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sit Montags den 12. Auguſt 1815. 
Auf Sr. Königl. Mafeſtaͤt von Preußen sc. x 


allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


a 


Breß lau ſch e 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 
1 


f Bekanntmachung. TE 
) Es fb falſche 4 und 8 Groſchen⸗Stücke, erftere mit der Jahreszahl 1764: 
leztere von 77 8. zum Voeſchein gekommen. Die Erſter en find aus einer meſſingar⸗ 
tigen, ſchlecht perfilberten Metallmaſſe, die hervor ſchelnende Meffingfarte und bas 
unſcheiabore Gepräge, vorzüglich des Averſes zeigen belm erfien Andlick für deren 
Unaͤcheheit. A j le ea 

Die 8 Grojden Gide find nach einem Achten abgeformet und aus einer ſproͤ⸗ 
den, leichtftuͤſſigen Metalloulſchung grgoffen ; daher das Gepräge ziemlich Mark aufs 
gedrückt i, und nur dir kleigraue Farbe und das feftavtlge Anfüplen fà nnen als 
auffallende Kennzeichen der unaͤchthoſt dienen. ei 
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Es ift diefe falſche Minze um 20 hollaͤndiſche As zu lelcht, und wird, hohl 
gelegt, ſchon durch einen leichten Schlag des Hammers zerſpringen. i 
Does Publicum wird hiervon benachrichtigt, um fid vor dlefer falſchen Maͤn⸗ 
ze in Acht zu nehmen. ' gj 
Breslau den Stem Auguſt 1816. A i 
Koͤnigl. Preußlſche Regierung. 
Bekanntmachung weger nachtraͤglicher Geſuche jüͤdiſcher Glaubens⸗ 
Genoſſen, um Ertheilung von Staatsbuͤrger-Atteſten. 

*) Obgleich tm Jahr 1812. oͤffentlich durch das Amtsblatt pag. 437. be⸗ 
kannt gemacht worden i, daß ſaͤmmtliche, am 24. März jenes Jah es im hieſigen 
Departement wohnhaft geweſene juͤdiſche Familtenhaͤnpter ſich unaufgefordert ſpaͤ⸗ 
teſtens dis zum 15. October d. J. gehörigen Orts zur Aufnahme in die Staats duͤr⸗ 
ger: Berzeichniffe zu melden hätten, und daß von denjenigen, welche dieſes verab⸗ 
ſaͤumten, werde angenommen werden, als entfagten fie dem Rechte eines Inlaͤn⸗ 
ders; ſo iſt doch, wie die fortdauernden Geſuche um nachtraͤyliche Crtbeilung der 
Staatsbuͤrger⸗Rechte beweiſen, dieſer Termin von vielen nicht beachtet worden. 
Die obgewalteten kriegeriſchen Umflände und mancheriey andere Entſchuldigungen 
paten tåufig Veranlaſſang gegeben, die obige Drohung nicht durchgaͤng'g nach der 
Strenge anzuwenden. Da aber bemerkt worden ift, daß viele, auf dieſe Nach⸗ 
fidt dauend, fid) nicht eher um nachträgliche Erthellung der Staatsbürger : Atteſte 
melden, bis fie über deren Nichtbeſitz von den polizeylich en Behoͤrden In Anſpruch 
genommen werden; fo ift nunmehr, um endlich mit dieſer Angelegenheit völlig aufs 
Deine zu kommen, unter höherer Genehmigung ein anderweitiger Praͤjudizialtermin, 
und zwar bis zum 30. September c. feflgefeGt worden, welcher blerdurch mit dem 
Beyfuͤgen zur oͤffentlichen Kınneniß gebracht wird: daß alle diejenigen ſelbſtſtaͤn⸗ 
digen, im Departement der unterzeichneten Koͤnigl. Reglerung wohnenden juͤdiſchen 
Glaubensgenoſſen, weiche für fid) ſelbſt und die unter Ihrer ehelichen oder vaͤt / yli⸗ 
chen Gewalt ſtehenden Perſonen noch nicht mit einem Staats buͤrger⸗Atteſt verſehen 
find, auf ſelbiges aber ex $. 1 des Edicts vom 1. Marz 1812. Anſoruch machen 
zn koͤnnen, imgleichen gegründete Entſchuldigung über die Verabſaumung jenes 
früperen Praͤfudlztaſtermins zu haben glauben, fid f. foct nad ſpaͤteſtens dis zu dem 
neuen Präjudizlaftermin, den 30. September c. und zwar bey denjenigen ſtaͤdtiſchen 
oder landraͤthlichen Polizey⸗Behoͤrden, in deren Bezirk die ſelben am 24. Marz 1812. 
wohnhaft waren, um nachträgliche Ertheilung des Staatsbuͤrger-Atteſtes zu mel⸗ 
den haben. - 

: Au fpäter (id) meldende wird das Staatsduͤrger⸗ Recht unter keinerley Vor⸗ 
wand meh” ex H. 1. des allg. Edicts erthellt, vielmehr werden ſammtiſche im bles 
ſigen Regis rungs⸗Departement ſich anfpaltende juͤdiſche Glaubens genoſſen, "gs 
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fich (obatitt Aber ihr Staatöbfirgerreche nicht werden andweifen Finnen, Burchgäne 
gig ale fremde Juden behandelt, unb infofern fie als ſolche ihre Qualification zur 
Naturaliſation in bieſigen Staaten nicht Pu darthun koͤngen, ſofert über die 
Grenze gebracht werden. 
Hiernach haben ſich auch ſüämmlliche laadräthliche Officia und fädtifche Pos 
luey⸗Behoͤrden hieſigea Departements zu achten. g) 


Breslau den 26ftm Julp 1816. 
Koͤnigl. Preußifche Reglerung. 


; Bekanntmachung 
wegen Verdingung der Fourage- und Brodroggen-Lieferung für die im Depar⸗ 
tement der Königl. Regierung zu Reichenbach zu verpflegenden Truppen. 
ö Die zur Natural Verpflegung der im Departement der unterzeichneten 
Koͤnigl. Regierung ſtationirten vaterlaͤndiſchen Truppen erforderliche Fourage und 
Brodroggen, foll für den Zeitraum von reſp. 6 und 13 Monaten, námlid: 
a) vom 1. November 1816. bis Ende April 1817. 
b) vom I, November 1816. dis Ende November 1817. 
dem Mindefifordernden verdungen werden 
Hierzu if der oͤffentliche Biethungstermin auf den 19. August Vormittags 
um 9 Uhr im hieſigen Regierungshauſe vor dem ernannten Commiſſarlus, Regle⸗ 
rungstaih Lehnmann, anberaumt, wohin dem zufolge die biethungsluſtigen Unters 
nehmer hierdurch eingeladen werden. 

Die Elalteferung geſchiehet in die drey Haupt⸗Mag ozine zu Schweidniß, Sil⸗ 
ferberg und Glatz, und in die Reben⸗Depots zu Reichenbach, Jauer, Hirſchberg, 
fanbeébut, Fronkenſttin, Muͤnſterderg, Nimptſch und Habelſchwerdt 

Es werden ſowohl auf die Haupt⸗Enttrepriſe für alle genannte Magazine und 
Depots, als für jeden einzelnen Bedarſs-Punkt, Anerbtethungen angenommen. 
Die Bezahlung erfolgt halb in Treforfcheinen und halb in baarem Gelbe, 

Der Uaternehmer ſtellt den Retrag des zehnten Theils der Lieferungs⸗Summe 
als Caution Di Genehmigung des Zuſchlags bleibt dem hehenßßinanzminiſterium 
vorbehalten; bis dahin (it der Unternehmer an fein Engagement gebunden; jedoch 
werden nach Ablauf des Licitationstermins keine Nachgebothe welter angenommen. 
Die Übrigen Engag ments Bedingungen koͤnnen jederzeit auf der -Regierungs 
Militair⸗Negiſtratur inſpicirt werden. Sollten ganze Creiſe geneigt ſeyn, dle 
Lieferungs Enttepriſe ganz oder für einzelne Magazine zu Übernehmen, fo konnen 
fie ihre diesfälligen beſtimmten ſchriſtlichen Erklaͤrungen bis zum 17. Auguſt eins 
reſchen. Reichenbach dn rfen ugut 1816. : g. 

; Könige. Regierung zu Reichenbach. Erſte Abthellung. 
Wegen 


Wegen Verdingung der Militair: Bedarfs Lieferungen, - >. 
Dia zu Verdingung der Lieferungen fuͤr die im Departement der Koͤnigl. Mes 


gierung zu Breslan ſtationirten vaterlaͤnbiſchen Truppen der oͤffentuche Biethungster⸗ 
min auf den rgten Auguſt c. bereits anſteht, ſo wird der von unterzeichneter Dies 


gierung auf eben dieſen Tag unterm iten d. M. zu Reichenbach anberaumte gleich⸗ 
maͤßige Biethungstermin hiermit aufgehoben und auf den 20 ſten Auguſt c. verlegtz 


welches den Blethungsluſtigen biermit befannt gemacht wird, 


Relchendach den Sten Auguſt 1816. * g-) 
Koͤnigl. Regirung zu Reichenbach. Erle Abtheilung. 


Bekanntmachung, wegen Verdingung des Verpflegungs⸗Bedarfs 


fuͤr die im Oppelnſchen Regierungs⸗Departement gar niſonirenden 
Truppen fuͤr den Zeitraum vom ften November d. J. ab. 


Im Verfolg des Publicandi tm Amtsblatt d. J. Stack 12. ro. 105, 


Pag 147. 148. vom 18ten Juli c. wegen Verdingung des Natural Verpflegungs⸗ 
Bedarfs für die garniſonttenden Truppen im Oppeinſchen Departement für den 
Monat October d. J. wird nunmehr auch hierdurch bekannt gemacht, daß der dies⸗ 


faͤlige Bedarf an Brodt⸗Rotgen und Fourage für ele Zeit vom 1ſten November c. 


ah an ben Mindeffürdernden Herdungen werden (oft, 
Die kleitation ſelbſt wird alternative auf den Zeitraum: > m 


d ) vom afen November 1816., bis Ende Aptil 18 17., un 
b) vom iſten November 18 16., bis Ende November 1817. 


gerichtet werden, ſo daß für jeden Zeitraum beſondere Forderungen geſchehen 


x W lein Lieferant: den Bedarf für fämmtliche Barnifon-@räbte, mit Elnſchluß 


der an der pohlnſchen Grenze flationisten €ofimanbo'é und der Gensd'ormerte in 
den Ereiſen, ubernehmen, oder finden ich Entrepreneuers, die auf einzelne Erelſe 
oder beſondete Gorniſon⸗ Städte tore Forderungen richten wollen, fo bleibt ſolches 
jedem undenommen, und mifen, die Forderungen kur J den der oben fab Lit. a, und 
V. gedachten beyden Zeltraͤuuſe beſonders geſchehen. | 


Die Entreprtfelufligen werden aufgefordert, zur Abgabe ihrer Forderungen 
jum asſten Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr (m Locale der 1 fen Abtheilung der uns 
ter zeichneten Koͤnigl. Regierung fid) einzufinden, und haben diejenigen Creiſe oder 
Jadlolduen aus denſelben, die an dleſer kleferung Theil zu nehmen wuͤnſchen, wenn 


ſie nicht perſoͤulich erſcheinen, Ihre ſchrijtlichen Offerten bis zum ꝛc0ſten Auguſt e. 


anhero eimufenbenc Ste muͤſſen fid) aber wegen der Garniſon⸗Staͤdte, für wel⸗ 
che fie liefern wollen, Imgleichen über die Preiße und die beyden Zeſtraͤume ſehr 
beſtimmt erklären. : | 5 

er 
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Der Zuſthlag wird der Approbation des tónlof. Finanz⸗Miniſteril vorbehalten. 
Wer in dem Licitatloastermine nicht Mindeſtfordernder geblieben ift, auf del⸗ 
fen Forderung kann nie Ruͤckſicht genommen werden; auch wird das Koͤnigl hohe 
Sinong Miniſterium den Ankauf auf eigene Rechnung veranlaſſen, wenn die in dem 
Biethungstermine gemachten Forderungen nicht annehmlich befunden werden. | 
Die Ablieferung des von einem Entrepreneur übernommenen Bedarſs⸗Quanti 
beginnt am Y stem October c., und zwar ſtets nach einem zweymonatlichen Bedarf. 
Die Zahlung dafür geſchieht zur Halfte in Treſorſcheinen, zur Hälfte baar, 
ſpaͤteſtens 8 Wochen, von dem Tage ab gerechnet, an welchem die gehörig belegte 
Liquidation bep der unberzeichneten Koͤnigl. Reglerung eingeht, dieſen Tag mlt eine 
geſchloſſen. a 9 
-. Qut Sicherheit des Geboths muß ber Mindeſtfordernde eine Caution von 
zehn pro Cent von dem ganzen auf den beſtimmten Zeitraum übernommenen Liefes 
rungs Quanto gleich bey der Lie tation leiten, und koͤnnen die übrigen ſpectellen 
Bedingungen, die bey der Lieitatlon zum Grunde gelegt werden ſollen, in der Hier 
ſigen Koͤnigl. Regterungs⸗Regiſtratur vor dem Termine eingeſehen werden. 
Oppeln den Zifen Juli 1816. ; g-) 
Koͤnigl. Preuß. Regierung zu Oppeln. X (te Abtheilung. 
— —— ——— c" eia 


Citationes Edictales. n | d 
Breslau ben 10, May 1816. Auf Antrag des Friedrich Ludwig Gra- 
fen v. Pfeil auf Klein⸗Ellguth ſind unterm 17ten April 1812. alle unbekannte ets 
wanige Praͤtendenten des Nies brauchs⸗Rechts, welches die verwitt. Landraͤthin 
v. Beerfelde Beate Chriſtiane geb. v. Below auf den Grund der von bem Extrahen⸗ 
ten nszarialmäßig abgegebenen Erklärung d. d. Breslau den aten December 1803. 
und des Darüber in vim recogttitionté intabulgtionis factä ausgefertigten Hypothes: 
kenſcheins vom 12ten Januar 1804. an das im Grundz und Hypothekenbuch des 
im Fürſtenthum Brieg und deffen Nimpeſchſchen Creife gelegenen Guts Klein⸗Elgutb 
fub Ruhr- 3. Nro. 14. für deren Tochter Phillppine Auguſte verehelichte v. Pfeil 
eingenragone Slaton. Capital ner 10,050 Reh. mit 3 pro Cent jährlich ad dies vite . 
gehaht hat, oder an das darüber ausgefertigte, in obgedachter Erklaͤrung vom 
aten December 1803. und bem Hypothekenſchein vom raten Januar 1804. beſte⸗ 
hende Inſtrument oͤffentlich vorgeladen, in dem diesfalls ergangenen Praͤcluſtons⸗ 
urtel de pubticato 2. April 1813. aber bte Rechte der Militaͤrperſonen zufolge Gusz. 
penſionsedicis een dos Juli 1812. vorbehalten worden. Wenn letzteres jedoch 
nunmehro aufgedoben worden ift, fo werden hiermit alle Militaͤrperſonen, welche 
ex quocunque juris capite an vorbenanntes Capital und reſp. Inſtrument irgend 
einen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, diefe ihre Anfprüche 
in dem zu deren Angabe angeſetzten peremtorifchen Termine den ten October c. a. 
vor dem hierzu ernannten Commiſſario, dem Koͤnlgl. Oder⸗Landesgerichts⸗Rath 
Koͤltſch, Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe entweder 
perfönlich oder durch gehörig infotmirte und legitimirte Mandatarien (wozu den 
Intereſſenten bey etwa ermangelnder Bekanntſchalt unter den hiefigen . m 
i miſſarlen 


= 
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miſſarien der Juſtizcommiſſionsrath Enger und Juſtizcommiſſarlus Peterſſon vorge⸗ 
ſchlagen werden, an deren einen fie fib wenden koͤnnen, ad Protocollum anzumels 
den und zu beſchelnigen, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Ausblei denden 
Falls werden ſie aber mit ihren Anfprüchen an das in Rede ſtehende Nießbrauchs⸗ 
recht praͤtludirt, ibnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und das verlohren 
gegangene bieófállige Inſtrument fuͤt amortifiee erklärt und in dem Hypotheken⸗ 
buche des verhafteten Guts wirklich geloͤſcht werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſien. a 
Breslau ben ebften April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien werden alle diejenigen, welche aus irgend einem 
Rechtsgrunde als Eigenthuͤmer, Erben „Ceſſionarſen, Pfand: oder ſonſtige Briefs⸗ 
Inhaber einen Anſpruch an dil dem Kaufmann Ernſt 2Bilbeim Lampert ju Hirſch⸗ 
derg verlohren gegangene, über fin von demſelben an die Koͤnigl. Staats⸗Anlethe⸗ 
Cafe eingezahltes Staats⸗Darlehn von 500 Rihlr. Courant von ber genannten 
Gaffe ausgeſtellte Interims Quittung d b. Frankenſtein den oten Auguſt 1813. 
pag. 27. Nro. 621. gedruckt auf einen halden Foltobogen und mit der Unterſchrift 
Breyer verſehen, zu haden vermeinen, hierdurch aufgefordert, diefe ihre Anfprüs- 
che in dem zu dieſem Behuf angehen Termine den 22. Auguſt a. c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Koͤnigl Ober⸗ andesgerichts⸗ Ref. Gottwald zu Protocol zu 
geben und zu jnflificiren. Die Nichterſcheinenden werden mit ihren Anſprchen 
präcludirt werden, und haben zu gewaͤrtigen, daß die verlohren gegangene Jate⸗ 
rims⸗Quittung amortifirt und dem Kaufmann Lampert hiernaͤchſt das bereits anga 
gefertigte Staatsſchuld⸗Anerkenntniß ausgehaͤndiget werden, auch an denſelben die 
Zahlung der fälligen Zinſen erfolgen wird. : 
Koͤnigl. Preng. Ober Landesgericht von Schleſien. 
Breslau ben roten April 186. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Obet- Landesgerichts von Schleſien wird auf den Antrag des Koͤnigl. Preuß. Ma⸗ 
jors von der Armee v. Thielau, als dermaligen Beſitzers des (m Breslauſchen Crei 
ſe belegenen Gutes Sillmenau, das verlohren gegangene an den Oberamts⸗Regle⸗ 
rungsrath v. Boͤhmer unterm aoften November 1783. ausgeſtellte Hypotheken⸗ 
Sinfitument über ein auf dieſem Gate ſub Rub. 3. Nro. 2. ex Ceſſione vom 16. De⸗ 
center 1785. für das Matthaͤus v Riedelſche Fledelcommiß⸗ Inſtitut modo dem 
hieſigen Magistrat, als Gyecutorem perpetuun dieſes Fideicommiſſes, eingetra⸗ 
genes Capital per 14000 Rihlr, wovon gegenwärtig bir Matihdus Barcy, (It^ 
del und Löͤwenſtern zu Obernick bey Prausnitz die Zinſen bezieht, nebſt den beyden 
dazu gehörigen Hypothekenſcheinen vom 16. Januar 1784. und 3. Februar 1786. 
Hiermit 8f entlich aufgebothen; und werden alle diejenigen unbekannten etwanigen 
Pratendenten, welche an. gedachte anſtrumente und auf das auf genanntem Gute 
haftende Fidelcommiß⸗ Capital per 14000 Rtbir. Courant als Eigenthäümer, Ceſ⸗ 
gonarien , Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs Inhaber irgend einige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch aufgefordert: diefe ihre Anfprüche in dem zu deren Angabe 
ungeſetzten peremtoriſchen Termine den 16tem September d. J Vormittags um 
10 Uhr vor dem Ober Landesgerichts Referendario Wuttke auf hteſigem Ober⸗ 
Landesgerichts Haufe entweder in Perſon ober durch genugſam informirte und [es 
gitimirte Mandatarien (wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter 
den hieſigen Juſtizcommſſſarſen der Hoſralh Braſſert, der ee 
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Müller und der Sjuftigcommi(fariué Nowag vorgeſchlagen werden, an deren elnen 
. fic fib wende konnen) zu Protocol anzumelden und za beicheinigen, ſodann aber 
das Wen ere zu gewaͤrtigen Im Fall aber die an gedachte Pypetheken⸗Inſtru⸗ 
mente Anſpruchbadenden fic nicht melden ſollten, daun werden Ge mit dieſen Au⸗ 
fprüchen pracludirt, ihnen damit ein ewiges Stiliſchweigen auferlegt, das verloh⸗ 
ren geganzene Inſtrument amortifirt; ihre Anprͤche darauf und die daris erwähnte 
Poft für erloichen erklart, und der gegenwartige Inhaber als der einzige rechtsmäl⸗ 
fie Eigenthuͤmer des eingetragenen Capitals von 14000 Rihlr. angenommen wer⸗ 
den. ` Koͤnigl. Preuß. Ober „Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den zien Juni 1815. Auf den Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
Lieutenant und Commandeur des Culraſſier⸗ Regiments Peinz Friedrich von 
reußen Herrn v. Kroſigk werden von Seiten des bieſigen Koͤnig! Ober⸗ Landes⸗ 
gerichts von Schleſien alle und jede, deſonders aber alle unbekannte Glaͤnbiger, 
welche ſeit der Zeit vom ıften Juni 1811. bis zum zaſten December 1815. an die 
Caſſe deſagten Regiments aus irgend einem rechilichen Grunde einige Anfprüche 
; p paben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor bem Ober⸗Landesgerichts⸗ 


eferendarto Dr. Grabner auf den Ften October c. a. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Liquldatlonste- mine in hleſigem Ober⸗Landesgerich's Hanfe perſoͤn⸗ 
lich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen dey etwa 
ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſſizcommiſſarien der Hofrath 
Braffe:t, Hoffiscal Gelineck und Juſtizcommiſſarius Stoͤckel in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie fi wenden koͤunne n, zu erſcheinen, ihre vermeinten An⸗ 
ſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheinigen. Die Nichterſchelnen⸗ 
den aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe 
verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an die Perſon des jenigen, mit 
dem fie contrahirt haben, werden verwieſes werden. 8 
Koͤnigl. Preuß. Dber Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 3ten May 1816. Von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien werden nach nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither 
beſtandenen Cuépenfionécbicté vom sofen Jalt 1812. hierdurch alle diejenigen 
Gläubiger aus dem Militäͤrſtande, welche an den Nachlaß des am rfien Auguſt 
1810. zu Frankenſtein verſtorb. Oberſt und vormaligen Commandanten der Feſtung 
Silberberg, Carl Friedrich Bogislaus o. Schwerin, worüber der erbſchaftliche Lis 
quidattonsprozeß eroͤffnet worden iſt, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſpruͤche zu haben eermemen , hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts - Referendarko Wiedeburg auf ben 17ten September c. Vormittags um 
10 libr anberaumten Liquldationstermine in dem hieſigen Ober-⸗Landesgerichts⸗ 
Haufe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ih⸗ 
nen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtiztommiſſarien der 
Juſtizcommiſſions⸗Rath Enger und Juſtiztommiſſarius Morgenbeſſer in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie fi wenden können, zu erſcheinen, ihre vere 
meinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweis mitlel zu beſchelnigen Die Nicht⸗ 
erſcheinenden aber baden zu gemärtigen, daß fie aller ibrer etwanigen Vorrechte 
für verlustig erklärt und mit ihren Forderungen aur an dasjenige, was nach Be⸗ 
Wade der ſich meidenden Glaͤubiger don der Mafie noch übrig bleiben möchte 
en verwieſen werden „ ^ e 
sooo co Sinigl, Preuß, DberzEandesgeriht qon an 
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Eiegnit den voten May 1876. Es if über den 1 50 des im Sep: 
tember 1815. verſtorbenen Hof, unb Eximinalrath Eltner auf den Antrag deffen 
Ignteſtaterben der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet und defen Anfang auf 

die Mittagsstunde des heutigen Tages, wo die Eröffnung beſchloſſen ward, feſtge⸗ 
fetzt wor den. Alle unbekannten Gläubiger des Verſtorbenen werden daher vorge⸗ 
laden, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Anſpruͤche auf den 10. Sep⸗ 

" tember Vormittags um 1o Uhr anderaumten Termine vor dem ernannten Depu⸗ 
tato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Baumeiſter, auf dem Ober Landesgericht 

zu Glogau eutweder perſöͤnlich oder durch einen hinreichend informirten und geſetzlich 
devollmächtigten hieſigen Juſtiz⸗Commiſſartum zu erſchetnen, ihre Forderungen 
zu liquid iren und zu juſtifictren, fo wie hieuaͤchſt in dem abzufaſſenden Prioritaͤts⸗ 
urtel ihre Anſetzung; im Fall ihres Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller 
etwanigen Vorrechte verlustig erklärt und mit ihren ſpaͤter angebrachter Forderun⸗ 

gen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fid) gemeldeten Giüubiger von 

der Maſſe noch übri bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 

i Aaoöͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nlederſchleſten und der Lauſſtz. 
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vom r2, Auguſt 1816. 


Citationes Creditorum. = 
„) Brestans den 26. Juny 1816. Da von Seiten des hleſigen Königl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schlesien über den in jetzt bekannten 781 Rihlr. 12 fare- 
6 br, Activis und 851 Rthlr. 3. ſgr. 5-3 dr. Paſſtvis beſtehenden Nachlaß des am 
22. Decbr. 1810 hieſelbſt verſtorbenen Königl. Preuß. Major Friedrich Wilhelm 
von Wohlgemuth auf den Antrag des hiefigen‘ Königl. Pupillen⸗Collegit heut Mits 
tag ber erbſchaftliche Licuidatlons⸗ Prozeß erófnet- worden iſt; ſo werden alle dier 
jenigen welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſprüche zu haben vermeinen , hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts Referendario Schulze auf den 30. Oktober 1816 Vormittags um 10 
Uhr anberaumten Liquidations ⸗Termine in dem hieſigen Ober = Landesgerichts 
Haufe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ih⸗ 
nen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hiefigen: Juſtiz-Commiſſarien 
der Juſtiz⸗Commiſſibusrath Ludwig, Juſtiz « Gommiffarius Klettke, und Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Nowag in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wen⸗ 
den konnen , zu erſcheinen, ihre vermeinten: Anſpruͤche anzugeben und durch Be⸗ 
weismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗Erſcheinenden aber haben zu i dh "Ms 
daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. Zum Jute⸗ 
sung. Curator und Gontrabíctor ift der Juſtiz⸗Commiſſarius Morgenbeſſer ernannt 
worden, tiber deſſen Beibehaltung oder die Wahl eines Andern die erſcheinenden 
Gläubiger ſich zu einigen haben werden. l x 
Königl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſien. , 
Breslau den gen April 1816 Bor dag hiefige Koͤnigl Stadtgericht 
und den von demſelben authoriſirten Liquldations Commiſſarins, Herrn Juſtizrath 
Rhode, werden nad) erfolgter Wiederaufhebung der durch die Berordnung vont: 
zofen Jult 1812: fate gehabten Suspenſſon der das Milltaͤr angehenden Prozeſſe 
nunmehro alle und jede, welche an das Sotietäts⸗Vermoͤgen ſowohl, als auch an 
das Pilbat⸗Vermoͤgen der beyden Kaufleute Kriete und Jäckel, über welches bereits 
am zien October 1815. der Concurs eröffn worden, irgend einen rechts gültigen 
Anſpruch zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen, vom 15ttn Juli c. an gerech⸗ 
nei, binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem auf den ı6ten October c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anſtehenden Ter mind liquid ationis peremtorio ihre Forderung 
an gedachte Handlung entweder in Perſon ober durch elnen zuläßigen und mit Fins 
reichender Information verſehenen Mandatarlum anzumelden, den Betrag und 
die Art ihrer Forderung umſtändlich anzugeben: die Documente, Brlefſchaſten 
: und 
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und übrigen Wewelsmittel, womit fie bie Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpru⸗ 
che zu erweiſen gedenken, in originalibus vorzulegen, das Nothig: zum Protoco⸗ 
onzuzeigen und alsdann die geſetzmäͤßige Anſetzung in dem Claſſiſicattonsurtel zr 
gewaͤrtigen; wogegen ſie bey ihrem Ausbleiden und untertaſſener Anmeldüng (ores 
Anſpruͤche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren Ford rungen an die Schuld⸗ 
maſſe der Handlung Kriele und Jäckel prüctuotet und ihnen deshalb wider die librt 
gen Gläubiger ein immerwädrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebri 
gens werden denjenigen Glaͤubtgern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem per 
koͤnlichen Erſcheinen gehindert werden, und denen es an Bekanntſchaft unter den 
bßieſigen Rechts freunden fehlt, die Juſtizcommiſſarlt Herren Enge, Paur und Klettke 
angewleſen, von denen fie fi einen zu wählen und mit Vol wacht und Informa⸗ 
tion zu verſehen haben. i 
Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 

Lieguttz den 25ften April 1816. Es ift über den Nachlaß des am 22. Fuz 
I 1813. zu Reinerz verſtorbenen hieſigen Regierungs⸗Bauraths Heermaun auf 
den Antrag der hlezu autforffiten Vormundſchaft feiner minorennen Tochter und 
einzigen Inteſtaterbin ber erbſchaftliche Liquidationsprozeß eroͤffnet und deſſen An⸗ 
fang auf den 29ſten Januar e., als den Tag, wo die Eroͤffnung beſchloſſen ward, 
feſtgeſetzt worden. Alle unbekannte Glaͤudiger des Verſtorbenen, und nach der 
nunmehr erfolgten Aufhebung des Militair⸗Suspenſions⸗Ediets auch bie Giláus 
biger aus dem Militalrſtande, werden daher vorgeladen, in dem zur Anmeldung 
und Rechtfertigung ihrer Anſprüche auf ben roten September a. c. Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten Termine vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober: Paus 
desgericht⸗Rath v. Jariges, auf dem Dber- Landesgericht in Glogau entweder per⸗ 
ſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmaͤchtigte Juſtizcom⸗ 
miſſorten, wozu die Juſtiztommiſſarien Seidel und Landmann vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, ihre Forderung qu liquibicen und zu juſtificiren, fo wle bienácbft ihre 
Anſetzung in dem abzufaſſenden Prioritatsurtel; um Fall ihres Ausbleibens zu ger 

waͤrtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der fid) meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig blei⸗ 
ben mochte, werden verwieſen werden. 0, ; G. 
Ade eu Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und 

t Lauſitz. 

Brieg den 3ten May 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesge⸗ 
richte find auf Anſuchen der Rittmeiſter Aloys v. Garnierſchen Erben alle diejeni⸗ 
gen, ſo an den Nachlaß des berſtordenen Rittmeiſters Aloys v. Garnier auf Ka⸗ 
linow, worüber der erbſchaftliche Liquidationsprozeß eröffnet worden, welcher vor⸗ 
züglich in dem Rittergute Kalinow beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu ha⸗ 
ben vermeinen, Öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß ſie binnen drey Mo⸗ 
naten ihre Forderungen mündlich und ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung 
die Abſchriften derer Urkunden, worauf fie fid) gründen, beylegen, hiernächſt aber: 
in dem angeſetzten Liquidationstermine den raten September d. J. vor dem Abge⸗ 
ordneten des Kollegit, dem Herrn Oder⸗Landesgerichts⸗Rath Floͤgel, ſich in Perſon 
oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forbes 
rungen umſtändlich angeben, die Documente, Briefſchaften und äbrigen Beweis⸗ 
mittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erweiſen gea 
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ken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Protocol verhandeln 
und als dann die geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeitsurtel; das 
gegen dey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anfprüche gewaͤr⸗ 
tigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren 
Forderungen nur an das jenige, was nach Befriedigung der fib. meldenden Gläu⸗ 
biger von der Maſſe noch uͤbrig bleiten mochte, verwieſen werden ſollen. Uebri⸗ 
gens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſschen an der pers 
ſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es biefelbft an Bekanntſchaft 
fehlet, die Juſtizcommiſſarien Eberhard, Stoͤckel, und der Criminalra Werner 
angewieſen, wovon ſie ſich einen waͤhlen und denſelben mit Information und Hols: 
macht verfehen koͤnnen. Wornach fid) alfo faͤmmtliche Gläubiger des vorgedachten 
v. Garnier zu achten haben. i 4 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſten. N 
ermsdorf unterm Kynaſt den 22. July 1816. Nachdem über das Ver⸗ 
mögen des inſolvendo gewordenen Hausler Gottfried Mende zu Seydorff Concurs erz 
öffnet worden, fo werden von dem reichsgräfl. Schaffgotſch Giersdorfer Gerichtsamte 
alle diejenigen welche an deſſen Vermögen einen An⸗ oder Zuſpruch zu haben vermeinen 
a dato binnen 9 Wochen, yeremtorie aber auf den 24. September c. Vormittags um 
Uhr in der Giersdorffer Amts-Canzley ad liquidandum et juſtificandum praeteuſa 
ſub poͤna präcluſi et perpetui fitentit hierdurch vorgeladen. 
auer den 2 5ſten May 1816. Da der Bauer Anton Kubitſchkh zu Proz 
fen bonis cedirt hat und von ſaͤmmtlichen bekannten Gläubigern zu dieſer Wohl⸗ 
that admittirt worden, fo-ift zufolge $..4. Neo. 1. Tit. 50. Thl 1. der allgemeinen 
Gerichtsordnung per Decrerum be hodierno die Eröffnung des Concurſes verfügt 
worden. Es werden demnach auch alle unbekannten Gläubiger des gedachten ꝛc. 
Subiticbfp hiemit öffentlich vorgeladen, in dem auf den aten September a. € zu 
Lobris anberaumten peremtoriſchen Termin Vormittags um 9 Uhr entweder in Per⸗ 
ſon oder durch einen gehörig legitimirten Bevollmächtigten zu erſcheinen und ihre 
etwanigen Forderungen anzuzeigen „auch gebörig zu juftificirem , und ſodann das 
Weitete; im Ausbleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren etwanigen 
Forderungen werden präcludirt und daß dle parate Maſſe unter die ſich gemelde⸗ 
ten Gläubiger pro rata der ihnen laut der zu erlaffenden Diſtribuloria zufallenden 
Percipiendorum vertheilt werden wird. a 
Reichs graflich v. Nokia et Rineckſches Juſtlzamt der Herefchoft Lobris. 
Schwandorf Sij Creiſes den Aten Juli 181 6. Unbekannte Real⸗ 


prätendenten ber Dreſchgaͤctner lle Nro. 3. bier ſelbſt werden zu Anmeldung ihrer 


Anſpruͤche auf den TTA 

p RER zifen 2njauft c. früh. um 9 Uhr RS 

in die Canzeley des unterzeichnete / Juſtitiarii, Nro. 380. auf der Weberſtraße in 
Neiſſe, bey Vermeidung der Prilciufion vorgeladen. ̃ ; 

l Das Gerichts abt des Lehngutes Schwandorf. LTheller. 

„ „ a. Citationes Edictales 
) Breslau ben 2. July 1816. Von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 

Landesgerichts von Schleſien werden, nach erfolgter Aufhebung des 5 beſtan⸗ 

m denen 


de erg, 
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denen Suſpenſions⸗Ediets vom 30. July 18 1a alle diejenigen Glaͤubiger aus dem 
Militair Stande, welche an den penſionirten, dermalen zu Ottmachau fid), auf⸗ 
heltenden Hauptmann Carl. Adolph von Stahr über deſſen Vermögen unterm 25. 
October 1814. der Concurs- Prozeß eroͤfnet worden ift, aus irgend einem rechtli⸗ 
chen Grunde einige Anſpruüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober- Landesgeelchts⸗Rath Koͤltſch auf den J. November e. Vormittags 
um 10 Uhr aubergumten Liquidation =- Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesge⸗ 
richts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bel etwa ermangelnder Bekauntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗-Com⸗ 
miſſarien der Hofrath Bra ſert, Juſtliz⸗Commiſſarius Petersſon und Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarius Stoͤckel in orſchlag gebracht werden, an deren ‚einen fie fidh wenden 
können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismit⸗ 
tel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗Erſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie 
mit allen ihren Forderungen an die Mafe abgewieſen, und iſhnen deshalb gegen 
die übrigen Credltores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 80 
Koͤnigl. Preuß. Obers Landesgericht von Schleſien. 
leg nltz den Sten May 1816. Von dem Koͤnigiſchen Ober fan» 
desgericht von Nie derſchleſten und der foufi zu Liegnitz werden nunmehr nach 
aufgebobenem Militair » Suspenſtons⸗Edict alle diejenigen unbekannten Militalr⸗ 
Perſonen, welche an den Nachlaß des zu Neuſoltz verſtorbenen Creig» Phyſick 
Doctsris medleinà Berg, woruͤder per Decretum vom 14ten October 1814. der 
tebſchaftliche Liquidation: Prozeß eroͤffnot worden ift, Fol derungen haben, vots 
geladen, in dem zur Liquid iruag und Juſtiſicirung derſelben auf den 1 aten Sep⸗ 
tember 18 16. Vormittogs am 10 Uhr asderaumten Termin vor dem ernannten 
Deputato, Herre Ober Lender gerichte⸗Referendario Nickiſch, auf dem Koͤniglichen 
Schloß zu Glogau entweder in Perſon oder durch zuläßige mit geſetzlicher Volle 
macht und hinreichender Informatton verſehene Mandatarten aus der Zahl der 
hleſigen Juſtiz ⸗Commiſſarien, wozu die Juſtiz⸗Commiſſarien Hoffiscal Dehmel 
und Jufti Commiſſaclus Seidel vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre An⸗ 
ſpruͤche an gedachte Nachleßmaſſe anzumelden und gehörig nachzuweifen, bey ihr 
rem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß fie aller an dieſen Nachlaß etwa habenden 
Vorrechte für vertufilg erklärt, und nur an den etwanigen Ueberreſt der Maffe 
nach Befriedigung ber erſchlenenen Gläubiger werden vermwiefen werden. 8.) 
i Königl. Preuß. Dber-Landesgesicht von Nlederſchleſten und der kauſſß. 
Prieg den zoſten April 1816. Von dem Koͤnigl. Ober «Landesgericht 
von Oberſchleſten werden auf Anſuchen des Steuer⸗Einnehmer Hohn alle diejeni⸗ 
gen, welche an den verlohren gegangenen für die Gemeinde Wieſe vom bem Neu⸗ 
ſtaͤdter Erels⸗Steueramte unter Neo, 22. mit dem Zahlungs⸗Datum den yter Ju- 
ni 1816. ausgeſtellten Staats- Anleiheſchein über 150 Nehir, Cour., auf welchen 
die Zinſen von 1 Jahr 27 Tagen gezahlt And, irgend einen Anſpruch zu haben ver⸗ 
meinen, bierdurch aufgefordert, ſich binnen brep Monaten und ſpdleſteus in dem 
auf den naten September 1816, bor dem Deputirten, —— 7 
Rath 
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Math Scheller II., anberaumten Präjubleialtermin Vormittags 9 Uhr in den Zim⸗ 
mern des hieſigen Ober⸗Landesgerichts entweder perſonlich oder durch einen mit 
Vollmacht verſehenen Mandatarium, wozu ihnen bed ermangelnder Bekanntſchaft 
die Juſtizcommiſſarien Eberhard, Stödel und Juſtig⸗Commiſſionsrath Beyer vot» 
geſchlagen werden, gehörig zu melden, ihre Anfprüche anzuzeigen und zu beſchei⸗ 
nigen; widelgenfalls fie mit denſelben nicht weiter werden gehoͤrt, ſondern ihnen 
desbald ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, gedachter Staats⸗Anleiheſchein für 
mortificict erklart, und flott deſſelben ein neuer Schen wird ausgefertigt werden. 
Raoͤntgl. Preuß. Ober s Landesgericht von Oberſchleſten. 
2iegnig den asen April 1816. Von Se ten des Köntgl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Niederſchleſien und ber Lauſitz zu Liegnitz werden nunmehr 
auch, nach aufgehobenem Suspenſtons Edict, alle unbekannte Militalr⸗Intereſ⸗ 
fenten, die an die Caffe des ſchleſiſchen Landwehr⸗Jnfanterie⸗Regiments Nro. 3. 
und defen gted Bataillon, welches fruͤherhin zu Jauer, Schmiedeberg, Hirſch⸗ 
Berg und Breslau in Garniſon geſtanden, Anſpruͤche zu haben vermeinen, vorge- 
laden, in dem, zur Anmekdung und Rechtfertigung derſelben auf ben raten Sep⸗ 
tember c. a. Vormittags um 10 Uhr anzeſetzten Termin vor dem ernannten Depu⸗ 
tirten, Ober- Landesgerichts ⸗Reſerendario Nicklſch, auf dem Koͤnigl. Schloß zu 
Glogau, entweder perſoͤnlich oder durch zuläßtge, nut geſetzlicher Vollmacht und 
hinreichender Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juftige 
Gommiffarlen, wozu die Juſitz-Commiſſarien Baſſenge und Landmann vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen an ble gedachte Caſſe, fie mögen 
aus Lieferungen, Arbettslobn, Aus lagen, Vorſchuͤſſen, oder irgend einem andern 
Auſpruche beſtehen, anzugeben, und zum Erwels deren Richtigkeit die in Haͤnden 
habenden Beweismittel deyzubringen „ demnaͤchſt aber das Weitere, fo wie im 
Fall des Ausdleibens zu gewäctigen, daß fle nach fruchtloſem Ablaufe des Termins 
ihrer Anſprͤche an die Cafe des erwähnten Regiments und Bataillons verluſſ ig 
ſeyn, und blos an die Perſon desjenigen, mit welcher fie contrahirt haben, vers" 
wieſen werden ſollen. gY. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederfchlefien und der faufig.  . 
Goldberg den 21fien May 1816. In dem über den Nachlaß des fiet. 
geſtorbenen Tuchmachers Johann Gottfried Zobel eröffneten erbſchaftlichen Llqul⸗ 
datlonsprozeſſe, in welchem bereits am 22flen Februar 1814. eine Edlctal⸗Citation 
aller undekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung 
der Suspenſion der Milttärprozeſſe alle undekannten Gläubiger deſſelben aus der 
Elaffe der Milttarperſonen hiermit vorgeladen, in dem zur Liquidatlon und Ve⸗ 
rificatlon ihrer Forderungen auf den ziſten Auguſt ec angeſetzten Termin Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr auf hieſigem Königl Land, und Stadtgericht vor dem Deputlrten 
Herrn Land⸗ nad Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater, entweder in Perfo oder durch 
einen gehörig legttimirten und inſtrutrten Mandatarlum, wozu ihnen der e Ja 
commiſfarius Borrmaun hiermit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forde⸗ 
: rung. 


i 
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rung zu kiquidtren und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihr 
rer Forderung an der gebührenden Stelle werden locirt werden. Wer nicht erſcheint 
hat zu erwarten, daß er aller ſeiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und 
mit feiner Forderung nur an dasjenige gewieſen werden wird, was nach Befrledi⸗ 
gung der Ereditoren, die fid bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben moͤchte. 
1 Koͤnigl. Preuß. Land» und GSradtgericht. 
gos lau ben 2often Yuni 1816. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Loslau 
macht denen unbekannten Erbſchafts⸗Gläubigers des verſſorbenen Granz⸗Ober⸗ 
Jaͤgers Schultz zu Crauſendorf hiermit Öffentlich bekannt, daß zur Theilung deſſen 
Nachlaſſes unter ſelne Teſtamentserben Terminus auf den totem October a c. in 
der Stadtgerichts⸗Canzeley bieſeldſt anberaumet worden, wozu alle diejenigen, 
welche an gedachte Erbſchaftsmaſſe gegründete Anfprüche zu haben vermeinen, zur 
W brnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch mit dem Bedeuten vorgeladen werden, 
Daß fie bey ihrem Ausbleiben nach Ablauf dieſes Termins mit ihren An ſpruͤchen an 
die Erdſchaftsmaſſe präcwdirt und fid) nur an jeden der Erden nach Ver haͤltniß 
feines Erbtheus werden Halten koͤnnen. y 
Das fón(gl, Gericht der Stadt Loslau. j 
Beuthen an der Oder den aten May 1816. Alle unbekannte Creditos 
wen aus dem Militärkande des Bauer Herzog zu Leipe werden hiermit Öffentlich 
vorgeladen auf den kiten December o. c. Vormittags um ri Uhr im Wiesager 
Gerichtezmmer zu erſcheinen und ihre Forderungen an die Herzogſche Maſſe ſub 
góna prácfuft et perpetui ſilentii anzubringen und zu beſcheintgen. 
sh Freyhertlich v. Troſchkeſcdes Gerichts aun de Kölmchener Guͤter 
75 Eifenteil Juſt tlartus. 
f Goldberg den zifen May 18 16. In dem üder den Nachlaß des hier 
geſtorbenen Tuchmachers Johann Gottfried Schenke eroͤffneten Liquidattensprozeſſe, 
in welchem bereits am 15ten Februar 1814. eine Edtetal⸗Citatlon aller. unbekann⸗ 
ten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufbebung-der Suspen⸗ 
ſion der Militärprozeſſe alle unbekannte Gitáubíaer deffelsen aus der Claſſe der Miz 
Iltärperſeuen hiermit eingeladen, in dem zur Liquidation und Verification ihrer 
Forderungen auf den 31fien Auguft d. J. angeſetzten Termin Vormittags um 9 Uhr 
auf hieſigen Koͤnigl. kund und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn Land⸗ 
und Stadtgertchts⸗Aſſeſſoe Vater, entweder in Perſon oder buih einen gehoͤrig 
legitimirten und irſtruirten Mandatarlum, wozu ihnen der Herr Juſtizcommiſſarius 
Borrmann biemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu hquidiren 
und zu betoetfen , demnächſt aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ibrer Forderung an 
den gebührenden Stellen werden torut. werden. Wer nicht erſcheint, bat zu er⸗ 
warfen, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit ſei⸗ 
ner Forderung an dasjenige gewiefen werden wird, was nach Befriedigung der Cre» 
ditoren, die fid) bereits gemeldet haben, noch übrig blelben moͤchte. ; 
Koͤntal Preuß. Land⸗ und Stadtgericht, : 
*) Helnrichau ben zoflen May 1816 Nach aufgehobener Suspenſion 
der Militärprozeſſe werden hierdurch noch mals alle diejenigen, welche an das im 
Coneurs begr fue Vermögen des verſtorbenen ehemaligen Grichtsſcholzen Anton 
Hübner, Bauerdursz Beſitzer zu Seitendorf, Ansprüche zu haben vermeinen, bes 
ſonders aber ale gher mit Ihren Anfprüchen nach unbekannt gebliebene Militärs 
perfonen, vorgeladen, in dem auf den aten November e, g. peiemtoriíd) feſtgeſetz⸗ 
ten 


» 
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ten Liquldationstermine früh um 9 Uhr in hieſiger Juſtizkanzley perfóntid) oder durch 
zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zü erz 
weiſen, demnaͤchſt ader deren geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden prioris 
tü:gnrtel, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen an die 
Mafe und an die bereits vorlaufig zur Perception gelangten Ereditoren, nament⸗ 
lich auch mit ihren Realanſpruͤchen an die aus der Maſſe verkauften Bauerguͤter 
fub Neo. s. und 6. des Hypothekenduchs zu Seltendorf, praͤcludirt und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen werde auferfegt werden. i i ; 
Hass . Das Geridt&amt von Seitendorf. Frltſch. 
) Münfterberg den rten Jali 1816. Auf den Antrag der Regine ver⸗ 
ehelichten Rieger geborne Langer aus Commende boy Münſterderg wird deren Ehe⸗ 
mann der Musketler vom ehemaligen sten ſchleſiſchen Infan erie⸗Regiment Anton 
Rieger, welcher feit der Schlacht von Bautzen vom 21fen Map 1873. bleffirt und 
ins Feldlazareth gebracht worden verſcholl en ift, hiermit oͤffentlich aufgefordert, 
fi binnen drey Monaten und ſpäteſtens in Dermino den sten November 1816. 
Vornrittags 11 Uhr ſchriftlich ober perſoͤnlich bey unterzeichneten Gericht zu melden 
und daſelbſt weitere Anwelſung zu erwarten; nach Ablauf dieſer Friſt aber wird 
derſelbe für todt und felne Ehe tür aufgelößt erklaͤrt werden. : g. 
HUN Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. ) 
*) Pitſchen den ı6ten juli 1816. Der aus Roſchkowitz Ereugburgfchen 
Greifes in Schleſten gebürtige Musketier Michael Miſchiak vom Koͤnkgl. ſchleſiſchen 
Reſerve Musketier Bataillon des Herrn Major v. Bentheim, welcher auf der 
SRetitabe nach der Schlacht bey Lügen 6 Meilen dleſſeits Baugen von feinen Game 
meraden am Wege krank liegend zuletzt geſehen worden, wird auf Inſtanz ſeines 
Eheweides in Gemäßbeit Aller hoͤchſter Cabinetsordre vom 23ſten September 1810, 
hierdurch edictaliter eitirt, fich in Termino den 29ſten October a. c. früh um 9 Uhr 
in der Canzeley des unterzeichneten Gerichtsamtes hierſelbſt perſoͤnlich oder ſchrift⸗ 
lich zu melden und weitere An weiſung ju erwarten, indem ſonſt, wenn er nicht er⸗ 
ſcheint, mit ſeiner Todeserklärung verfahren werden wird. g.) 
er ; V. Reibnitzſches Roſchkawitzer Gerichtsamt. Conrad. 
„) Münſterberg den naten July 1816. Den ſaͤmmtlichen unbekannten Glaͤubigern 
des hierſelbſt den 17. Dezember 1812. verftorben nbürgerlichen Baͤckermeiſters Franz Paul, wird 
hiermit bekannt gemacht, daß übet defen Nachlaß, wegen Unzulaͤnglichkeit der Concurs eröfnet, 
und ein Termin zur Anmeldung und Beſcheinigung ſämmtl. Anſpruͤche an die Mafe auf den 
9. October Vormittags um 9 uhr vor bent unterzeichneten Koͤniglich Preußiſchen Land- und Stadt⸗ 
Gexicht hierſelbſt anberaumt it. Es werden daher alle und jede, welche an dem Franz Paul⸗ 
ſchen Nachlaß eine Anforderung haben hierdurch vorgeladen, im gedachten Termine perföntich 
oder durch gehdrig inſormirte und legttimiete Berollmächtigte, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗ 
Aſſeſſor Fritſch zu Heinrichau interimiſtiſch als Curator und Contradector vorgeſchlagen worden, 
u erſcheinen ihrer Forderungen gebührend anzumelden, und deren Richtigkeit nachzuweiſen, 
eh ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß ſie mit allen ihren. Forderungen an die Maſſe 
präcludirt, und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden ſoll. Zugleich werden auch alle und jede, welche von dem verſtorbenen Baͤckermeiſter 
Franz Paul an Veld, Sachen, Waaren oder Briefſchaften, irgend etwas aus welchem Grunde 
es auch fep, hinter fih haben, aufgefordert, ſolches ſofort zum t 
Gerichts einzuliefern, und in dem oben beſtimmten Termine, alle ihre daran habende Unter⸗ 
pfands oder fonſtige Rechte bey demſelben anzuzeigen, und zu verificiren oder zu gewaͤrtigen; 
e Venter aae i Gelet, Get it 
ben -gud BteffgaFen s Königlich preußiſches Lands und Stadt: Gericht. 
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aii S gleanit den óten July 1816.. Auf dem ſub No. 352. der Stadt belegenem Hauſe 
$ after loco 11. ein Capital. von 200 VrülIv.. für die Anne Eleonore verehl. Amtes Gontrolfeug. 
Ja eſchke geb. Viehweger welche er inſtrumento vom 27, Junp 1798 vigote decreti vom 30. eld. 
m. et g. eingetragen worden. Dieſes Inſtrument, welches vor dem vormaligen hieſigen Stadt⸗ 
Gericht von dem der zeitigen Beſitzer des verpfändeten gundi Zirkelſchmidt Friedrich Gottlob. 
Schneller ausgeſtellt worden, tt verlohren gegangen und es hat der Sohn der erſten Inhaberin 
Seconom Friedrich Wilhelm Jaeſchke zu Wrublono bey Wielun im Königreich zu welchem 
das Capital aus deren Nachlaß zugefallen und welcher daſſelbe ay eine gewiſſe Garnepfa weiter 
eedirt, darauf angetragen dies verlohren gegangene Inſtrument zu amortiſnen und feiner Gef: 

ongria ein neues guszufertigen. Da indeß das Juſtrument von der Veſchaffenhelt iſt, daß. 
garter zu Gunſten eines Dritten hat disponirt werden konnen, ſo haben wir zuförderſt das 
öffentliche Aufgebot dieſes Jnſtruments zu veranlaſſen für nöthig erachtet, und fordern dem 
gemäß alle diejenigen p welche an daſſelbe ober an die Poſt, worüber es lautet, als Eigenthü⸗ 
mer Ceſſionarii, Pfand oder ſonſtige Brieft⸗Inhaber Anſpruch zu machen haben, hiermit auf, 

ch damit bei dem unterzeichneten Land- und Stadt⸗Gericht binnen 3 Monathen und ſpateſtens 
f dem auf den 7. Novbr- d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn 
Sande und Stadt⸗Gexichts⸗Aſſeſſer Wirth anberaumten Termine entweder in Perſon oder durch 
mit gerichtl. Special⸗Vollmacht und hinläng (der Information verſehenen Mandatarien aus 
der Zahl der hiesigen Juſtiz⸗Commiſſarien einzufinden, ihre Anſpruche gebührend anzumelden 
und zu beſcheinigen, und di weitere rechtlichen Verhandlungen, im Fall des Ausbleibeus aber 

ugewärtigen, daß fie nicht nur mi ihren Anſpruchen werden prácintirt und ihnen ein ewiges 
Etllſchwelgen wird auferlegt, ſondern auch das verlohrne Inſtrument feibft wird für amorti- 
(irt erklart und anftatk deſſelben, ein neues. wird ausgefertiget werden. 

"s ; „Königl. Preuß Land- und Stadt⸗Gericht. 

m E Offener Arreſt. ö 
„) Breslau den 26 Juny 1816. Nachdem bei den hieſigen Koͤnigl. 

Ober⸗ Landesgericht von Schleſien über den Nachlaß des am 22. Dech, 1810 hies 
ſelbſt verſtorbenen Major von Wohigemuth der erb(cbaftfi e Ligufdations⸗ Prozeß 
'ért [nét , und zugleich der offene Arreft verhangt worden; fo. werden Alle und Fes 
de, welche von dem gedachten Major von Wohlgemuth etwas an Gelbe, Sachen 
oder Briefſchaften beſitzen, hiermit angewieſen, weder au deſſen. Erben noch an 
Jemand von ihnen Beauftragten das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr 
ſolches binnen 4 Wochen anbero anzuzeigen und jedoch mlt Vorbehalt der daran 
hadenden Rechte, in das gerichtliche Depoſſtum abzullefern, widrigenfalls zu ges 
wäritgen iſt, daß jede an einen Andern geſchehene Zahlung oder Auslieferung für⸗ 

icht geſchehen geachtet, und das verbotwidrig extracirte für die Mafie anderweit 
beigetrleben, auch ein Junbaber folder Gelder und Sachen bei deren gänzlichem - 
Verſchweigung und Zurückhaltung, ſeines daran habenden Unrerpfand = und andern 
Rechts für verluſſig erklär werden wird. : G 

; e Königl. Preuß. Dber Landesgericht vom Schleſien, 


AVERTISSEMENT. ; 

Breslau den Cffen Vugué 1816, Da ich bey meiner Verſetzung nach 
Berlin, als zeitiger Director ber hieſigen Koͤutal. Krieges ſchul', faͤmmtlche Rech⸗ 
nungen, feit dem Jahre 1610. bis etzt abſchueſſen muß; ſo fordere ich alle die 
jenigen auf, weiche wider Erwarten noch ruͤckſtaͤndige Forderungen an dieſes Inſil⸗ 
jut zu haben vermeinen foüten, NG binnen acht Tagen bey mir zu melden, unt 
nach erwieſener Richtigkeit ihrer Forderungen ſofortige Zahlung zu gewaͤrtigen. 

ERS, Oberſtlieutenant v Rode. g.) 
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Anhang: jur Beylage 
Nro. XXXII. des Breslauſchen Sntellígengs Blattes 

= vom 12. Auguſt 1816 ; 


* 


; Zu verkaufen. DUM HE 

) Breslau ben 23. Abril 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag der verehelichten Ehrifkiane Rokne Ludwig geboenen Adoſph wegen ruͤckſtaͤn⸗ 
diger Zinſen die Subhaſtatton des im Fürſtenthum Jauer und deffen Hirſchbergſchen 
Creiſe gelegenen Rittergutes Rohrlach n. öſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und 
Nutzungen, welches im Jahr 1813. nach der dem bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober Lan⸗ 


7 


desgericht aushaͤngenden Proctama beygeſügten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehen⸗ 


den Taxe landſchalklich auf 58164 Pihlr. 69 d', abgeſchätzt ift, befunden worden. 
Denmach werden alle Beſitz⸗ und Zanlungetätige Guerourd) oͤffentlich aufgefordert 
und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom 28ſten May c. a. an 
gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 11 October c. und den 
13. Januar f, beſonders aber in dem letzten prremtorıfchen Termine den 3teu May 
1817, Vormittags um 10 Uhr vor dem Könige Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Tielſch 
im Partheyen-Zimmer des hieſigen Ober-Langdesgerichts⸗Hauſes in Perſon oder 
durch gehoͤrig informiere und mit Von macht orfe5ene Mändatarten aus der Zahl 
der hieſtgen zuſtizcommiſſarten (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft 
der Juſtiz-Comanſſonscath Enger, Juſtiz-Commifſtſons ath Ludwig und Juſtiz⸗ 
comm ſſatius Stoͤct el vorgeſchlagen werden, an deren einen fic fib wenden koͤnnen,) 


zu erſcheinen, die beſondeen Bedingungen und Modalitäten ver Subbaſtation das 


felbit zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protoceul zu geben und zu gewaͤrtigen, daß 
der Zuſchlig und die Adjudication an ben Meiſt⸗ und Beſtbiethen den er*ofae, — Auf 
die nach A lauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber 
keine Rücdiicht genommen werben, unb fil nach gerichtlicher Erlegung des Kauf⸗ 
ſchillluas ete Lochung der füämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer 


ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente, 


ver uͤgt werden. i 
i Koͤnigl. Preuß. Obec- Landesgericht von Schleſien. EST 
) Breslan, den 17. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl.- 


lichen Obere Landesgerichts von Schleſſen, wird hierdurch bekannt gemacht, daß 


auf den Antrag des Grafen von Rei enbach auf Craſchnitz die Subhaſtation des 


im Fuͤrſtenthum Bohlen und deßen Ruetzenſchen Kreiſe gelegenen Ritterguthes 
Sluign, nebſt allen Realitäten Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 


18:5. nach der, dem bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht aushaͤngenden 


Pebklamnas beigefügten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe, laudſchaſtlich 
auf 28,098 rue gr. S or, abgeſchaͤtzt (t, befünden worden. Demuach wer⸗ 


den aue efi? und Zahlungsfaͤhſge hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgela⸗ t 


den: in einem Zeitraum von 9 Mougthen vom 20. July c an gerechnet, in den 
D hierzu. 
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hier zm ange ſetzten Terminen, nehmlich den 7. November a. e. und den 6. Februar 
3815. beſouders aber in! dem letzten und petenttoriſchen Termine den S. May 1817 
Vorancrags um 10 Uhr vor dem Königl. Ober Landesgerichts = Huch Herre 
Koeltſchzim Partheyenzimmer des hieſigen Königlichen Ober-Landesgerichtsgagſes, 
in Peri, oder durch gehörig informirte, uno mit Vollmacht verſehene Manda⸗ 
tarien, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz-Commiſſarien, wozu ihnen für den Fall 
etwaniger Unbekanntſchaft, der Hofiz und Crimiuatrath Braſſert, Juſtiz⁊-Com⸗ 
miſſionsrach Enger und Juſtiz⸗Commiſſiousrath Ludwig vorgeſchlagen werden, au 
deren einen fie fich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, die beſonderen Bedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebote zu Pro⸗ 
tokoll zu geben, und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an 
den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolge. Dabei wird den Licitanten bekannt ge⸗ 
macht, daß ihnen auch frei ſteht, ibre Gebote auf den ganzen Complerxus der 
Guͤther Herrnlauerſitz Außen und Rabenau abzugeben. Auf die nach Ablauf des 
peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe, wird aber keine Ruͤckſicht 
enommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die 
oͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausge⸗ 
henden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Juſtrumente verfügt 
werden. Zugleich werden die etwa unbekannten Steal e Prätendenten sub prae- 
judicio praeclusionis hiermit vorgeladen, und wird denen eingetragenen Renl⸗ 
eoi: oren , deren Erben, Ceſſionarirn Pfand oder ſonſtigen Inſtruments-Glau⸗ 
bigern bekannt gemacht: daß die aus allenden Hypotheauen auch ohne Production 
der daruͤber ſprechenden Documente werden geloͤſcht werden. Insbeſondere wird 
der Johanne Charlotte verehelichten von Tſchirſchky gebebrnen von Tſchirſchky, 
deren Anſenthalt aus dem Hypochequenbuche nicht conſtirt, die verfügte Cube 
haftation von Auſten hiedurch bekannt gemacht. i f 
; Königl Preuß. „Ober »Landeögericht von Schleſien. E 
Steinau an ber Oder den 29, Juny 1810. Zum offentlichen nothwendigen 
Verkauf cro auf 330 ttbl. gerichtlich abgeſchatzten Hauſes und Brau⸗Uebars des 
Badkermeiſters Chelſtoph Boͤhins fub No. 4. hieſelbſt iſt Terminus lieitationes pes 
remtorius anf den 8. October d. J. anberaumt worden, daher lich Kauftuſtige an 
dieſem Tage des Vormittags um 10 Uhr auf hieſigem Rathhauſe zur Abgabe ih⸗ 
rer Gebothe einzufinden haben und Beſtbiethender den Zuſchlag gewärtigen fann, 
; 838 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. N 
Loöbwen den 2. Juli 1816. Das zu Michelau Briegſchen Creifes ſub No. r. 
gelegene Gaſthaus, wozu 10 Scheffel Acker ‚gehören, und welches deductis deducen⸗ 
dis auf 841 rthlr. 12 gar. gerichtlich gewürdiget worden iſt, ſoll auf den Antrag 
der Real⸗Creditoren ſubhaſtirt werden. Hierzu haben wir Termine auf den 7. Aus 
guſt, 9. September und peremtorie den 11. October c. a. Vormittags um 9 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtsſtatte zu Michelau anberaumt, und laden Kaufluſtige und 
Beſitzfaͤhige unter der Verſicherung hierdurch ein, daß der Meiſt⸗ und Beftbierhende . 
deu Zuſchlag zu gewartigen hat. Uebrigens kaun die Taxe und die naͤhern Bedin⸗ 
gungen in uuſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. | ; : 
Das Königl. Juſtizamt zu Michelau. 
Glogau den ıgten Juni 1816. Auf den Antrag eingetragener Glaͤubi⸗ 
ger iſt das allhier unter Nro, 53, Im dritten eee 
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Haus mit einen balden Brauurbar und ber. gerichtlichen Taxe ven 2154 NHI. 
14 ſgr. 9b. öffentlich ſushaſtitt, und es ſind die Bietbusgs termine aur den 
10. September, 11. Robember und 17. Januar 1817. jedesmal Vormittags um 
10 Uhr vor dem ernannten Deputtrten, Juſtizratd Scho, in unſerer Sitzungs⸗ 
ſtabe auf hleſigem Ratichanſe angesetzt worden, weshald beſitz und dou SE 
Käufer eingeladen werden, in Den angeſetzten Terminen, beſonders in dem letzten 
prremtorifchen, zu Abgabe ihrer Gedothe: ſich einzufnden, gegen das Meinge oth 
den Zuſchlag gelehlichermaßen zu gewaͤrtigen, indem auf ſpalere Gebothe nicht 
weiter Ruͤckſicht genommen werden fol. Die Tape iſt in unſerer Registratur ein⸗ 
zuſehen, und konnen etwanize Mängel oder Verſehen bey derfeiben bis 4 Wochen 
vor dem letzten Diethnagstermine angezeigt werden. ; 
; fénisL Preuß. Lands und Stadtgericht. 
32 v'. Wrochem. 
Rybnik den arten Sunt 1816. Auf den Antrag der Fofept Wierzbltza⸗ 
ſchen Vormundſchaft feli das auf der Lohna fub Nro. 227 belegene Haas nebſt 
dem dazu gehörigen Ackerſtück von einem Scheffel Bresl, Maas Ausſaat, welche 
gufonunen auf 68 9itblr. Py. Cour. gewürdiget worden, auf den 14·en Auduſt, 
izten Sepfeuiber, deſonders aber in dem peremtoriſchen de mine den riter Octo⸗ 
der d. J. öffent ich veraͤußert werden. Alle begg- und zahlungsfaͤbige Sauftuitige 
Harsen fob daher in den geda bien Terminen Vor mittags um 9 Uhr an gewöhancher 
Gerichtsſiäte, moau jeder ſchicktichen Zelt die Tar nachgeſehen werden kann, ein⸗ 
zu finden, the Gedoth abzugeben und demnächſt den Zuſchlog an den Meiſt⸗ und 
Bendisthenden nach vorgängiger Einwilligung der Vormundſchaft zu gewaͤrtigen. 
f Koͤrſgl Gericht der Stadt. MART. 
Gr&gau den atom Way 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemali⸗ 
gen Grüßauer Stiſtsgüter wird die fub Nro 60, zu Trautliebersdorf Bolkenhayn⸗ 
Kardeshurfchen Creiſes gelegene, zum Vermögen des daſelbſt verſtort enen J; (pb 
Meier gesocige unb auf 176 Nehir. Courant dorſgerlchtlich geſchätzte Kleingärt⸗ 


nerſtelle im Wege der erdſchafteichen Auseinanderſetzung aut Antrog der Erben fub A. 


haftirt. Es werdea daher beit» und gablucsoérástge Kanfuflige hlerdurch einges 
laden, in dem i À ; 
l auf den zten September c. o. ; 
rà. um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Ciototiondterimine zu erſcheinen, ihr Gez 
gon abengeben und ſenach zu gewaͤrtigen, daß bem Meit- und Beſtbierh enden 
-diefe Fundus mit ewilligung der Erden gerichtlich zugeſchlagen und abjuo:cirt: 
werden wird. > 
Er Königl. Gericht der ehemal. Grüßaner Stiftdaäter. - 
ja Hermsdorf unterm Hynaſt den 22. July 18:6. Von einem Reichs⸗ 
graͤfl Swafsorih Warmbrunner Gerichisamte iſt ad inſtantiam Cresitoram Ter⸗ 
minus zun Verkauf des dem inſolvendo gewordenen Franz Knappe zugehörigen 
Hauſes fub No 40. neugrafl. Antheils in Warmbrunn, welches auf 109 ttbir. 
7 (ar. 6.9. gerichtlich abgeſ waͤtzt worden, auf den 23. September a, c. anberaumt 
wor ge. Es werden dannenhero Kauflutige hiermit vorgela en, befigten Tages früh 
2 Uhren bicftaec Aints⸗Canzley zu erſcheinen ihre Gebote abzugeben, und uad) ge⸗ 
ſchloſſener Lictäcton zu gewärtigen, daß dem Meinbiethenden und Beſczahleuden Fun⸗ 
dus werde gojuelcut und Niemgud weſter dagegen gehoͤrt werden wird. 
xi a aiy SNAS Kolbhitz. 
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j Kelbaſtz bey Jauer den zıflen May 1816, Sum freywilligen Bento 
sen Verkauf der Theilungs halber fubhaftirten auf 994 Rihlr. 13 für. Courant ger 
richtlich adgeſchaͤtzten Klugeſchen Waſſermuͤhle bief lbt, die Hofemüßle geuangt, 
find der gte Juli, ote Auguſt und peremtoriſch der rote September c. a. zu Dies 
ehungstermenen beſtimmt, in welchen Kaufluſtige, ſich auf dein herrſchaftl Schloſſe 
hieſelbſt zu melden, hiermit eingeladen werden. Der im letzten Termine Meillz 
und Beſtbiethende kann, ohne Rückſicht auf ſpaͤtere Gebothe, den Zuſchlag geivärz 
tigen. Die Taxe iff im Dieftgen Gerichte kretſcham nachzuſe gen. : 
Das t, Czeitritz und Neuhauß ſche Gerichtsamt fief lbt. 
^ Stuppe. 
Namslau ben rgten Juli 1816. Die zum Schuhmacher Kunectfchen 
Nachlaß gedörigen Grundſtͤͤcke, nämlich: : 
das Haus in der Stadt ſub Neo. 8., toxirt auf goo Rthlr.; 
b) das Ackerſtück, der Hagen genannt, fub Nro. 45., worauf eine tape 
Scheune erbauet iff, taxirt auf 600 Rthlr.; 
; €) das Schanzen⸗Antheil fub Nro. 257., taxtrt auf 600 Rthlr., 
ſollen, und zwar die Grundſtüͤcke fab b) und c) in einzelnen bentmmten Parcellen, 
auf den 26ften September d. J. Vormittags um ohr auf dem hieſigen Rathhauſe 
ap den Meiftbierhenden verkauft, und wozu Kauf, Beſi⸗ und Zahlungsfähige 
hiermit eingeladen werden. 


Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. Geyer. 
). Sagan den 31. July 1816. Von dem Gerichte der herzoglichen Reſidenzſtadt Sagan 
wird hierdnech betaunt gemacht, daß das zur Commiſſtonsrath Pitſcheſchen Con urs mae gehie 
rige Ackerſtück nebſt Wieſe vor dem Hoſpital⸗Thore hleſelbſt (genannt der Kolbiſche Wein⸗ 
berg), welches gerichlich auf 253 tehir. 8 gr. gewürdigt worden, im Wege der nothwendigen 
Sus haſtatten an den Meiſtbiethenden öffenclich vertauft werden fol. Zu dieſem. Verkaufe 
iſt ein einziger Termin auf j 
2 den yten Oetober dieſes Jahres 
anberanmer worden, zu welchen alle zahlungefähige Kaufſuſtige vorgeladen werden, ſich gedach⸗ 
ten Tages Vormittags um :o Uhr vor dem Commiſſano, Stadtrichter Walther, auf dem 
hleſien Rathhauſe einzufinden „ ihre Geſothe abzugeben und den Zuſchlag des Ackerſtuͤcks 
ze unter der Bedingung der baaren Einzahlung der Kaufgelder ad Depoſicum des Gerichts 
und nach erfolgter Approbation des Hochloͤbl. Herzol. Hürſtenthums Gerichts hleſolbſt, als 
den Pitſcherſchen Coneurs dirigterenden Beyörde, zu gewaͤrtigen. * 

) Qugreu den zbfiea Juli 1516. Das tm bem Königl. Wohlauſchen 
Amtsborſe Tomuig Selegeve anf 977 Rthir. 5 far. in Cour, gerichtlich taxirte Glanz 
bitziche Bauergut fU Theilungs halter in den den aten Certember, ben 30. Sep⸗ 
tember und den agflen October d. J. im Amte Woblau anſtehenden Terminen, wos 
von ver letzte peremtoriſch (t, ſſentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
wozu beſig und zahlungsfäbige Kaufluſtige einlabet 

; Des Könige, Domainen: Juftzant Wohlan, © — 

*) Guhrau den zaſten Jal. 1816 Die Rode waldſche Windmuͤhle und 
Freyſtelle dey Schatz, geichägt auf iU bie, 3 gr., fol Theilunas halber in dem 
auf den 7ten October d. J. in Schaͤsz anſtehenden peremtoriſchen Terintte oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu Kauflaſtig eingeladen werben. 

ö ; Das Gerichtsamt für Schatz. 

„) Naſſadel bey Pitſchen den ocfien Jui 1816. Auf den Antrag der 

Gottiteb Burghardtſchen Erben (E zum offentlichen Verkauf der Collonteſtelle fub 


: Nro, 2. 


A 
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Nro. 2. zu Carfsthal, wel he gerichtlich anf 175 Rihlr. Cour. abaefhägt worden, 
ein einziger Bieihunsstermim auff den Sten October a. c. Vormittags um 9 Use 
auf dem Schloſſe zu Jaslau angefetzt; wozu Sasflafiige und Zahlungsfähige mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß der Zuſchlag an den Meiſtdiethenden gegen 
gleich baare; Zahlung ohne Kückſicht auf kic Seborhe erfolgen wird. 

Das €. Garnier Nafasler Gerichtsamt. 

*) Feobſchͤtz den 25 ken July 1816. Das Köutgl. Stadtgericht zu Leob⸗ 
ſchuͤtz macht dem Publico hierdurch bekannt, daß zum offentlichen Verkauf des dem 
minorennen Franz Ludwig zugehoͤrtgen, in der hleſigen Ober-Vorſtadt delegenen und 
auf 260 Rthlr. gerichtlich gei digten Wohnhauſes nedſt Scheuer, ein Termin auf 
den 12 October früh um 9 tir vor dem Stadtgerichts Aſſeſſor Herrn Lentner au/ 
geſetzt worden, wozu Kauflurtige zu erſcheinen hierdurch vorgeladen werden. 

*) Baarsdorf bey Nesky in bem Marggrafthum Ober Laaſſg, Koͤnigl. 
Preuß. Anthells den sten Auguſt 1816. Im Wege der nothwendigen Subhaſta⸗ 
tion fol das, bem berſtordenen Bauer Johann George Süßen zuſtaͤndig geweſene, 
von Hofedlenſten defreyete Bauen zut zu Baar sdorf, welches auf 2075 Rthlr. ges 
richtlich tarxiret worden it, mit allen zugehorigen Meern, Wieftwachs und Seis 
chen, auch ſonſtigen Natz und Beſchwerungen, auf den 19. d. M. an der auch für 
Baarsdoef deſtehenden Grids iNe zu Ul toͤdorf on den Melſtbicthenden oͤffentlich 
berkauft und unter Genehwigang der Gläubiger nad) Bargrhender Ausweiſung üoet 
Beſitz und 3 hlun sfaͤhigkeit adjudicirt werden. S 

Die v. Noſlitziſchen Patrimonialgerichte zu Ullersdorf u Baarsdorf. 
Schubert, Juſt. 
Sachen, ſo gefunden worden. 

* Breslau den 7ten Auguſt 1816: Am 17 Juli d J. iſt auf dem Wege 
dom harligen Verge nach der Schwedenſchanze bey Oh witz in einem Strouche ein 
dun'elblanes quadrirtes Damen- Umſchlagetuch von einem Schügen des Schleſiſchen 
Schuͤgen⸗Batalllſons gefunden worden. Wir fih als Eigenthuͤmer legiumlrt, 
kann ſich bey mir melden. v Keller, Major und Commandeur. 

AVERTISSEMENTS. 

) Breslau. Da ich vor drey Wochen alhier einen weiß und ſchwarz ges 
zeichneten Padel gekauft habe, defen Verkaͤufer nach genauer Erkundigung nicht 
der rechte Eig? nthümer g' weſen ſeyn foU, fo erſuche jedweden, welchem während 
tiefer Zeit ein ähnlicher Pudel verlohren gegangen ift, fib 6:p nur zu melden, um 
ſelben nach richtiger Legitimation und Erstattung aller Kolen. wieder in Empfang 
zu nehmen. $ 5 Wolenburger, 

Blerſchaͤnk vor dem Ode thore in Neo. 2 4. auf der Mathiasgaſſe. 

*) Breslau. H. naͤndiſcher Suͤßunſch Kaͤſe der Zentner 23 Rthir. Cour. 

ift zu beoe bt) Chriſt. Gotti Reimann im Feigenbaum. i 
*) Breg- 
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9) Breslau. Eln junger Menſch, welcher ſehr richtig und ſchoͤn ſchreib⸗ 
die Bücher ordentlich zu fuhren verſieht und mit guten Zeugniſſen verſthen, wünscht 
entweder in ein Couꝛtoir oder, da derſelbe auch tim Juſtizfache erfahren, als Schrei⸗ 
ber placirt zu werden. Ihn weißt nach der Agent Müller auf der Windg ſſe. 

) Breslau. Zu miethen ſucht eine (lille Familie in einer guten Strate 
eine Wohnung von drey Stuben, einem Alkoven oder Kammer, Küche u. f. w., 
wo möglich mit 9Bageaplag und Stall für zwey Pferde. Das Nähere beym Agent 
Muͤller auf der Windgaſſe : ; Ty tee 

) Breslau. Einige Blöcke und Bohlen, extra ſchoͤnes Mahagoniholz 
find in Commiſſion zum Verkauf auf ber Carlsguſſe in Nro. 754. : ; 

*) Breslau den gren-Nuguf 1816. Da ich das Gaſthaus zum weißen 
Adler auf der Ohlauer Straße uͤbernommen und es jetzt ſo eingerichtet habe, daß 
ich mir ſchmeicheln darf, daß alle diejenigen‘, welche vormals da logert haben und 
mir jetzt die Ehre geben, mich zu beſuchen, mir die Gerichrigfeit wiederfahren lafen. 
werden, daß ich auf die kurze Zeit, als ich dieſes Gaſthaus beſitze, alles mogliche 
gethan hade, um die refp. Gäſſe f; viel als möglich nach ihrer F (quem itfeit aufs 
Beſte aufzunehmen; fo-bin id) Überzeugt , daß ein hochzuvereh rendes Publtkam und 
reiſende Herrſchaften mich mit ihrer Gesenwart beetren werden, als warum ich 
geborſamſt bitt und die billigſten Preiße und prompte(te Bedienung verſpreche. 
Zugleich mache ich hiermit bekannt, daß wieder , wie vormals, Mlitags und Abends 
bey mir a la carte oder porttonweiſe geſpeißt wird, und auch alle Beſtellungen in 
und außerm Haufe auf Menagen annehme. : 

Der Goſtwirth Krakauer. 

*) Breslau den rten July 1816 Von Seiten -des unterzeichneten 
König. Pupillen Colegii wird in Gemaͤtzheit der $. 137. bis 142: Tit. 17. Pt. 
des allg. Landrechts denen etwa noch unbekennten Gläubigern des bieſelbſt verſtor⸗ 
benen Salz⸗Factorey⸗ Caſſen⸗Contr leurs Johann Gottlted Kohl die bevorſtebende 
Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
um ihre etwannigen Forderungen an der Vertaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Ans 
fehung der einhetauſchen Glaͤubiger länaftrnd binnen trey Monaten, in Unf hung 
der Auswaͤrt'gen aber binnen Sechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen, 
widrigenſells nach Ablauf diefen Friſſen und erfolgter Thellung fid) die (ttoanigen 
Errfhaftsgiäubiger an jeden Erden nur nach Verhältniß feines Erbantheils halten 
koͤnnen. ; : : 


i 8: 
; Koͤnigl. Preuß Pupillar Collegium von Sihftfien. 
Liegnitz den agen May 1816; Nachdem über den Nachlaß des hie“ elöſt 
verſtorbdenen Buͤrgermeiſters Docerff per Decretum von ^oflen Januar c. Mittags 
um 12 Uhr der erbſchaftliche Lquldattonsprozeßz eroͤffn t worden, ‚fo wird hiermit 
in. Gemaͤßheit der aller höchſten Kabinetsordre dom zofien Marz c. ein ander weiti⸗ 
5 AE gen 
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ger Termin zur Anmeldung der Anforderung der unbekannten Glaͤublger aus dem 
Militärſtande auf £j rt 
: den riten October d. J. Vormittags um 11 Uhr sk 
coram Deputgro, Herrn Land, und Crabtgeridrs- Afefor Wirth, anberaumt, 
und alle unbekannte Gläubiger aus dem Militärſtande anfgeteriert, in dieſ m Ter⸗ 
min períónlid) oder durch gehoͤrtg informirte und legittmirte Mandatarien aus der 
Zähl der hieſigen Juſtizcommiſſarten, zu welchem Bebuf ihnen ben etwaniger Un⸗ 
bekanntſchaft der Juſitz Commiſſionstath Beling und Sufitcommtffariné Paaſe 
vorgeſchlagen worden, zu erſcheinen, thre Anſprüche an bie Maſſe gebührend ans 
zumelden und zu befcheinigen, und die weitere rechtiiche Verhandlung, un Fall des 
Ausbleibens aber zu gewartigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte an die Maffe 
fü: verluſtig erfiäre und mit ihren Forderungen nur an das werden verwieſen werz 
den, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger noch uͤbrig bleiben 
duͤr fte. i Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und le A "en 
x € : ` nothe. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 22. July 1816. Nachdem über das Vers 
mögen des. fid) entfernten Franz Knappe aus Warmbrunn Concurs eröffnet worden, 
ft, werden von einem reichsgrafl. Schaffgotſch Warmbrunner Gerid)téz2hmnte.alle Dies 
jenigen, welche an deſſen Vermögen einigen Anſpruch zu haben vermeinen a dato bins. 
nen 9 Wochen peremtorſe aber auf den 23. September a. c. Vormittags um 9 Uhr in 
allhieſiger Amts⸗Canzley ad liquidandum et juſtifcandum präteuſa fub poͤng prä 
eluſi et perpetui ſilentii hierdurch vorgeladen. Zugleich wird auch allen denjenige 
welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Biſeſſchaf⸗ 
ten hinter (ic) haben, angedeutet, nicht das Mindeſte irgend Jemanden zu verabſolgen, 
vielmehr ſolches bey dem hieſigen Gerichtsamte des foͤrderſamſten getreulich anzuzei⸗ 
gen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daranhabenden Rechte, in 
das gerichtliche Depojitam und hoͤchſtens bis zum Term. liquidationis abzuliefern, wi⸗ 
drigenfalls aber zu gewartigen, daß die Inhaber dergleichen Sachen ihres daran haben⸗ 
den Rechts für verluſtig erklärt werden werden. Endlich wird der fich entfernte Gez 
meinſcheloner Franz Knappe ſelbſt mit vorgeladen, in dem beſagten den 23. Septem- 
ber c. anstehenden Liquidetions⸗Termine zu erſcheinen und dem Curatori bonorum 
die nöͤthigen die Mae betreffenden Nachrichten miztutheilen, und beſonders úber 
dle Aufprüche der Glaͤubiger Auskunft zu geben. EK e 
Darnowitz den rgten May 1816. Ven dem hieſigen frey ſtandesherrlich 
Sheutbner Gericht werden alle ttejerigen, ſo an den Nachlaß des Jofeph Ludwig 
b. Mikuſch, woruͤber auf Antrag der Vegefſciglerben, nämlich der Wittwe Anna» 
geb. v Steckmanns und der Tochter Nanstte verehel, Hauptmann v Mikuſch, der 
erbſchaftliche Liquldationsprozeß heut eröffnet worden, einige Forderungen und 
Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch oͤffentlich und dergeſtalt vorgeladen, bag 
fie Sinnen drey Monoten ihre Forderungen mündlich oder fehriftlich anzeigen, ſoſche 
durch Einſendung der abſchrifttichen Urkunden, worauf fie fid gruͤnden, unterſtü⸗ 
ben, und hie nachſt in dem angeregten Liquttaienstermine den gten September 
6. e. Vormittags un 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gericht an gewoͤbnlicher Ges 
richtsſtelle hieſelbſt fib. in Perion oder durch zulaͤtzige Bevollmaͤchtigte, wozu wir 
den Koͤnigl. Juſtiz⸗Commſſſartus Herrn Beer, Könige Bergrichter Herrn Keicende 
unt Stadtrichter Herrn Ullrich Diefef^f in Vorſchlag bringen einfiuden, den 
Becrag ihrer Forderung emſtändlich angeben, die Documente, ee und 
vnges 


i täten wird auferlegt werden. 
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wrigen a womlt fie ie Richtigkeit ihrer Anſpruͤche m erweiſen geden⸗ 
vorlegen, und ſodann die geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaf⸗ 


ken, im Drigina $ 
fenden Urtel gemärtigen ſollen; widrigenfalls werden biefelben im Ausbleibungs⸗ 
fall aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlustig erflärt, und fie mit ihren Fordia 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fid) meldenden Gläubiger 
von der Maffe noch übrig bleiben. dürfte, verwieſen werden Zugleich wird allen 
und jeden, die von dem Verſtorbenen etwas an Gelbe, Sachen, Effecten oder Briefs 
ſchuften hinter fid) oder in Verwahrung haben, oder welche demſelden etwas betah 
leu oder liefern follten,. hiermit au'gegeben, den oben gedachten Erben des Ver⸗ 
ſtorhenen nicht das Mindeſte davon verabfolaen zu laſſen, vielmehr olches uns an⸗ 
uzeigen und die in Handen habenden Gelder und Sachen, jedoch mit Vorbehalt 
HR daran Dabenben Rechte, in unfer Depofitorium ab;aliefern ; widrigenſalls 
eine etwanige Zahlung als nicht geſchehen geachtet werden, und die Ver ſchweigung 
und Zurückhaltung der Sachen und Gelder die Folge haben wird, daß die Inha⸗ 
ber alles ihres daran habenden Unterpfands⸗ und andern Rechts werden für vers 
luſtig erklart werden. PEL ‘ 
5 ; Graͤflich Henkel frey ſtandesherrliches Beuthner c 
: deo 2 Bineck. 
Ratibor den aiſten May 1816. Das füuͤrſſlich Sayn⸗Wittgenſteinſche 
Gerichtsaut des aufgehobenen Jungfrauenſtets zu Rattber macht hiermit bekannt, 
daß die zu Bieskau Leon chͤtzer Greved nahe bey dem Staͤdte en Deutſch⸗Neukirch 
gelegene, aus zwey Gängen bestehende Wafer- nebh einer dazu gehörigen Wind⸗ 
mühi: und circa 32 Ecbeffil 8 Mü sen 37 Maäßel uroß Maak Ausſagt aut gelege⸗ 
ne: Acker, welche Rralitaͤten zuſammen auf 5494 Rthlr. Courant gerichtlich ges 


wuͤrdigt worden, auf den Antrag der Erben und der Glaͤubtger ſowehl rmi Genen: 


als einge derſelten einzeln in drey Terminen, und zwar den 15ten August und 
15 October c. an biefiger Gerichts ſtaͤte, in Germino peremtorío aber den 16ten Des 
cember 1816 fn loco Bieskau ſeldſt an den Meiſtbiethenden gegen baare Bezahlung 


in Courant verkauft werden follen Es werden daher Kauflunige und Zablungs⸗ 


fähige biermit autgefordert, fib in den denannten beyden erſten Terweinen in bie 


ſiger Gerichtsfanztey, in Tecmino piremzorio aber in loco Viesfon Vormittags um 


10 libr einzufinden,. ihr Geboth abzugeben, demnaͤchſt aber den Zuſchlag nach ers 
folgter Geneomtaurg der Preyßſchen Credito ren und Erben zu gewaͤrtigen. Uebrt⸗ 
gens ift die Taxe vor der hieſtgen Gerichesſtube und im Kreiſcham zu VBieskau aude 


gehaͤngt, und kann daſelbſt naceef ben werden Zugleich werden alle undek z un⸗ 


ten Meo'prätendenten zu dieſt Terminen unter der Verwarnung vorgeladen, daß 

bein Ausgebliebenen ein ewiges Stillſchweigen gegen den neuen 2efiger ME 
! x ange. 

*; Freyrtchterguth. Oberlangenau in der Graffbaft Glos den 

10. Juli 18:6: Zu Gewinnung des Meiſigeboths wird von der hiefigen Frey⸗ 

richten guthi Jurisdietion dos Wohnhaus nekt do bey befindlichen kleinen Eiras 


fe und Ooſtgaften des Franz Piſchel, wovon erſteres nur von Holz geſchroten 


ift, in dem ein» für abemal füc den 7. Oktaeder d. J. anberaumten Bisthyngs⸗ 
termine hierdurch (ub haſta eei Mer und Kaufluſtige, fid): gedachten Tages mit 


thren Gebothen auf f eigen. Frey ichterguth zu melden eingeladen. Zugleich 
werden auch alle unbekannte Gläubiger des verſtorbenen Franz Pifchel zur Li⸗ 


à 


quidatton und Juflífication ihre: Forderungen unter androhender Praͤrluſſon 


vorgeladen. ; 


„ (3% 
Dienſtags den r3. Auguſt 1816. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ot. m, 
: allergnaͤdigſten Cpeciat» Befehl, 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXIII, 


Bekanntmachung, betreffend die Verdingung des Verpflegungs⸗ 
dedurfs für die im Breslauſchen Regierungs Departement 
; garnifonirenden Truppen. 2 
) Der zur Verdingung des Verpffegungsbedarfs für die in dem Gieffgem 
Neglerungs⸗ Departement garnifontrenben Truppen durch die Bekanntmachung in 
den öffentlichen Blättern vom 29. Jull c. auf den 19. Auguſt c. anberaumte Licita⸗ 
tlonstermin wird bitburdy auf den 28 Auguff c. mit der Aufforderung an die Entre⸗ 
priſeluſlige verlegt, ſich zur Abgade ihrer Gebothe anſtatt des 19 ten dieſes, am 
aghen diefes Monats fruͤh um 9 Uhr in dem Lokale der unterzeichneten Königle 
Regierung einzufinden, wobey zugleich wegen des Cautions⸗punkts auf das oben 
gedachte Budlik andum hie durch Bezug genommen wird. 
Breslau den geen Auguſt 1816. g. ) 
Koͤnigl. Preuß. Reglerung. f 
ME Ckationes Edictates. ' : 
Breslau ben zten May 1816. Aut den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur des zten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infantertie Regiments Herrn 
d. Plandowsky waren von Seiten des biefisem Koͤnigl Ober Landesgerichts von 
Schleſien alle und jede, deſonders aber alle undekannte Glaͤubiger, welche fett der 
Zeit der Formation Der kandwehe an bis zum letzten December 18:4. an die Caffe 
des genannten Regiments Cebebir und dis zum Må z 1814 das te Regiment) 
und deſſen einzelne Ba aldens aus irgend einem rechtlichen Grunte einige Anſprile⸗ 
che zu haden vermeint, vorgelnden worden. Ber nunmehr er folater Wien eraufhe⸗ 
dung des ſeither beton enen Suspenſtonsedieis vom zoſten Juli 1812. wesden pae 
ber alle diejen gen Gläubiger aus dem Milltärſtande, denen durch die am 18. Cep» 
tember :8:$. ergangenen Praͤcluſoria ihre Rechte an gedachte Cafe aus rück lich 
do beha ten worden find, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Obers 
Landesgerichts-Refſrendarto Krause auf den i3ten September c. Vormittags um 
10 Ubr anberaumten Liquidatſonstermine in dem biefigen Oder⸗Landesgerichis⸗ 
Hanf per jönlich oder Durch einen geſetzlich zwaͤßigen Bevollmächtigten wozu ihnen 
Bey etwa erm: gelnder Berauntfihart unter den hieſigen Jußiz ommiſſarien der 
Eximinalgar) unt und Juſtizcommuſſarius Wlocta in Borfchia, gebrocht werden, 
an deren einen pe ſich wenden konnen, zu erſcheinen, Ihre vermeinten Anſpruͤche 
N MD 3 anzu⸗ 
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auzugeden und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 
haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caffe cdi 


erklärt werden. j 5 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 

Breslau beu un May 1816. Auf den Antrag des Königl. Obriſt 
und Commandenr des Cüraffiers Regiments Großfaͤrſt Codſtantia, Herren von 
Werder, waren von Seiten des hieſigen Koͤnigl Ober - Landesgerichts von ole 
fien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤudiger, welche fat ban 
Zeitraum vom rfiet Jung 1812. bis ult. December 1814. am bie Caffe des ge⸗ 
nannten Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither 
beſtandenen Suspenſtons⸗Ediets vom zoſten July 1812. werden daher alle dejes 
nigen Giáabiger aus dem Milltalrſtande, denen ihre Rechte an gedachte Caſſe 
durch dir am 7ten Auguſt 1815. ergangene Praͤcluſoria ausdruck ich vorbehalten 
worden find, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober kondesge⸗ 
richts Referendario Frauſe auf den raten September c. Vormittags um 
Io Uhr anberaumten Liqutdations⸗Termin in dem picigin Ober Landesgerichts⸗ 
Haufe perfönlsch oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen 
bey etwa ermangeinder Bekanntſchoft unter den biefigen Juſitz⸗Commiſſarien, der 
Replerungs⸗Aſſeſſor Muller und Justiz Commiſſarius Peterſſon in Vorſchlag ges 
bracht werden, an deren einen fie fid) wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre pets 
meinten Unfprüche anzugeben und durch Beweiemittel zu befheinigen. Die Nichts 
erſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fle aller ihrer Anfprüce an die 
gedachte Caſſe verluſtig erklaͤrt werden. g.) 
l l Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht oon Schleſten. 

Breslau den 7ten May 1816. Auf den Antrag ges Königl. Majors 
und Commandeur des ıfien oberſchleſiſchen Brigade -Garniſon Bataillons Herrn 
v. Ciegrotb waren von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schle⸗ 
alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche in dem Zeitraum 
vom iflea Juni 1813. bis zu Ende December 1814. an die Caffe des genannten 
Bataillons aus irgend em m rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhedung des ſeither beitandenen 
Sus penſionsediets vom zoſten Juli 18 12. werden daher alle diejenigen Gläubiger 
aus bem Milttaͤrſtande, denen ihre Rechte an die gedachte Caſſe durch die am 
. X8ten September 1815. ergangenen Praͤclaſorta ausdritckiich vorbehalten worden 
find, blerburd) ebenfalls vorgeladen, in' dem vor dem Ober-bandesgerichts-Referen⸗ 
dario Krauſe auf den taten September c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Eiquldattonstermine in dem hieſigen Ober = Landesgerichts + Haufe per ſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa — 
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der Bekanntichaft unter den hieſigen Juſtizcommiffarlen bie Safligtommiffatiem Ro» 
mag und Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, on deren einen fie fid) wenden koͤn⸗ 
nen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismiltel 
zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſte allet 
Abrer Anſpruͤche an die gedachte Caffe verluſtig erklärt werden. 80 
Koͤgigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
T Breslau ben 7 May 1816. Auf den Antrag des König. Majors und 
Commandeurs des zien kandwehr⸗Infanterie⸗Regiments, Herrn v. Krahm, waren 
von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Ober » Landesgerichts von Schlefien alle und jede, 
beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche in dem Zeitraume vom 1. Juni 
1813. bis ut. December 1814. an die Caffe des genannten Regiments und fetz 
neu 4 Batalllous aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermefat, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither be⸗ 
ſandenen Susvenſtons⸗Edikts vom zoſten July 1812. werden daher alle dlejenl⸗ 
gen Gläubiger aus dem Militalrſtande, denen ihre Rechte an die Caffe des genante 
ten Regiments und feiner ehemals zu Jauer, Schmiedetzerg, Hirſchberg und 
Breslau geſtandenen 4 Bataillons, durch die am 18ten September 18 15 ergan⸗ 
genen Praͤcluſoria ausdruͤcklich vorbehalten worden find, hierdurch ebenfalls vors 
geladen, in dem vor dem Oder⸗LandesgerichesReferendatio Krauſe auf den 
1zten September Vormittags um To Uhr anberaumten Liquibations⸗Ter⸗ 
mine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich, oder durch einen ge» 
ſetzlich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft unter den hieſigen Saftip Commifarien, der Juſtlz⸗Commiſſtonstath Ludwig 
und Juſtiz Commiſſarius Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich wenden koͤnnen, zu erfcheinen, tore vermeinten Anſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gepaͤr⸗ 
tigen, m fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caffe verluſtig erklärt werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schieſien. g.) 

Breslau den zten May 1816. Auf den Antrag der zur Rechnungen 
vom oten ſchleſiſchen Landwehr Cavallerie-Reglment commandirten Commſſſion, 
woren von Seiten des hieſtgen Konig! Ober Landesgerichts von Schleſien alle und 
jede, deſonders aber alle unbekannt Glaͤubig er, welche feit der Zeit, von defen Forz 
mation on, bis ult. December 1814., an die Caffe deſſelben aus irgend einem rechts 
lichen Grande einig Auſprüche zu haben vermeint, vorgeladen worden. Bey nuns 
m. bc erfolgter Aufhebung des felsher beſtandenen Suspenſtongediets vom 30 Juli 
18 2. werden daher alle diejenigen Gläubiger aus dem Militaͤrſtande, denen ihre 
Mi e an dir gedacht C. (f. durch die am ten Auguſt a pr. ergangenen Praͤcluſorſa 


auo drück lic vorbehalten worden. ſind, hierdurch ebenfalls 9 in ” n vor 
em 


dem Ober Landesgerichts⸗Referendario Krauſe auf den 1 zten September c, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten iqutdattonstermine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zutäßigen Bevollmaͤchtigten, oo» 
zu ihnen bey eiwa ermangelnder Bekanniſchaft unter den fisflaen Juſt:zcommiſſarten 
der Hof Fiscal Geline und Juſtizcommeſſatius Morgenbeſſer in Vo ſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Ans 
ſprüͤche anzugeben und durch Bewetsintttel zu beſcheinigen. Die Nichterſchelnend en 
aber haben zu gewäretgen, daß fie aller ihrer Anfptäche an die gedachte Caſſe vere 
luſtig erklärt werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 

: Breslau ben 7ten May-ı816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Rittmeiſters 
und Commander v. Natzmer waren von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Oter⸗Kandes⸗ 
gerichts von Schleſten alle arb. jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
welche feit der Zeit der Formation dis ult. December 1714. an die Caffe des erſten 
ſchleſiſchen Landwehr⸗Cavallerie-Regiments (wovon eine Esquadron bon der Stadt 
Breslau, zwey Esquadrons von dem Breslauſchen Ereife, eine Esquadron don 
dem Neumarktſchen und die Reſerve oder ste Esquadron aus verichiedenen Creifen 
Schleſtens formirt worden) aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anfprüche 

zu haben vermeint, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des 
feiiher beſtandenen Suspepſionsedicts vom zoſten Juli 1812. werden daher alle 
diejenigen Gläubiger aus dem Milttärſtande, denen ihre Rechte an die Caffe des 
gedachten Regiments durch bie am 7ien Anguft 1815, ergangene Praͤcluſorta augs 
drücklich vorbehalten worden find, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor 
dem Ober⸗Landes ge ichts⸗Referendario Krauſe auf den 13ten September c, Vor 
mittags um 10 Uhr anbergumten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober Lanz 
des gerſchtshauſe perfoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanmſchaft unter den hi⸗ſigen Juſtizcommiſ⸗ 
faiien die Juſtiztommiſſarten Nowag und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ach wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Auſprüche 
anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichrerſcheinenden aber 
Haden zu gewaͤrtigen, daß fie aller iyrer Aniprüche an die gedachte Caffe vertufig 


erklärt werden. f i g.) 
; Koͤnlal. Preuß. Dber- Landesgericht von Schleſten. 

. Breslau den 3ten May 816 Da in dem von Seiten des fíeflgen 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien über den Nachlaß des am zten- Deo 
«emó:t 1809. verſtordenen Landraths Johann Carl Nepomuk v. Fröbel auf den 
Antrag der Wittwe gedorne v. Rabiel und der Vormundſchaft ihrer Kinder uns 
term i4ten März a. pr. eröffneten erbſchaftlichen Liqutdationsprozeſſe den Milis 
gürperí2nen iore aus bem Suspenſſons⸗Edict zuſtehenden Rechte vorbehalten, letze 
teres aber unterm often März c. aufgehoben worden ift; fo werden nunmebro alle 
diejenigen Mitttärperſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechts 
lichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, bierburch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober Lantesgetichts⸗ Reſerendario v. Dobſchuͤtz nor dali auf den 
raten October 1816, Vormittags um 10 Uhr anberaumten Eiquibattonétenmine in 

dem 


+ 
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dem hieſſgen Obere dandesgerichts⸗ Hanf perfönlich oder durch einen geſetzlich eme 
läße gen Bevollmächtigten, wozu ihnen dey "tma ermangelnder Betanmſchaft die 
bieſigen Yuftizeommiffarten Nowag Stöckel und Mitſchke in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie fic) wenden koͤnnen, zu erscheinen, ihre vermeinten An⸗ 
ſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu teſcheinigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den aber bačen zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlu⸗ 
ſtig erklärt und mit ihren Forderungen snr an dasjenige, was nach Befriedigung 
der fid) meldenden Gläubiger von der Maffe noch d5:tg bleiben möchte, werden 


verwieſen werden. iuf g. 
"s | Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

*) Breslau den 17 ten Mah 1816. Da von Seiten des biefigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts Über ble künftigen Kaufgelder, der im Wohlauſchen Fuͤrſten⸗ 
thum und deſſen Derrnftadifchen Creife gelegenen Güter Ober „Mittel- und Nie der⸗ 
Schlaue und Gewerfew'g, dem v Buſſe zugehörig, auf den Antrag zweyer Hys: 
potheken G aͤubiger der kiquidatlons Prozeß eröffnet worden iſt; fo werden alle dies 
jenigen unbekannten Realslaͤudiger, weiche an gedachte Güter und deren kuͤnktige 
Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſoruͤch zu haben vermel⸗ 
nen, hlerdurch vorgeladen, in dem, vor bem Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Madihn 
ouf den 20. November d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liq atdations⸗ 
Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perfönlich, oder duch einen ger 
ſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey «ivo «rmongelnter Bekonnt⸗ 
ſchaft unter den biefigen Suftgceiemiforten der Hofrath Braſſert, Juſſiicommiſ⸗ 
ſionsrath Enger und Juſtig⸗Commiſſonstath Ludwig in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie fid) wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche ans 
zugeben und durch Bewels mittel zu Befeseinigen. Die Nichterſchetnenden aber fas 
ben zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die genannten Güter und 
deren Fünftige Kaufgelder prüclubirt und ihnen damit gegen den Käufer derſelben, 
ſowohl als gegen die übrigen Creduoren, unter weiche das fünítige Kaufgeld vers 
theilt werden foll, ein twiges Stiliſchweigen cnreriegt werden wird. 

Koͤnigl. Preuß. Oder Lanbesgericht von Schl fien. 
„) Breslau den Alten Jump 18 6. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Off cit fisch bec Konioiiti Ernft 
Rehnelt aus Wieſenthal, weicher fid) vor mehreren Jahren heuntich entfernt und 
ſeitdem bet den Canton Nevrfionen nicht geſtellt hat zur Ruͤckt ehr binnen 12 Wos 
chen in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ferner Verant⸗ 
wo tung hierüber ein Termin auf den öten November c. a. SBormut.g um 10 Uhr 
vor dem Ober Landesgerichts⸗Referendarlo v. Haugwitz anberaumt worden, zu fele 
bigem auf das hleſt ze Ober Landesgerichtshaus vorgelsden. Sollte Vekfagter in, 
bieſem Terinine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo 

wird gegen ihn als einen, um fi dem Krlegsdienſte zu entziehen, 3 
is | verfa⸗ 
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verfahren und auf Confiscation feines gegenwärtigen, als auch kuͤuftig ihm etwa 
zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. g) 
Koͤnigl. Preuß. Ober = Landesgericht von Schleſten. l 
») Breslau ben aten July 1816, Von Sciten des o 1 75 Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗Ge⸗ 
richts von Schleſien werden, nach erfolgter Aufhebung des ſeither beſtandenen Suspeuſlons⸗ 
Edicts vom 30. July 1812. alle diejenigen Gläubiger aus dem Militair⸗Stande, welche an 
dem Nachlaß des am 17. May 1812. zu Frankſurth verſtorbenen Intendanten Guſtav Frie⸗ 
bri) Tempelhof worüber unterm 21. October 1814. der erhſchafkliche Liguidations⸗ Prozeß 
erfordert worden iſt; aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben verniei- 
nen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Reſerendar v. Dobſchütz auf 
den 5. Novbr. dieſes Jahres Vormittags um ro Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in 
dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Hauſe perfönlich oder durch eiuen geſetzlich zulaͤßigen Be⸗ 
vollmaͤchtisten, wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanurſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarten die Juſtiz⸗Commiſſarlen Morgenbeſſer und Kobliß kin Vor ſchlag gebracht werden, 
an b. ven einen ſie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben 
And durch Beweißmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewartigen, 
daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der fih meldenden Gläubiger von der Mafe und übrig 
bleiben möchte, werden verwieſen werden. 8 8.) 
E ^ König!. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. * 
*) Breslau den zten Auguſt 3816. Nachdem von dem Grenze Yågero 
Commands zu Schmiedeberg einem dreyzebn Mann ſtark'n Complott, in der Nacht 
vom 10. zum 11. v. M. zehn Centner boͤhmiſche, zur Einfuhr verbothene blaue Farbe 
abgenommen worden, die Contrebandiers aber, bep der geringen Anzahl der Jager 
faͤmmtlich entſprungen find, fo werden von Seiten des Koͤmgl. Oberbergamts für 
die ſchleſtſchen Provinzen, die Eigenthuͤmer dieſer Farbe hierdurch aufgefordert, 
(id binnen 4 Wochen, von dem Tage an gerechnet, wo gegenwärtige Aufforderung 
den Intelligenzblaͤttern zum erſtenmal inſerirt worden, bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗Bergamte zu melden, ihre Eigenthums⸗Anſprͤche an die in Beſchlag genom⸗ 
mene, dem Koͤnigl. Accifer und Zollamte zu Semiedeberg uͤtergebene blaue Farbe 
. $tbórig nachzuweiſen, und über bie verbotswidrige Eintringung terfelben fid zu 
rechtfertigen, widrigenfalls fohe Öffentlich verkauft und die Loͤſung nach den Ges 
fien, theils für die Denunclanten, und thells zur Knappſchafts⸗Coſſe eingezogen 
werden wird. 


e 8. 

Koͤnigl. Preuß. Ober Bergamt für die ſchleſiſchen Provinzen. 
Goldberg den zren May 186. Im dem über den Nachlaß des hier 
geſtorbenen Schloſſe meiſters Daniel Pietſch eröffneten erbſchatt ichen Liquidatlons⸗ 
Profe, in welchem bereits am 13ten September 1814. eine Edictal⸗Citation aller 
unbekannten Gläubiger ergangen, werben nunmehr nach erfolgter Aufhebung der 
Suspenſton ber Mitttärprozeffe alle unbekannten Glaͤudiger d: felben aus der Claffe 
der Militärperfonen hiermit vorgeladen, in dem zur Liquidation und Verification 
ihrer Forderungen auf den zten September e. angeſetzten Termin Nachmittags um 
2 Uhr auf hiefigem Koͤnigl. Land- und Stadtgericht vor dem Deputlrten, Herrn 
Paud- und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Evler, entweder in Perſon oder durch einen gra 
voͤrig leguimirten und inſtruirten Mandatarium, wozu ihnen der Herr S uia d 

"s miffariu 
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miſſarius Borrmann hiewit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, Ihre Forderung zu 
Ilquidtren und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewärrtgen. bafi fie nit ihrer For⸗ 
derung an der gebührenden Stelle werden locirt werden. Wer nicht erſtheint, hut 
zu erwarten, daß er aller feiner eiwanigen Vorrechte ür verluſtig erklart und mit 
feiner Forderung nur an dasjenige, was nach Befriedigung der Credſtoren, die 
fih bereits gemeldet haben, noch uͤhrig bleiden möchte, wird verwieſen werden. 
2 Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
Goldberg den zren Map 1816. In dem Über den Nachlaß der hier 
geſtorbenen Marie Ellſabeth verehel. geweſene Fiſchſer Goͤller geb. Frommelt vers 
oi'ttoet geweſene Fleiſchhauer Steinberg eroͤffneten erbſchaftlichen Liquldations⸗ 
prozeſſe, in welchem bereits am 16ten Anguſt 1814. eine Edictal⸗Citattion aller un⸗ 
bekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der 
Sus penſton der Militärprozeſſe olle undekannt en Gläubtger derfelden aus der Eloſſe 
der Militärperfonen diermit vorgeladen, in dem zur Liquidation und Verification 
ihrer Forderungen auf den aten September c. angeſetzten Termin Vormittags um 
Uhr auf hieſigem Königl. Land» und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn 
daudz und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Erler, entweder in Perſon oder durch einen ge⸗ 
Hörig legitimirten und informirten Mandatartum, wozu ihnen der Herr Juſliz⸗ 
commiſſartus Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung 
zu liquidiren und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß fle mit ihrer 
Forderung an die gebührende Stelle werden locirt werden. Wer nicht erfcheint, 
bat zu erwarten, daß er all » feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und 
mit feiner Forderung an dasjenige gewieſen werden wird, was nach Befriedigung 
Der Creditoren, die ſich bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben moͤchte. 
| Koͤnigl. Preuß Land- und Stadtgericht. E 
Goldberg den arſten May 1816 In dem über den Nachlaß des hier 
geſtorbener Tuchmachers und Glöckners Johann Gottfried Rode eröffneten erbſchaft⸗ 
lichen Liquidattonsprozeſſe in wrlh bereits am 16ten Auguſt (814. eine Edic⸗ 
tal Citation aller unbekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolg⸗ 
te: Aufhebung der Suspenſton der Militarprozeſſe alle unbekannten Gläubiger defz 
ſelden aus der Claſſe der Milträrperfonen biemi* vorgeladen, in dem zur Liquida⸗ 
tion und Verification ihrer Forderungen auf den 2ten September d. J. angeſetzten 
Termine Vormittags um 5 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. Zond- und Stadtgericht vor 
dem Deputirten, Herrn Land» und Stadtgerichts-Aſſeſſor Vater, entweder in 
Pe ſon oder durch einen gehörig legitimirten und inſtruirten Mandatarium, wozu 
ihnen der Herr Juſttzcommiſſarius Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu era 
ſcheinen, ihre Forderung zu liquidiren und zu beweiſen, demmnaͤchſt aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie mit ihrer Forderung an die gebuͤhrenden Stellen werden locirt wers 
den. Wer nicht erſcheint bat zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte 
für verinfiig erklaͤrt und mit feiner Forderung nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der Creditoren, bie fid) bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben moͤchte, 


wird verwieſen werden. : 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Goldberg den erſten May 1816. In dem über den Nachlaß des flee 

geſtorbenen Tiſchlermeiſters Gottlob Muͤnſter eröffneten erbſchaftlichen Liqutldatlons⸗ 

prozeſſe, in welchem bereitö am-22ffen Februar 1814 eine Edieta⸗Ci tion alle 

unbekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter e der 
i / Suspegßz⸗ 


{ 
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Euspenkon ber Milltärprozeſſe alle undekannte Glaͤnbiger deſſelben aus der Claſſe 
der Milttärperſonen hiermit vorgeladen, in dem zur Liquidation und Verification 
ihrer Forderungen auf den 31flen Auguſt d. J. angeſetzten Termine Vormittags 
um so Ur auf hieſigem Königl. Land- und Stadtgericht vor dem Deputirten, 
Herrn Land⸗ und Stab tgerichts- Aſſeſſor Vater, entweder in Perſon oder darch 
einen gehörig legittmirten und inſſruteten Mandatarius, wozu ihnen der Herr 
uſtizcommiffartus Borrmann hiermit vorgeſchlagen wird, zu erscheinen, ihre 
orderung zu liqaidiren uad zu beweifen, demnaͤchſt aber zu gewärtigen, daß ſte 
mit ihrer Forderung an die gebührenden Stellen werden locirt werden. Wer nicht 
erſcheinet bat zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig 
erklärt, und mit feines Forderung an dasjenige gewteſen werden wird, was nach 
Befriedigung der Creditoren, die fid) Bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben 
möchte, Konig Preuß: Lanos und Stadtgericht. 

) Neumarkt den 17 ten Jult 1816 Auf dem hieſelbſt (ub Qro. 63. de⸗ 
legenen, tem verſtorbenen Kautmenn unb Müllermetſter Brückner zug hoͤrig gewe⸗ 
ſenen Ackerſtuͤck, welches derſelde taut Kaulcontract vom 18 et confirm, 24. Au⸗ 
guít 1784. von den Führmann Gotifried Witkeſchen Erben erkauft bar, find für 
dieſeſben 150 Nehle. ruͤckſtaͤndige Kaufgelder, die der € blaffer Brückner zu Miz 
chaelis deſſelben Jahres zu zahlen verforocben,, eingetragen. Auf unt ag des Gus 
gotor& der Brücknerſchen Nachlaßmaſſe werden den nach alle und jede, welche Ans 
fprüche euf diefe eingetragene 5oStiblr. haben, bien mu aufgefordert, ſich in dem 
vor dem St digerichts Aſſeſſor Fiſcher auf EHE 
eS : den ziflen October a. c. multo aU 
Vormittogs um 10 Uhr in feiner Behaufung angeſetzten Termise zu melden, die 
Inſtrumente beyzub ringen und ihre Anſpruͤche anzugeben und zu beſcheintgen; Als 


drigenfalls fie zu gewar tigen doben, daß fie nicht nur mit ihren Anſprüchen werden 


präcludirt und ihnen ein ewiges Stlüſchweigen auferlegt werben, ſondern auch, 
Dof ble Amort: ſatton des Hovotheken⸗Juſt uments und die Löͤichung dieſes Capitals 


im Hypothetenbuche erfolgen wird. 2t a 

i = Das Koͤnigt Stadtaeıdt. ges 
9 Steuntarft den ar. Junk 1816. Auf den Antrag feiner Schweſterkinder 

wird der im Jahre „781 als Schumachergeſelle anf die Wanderſchaft gegangene 


aus Neumarkt gebürtige Catpar Rungſtock over im Fall er jehon verſtorben jen 
ſollte, werden deſſen unbekannte Erben hierdurch ͤͤffentlich vorgeladen, ſich a dato 


und binnen 9 Monaten, ſpateſteus aber in Termino den 15. Aprik 18:7. Bors 
mittag um 70 Uhr vor dem hieſigen Stadtgericht, und dem in dieſer Sache de⸗ 
putirten Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Fiſcher perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, und 
weitere Anſpeiſung, auf den Fall aber, daß fich niemand melden ſollte, zu gez 
wärkſgen, daß er, der Caſpar Rungſtock für todt erklart, die ſich bereits gemel⸗ 
deten Verwandten für die alleinigen rechtmäßigen Erben angenommen, deuſelben 
das vorhandene Vermögen zuerkannt,, und ausgeantwortet, die nach erfolgter 
Todeserklaͤrung fib erſt meldenden naͤhern oder gleich nahen Erben jene anzner⸗ 
kennen für ſchuldig geachtet, auch ſich lediglich mit demjenigen, was von obigen 
Vermögen noch übrig ſeyn mochte, ohne weitere Rechnungslegung zun begnügen 


für verbunden gehalten werden ſollen. E 
(UN N Das Königliche Stadtgericht. 
à Beplage 
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RA Be h la ge a 
zu Nro. XXXII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Vlattes 


f vom 13. Anguſt 1916. 
. ͤd——— ꝙ—2—ęũ L—?õ ẽbꝛ . —-„— k * 
| Zu verkaufen. ar ndm 
Dohm Breslau den ziten Jangar 1816. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Ringi. Dohmcapltular⸗Vogteyamts wird hierdurch befannt gemacht, daß 
auf den Antrag der Banco⸗ Buchhalterin Rick die Subhaftation des zu Stebenhuden 
ſub Nro. 17. delegenen Bäcker Beyerſchen Hauſes nebſt allen Realſtäten, Gerech⸗ 
tigkeiten und Nutzungen, weiches im Jahre 1815. nach der dem bey dem hieſigen 
König Dohmcapitular⸗Vogtevamte aushängenden Proclama, deygefugten, zu je⸗ 
der ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe gerichtlich auf 6613 Rthlr. 10 foe. atat. 
ſchägt, befunden worden. Demnach werden alle Beſig⸗ und Zahlungsfähige: 
durch gegenwaͤrtiges Proclama, wovon aufer dem hier aushängenden Exemplar 
noch ein zweytes in dem Kretſcham zu Siebenhuben affigirt tft, aufgefordert und 
vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Monaten, vom 27. Januar 1816, an ge⸗ 
rechnet, in den hiefigen angeſetzten Terminen, nämlich den 10. May €. und den 
11. Juli, beſonders aber in dem letztern und peremtoriſchen Termine den 13. Ser⸗ 
tember c. a. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Affeſſor Force. in hieſſger 
Dohmcaptular⸗Vogteyamts⸗Canzley in Perſon oder durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarien zu erſcheinen, die befonbern Bedingungen 
und Modalitäten ber Subhaftation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Proto⸗ 
koll zu geben und zu gewärtigen, daß ber uſchlag und die Adjudication- an den 
Belt: unb Meiſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Ter⸗ 
mins aber eingehende Gebothe, wird keine Nückficht genommen werden. 
: Koͤnigl. Dohmcapitulat⸗Vogteyamt: € 
Bräßaw. deaten May 1816: Von bem Königl. Gericht der ehema⸗ 
Han Grüßauer Stiftsguͤter wird die fub Nro. 18. zu Forſt Bolkenhayn⸗Landes⸗ 
hutſchen Creiſes gelegene zum Vermoͤgen des daſelbſt verttorbenen Johann George 
e und auf 180 Rthlr. Cour. dorfgerichtlich geſchaͤtzte Kleingaͤrtnerſtelle 
im Wege der erbſchaltlichen Auseinanderſetzung auf Antrag der Erben ſudhaſtirt. 
Es wer den daher deſitz⸗ und zahlungsſoͤhige Raufluftige hierdurch eingeladen, in 
dem í auf den zten September c. a. 
ſruͤh um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licltationstermine zu erſcheinen [ue Ber 
both abzugeben und ſonach zu gerártigen, daß dem Meit- und Beflbierhenden: 
dieſer Fundus mit Bewilligung der Erben gerichtlich zugeſchlagen und abjubicirt. 
werden wird. Koͤnigl. Gericht ber ehemal. Gruͤßauer Stiſtsguter. 
Schweidnitz den rgten Junk 1816. Es foll die fub Nro. 12. in Kyn⸗ 
au gelegene Bruckner ſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche auf 2221 Rthlr. Courant ge⸗ 
titli tepirt worden, in dem peremtoriſchen Termine den gien September Nach⸗ 
mittags bis 3 Uhr im Schloß zu Dittmannsdorf an den Meiſidleihenden 8 
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erben. Kaufluſtige und Zahlungs fählge, welche die Taxe täglich in den Gerichts⸗ 
fräten zu Dittmannsdorf und Kynau einſehen koͤnnen, werden dazu hiermit einges 
A Das Gerichtsamt der Herrſchaft Koͤnigsberg. 
) Brieg den sten July 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Paulauer⸗Gaſſe ſub 
No, 2 12. gelegene Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 
489 Rthlr. 4 gar. gewuͤrdiget worden, a dato binnen 9 Wochen und zwar in ers 
mino peremtorlo den 12. October c. a. Vormittags um 10 Uhr bei demſelben dfe 
entlich verkauft werden foll. Es werden demnach ftaufluftige und Beſitzfaͤhige Diets 
durch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichts⸗ 
mmern vor dem ernannten Deputirten, Herrn Sufis: Aſſeſſor Herrmann in Per: 
on oder durch gehörige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und 
demnächſi zu gewaͤrtigen, daß erwaͤhntes Haus dem Meiſtbtethenden und Beſtzah⸗ 
lenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 
i Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

*) Groß ⸗Strehlttz den Taten July 1616. Da in die Johann Hims 
melſche Angerhaͤuslerſtelle zu Lamletz Coſelſcheuſlsreiſes unterm a. May 181 T. zwar 
ſubhaſtirt und dem Paul Smolka für 43 Rthlr. 10 ſgr. adſudleirt worden, fo hat 
doch plus licitans dieſe Stelle nicht behaupten koͤnnen, und es iſt auf den Antrag 
der Vormundſchaft die Reſubhaſtatjon verfügt und Terminus licitattonis peremto⸗ 

‚ging auf den 14. October in Czienskowitz anberaumt worden: Kauſluſtige und Zah⸗ 
lungskaͤhige werden daher eingeladen, in dem anſtehenden Termine entweder per⸗ 
ſoͤnlich oder durch einen gerichtlich Bevollmaͤchtigten zu erſcheinen und ihr Geboth 
abzugeben, wonächſt ſie zu gewaͤrtigen haben, daß erwähnte Angerhaͤuslerſtelle wel⸗ 
che nach der früher aufgenommenen Taxe, die in der gerichtsamtlichen Cameo je 

Derzelt nachgeſehen werden kann, dem Meit und Beſtbiethenden adjudieirt, in 

dem, auf die nach abgehaltenen eicitationstermin eingehenden Gebothe nicht weiter 

Feſlectirt werden fot. ) ; 

l Das Czienskowitzer Gerichtsamt. Í 

„) Hirſchberg den 24. Juli 1816. Bei dem hieſigen Roͤnigl. 
Land und Stadtgerichte fell das ſub Viro. 882 hieſelbſt vor dem 

Langgaſſen⸗Thore gelegene auf 301 Kthle abgeſchaͤtzte Haus der 

Wittfrau Seiftel auf den 12. Octoher dieſes Jahres als dem einzigen 
Biethungs · Termine oͤffentlich verkauft werden. 

Ba nckwitz den 2. Auguft 1816. Zum oͤffentl. Verkauf der 
Michael Fronzeckiſchen Angerhaͤußlerſtelle zu YDensiowitte iſt Ter⸗ 
minus auf den 7. September c a. anberaumt, in welchem Kauf 
und Fahlungefaͤhige das Meiſtgeboth in der hieſigen S : 

juo ri > 


ablegen koͤnnen. 
^) Glogau 
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; Glogau den 8. Juli 1816 Das allhier Nro. 40. im fünften Stadt: 
Aertel belegene Boͤtecher Suſſmannſche Haus mit der gerichtlichen Tare von 
1719. Nihle. 18 gr. 27. ads den Antrag eines höpothecariſchen Glaͤubl⸗ 
gers öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, und es ſind die Bie⸗ 
thungs⸗ Termine auf den 27. Auguſt, 27 September und 29. October dieſes 
Jahres jedesmal Vormittags um 10 Uhr vor unſerm Depnptirten. Juſtitzrath 
Scholz angeſetzt worden, weshalb Beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit 
eingeladen werden, in dieſen Terminen beſonders in dem letzten peremtoriſchen 
zur beſtimmten Zeit auf. hieſigem Rathhauſe fid einzufinden. ihre Gebothe abzu⸗ 
geben, und gegen. das Meiſtgeboth den Zuſchlag geſetziſcher Weiſe zu gewaͤrti⸗ 

n, indem ſpaͤtere Gebothe unberückſichtiget bleiben folen. Die Taxe von dem 

auſe kann in unſerer Registratur. eingeſehen und etwanige Fehler oder Verſe⸗ 
hen bei Aufnahme derſelben, konnen bis 4, Wochen vor dem letzten. Termin uns 


angezeigt werden. Pp 
à an de: Tum Königl. Preuß. Land⸗ und Stapegericht. ' 

„) Conſtadt den goften July 1816. Zum offentlichen Verkauf der zum Nachlaß der 
Rademacher Gumniorſchen Eheleute, gehörigen Grundſcuͤcke, and zwar des Hauſes ſub No. 11. 
welches auf 388 Ntbir. 21 gar. 4 pf. Courant und des Hauſes (ub No. 36. welches auf soo ` 
Mthlr. 13 agt. 4 vf. abgefhart worden, fejen die Diethungs⸗Termine auf den 2. September 

1. October und 5. November d. J. jedesmal Vormittags um 9 Uhr an, wozu Beſitz uud Zab⸗ 
jungsfähige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. \ 
Das «nisl. Gericht der Stadt. 

Conſtad t. den 30. July. 1816. Das zu dem Nachlaß der Rademacher Gumniorſchen 
Eheleute gehörige Ackerſtuck von 11 Scheffel 4 Sub. Aussaat nebit einer kleinen Wieſe, wel⸗ 
ches mit Einſchluß der letztern gerichtlich auf 723 ithlr. 12 gor. Courant gewuͤrdiget worden, 
foll iu dem auf den 15. October d. J. Vormittage um 9 Uhr angefcbtem Termine öffentlich" 
verkauft werden, wozu Beſitz⸗ und hlungsfabige Kaußfuſtige hlermit eingeladen (inb, ^ 

Das» Königl. Stadtgericht. 
ee Au verauctiontren. 
») Bresta u. Dienflags den 13 ten dieſes und folgende Tage werden Vor⸗ 
mittags von 9 Uhr an in meinem Auctions⸗Comtoir bivsrfe Uhren, Ringe, Petts 
ſchafte, Mode: Schniitwaaren, Sophos, Stühle, Kommoden, Kleider⸗ und 
Schreib⸗Secr⸗tairs, Spiegel, roßhaarne Matratzen, Diſchwaͤſche, Kleider, Bette 


ten, portellainene Taſſen und Pfeifenkoͤpfe, Guitarren, Flöten und mehrere Sa⸗ 


chen öffentlich verſteigert. ; ; : 
W. B. Oppenheimer, Auttione⸗Commiſfarius am Kranzelmarkt. 


Citationes Edictales. $ i 
„ Brestau den. 11. Jung 1916. Von Seiten des unterzeichneten Königlichen Ober 
Lamesgerichts wird auf Antrag des Dfficii Fisch der Anton Scholz aus Aldendorff welcher ſich 
vo onngefäbr einem Jahre beim lich entfernt , und bei den Canton-Reviſionen nicht geſtellt hat, 
zur) Rückkehr binnen 12 Wochen in die Königt, Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu 
einer Verantwortung hierüber ein Termin auf den 8. November c. Vormittags um 10 Uhr vor 
em Ober⸗Landesgerichts Referendarie Boeniſch a ber aumtr worden, zu ſelbigem auf bas tefíge- 
Ober vanbeéaeridtépans vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termin nicht erſcheinen, 
auch nicht wenigſtens fib melden; ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienst zu ents - 
ziehen — ei — 1 9 a apra = an 5 gegenm ttigen als auch Künftig ihm 
zich züfallenden Wermögens zum Beſten bed isci erkannt werden. 
an , icht von Schleflen: 


8. 
Königl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Ger Golt⸗ 
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i00 XÉstbSeta den drien May 19 16. In dem Über den Nachlaß der Hier 
geſorbenen Marie Diofitte verehel geweſene Schnelder Schramm geb. Gemmer. 
Feten eröſchaftlichen kiquldaronsproſeſſe in welchem bereits am 19. Juli 18145 


eine Edictal⸗Citation aller unbekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach 


erfolgter Aufhebung der Suspenſſon der Milikärprazeſſe alle undekannten Glaube 


ger derſelden aus der Elaffe der Miſttaͤrperſonen hlemit vorgeladen, in dem zus Lis 
quidation und Berification ihrer Forderungen auf den aten September c. angeſetzt 
ten Termine Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. fand- und Stadtgerich⸗ 
vor dem Deputirten, Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater, entweder 
in Perſon oder durch einen gehörig legttimtrten und infrutrten Mandatarium, 

wozu Ihnen der Herr Juſtizcommiſſarlus Botrmann hiemit vorgeſchtagen wird, zu 
erscheinen, ihre Forderung zu liquidiren und zu bewetſen, demnaͤchſt aber zu gewär⸗ 
tigen, daß fie mit ihrer Forderung an dle gebührenden Stellen werden locirt wer⸗ 
den. Wer nicht erſcheint hat zu erwarten, daß er aller feiner etwonigen Vorvechte 
für verluſtig erklärt und mit feiner Forderung an dasjenige, was nach Befriedt⸗ 

ung der Creditoren, die fid) bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben moͤchte, 


wird verwieſen werden. 
; $us i Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 

Brieg den zoſten Map 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Lond- und 

Stadt- Gericht zu Brieg macht hiermit öffentlich bekannt, daß das über eln von 


det vormaligen Wittwe Charlotte Jentur geborne Loetz jetzt verehelſchte Coffetier 


Jurcuck, dem buͤrgerlichen Holzhaͤndler Friedrich Laͤmmermann vorgellehenes Cas 
pital von 600 Subir, welches auf 5 Procent Zinſen und balbjährige Kündigung 
ey deereto vom 18fen Decembr. 1506, unter Verpfändung des fegt ber Crebitricim 
‚gehörigen Hauſes fub Nro. 285. im Hypotheken uche deſſelben fub Nro 5. einge: 
drogen worden, durch Zufal verlohren gegangen ifte Es wird demnach der etwas 
nige Inhaber dieſes Inſtruments, deſſen Erben, Ceſſionarien, oder die ſonſt in 
ſelne Rechte getreten ſeyn möchten, hierdurch vorgeladen, in dem auf den taten 


Septbr c. a vor dem Herrn Juſtiz:⸗Aſſeſſoe Herrmann Vormittags um 10 Uhr 


angeſetzten Termine in unſerm Parctheyen Zimmer zu erſcheinen, und die an dem 
berlohren gegangenen obgedachten Inſtrument habende Anſpruͤche gehörig anzu⸗ 
melden und nachzuwelſen, widrigenfalls der Inhaber als ein boͤslicher Beſitzer 
geachtet, das Inſtrument felit für null und nichtig erklart, und dem rechtmaͤhßt⸗ 
bin Eigenthuͤmer ein neues Hypotheken⸗Inſtrument ausgeſtellt werden fol, 
Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
E AVERTISSEMENTS. 
Breslau. Roher und gebrannter Gips iff zu haben bey 
A. Ferd. Sjacobfen, Nro. 378. am Ringe. 
Breslau. Neuer ausläͤndiſcher weißer unb tother Kleeſaamen von fite 
fter Qualität, fo wie befte Berger Heeringe, find zu billigen Preißen zu haben ouf 
der Carisgaſſe Nro, 743. im Comtoir. | 2% A 
Bres⸗ 
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Breslau. Da ich den Steinſchen Garten vor dem Oblauer There 
übernommen, und geſonnen din, Mittwochs und Sonnsbends ein kleines Felt 
Concert zu geben, fo bitte ich um geneigten Zuſpruch. Fuͤr gutes Getraͤnke und 
Speilen, fo wie prompte Bedienung, wird fets geforgt ſeyn. Uebrigens werde 
ich ais Gold « und Silberarbeiter mein Metier immer forttreiben. x 

i — J. C. S. Grauer. 
Breslau. Aechte neue hollaͤndiſche Vollheeringe find mit der heutigen 
Pot angekommen und zu haben bep dem Heeringer : 
l iw. €. ©. Fiebig in der Stockgaſſe. 
Breslau den xflen Auguſt 1816. Unſere auf dem hieſigen Bürgers 
werber etablirte Tapeten Fabrike, der wir die moͤglichſte Vollkommenheit zu geben 
bemuͤht find, iff jetzt ſo weit im Stande geſetzt, daß wir nicht allein einen bedeuten⸗ 
den Vorrath von Tapeten aller Gattungen haben, ſondern auch alle Beſtellungen 
ſchleunigſt reallſtren koͤnnen. Indem wir uns die Ehre geben, dies einem hochge⸗ 
ehrten Publiko ganz ergebenſt anzuzeigen, demerken wir zugleich, daß wir zu meh⸗ 
reter Bequemlichkeit der fernern Abnehmer eine Niederlage unſerer Waaren in un⸗ 
fern Gomtelr Nro. 736. auf der Carlsgaſſe im Kaufmann Rießſchen Haufe ange⸗ 
legt haben. 8 Gebruͤder Heymann. 
*) Breslau. Dienſtags den 13ten Auguſt geht eine gedeckte Chalſe von 
hier nach Warmbrunn. Wer davon Gebrauch machen will, beliebe, fd) bey dem 
Lohnkutſcher Zapner im alten Nathhauſe zu melden. RZ 4 
*) Breslau den gten Auguſt 1816. Wir geben uns die Ehre, unſere 
am 7 teu dleſes vollzogene Verlobung unſern Verwandten und Freunden ergebenſt 
anzuzeigen. ; Louls Dyhrenfurth. 
f Johanna Silberſtein. 

*) Breslau den 17. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigk. 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des Grafen v. Reichendach auf Craſchnitz, als Realglaͤublger, die Subs 
hiſtation des im Furſtenthum Glogau und defen Guhrauſchen Ereife gelegenen 
Rittergutes Rabenau nehſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, wels 
ches im Jahr 1816. nach der, dem bey dem hleſigen Koͤngl. Ober⸗ Landesgericht 
auéfángeaben Proklama beygefügten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe 
landſchaftlich auf 12071 Rthl. 16 gr. 8 d'. abgeſchaͤtzt (ft, befunden worden. Dems 
nach werden alle Beſitz und Zahlungsfähige hierdurch öffentlich aufgefordert und 
vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom zoften Juli c. an gerechnet, 
in den hierzu angeſetzten Terminen, namlich den gten November a. c. und den 
sten Februar 1817., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den roten May 1817, Vormittags um 10 Uhr vor dem Könkgl. Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rath Herrn Költſch im Partheyenzimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſes 
in Perfon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarten 
aus der Zahl der hiefigen Juſtizcommiſſarien, wozu ihnen für den Fall MI 

1 t nbez 
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Unbekanntſchaft der Hof- und Criminalrath Braſſert, Juſtiz⸗Commißflonsratt 
Enger und Juſtiz⸗Commiſſlonsrath Ludwig vorgeſchlagen werden, an deren einen 
fie fid) wenden können, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitä: 
ten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben 
und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudicatton an den Meifts unb 
Beſtbiethenden erfolge. Daben wird den Licitanten bekannt gemacht, daß ihnen 
auch freyſteht, ihre Gebothe auf den ganzen Complexus der Güter Herrnlauerſitz 
Auſten und Rabenau abzugeben. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins 
etwa eingehenden Gebothe wird ober keine Ruͤckſicht genommen werden, und fell 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die koͤſchung der fámmrlidyen, fowohk 
der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere 
ohne Produciton der Inſteumente, verfügt werden: Zugleich werden dtetetwa uns 
bekannten Realpraͤtendenten fub prájubicío prüclufionid hiermit vorgeladen, und 
wird denen eingetragenen Reals Ereditoren, deren Erben, Ceſſionarien, Draabo. 
oder ſonſtigen Inſſruments⸗Glaͤubigern bekannt gemacht, daß die ausfallenden 
Hypotheken auch ohne Production der darüber ſprechenden Inſtrumente werden ge⸗ 
loͤſcht werden. Insbeſondere aber wird der JohannaſCharlotte verehel. v. Tſchirſch⸗ 
fy geb. v. Tſchürſchky, deren Aufenthalt aus dem Hypothekenbuche nicht eonſtirt, 
die verfügte Subhaſtatton des Gutes Rabenau hlerdurch bekannt gemacht. 
Königl, Preuß Oder Landesgericht von Schleſten. 

) Breslau den 17, May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober- Landesgerichts von Schlefien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag des Grafen v. Reichenbach auf Craſchuttz, als Realglänbiger, bie Sub⸗ 
haſtation des im Fuͤrſtenthum Wehlau und deffen Ruͤtzenſchen Creife gelegenen Rit- 
tergutes Herrnlausrſitz nebit allen Realitäten, Gerechtigfeiten und Nutzungen, wel⸗ 
ches im Jahr 1815, nach der, dem, bey dem bieſigen Koͤnigl. Ober: Landesgericht 

aushaͤngenden Proclama beygefuͤgten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe 
landſchaftlich auf 28490 Rthlr. 2 fat. 4 abgeſchaͤtzt it, befunden werden. Pens 
nach werden alle Beſiß unb Zablungsfähige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und 
vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten, vom goſten Yuli d J. an gerech⸗ 
net, in den hiezu angelegten Terminen, naͤmlich den ten November a. e. und den 
sten Februar 1817:, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 
zten May 1817. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Obe s Landelo richts⸗ 
Math Herrn Koͤliſch im Partheyenzimmer des hleſigen Ober⸗Landesgerichtshauſes 
in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſeh ne Mandatarien 
aus der Zahl der hieſigen Juſtiſcommiſſarſen, wozu Ihnen für den Fall etwaniger 
Unbekanntſchaft der Hof- und Eriminalrath Braſſert, Juſliz⸗Commifflonsrath ud: 
mig vorgefchlagen werden, an deren einen fie fib wenden koͤnnen, zu erſcheinen, 
die befondern Bedingungen und Modalträten der Subhaſtation daſelbſt zu verneh⸗ 
men, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigen; daß der Zuſchlag und 
die Adjudication an den Mirit- und Beſſbietbenden erfolge. Dabey wird den is 
eltanten bekannt gemacht, daß ihnen auch frep (lebt, ihre Gebothe auf den ganzen 
Complexas ber Güter Herrnlanerſitz, Auſten und Rabenau abzugeben. Auf ble nach 
Ablauf des peremtorifchen Termins etwa eingehenden Geborhe wird aber keine 
Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillincs 
die Loͤſchung der ſaͤmmtlſchen, ſowohl der eingetragenen, als auch der g aus ge 
enden. 
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enden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente, Herffa, 
Pres Zugleich werden die etwa unbekannten Realprätendenten des ded 
Herrnlauerfig fub prafudtcto prüclufionié hiermit vorgeladen, und Wird denen eins 
getragenen Real⸗Creditoren, deren Erben, Ceſſtonarien, Pfand⸗ oder ſouſtigen 
Inſtrüments⸗Glaͤubigern befannt gemacht, daß die ausfallenden Hypotheken, au 
ohne Production der Darüber ſprechenden Dokumente werden geloͤſcht werden. In 
beſondere wird der Johanna Charloſte verehelichten v. Tſchirſchty geb. v. Tſchirſchky, 
picea Aufenthalt aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirt, die verfuͤgte Subhaſta⸗ 
tion des oben benannten Gutes zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bes 


kannt gemacht. ae 
Koͤnigl. Preuß. Doerzfanbeéaerit von Schleſten. 
Doberſchau Goldbergſchen Creifes den ziſten Yunt 1816. Das unter⸗ 
zeichnete Gerichtsamt ſubhaſtirt das von dem Johann Heinrich Berner zu Dober⸗ 
fhau (ao Nro, 28. daſelbſt binterlaffene auf 98 Mehle. 12 er. Courant abgeſchaͤtzte 
Freyhaus, und ladet alle Kaufluſtige zur Abgabe ihres Gedoths auf den 3. Sep⸗ 
tember 1816. Vormittags 9 Uhr unter Gewärtigung des Zuſchlags au den Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden mit Bewilligung der Erben und Gläubiger hiermit ein. Auch 
werden alle etwanige noch undekannte Gläubiger des 1c. Berner auf denſelben Ter⸗ 
min zur Liquidation ihrer Forderungen unter Androhung ihrer ſonſtigen Abweiſung 
von der Mafe unter einem Öffentlich vorgeladen. 
Das Gerichtsamt zu Panthenau und Doberſchau. 
: * 5 Mattiller, Juſtit. 
Löwenberg den oten Juli 1816. Zur Licitation des zum Nachlaſſe des 
tnſolvendo verſtorbenen Fuͤſilter Gottfried Conrad gehörige, auf 140 Rthlr. taxirte 
Haus zu Plagtottz Koͤnigl. Anthetls und zu Formirung der Anforüche aller etwa 
unbekannten Gläubiger i ein Termin auf den aoffen September b, J. Nachmit⸗ 
tags um 2 Uhr anbergumt, dazu Biethungsluſtige auf hieſigem Rathhauſe vor dem 
Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Königt zu erſcheinen eingeladen, die unbekauu⸗ 
ten Gläubiger aber unter der Andeutung, daß fie im Falle ihres Ausbleibens aller 
Anſpruͤche verluſtig ſeyn würden, hiermit vorgeladen werden. £ 
; . Königl. Preuß. Lande und Stadtgericht. i 
Lowenderg ben otenSuli 1816. Das Koͤnigl. Land: und Stadtgericht 
dieſelbſt ſubhaſtiret ad inſtantlam unius Creditoris hypothecaril das am Ober⸗ 
Ringe fub Nro. 17, belegene, ouf 1150 Rthlr. gerichtlich gewärdigte, dem På- 
ckermeiſter Auguſt Schurtch zugehörige Haus in Termino citationis den 20. Gepa 
tember b. J., und ladet Sauftufiige zur Abgedung ihrer Gebothe Vormittags um 
10 Uhr auf hieſiges Rathhaus unter der Zuſicherung vor daß nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung der Realglaͤudiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen ſoll. Zus 
gleich werden alle Diejenigen, deren Anfprüche an das zu verkaufende Haus aus 
dem Hypothekenbuche nicht hervorgehen, hiermit aufgefordert, ſolche fpátefleng 
bis zu dem angeſetzten Termine anzumelden und zu befcheinigen; außerdem ſie zu 
gew artigen haden, daß fie gegen den kuͤnftigen Beſitzer nicht welter werden gehoͤt 


werden. " j 
Grüfgau den sten Juni 1816 Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemalt⸗ 
gen Gruͤßauer Stiftsguͤter wird das fnb Nro. 27. zu Schömberg gelegene zum Vers 
moͤgen des von dort heimlich entwichenen Johann Schneider gehörige Abu. 
Yxj 4 ' 242 t * 
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242 Rthlr. Courant magtſtratualiſch geſchaͤtte Haus im Wege des Cours auf 
Antrag einiger Glaͤubiger ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zablungsfaͤhige 
Kauffuſtige hierdurch eingeladen, in dem 
auf den 2ten September c. a. 
früh um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitationstermime an hieſiger Gerig ts- 
ſtelle zu erſcheinen, ihr Gebot) abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden diefer Fundus mit Bewilligung der Gläubiger gericht⸗ 
lich zugeſchlagen und abjubícirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten 
Wlaͤubiger dieſer Maffe ſub pon n präcluſi et perpetui ſilentii vorgeladen, in dem 
gedachten Termine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevolimächtigte zu erſcheinen, ihre 
orderungen anzumelden und zu erweiſen. Eben ſo wird der ſeinem Aufenthalts⸗ 
orte nach unbekannte Gemeinſchuldner hierdurch vorgeladen, in dem befagten Ter⸗ 
mine an der Gerichtsſtelle zu erſcheinen, einen richtigen Statum bonorum, (o wie 
er denſelben allenfalls eidlich deſtaͤrken kann, nebſt den zu defen Begründung in 
Haͤnden habenden Urkunden mit zur Stelle zu bringen und dadurch die Zulänglich⸗ 
keit ſeines Vermögens nachzuwelſen; im Ausbleibungsfalle aber hat derſelbe zu 
gewaͤrtigen, daß die von den Glaͤubigern behauptete Inſuffictenz ſeines Vermögens 
für zugeſtanden geachtet, und der bereits geſchehene Concursprozeß weiter fortge⸗ 


fetzt werden wird. 
i Koͤnigl. Gericht der ehemal. Gruͤßauer Stiftsgüͤter. 


) Grünberg den 20. Juli 1816. Dem Publiko wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß durch den zwiſchen dem Kaufmann und Senator Herrn Ferdinand 
Schönborn und feiner Ehegattin Frau Jeanette Charlotte gebohrne von Seydlitz, 
errichteten, und dato confirmirten Vertrag, die hier beſtehende Güter «Gemein: 


aft ausgeſchloßen worden iſt. 
z : m ; : Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, 


„) Kaliſch den sten Auguſt 1816. Geſtern entſchlief zu einem beſſern 
Beben nach einer ſchmerzlichen Krankheit, meine gute Mutter Caroline Suſanne 
Sophie verwit. Faltz geb. gebe aus Pitſchen; fie befand fic) feit dem 9. Jull d. J. 
bey: mir zum Beſuch, waͤhrend welcher Zeit alles angewandt wurde, ihre Krank 
heit zu heben; allein zu ihrer Kinder Schmerzen vergebens. Kurz vor ihrem ruhigen 
Verſchelden, welches fo fromm wie ihr Leben war, beauftragte fie mich, ihren gu» 
ten geſchaͤtzten Freunden, mit denen fie das Glück gehabt in Freundſchaftsverbin⸗ 
dungen zu ſtehen, zu eröffnen, daß fie fie mit dem aufrichtigſten Dank für alle Lie⸗ 
te und Freundſchaft verlaſſe, und bitte, ihrer mit Liebe zu gedenken — eine Bitte, 
deren es nicht bedurfte, denn jeder, der ihr vortreſfliches Herz kannte, wird ihr 
gewiß eine Ohtaͤne weihen. i 
; Der Regierungsrath Faltz ſuͤr ſich, felne Frau Ulrike geb. Gad 

und ſeine Geſchwiſter 
Charlotte Kloß geb. alg, 
Frledrlte Lubeck geb. Faltz. 
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| | | Anhang zur Beylage i 
zn Nro. XXXIII: des Brestdufhen Intelligenz: Blattes 


* 


Yo or, vom I3. Auguſt ETE 


Gerichtlich S URS Raufcontracte; 

Trebnitz den 30. Juni 1846. Nachſtehende Käufe find von 
dem hiefigen Königl: Gericht vom t. Januar 1816. bis ult. Juni ejusd. 
a. img worden: 

Des Martin Mimietz zu Frauwaldau, um ein Freiguth pro 
12000: Athl 
2. Des Anton Kloſe zu Weigelsderf, um ein Bauerguth, pro: 
1100 Rthl. > 
3. Des Anton Wutke zu: Klein + ueſchüg, um eine Stelle, pro 
400 Rthl. 
4. Dis Jacob Sade zu Schickwitz, um ein Bauergut, pro 3720 Nth.. 


5, Des Jacob Oczeloſſe zu Fraswaldau, um eine Stelle, — 


„15 4 Rthir. 
6. Des Johann Guckel zu Schwuntnig, um die vaͤterliche So 
ſey, pro 3000 Rthl. 


7. Des Anton: Michalke zu Klein⸗ Commerowe, um eine Stelle, pre 


166 Kehle 
3. Des Joſeph Loſſe 0 gtenviteds; um eine Stelle, pro 112 Rth. 
9. Des Jacob Becker zu Frauwaldau, um ein Bauerguth, pro 
300 Rthlr. : 
410. Des David Langner zu Klein: Mertenan, um: eine Stelle, pro: 
28 gas 
Des Anton Juncknitſch zu Cameſe, um eine Stele, pro 
480 Sitbte- 5 
19. Des Paul Luftig; zu Frauwaldau, um ein Bauerguth⸗ pro 
800 gibt: 
13 Des Gottfried Stahr zu 9 um eine Suns pro 
600 Sibi: 
I4. Des Gottfried Merettig zu Rux, um eine Stelle, pro 250 Rth.. 
15. Des Johann Kiefel zu Bentfuu, um eine Stelle, pro 207 Nth. 


16. Des Jacob Kloſe zu Catholiſchhammer, um eine Stelle, pro 


An: Rthl. 17. Des 
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17. Des Bernard Baumaſt zu Neuhof, um eine Stelle, pro 415 Rhe 

18. Des Jofeph Kranz zu Bentkau, um eine Stelle, pro 700 Rth. 

19 Des Johann Rudel zu Klein⸗Commerowe, eine Stelle, pro 
315 Rthlr. 

20. Des Hanns Fiſcher zu Schlottau, um eine Stelle, pro 327 Rthl, 
; 21. Den Daniel Pasbrigs Eheleute zu Deutſchhammer, um eine 
Stelle, pro 91 Rth. } 

22. Des Daniel Grommette zu Maluſchuͤtz, um ein Bauergut, pro 
1120 Rthl. 

23 Des Gottlieb Meß ner, zu Schlottau, um ein Bauergut, pro 
400 Rthl. 

24. Des Doctor Joſeph Kurſawa auf dem Trebnitzer Anger, um 
eine Stelle, pro 2000 Rthlr. 
: 25. Des Chriſtian Ratſch zu Groß⸗Biadauſchke, um eine Stelle, 
pro 600 Rthl. ; 
26. Des Jofeph Lauſch zu Schawoine, um die Schmiede, pro 
270 Rthl. ; 

27. Des Franz Hentſchel zu Deutſchhammer, um eine Mühle, pre 

1000 Rthi. TENE ae 

28 Des Johann gufbner zu Gref-Qaude, um eine Stelle, pro 
84 Rthl. å 
29. Des Gottlieb Hofmann zu Cameſe, um eine Stelle, pro 
65 Rthle. ö 

30 Des Johann Naͤldner zu Catholiſchhammer, um eine Stelle, 
pro 350 Rth.. : = 

3:. Des Anton Wunderock zu Frauwaldau, um eine Stelle, pro 
1 Rthl. : 

ee 32. Der Carl Kalbas Eheleute zu Pfaffenmuͤhle, um das Freigut 

pro 8200 Rth. f 

33. Des George Ritter zu Schawoine, um eine Stelle, pro 28 Reh, 

34. Des Johann Keller zu Catholiſchhammer, um eine Stelle, pro 
160 Rthl. ; i 

35. Des Franz Neumann zu Neuhoff, um eme Stelle, pro 
400 Rthlr. j ; 

36. Des Johann Bartſch zu Pohlniſchhammer, um eine Stelle, 


2 Rthl. } 
- 37. Des Gottlieb Nitſchke zu Schlottau) um eine Stelle, pro 


o Rthle ; 
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38. Des Carl Friedrich Viertel zu Bentkau, um eine Stebe, po» 
200 Rih. T t 
á 39. Des Johann Friedrich Weigelt zu Neuhoff, um eine Waſſer⸗ 
mühle, pro 3650 Rthl. : 
4o. Des Friedrich Sterniske zu Pawellau, um ein Bauergut, pre 
1040 Rthl. , 
41. Des Gottfried Gäbel zu Bantke, um ein Bauergut, pt 
300 Rthl. 
42. Des Chriſtian Schneider zu Zantkau, um ein Bauerguth, pre 
300 Rthl 
43. Des George Kaſube zu Parnitze, um eine Stelle, pro 204 Rth. 
44. Des Hanns Kupke zu Kleingraben, um eine Stelle, pre 
176 Rihl. vri ura 
45. Des Gottlieb Hubrig zu Deutſchhammer, um ein Haͤuſel, pro 
Rtht. a 
i 46. Des Daniel Naͤldner zu Klein⸗Perſchnitz, um eine Stelle, pro 
100 Rthl. ; ; 
47. Ses George Weber zu Pohlniſchhammer, um eine Stelle, pre 
350 Rthl. 
Lignitz den rfe Juli 1816. Beſitzveränderungen feit dem 
ıften Januar bis ult. Juni 18 16. bey folgenden Gerichtsaͤmtern: 
I. Bey Pfaffendorf. ; 
1. Kauf des Johann Gottlieb Mütter, um bie Gaͤrtnerſtelle No. 27, ` 
pro 280 Nth. 
1. Kauf des Carl Gottfried Scholz, um die Kleingaͤrtnerſtelle no. 11, 
200 Rth. 
3. Kauf des Gottlieb Simpiſch, um die Juſtmuͤhle Nro, 38., pte 
2300 Rihl. 
II, Bey Krumlinde und Kaltenborn. 
4 Kauf des Johann Siegismund Wandelt, um die Dreſchgaͤrtnen⸗ 
ſtelle No. 5. zu Kaltenborn, pro 55 Rih. : 
I Bey Muskendorf. ; 
5. Kauf des Johann Ehrenfried Juͤttner, um die Schmiede No. 6. 
pro 200 Rthl. 5 ; 
6 Kauf des Johann Friedrich Groſſer, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 12, pro 36 Rrthl. | 
7. Sauf des Johann Gottlob Schmidt, um bie Dreſchgaͤrtnerſtelle 
No. 14., pro 24 Rthl. ? 
IV. Bey 
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; IV. Bey Kunitz 3 
8. Kauf des Gottlieb Siemon, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 37. 


pro 85 Rhi. 
3 E. V. Bey Kunzendorf. 
. 9. Kauf des Malachias Stelzer, um die Freyhäuslerſtelle No. 9., 
pro 330 Rthl. i x 
VI. Bey Hohkirch, Baben und Schlottnig. 
10. Kauf des Domini, um die Haͤuslerſtelle Neo. 8. zu Baben, 

pro 152 Sütblr. qeu 
II. Kauf des Carl Gottlieb Hoffmann, um das Bauergut Nro. 7. 
zu Schlottnig, pro 3500 Rthl. 
12. Kauf des Johann Chriſtian Bartſch, um Haͤuslerſtelle No. 20; zu 


ohkirch, pro 265 Rth. 
Hohkirch, ; VIL Bey Krain. 


13 Kauf des Johann Friedrich Wilhelm Hoffmann, um die Waſſer⸗ 
mühle No. 34., pre 2000 Repl ; 
i VIII. Bey Boberau. ; 
14. Kauf des Dominii, um das Ungerhaus No. 35., pro 9o tff. und 
n IX. Bey Gohlsdorf. 

15. Kauf des Johann Carl Siegismund Riedel, um die Freigaͤrt⸗ 
ſtelle No. 4, pro 1452 Rth. x i 

16. Kauf und Jauh des Johann George Höfig, um bie Freie 
gaͤrtnerſtelle Ne 13., pro 1000 Rh 

Landeck den 1. Juli 18:6. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichte 
der Stadt Landeck ſind vom 1 Januar bis Ende Juni 1816. nachſte⸗ 
hende Käufe confirmirt, Verreiche vorgefallen und Fundi tradiret worden, 
welches nachrichtlich dem Publiko bekannt gemacht wird: 

1 Kauf des George Dittert, um das Jofeph Rotherſche Bauergut 
ſub No. 8. in Nieder-Thalheim, pro 1460 Rth: : 

2. Des Bauers Anton Volkmer zu Schreckendorf, um des Hufe 
ſchmidts Ignatz Schideck Acker⸗ und Wieſenſtuͤck No. 30. und fub fign. t 
im Olbersdorfer Richtergute, pro 666 Rthl 16 gr. f 

3. Des Anton Volkmer, um des Zimmermeiſters Caſpar Exner Auen 
haͤuslerſtelle fub No. 113. in Nieder Thalheim, pro 104 Rthl : 
4.᷑. Des Herrn Rathmann Dirrſchmidt, um den hinter dem Ober⸗ 
vorſtädterhauſe ſub No. 126, des Züchner Anton Wehſe gelegenen Garten 
peo 00 Athl. : 

g> Zufhreibung für den Büttner Joſeph Neumann auf das erſtan⸗ 
dene Niedervorſtadterhaus No. 185., pro 97 Rth. 6) Kauf 


$ 0:558 
6. Kauf des Miles Ignatz Winckler zu Olbersdorf, um des Tiſch⸗ 
lers Jofeph Simon Ackerſtuͤck No. 62. im Olbersdorfer Richtergute, pro 
200 Rihi. ; ; 3 . 
7. O's Bauers Ignatz Volckmer zu Nieder » Thalheim, um des 
Schneidergeſellen Ignatz Lehmann Oberfreibeits⸗Ackerſtuͤck, pro 368. tbt. 
8. Des Webers Franz Opitz, um feiner Mutter und Geſchwiſter Ober⸗ 
vorſtaͤdterhaus No. 86, pro x15 Rthl. 
9. Des Vorſtädter⸗Buüͤrgers Bernard Volkmer, um des Joſeph. 
Foͤrſter Nieder Vorſtäͤdterhaus No. 86, pro 60 R l ; 
10. Des Coloniſten Jofeph Franke, um des Rathsdieners Dominis 
cus Hilbert Nieder⸗Vorſtaͤdterhaus und Gaͤrtchen No 170., pro 112 Rth. 
11. Des Feldgaͤrtners Ignatz Hauck, um des Anton Jacob Hauck 
Ackerſtück im Olbersdorfer Richtergute No. 24., pro 169 Rthl. 
12. Des Gaſtwirths und Fleiſchers Joſeph Wehſe, um des Tiſchers 
Franz Hannig Olbersdorfer Richterguts⸗ Wieſenſtuͤck Nro. 53., pro 
210 Rthlr. E j 
13. Des Zuͤchners Franz Förfter, um des Fronz Hannig Nieder⸗ 
Thalheimer Richterguts⸗Ackerſtüͤck No. 60,, pro so Rth. 
14. Des Kuͤrſchners Franz Wehſe, um des Schuhmachers Franz 
Fiſcher Vorſtädterhaus No. 133., pro 200 Rthl. . 
15. Des Schneiders Franz Koͤrnia, um feines Vaters Ignatz Koͤrnig 
Vorſtaͤdterhaus No. 114., pro 172 Kthl. und j 
16. Des Schneiders Anton Folkmer, um des Tiſchlers Franz 
Hannig beide Aderftüde in Nieder Thalheimer Richtergute No. 52. und 
53, pro 160 Rthl. ; Ba 
Gottesberg den ten Juli 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. 
Stadtgericht ſind in dem Zeitraum vom 1. Decbr. v. J bis Ende Juni 
d. J. nachſtehende Kaͤufe zur Confirmation vorgekommen: 
1. Barethmacher Buͤttners Kauf, um das Bachſche Haus No. rrr 
und Wieſe No. 44. , pio 330 Nth. ; l 
2. Adjudication des Hutmacher Hellmundtſchen Hauſes Nro. 132. 
an den Bäcker Menz, pro 128 Rth., i 
3. Barethmacher Ludwigs Kauf, um Muller Kuͤhns Haus No. 79., 
pro 390 Rth. l ; 
: 4. Wirthſchafter Demuths Kauf, um Jaͤnſches Hofe-Acker No. 56., 
pro 300 Rthl. 
5. Bergmann Heinzels Kauf, um Ludwigs Haus Mio. 103., pre 


1 thlr. : 
co Rthlr. Se 6. des 
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6. Barethmacher Conrads Kauf, um das ſubhaſtirte Tiſchler Hoff: _ 
mannſche Haus No. 72., pro 210 Rthl. 

7. Bergmann Bergers Kauf, um ſeines Vaters Stelle Nd. 286. 
iu Kohlhau, pro 400 Rthl. 

8. Chriſtian Bergers Kauf, um Wirthſchafter Sturms Haus und 
Acker No. 126., pro 1300 Rthl. 

9. Steiger Erdmengers Kauf, um Sturms Wieſen No. 3. und 8. 
pro 127 Rthl. | 
10. Fabrikant Kinners Kauf, um Suͤßmanns Haus No. 66., pro 
200 Rthl CEN 

11. Barethmacher Suͤßmanns Kauf, um Kinners Haus Nro: 67., 
pro 150 Rth ` 

12. Wirthſchafter Güttlrë Kauf, um Suͤßmanns Viertel⸗Hofeſtalt⸗ 
Acker No. 48, pro 100 Rth. 

13. Weber Hertwigs Kauf, um das Haus No. 97. nebſt Zubehoͤr 
von den Foͤrſterſchen Erben, pro 685 Rthl. 

14. Kauf der verehl. Schmidt Deuſe, um Herrn Minors Wieſe 
No. 16., pro 75 Rthl. 

; Brieg ben 27. Juni 1816. Bey hieſigem Koͤnigl. Stadtgericht 
find folgende Beſitzveraͤnderungen vorgetragen worden: i 

1. Kauf des Aaron Silberſtein, um das Moſes Herzſche Haus 
No. 400, pro 2100 Rth i 

2. Des Seifenſieder Göbel, um der verehl. Janders Haus No. 224. 
pro 3600 Rthl. 1 

3. Des Tuchmacher Donnerſtag, um das Tuchmacher Kuniſchſche 
Haus No. 164. pro 1:00 Rthl. 

4. Des Schloſſer Jonas, um das vaͤterliche Haus Nro. 255., pro 

750 Nthl. i 
5. Des Klempner Erber, um das Haus der Frau Actuar Plaͤſchke 
No. 463., pre 1300 Rthl. i 

6. Des Rathsherrn Engler, um das Winnisſche Haus No. 440., 
pro 300 Rthl. ; 

7. Der Inwohner Hennigen, um das Sicgellat, Fabrikant Herzberg⸗ 
fhe Haus No 472., pro 1472 Nthl 

8. Des Kaufmann Koppe, um der Wittwe Kaltenbrunn ihren Brand⸗ 
platz No 444., pro 100 Kthl. \ 

9. Des Walkergeſellen Siegismund, um bie Säbiſchſche Poſſeſſion 
Neiſſer Thor, pro 320 Kthl. 8 

8 i Io Kauf 
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I. Auf bem Lande, 

10. Kauf des Johann George Ziekotz, um die George Ziebolzſche 
Kobothgärtnerſtelle No. 27. in Alzenau, pio 80 thl. 

; 11. Des Eichelmann, um die Mäufelihe Gaͤrtnerſtelle in Rathau 
No. 19., pto 500 Rthl. a j i 

12. Des Carl Friedrich Walter, um die Gottlieb Scholzſche Frei⸗ 
haͤuslerſtelle No. 38 in Alzenau, pte 120 Rth. 

13. Des Gerſtenberg, um die Paul Schneiderſche robothſame Dreſch⸗ 
gärtnerftele No 32. in Pogarell, pro 140 Kthl. 

14. Des Michael Mann, um die Michael Mannſche Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle in Cantersdorf No 41., pro 102 Rthl. 

15. Des Gottlieb Hold, um der Holdſchen Erbenbauergut in Klein⸗ 
Neudorf No. 2., Pro 800 Rth. l 

16. Des Gottlieb Schüler, um das vaͤterliche Bauergut Nro. 17. 
in Klein⸗Leubuſch, pro 400 Rth. 

17. Des Gottfried Hellmich, um die Gottlieb Hentſchelſche Anger⸗ 
haͤuslerſtelle No. 27. in Groß ⸗Leubuſch, pro 330 Rthl. 

18. Des Chriſtian Säbiſch, um die Gottlieb Fraͤncelſche Haͤusler⸗ 
(telle in Rathau Ro 26., pro 480 Kthl. 

19. Des Samuel Hoffmann, um die Steuerſche Freygaͤrtnerſtelle 
No 51. in Pogarell, pro 13 Rthl. ) ! 

20. Des Samuel Gutſche, um das väterlihe Bauergut No. 48. 
in Pogarell, pro 809 Rth. i : | 
Dyhrnfurth den rte Juli 1816. Bey bem graͤfl v. Hoym 
Dyhernfurther Gerichtsamte ſind nachſtehende Kaͤufe gerichtlich confir⸗ 
mirt worden: 

1. Kauf des Johann Heinrich Kluge zu Cranz, um die ſogenannte 
große Muhle fub Nro. 23. daſelbſt von den Johann Friedrich Rebhun⸗ 
ſchen Erben, pro 500 Rth. 2 
2. Des David Fulge, um ben Kretſcham feines Vaters George Friedr. 

Fulge «ub Mo. 25 zu Cranz, pro 160 Rth 
©. Des Anton Jäkel, um die Groſchgaͤrtnerſtelle fub No. 17. zu Sei⸗ 
fersdorf aus dem väterlichen Nachlaſſe, pro 240 Rth. 
; 4. Des Johann Gottlieb Krauſe, um die Dreeſchgaͤrtnerſtelle fub 
No. 34: zu Gloſchkau, an den Erben feines Bruders Johann Chyriſtoph 
Krauſe, pro 110 REDI ^ 
5. Des Joh. Gottlieb Pietſch, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Gottfried 


Schneider zu Gloſchkau No. 37. pro 65 Rth. 
q 6, Des 
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6. Des Ignatz Baͤniſch, um bie eee [ub Nro. 36. zu 
Gloſchkau des Franz Miſchulke, pro 130 Rth, 

7. Des Anton Kraͤtzig, um die ſtädtiſche Poſſeſſton fub Nro. 43. zu 
Dyhernfurth von ber Wittwe Contin, pro 400 Rthl. : 

8. Des Anton Kraͤtzig, um die ſtaͤdtiſche Poſſeſſion No. 71. zu Dyhern⸗ 
furth von derſelben verwit. Contin, pro 100 Rth. 

9. Des Johann Gottlob Deichſel, um die flädtifche Poffeffion fub: 
No. 53. zu Dyhernfurth von dem George Friedrich Ernſt, pro 280 Rth. 

10. Des Johann Friedrich Ullrich, um die ſtaͤdtiſche Poſſeſſi on fub 
Nro. 59. zu Dyhernfurth von ſeinem Vater Chriſtian. Friedrich Ulrich, 
pro 300 Rth. 

11. Kauf des -Anton Guske, um das Angerhaus No. 30. zu Seyffers⸗ 
dorf von dem Jofeph Schulz, pro 4s Rth. 
112. Des George Friedrich Deichfel, um ein Ackerſtück von dem Johann 
Gottlieb Günther zu Bſchanz, pro 100 Rthl. 
È 13. Der Maria Roſina Feſchar, um das Anton Funkeſche Coloniſten⸗ 
Haus zu Bſchanz, pro 12 1 Rthl. 
;^ 14, Des Andreas Nifke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle Nro. 29. zu; 
Wahren von feinem: Vater Anton Nifke, pro 100 Rth.. 
; 15. Des Franz Gans, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 28. zu Wahren 
von feinem Vater gleiches Namens, pro 60 Rth 

16. Des Franz Fritſch, um die Freigaͤrtnerſtelle Nro: 38. zu Wahren 


von dem Hanns Joſeph Kupke, pro 80 Rth.. 
Cogho, Suftit. 


Amt Bodland den unten Juli 1816. Der Freygaͤrtner Jofeph 
Suska zu Wierſche hat ſeine Freygaͤrtnerſtelle und Schmiede daſelbſt No 15. 
an den Chriſtian Menzel für 400 Rthlr Cour. verkauft, und ift heute bet: 
Beſitztitel für den Menzel eingetragen worden. 


; Neudorf zu Neuguth gehörig. den r5. Juli 1816. Die Johann: 
George Oehlſchlaͤgerſchen Erben haben ihr Robothhaͤuſel an den Johann 
Gottlob Scholz, pro zo Rthl. verkauft. 
Ottmachau den g, Juli 1816. Beym Koͤnigl. Stadtgericht zu 
Ottmachau iff. am 5. Juli 1816. die Haͤuslerſtelle No 134. in der Vorſtadt 
cum Apertinentiis pro 557 Rthl. 18 ſgr. Courant dem Bürger und Haͤusler 
Anton Jaſchke, welche derſelbe aus dem Nachlaſſe feines verſtorbenen (bes 
weibes Thereſia Jaſchke geb. Ludwig, Kane a gericht⸗ 
lich zugeſchrieben worden. 
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Mittwochs ben 14. Auguſt 1816, 2 


Auf Er. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 1t. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXXII. - 


Bekanntmachung, wegen Verdingung des Verpflegungs⸗Bedaͤrfs 
für die im Oppelnſchen Regierungs-Departement garniſonirenden 
Truppen fuͤr den Zeitraum vom iſten November d. J. ab. 


Im Verfolg des Publicandi (m Aimtsblatt b. J. Stüd 12. Nro. 105, 
Pag 147. 148. vom 1 Sten Juli c. wegen Verdingung des Natural Verpflegungs⸗ 
Bedarfs für die garnifonirenden Truppen im Oppeinſchen Departement für den 
Monat October d. J. wird nunmehr auch bierdurch bekannt gemacht, daß der diegs 
faͤlige Bedarf an Brodt-Roggen und Sontage für die Zett vom 1ften November c. 
ad an ben Mindeſtfordernden verdumgen werden folls 
Dir Eicitation ſeldſt wird alternative auf den Zeitraum: 
a) vom ıflen November 1816., bis Ende April 1817., und 
b) vom ı len November 1816., bis Ende November 1817.7 
gerichtet werden, fo daß für jeden Zeitraum. beſondere Forderungen geſchehen 
muͤſſen. . $ bet ; ©; 
Wil ein Ci: ferant den Bedarf für ſaͤmmtilche Garniſon⸗Staͤdte, mit Einſchluß 
der an der pohlniſchen Grenze ſtatlonſrten Commando's und ter Gen&d’armerie in 
den Creiſen, uͤbernehmen, oder finden ſich Entrepreneuers, die auf einzelne Creiſe 
oder beſondere Garmſon⸗Staͤdte ihre Forderungen richten wollen, fo bleibt ſolches 
jedem unbenommen, und muͤſſen die Forderungen für jeden der oben ſub Lit. a. und 
b. gedachten teyden: Zeiträume beſonders geſchehen. j 
Die Entrepriſeluſtigen werden aufgefordert, zur Abgabe ihrer Forderungen 
zum 26gen uoni e Vormittags um 9 Uht eim Locale der rfen Abtheilung der un⸗ 
teczeichneten fen ot. Regierung fid) einzufinden ‚ und haben diejenigen reife oder 
Indio nen aus denſelben, die an dieſer Lieferung Theil zu nehmen oünfden, wenn 
fie nicht perſoͤnzich euſcheinen, Ihre ſchriftlichen Offerten bis zum 20flen Yagufl e. 
enbero einzuſenden. Ste müſſen fld) ater wegen der Garniſon⸗Staͤdte, für wel- 
che Re liefern wellen, lungleichen über die Preiße und bie beyden Zeiträume jebe 
beſtimmt erklären. : 
Der Zuſchlag wird der Approbation des Koͤnigl. Finanz Miniftert eee 
. ` er 


- ` 
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Wer in dem Lleltatlonstermine nicht Mindeſtfordernder geblieben if, auf eeſ⸗ 
fen Forderung kann nie Ruͤckſicht genommen werden; auch wird das Königl bohe 
Sinang Minifierium den Ankauf auf eigene Rechnung veranlaſſen, wenn die in dem 
Blethungstermine gemachten Forderungen nicht annehmlich befunden werden. 

Die Ablieferung des von einem Entrepreneur uͤbernommenen Bedacfs Zu inti 
beginnt am 1S5ten October c., und zwar ſtets nach einem zweymonatlichen Bedarf. 

Die Zahlung dafür geſchieht zur Haͤlfte in Treſorſcheinen, zur Hätfte baar, 
fpäteftens 8 Wochen, von dem Tage ab gerechnet, an welchem die gehoͤrig belegte 
Liguiwatten bey der unberzeichneten Koͤnigl. Rigterung eingeht, defen Tag mit eins 
geſchloſſen. ; ? 

Zur Sicherheit des Geboths muß der Mindeſtfordernde eine Caution von 


zehn pro Cent von dem ganzen auf den beſtimmten Zeitraum übernommenen Lifes 


rungs Quanto gleich bey der ficitation leiten, und koͤnnen die übrigen ſpecullen 
Bedingungen, die bep der Lieltatton zum Grunde gelegt werden follen, ia der hies 
fisen Koͤnigl. Regterungs⸗R'giſtratur vor dem Termine eingeſeben werden. 


Oppeln den zren Juli 1816. 8.) 
Koͤnigl. Preuß. Regierung zu Oppeln. kſte Abtheilung. 
..Ciauones Creditorum. , 


Breslau ben roten April 1816. Von dem &Onicf. Gericht ber Haupt: 
und Reſidenz⸗Scadt Breslau werden in Folge der Allerhoͤchſten Verordnung vom 
26 März a: c. wegen Wie eraufhedung des Cutfpenfionó Erig vom 30, Jul 812 
alle und jede reſp. Milltaie⸗Perſonen weiche an das in teem nod) baaren Depos 
ſital⸗Beſtaube von 104 Rihlr 7 agr. 45 pf. Cour. beſtehende Vermögen des Kauf⸗ 
mann und Weinhaͤndlers Johann Ernſt Friedrich Nickel, worüber dereits unterm 
2. Juni 1812. der formelle Cogeues eroͤffnet worden, irgend einen Anſoruch zu has- 
ben vermeinen, hierdurch öſſentlich vorgeladen, fich binven 3 Mor aeg und zwar 
ſpaͤtellens ant den 31. Auguſt c. Vormittags um ro Uhr zu Lautetrung ihrer entas 4 
nigen Forderungen apocraumten peremsoruchen Termino, vor dem hierzu ernann⸗ 
ten Deputato; Herrn Juſtaroth Wirte, ag unſerer gewohnſichen Gerichtsſtelle obne ` 
feölbar einzufinden und Darin ihre Forderungen zu Itquiditen, und ſoſche durch bie 
in Händen hadenden Driginatsßverinente zu juttifi ireu und hiernach die nachttaͤg⸗ 
liche koctrung, bep deren Außendlerben aber, oder usterlaſſene Geſſellung eines 
Mendotarit, wozu ihnen in Ermangelune ein ger Bekanntſchaft die Herren Ju⸗ 
fti Commiffarſi Pfendſack und Muͤller jun: vo geſchlagen werden, zu gemártigen, 
daß fie mit allen ihren Forderungen an dle Nickelſche Maſſe praͤcludirt und ihnen 
gegen bte übrigen Erepitoreg ein ewiges Stihſchweigen auferlegt werden wied. 

*) Mtichelsdorf bey Wuͤſtewaltersdorf den zten Auguſt 1816. Da über 
das Vermoͤgen des Muͤhlenbeſſtzers Gottlieb Dresler in Michelsdorf baro Concuts 
eröffnet, und zu Liqukdirung ſaͤmmtlicher Schulden ein Termin auf den 1i. Noz 
vember d. J früh um 9 Uhr in der Behauſung des Sufitiari zu Freyburg aube⸗ 
gaumi worden, fo werden Creditores vorgelgden, fid in gebach tei pes mit 

i ihren 
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iren Forderungen ſub poͤna práctuf et Rlentii perpetui perſoͤnlich oder durch zulck⸗ 
fige Bevollmaͤchtigte zu melden. Die Juſtizcommiſſarti Steinbeck la Waldenburg 
und Langenmayr in Schweidnitz werden zu Mandatarien vorgeſchtagen. 

Das Gerichtsamt hierſelbſt. 


| Citationes Edictales. i 
j Breslau den zten May 816. Auf den Antrag des Gerichts des Stem 
ſchleſiſchen Landwehr Cavallerie⸗Regiments waren von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Oder⸗ Landesgerichts von Chichen alle und jede, deſonders aber alle unbekandte 
Glaͤnbiger, welche feit der Zeit der Formation die vom Yuli 1813. an bis nlt. Des 


cember 1814 an die Caffe deſſelben und deſſen Reſerve⸗Esquadron aus irgend eis 


neur rechtlichen Grunde einige Anſpriſche zu haben vermeinen, vorgeladen worden. 
Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des feirher deſtandenen Suspenſtonsediets vom 
Zoſten Juli 181a. werden olle biejenigen Gläubiger aus dem Mitträrfiande, denen 
ihre Rechte an gedachte Caſſe durch die am 24. Juli 185. ergangene P acluſorla 
aus drücklich vorbehalten worden (imb, hierdurch ebenfell vorgeladen, in dem vor 
dein Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarto Krauſe auf den izten September a. e. 
Vorinittags um 10 Uhr anberaumten Liquldattonstermine in dem hi ſigen Ober⸗ 
Kandesgerichtehanſe perfoͤnſich oder durch einen geſetzlich zufaͤßigen Bevollmaͤchtig⸗ 
ten, wozu nen bey ewa ermangelnder Bekanntſcheſt unter den hieſigen Jnuſtiz⸗ 
commiſſarien die Juſigcommtſſions⸗Raͤtbe Enger und Ludwig in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fir ch wenden fonen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Ans 
ſpruͤche anzugeden und nach Peweismteteln zu beſcheigigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe 
verluſtig erklärt werden n is 
; $ Kénigi Preuß Ober Landesgericht von Schleſten. 

n Breslau ben 21. May 1816. Nach nunmehr aufgehobenen Suspenſions⸗ 
Edier werden in dem von Seiten des hießen Kenkgl. Ober⸗Landes⸗Gerichts von 
Schleſien über den Nachlaß des Nicolaus Jofeph Ferdinand Reichs⸗Graf von Burg⸗ 
haus auf Golkewitz auf den Antrag des Vormundes feiner mingrennen Kinder Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſtons⸗Rath Widura zu Brieg unterm 26. Juny 1812 eröffneten erb⸗ 
ſchaftlichen iquidarjons⸗Prozeß alle diejenigen Militair⸗Perſonen, welche an ges 
dachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts-Referen⸗ 
bario. von Dobſchütz auf den 14. October c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts-Hauſe perfünlich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſaͤrien Peterſſon und Stoͤckel in Vorſchlag 

ebracht werden, an deren einen fie fich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
ee anzugeben und durch Beweis⸗Mirtel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den aber hoben zu gewärtigen, daß fie auer ihrer etwanigen Vorrechte für bertus 
fü erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung 
der fb meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, werden 


verwieſen werden. i 8.9 
at ! RE Königl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Schleſien. 
a Ran Dregs 
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„Breslau den ten May 1816 Auf den Antrag des Koͤntgl. Major 
und Cemwanbeur Herrn o. Brünnomw waren von Seiten des hieſtgen Königl. 
Ober-kandesgerichts von Schleſſen alle und jede, beſonders aber alle unbefaunte 
Gläubiger, weiche feit der Zeit der Formarton ter Landwehr, d. i. feit den 
Monat April 1813., bis vlt, Decbr. 18:4. an die Caſſe der 4 Bataillons des 
zgten ſchleſiſchen Landwehr⸗ Infanterie Regiments und des aufgeloſeten Barails 
long v. Keupsky aus irgend einem rechtlichen runde eisige Aniprüche zu ha⸗ 
ben vermeint, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Kufhedung des feitz 
her beſtandenen Suſpenſſons⸗Edicts vom 30. Juli 1812 werten daher alle oige 
jenigen Gläubiger aus dem Militairſtande, denen ibre Rechte un die Caſſe der 
gedachten Bataillons durch die am 24. Juli 1815 ergange e Pra cluſoria aus⸗ 
druͤcklich vorbehalten worden fid, hier vurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor 
dem Dber + Landesgerichts⸗Referendarto Krauſe auf ben 13. eptbr. c. Vor⸗ 
mittags um 16 Uhr anberaumten Liquiogtionstermine in dem hieſigen Ober-Lan⸗ 
desgerichtshanſe perſontich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Vevollmaͤchtig⸗ 
ten, wozu ihnen Fep etma ermangelnder Bekanntſs aft unter den bieſigen Fur 
ſtizcemmiſſarien die Juſtiztommiſſionsraͤthe Enger und Ludwig in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, an deren einen, fie fid) wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anſpruͤche anzugeden und durch Beweismittel zu eſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden ader baben zu gewaͤrtigen, daß ie aller ſhrer Anſpruͤche an 
die gedachte Caſſe verluſtig erklart werden. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſten. 

*) Breslau den sten Map 1816. Bey der erfolgten Wiederaufhebung 
der Suspenſſon der das Milraͤr angehenden Prozeſſe werden alle diejenigen Mili⸗ 
tá:p ronen, welchen das Susp nſtonsedict zu ſtatten gekommen, und welche an 
den Nachlaß des inſolvendo verſtorbenenen Buchhaͤndlers Earl Wilhelm Heinrich 
Dert, über den bereitf im September 1812. der Concurs eröffnet worden, aus 


ſpruͤchen an die Derkſche Verlaſſenſchafts maſſe praͤcludirt und ihnen gegen die üoriz 
gen Gläubiger ein imme wahrendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebri⸗ 
gens werden denjenigen, welchen es an Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechts⸗ 
freunden ſehlt, die Herren Juſtizcommiſſarien Ehrhardt und Pfendfack in Vorſchlag 
gebracht, von welchen fie fid) einen zu wählen und denſelben mit bendͤthigter Yre 
formation und Vollmacht zu verjehen haben werden. 3 j 
| d Koͤnigl. Gericht der Stadt. ; 
*) Breslan ben 26ſten April 1816. Vor das bis ſige Koͤntgl. Stadtgericht 
und den von demſelben anthoriſirten ?iquibatior » Gommiffario, Deren Jufſizrath 
Mutzel, werden nach nunmehr eingetretener Wiederaufhebung ber a ge⸗ 
`. abten 
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haften Suspenſion ber das Militär angehenden Prozeſſe alle und jede Milltaͤrper⸗ 
ſoner, denen jene Verordnung zu fatten gekommen, und welche an das in Ceidam 
Oecfauene Vermögen des geweſenen Bleiſchwitzer Paͤchter Heinrich Materne irgend 
einen rechtsgältigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 
taten Auguft c an gerechnet, binnen 9 Wochen, ſpäteſtens aber in dem auf den 
18ten D. tofer c. Vormittags um 11 Uhr anſtebenden Termino liquidationis perem⸗ 

torio ihre Forderung an den Cridortum entweder in Perſon oder durch einen zulä⸗ 

ſigen und mit hinreichender Infoemation verſehenen Mandatarlum anzumelden, 

den Betrag and bi» Art ihrer Forderungen umfländlich anzugeben, die Dokumente, 
Briefſchaften und übrigen Beweisintttel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit 

ihrer Anfprüche zu erweiſen gedenken, in orintnalibus vorzulegen, das Noͤtoige 
zum Protokoll anzuzeigen und alsdenn das Weitere zu gewaͤrtigen; wogegen fie bep 
ihrem Ausdleiven und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten 

haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an den geweſenen Pächter Heinrich 

Materne prärludirt und ihnen deshalb wider die Übrigen Gläubiger ein immerwähs 

rendes Stillſchweigen auſerkegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen, weis 

che durch aefcGlicbe U rſachen an dem perſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden, und 

denen es an Bekanntſchaft unter Ben bieftaen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtizcom⸗ 

eommiffarti Herren Riedel uad Ehrhardt angeriefen, von denen fie fld) einen zu 
waͤylen und mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. 

; Brieg den roten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gerichte wird auf Anſuchen des Officials Fisct der aus Kochanowitz gebuͤrtige, enta 
wichene Cantoniſ Vincent Schloſſarzick dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß er fid) 
innerhalb zwoͤlf Wochen und bis zum 26flen September 1816. Vormittags 9 Uhr 
auf dem gedachten Ober- Londesgericht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichtsratb Scheller H., geſtellen, von feiner Entweichung Rede und Ants 
wort geben und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen; im Fall feines Ausblei⸗ 

bens aber gewaͤrtigen foll, daß er feine ſaͤmmtlichen Vetmoͤgens und hier nächſt 
noch eiwa zufallenden Erbſchaſten verluſtig erklart und fole dem Fisco zuerkannt 


werden folen.. 8.) 
Koͤnigl Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober ſchleſſenn. 
Glatz den iſten Juni 1816. Auf dem zu Altwümsdorf fub. Nro. 1. fev 
legenen Kretſcdam find folgende Schuldpoſten eingetragen: 100 Fl. für die hi ſige 
ſtaͤdtiſch' Pfarrkirche, und 200 Fl. für den Obriſt Herrn de Leo Noble. Da die 
dies aͤligen Hypotheken-Inſtiumente verlohren gegangen find, fo werden daher 
alle und jede, welche foiche in Händen ober Anſoruͤche daran haben, aufgefordert, 
fich in dem vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auf ben ızten September v, J. 
Vormittags 10 Uhr angeſetzten Termine zu melden, die Jußrumente deyzubringen, 
und ihre Anſprüche an dieſelben anzugeben und zu beſcheinigen; widrigenfalls fic zu 
gewäͤrtigen baden, daß fie nicht nur mit ihren Anſpruͤchen werden praͤcludirt und 
mit ihnen ein ewiges 5 vt werden ſondern auch die Amortiſas 
ti dachter oth⸗ken⸗Inſtrumente erfolgen wird. 
e eas gräflich v. Reden ſche Nieder ſchwedeldorfer Gerichtsamt. 
Schloß Mittelwalde den toten Juli 1816. Von bem graͤſtich 


$. Althanſchen Gerichts aute werden auf Antrag der Erben des zu a verg 
s orbenen 


D (2934) 8 


forbenen fogenannten Hirfchenhaus: Befigerd Johann Hoffinann im Wege des erb⸗ 
ſchaftlichen kiquidationsprozeſſes alle Diejenigen, weiche An ep üche und Folder ungen 
an die Maffe aus irgend einem Grunde haben, hierdurch vorgeladen, ſich in dem 
anberaumten Liquidatlonstermine den 29. Auguft 1816. Vormittags um 9 Uhr 
an biefiger Gerichtsſtelle entweder perfönlich oder durch zuläßl ze Bevollmaͤchtigte 
elnzufinden, Ihre Forderungen zu Protocoll anzuzeigen und dle Richtigkelt nachzu⸗ 
weiſen, und haben die Außenbleibenden zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwant⸗ 
gen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an bafjeutge, 
was nach Befriedigung ber fid) meldenden Grebiteren noch von der Mafe Abrig blei⸗ 
den moͤchte, verwieſen werden f. len. . 2i 
) Wartenberg den ıflen Angu 1816. Der bei dem 14. Koͤnigl. 
Preuß. Linien⸗Jufauterie⸗Regiment gellanden, feit der im October 1813 vorgefal⸗ 
lenen Schlacht bei Leipzig vermißte Unteroff zier Jacob Boretzki wird auf Antrag feis 
ner Ehefrau hierdurch) aufgefordert, in dem zu feiner Vernehmung auf den 12 Noz 
vemder a. c. onberaumten Termine perſönlich oder durch einen zulaͤcßtgen Bepoll⸗ 
macht igten zu erſcheinen, über feinen bisherigen Aufenthalt fib auszuweisen oder E 
gewaͤrtigen, daß derſelbe fuͤr todt erklaͤrt, demnaͤchſt das Dono der Ehe zwiſchen 
ihm und feiner Ehefrau getrennt und betzteren die anbertoeite Verehel chung vecilattet 
werden wird. Kaoͤnlgl. Preuß Stadtgericht. 

— *) Alt⸗Raudten den 27 ſten July 1816. Nach wlederaufgehobenem 
Suſpenſions⸗Ediet werden alle unbekannten Real und Perſonalglaͤubiger, insbe⸗ 
ſondere aber die Militairperfonen, welche an den Nachlaß des im Jahre 18 15. in 
Alt Raudten vetſtorbenen Freyhaͤuslers George Friedrich Anders Aufp uche haben, 
zur Liquidation und Juſtiffcation ihrer Forderungen in dem auf den 12. October 
auf dem Herrfchaftiichen Schtofle zu Alt⸗Raudten angeſetzten Termine (ub poͤna praͤ⸗ 
einfi «t perpetui ſilentii vorgeladen. : 2 Be 

) Giüfau den sten May 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gericht wird das angedlich verlobren gegangene, unterm 16. October 1779 auf 
die Gem einde zu Jariſchau ausgeſtellte Hypotheken Jaßrument über ein auf dem 
Hundo fu5 N. 38 zu Bertholsdorf Striegauſchen Crets haftendes Capital von 
130 Thie fdicf. hierdurch oͤffentlich aufgebothen, und der Ienbaber dieſes Yuz 
ſtruments, is Eigenthuͤmer, Ceſſnartus, Pfand oder anberer Betefsinnhaber, 
oder der ſon in def m Rechte getreten if, hiermit vorgeladen um dem zu Anmel⸗ 

dung feiner Anſprüͤche ; 
daauk den r4ten October c. a. Win 
fruͤb um 9 Uhr Fotgefegten Te mine an bleſiger Gerichtsſtelle entweder perſoͤnlich 
oder durch einen mit aebüriget Information und Vollmacht ver ſehenen Stehver tre 
ter zu erſcheinen, feine Anſpruͤche an das in dem gedachten Hypotheken. n0rument 
5 cM verſchrie⸗ 


+ 
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berſchriebene Capital nebſt Zinſen gehörig anzumelden und zu beſchelalgen, bei fete 
nem Uufentiiben aber zu gewaͤrtigen, daß er mit allen ſeinen Rechten und Anz 
ſpruͤchen an das ofterwaͤhnte Inſtrument und Capital, (o wie an das verpfaͤndete 
Grundſtäck praͤcludiet und ihm ein ewiges Stillſchwetgen auferlegt werden wird. 

i Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Genßauer Stiftsgaͤter. 

) Grünberg den 25fien Juny 1816 Da uber das Virmoͤgen des bier» 
ſelbſt verftorbenen Kaufmanns Gorifiton Friedrich Gleſel der erbſchaftliche Liquida⸗ 
tions- Prozeß eröffnet worden iff, und zur Vernehmung der Gieſelſchen Glaͤubiger 
Über ihre Forderungen bereits ein Termin angeſtanden, auch das Cla ſſificatious⸗ 
Erkenntniß mit Vo behalt aller Rechte derer Militairperſonen ſchon ergangen iſt: 
f» werden nunmehr noch alle in Koͤnigl. Militalrdienſten befindlichen oder in ſolchen 
bisher geſtandenen unb kannten Glaͤnbiger des Gleſel hierdurch vorgeladen, in dem 
zur Eiqutdarion ihrer Forderungen auf ben 13. November a. c. Vormittags um 9 Uhr 
vor unſerm Deputato, Herrn Regierungsrath t. Wieſe, auf hieſigem Rathhauſe 
anzefegten Terigine entweder in Perſon oder durch einen mit gefeglicher Vollmacht 
zu verſehenden Mandatarium, wozu ihnen der Herr Syndicus Schaller vorgeſchla⸗ 
gen wird, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die Kaufmann Gleſelſche Nachlaß maſſe 
zu liguidisen und bald mit ihren etwantgen Vorrechten zu beſchein gen, demnaͤchſt 
aber ihre Clafſſficatton zu gewaͤrtigen. Die Aus dleibenden hingegen werden ihrer 
Vorrechte veriuftig erklart, und mit ihren Forderungen an die Maffe praͤcludirt werz 

den, deren Vertheilung dann, ſoweit fie hinreicht, an die fid) gemeldeten Glaͤubt⸗ 
ger erfolgen rub. : Das Koͤnigl. Preußlſche Stadtgericht. 
; Offene Arreſte. de. 

) Michelsdorff bei Wuͤſtewaltersdorff den 3. Auguſt 1916. 
Da der Töllermelſter Gottlob Dresler in der Zuckermuͤhle bei 
Michelsdorff fich für inſolvendo erklart hat, fo iſt der offne Arreſt 
ungeſaͤumt verfügt worden und wird mittelſt deſſelben allen und 
jedem, welche von dem Gemeinfchulöner etwas an Gelde, Sachen, 
Effectin oder Briefſchaften hinter fidh. haben angedeutet: dem Ges 
meinſchuldner oder deffen Familie oder Geſinde nicht das Mindeſte 
davon zu verabfolgen, vielmehr dem Gericht davon foͤrderſamſt 
Anzeige zu machen, und die Geloer oder Sachen, doch mit Vorbe · 
halt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum ab⸗ 
aulıefern mit der Verwarnung: daß wenn dennoch dem Gemein ⸗ 
ſchuldner etwas bezahle oder aus geantwortet wird dieſes für nicht 
geſchehen geachtet und zum Beſten der Maße anderweit beigetrieben, 
wenn aber der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen felbige verſchwei⸗ 

` gen 
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gen und zuruͤck halten follte, er auch außerdem alles feines daran 
habenden Unterpfandes und andern Rechts für verluſtig erklart wer⸗ 
den ſoll. AE Das Gerichts, Amt. 

) Goldberg den 26. Juli 1816. Da Dato über das Verms⸗ 
gen des Feld muͤllers Johann Gottfried Meſchter in Nitder sar. 
persdorff, der Concurs » Prozeß eróffnet worden, fo wird allen, 

die von dem Gemeinſchuldner etwas an Geld, Sachen, Effecten 
oder Briefſchaften hinter ſich haben, hierdurch angedeutet, demſel⸗ 
ben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem Ge⸗ 
ri hesamte davon treue Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sa⸗ 
chen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das 
gerichtliche Depoſitum absuliefern, widrigenfalls wenn dennoch 
dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausgeantwortet würde, 
dieſes für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe an⸗ 
derweit beigetrieben, wenn aber der Inhaher ſolcher Gelder, oder 
Sachen, dieſelben verſchweigen oder zuruͤck behalten ſollte, er noch 
auſſerdem alles ſeines daran habenden Unterpfand, und andern 
Rechts fuͤr verluſtig erklaͤrt werden wird. 
. we Das Gerichts Amt. 
| ` AVERTISSEMENTS. 

Breslau ben Gflen August 1816. Da ich bey meiner Verſetzung noch 
Berlin, als zei iger Director der hieſigen Koͤnigl. Krlegesſchule, ſaͤmmtliche Rech⸗ 
nungen, feit dem Jahre 1810. bis jetzt, abſchlieſſen muß; fo fordere ich alle dies 
jenigen auf, welche wider Erwarten noch ruͤckſtaͤndige Forderungen an dieſes Inſti⸗ 
tut zu haben bermeinen ſollten, fid) binnen acht Tagen bey mir zu melden, und 
nach erwieſener Richtigkeit ihrer Forderungen ſofortige Zahlung zu gewaͤrtigen. 

' Oderſilieutenant v. Rode. 8 

Woitsdof bey Haynan den aıflen Juni 1816. Das Ableben der Anne 
Elifabeth: Zingelin in Woitsnorf macht es wegen der Menge ihrer Schulden votó» 
wendig, Ihre fub Nro. 68. belegene, auf 175 Rthlr. 10 far. Cour. gerichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzte und mit einem Fleck Ackerland von circa 6 Scheff ln verſeden Colonie 
Fieyſtelle zum oͤffentlichen Verkouf auszuſtellen. Es werden alfo Kaufluſtige hler⸗ 
darch eingeladen, in dem einzigen Licitatlonstermine den Gten September 1816. 
Vormiſtags 9 Uhr vor dem unterſchriebenen Gerichtsamte ihr Gebot abzulegen 
und des Zuſchlogs an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen Auch werden alle noch 
undekaunte Gläubiger ber Zingelin ab liqaidandum praͤtenſa fub póna práciufi auf 
denſelben Termin Öffentlich mit vorgeladen ; 3 

: Dus herr ſchaftliche Zobel⸗Woltsdorfer Gerichtsamt. 

Mattiller, Juſtlt. 


+ 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

Schloß Rattibor den 30: Juni 1816. In dem Zeitraume⸗ 
vom Ihen Januar bis Ende Juni d. J. (ino bey der zur Dicfigen Hertſchafr 
gehoͤrigen Dörfern folgende Beſitzveraͤndetungen vorgekommen und beenz: 

digt worden: . . ; 
1. Des Philipp Woiſchnitza, um die daterliche Freigaͤttnerſtelle zu 
Oſtrog, pro 2333 Nil. 8 gr. i 1 
2. Des Jacob Kruppa, um die vaͤterl. Noborhgärtnerftelle zu Niedane- 
pio 111 Reh. 4 gr. 93 pf. ot | 
3. Des Valentin Biada, um die Waliguraſche Robothhaͤuslerſtell zu 
Altendorf, pro 56 Rthl. 16 gor. ; ; 
4. Des Franz Kurzeja, um die väterl. Freygåetnerftele zu Hammer, 
pro 240 Rep- > i 
5. Der Marianna Neuwerth, um 172 Meße ftepen Acker in ben Alten⸗ 
dorfer Gründen, pro 72 Rep. 17 gr. A S EM 
6. Des Franz Kudla, um die Moykſche Nobothhaͤuslerſtelle zu Altens: 
dorf, pro 24 Rth. z 
7. Des Mathes Huttny, um 11 Scheffel freyen Acker in ben Alten’ 
dorſer Grunden, pro 87 Rip, 12 ger. ; 
8. Des Audteas Goſtawa, um eine Robothhaͤuslerſtelle zu Raſchüͤtz, 
pro 18 Rip: 1 gr. ; l 
9. Des Bernhard Snwara, um eine Freigaͤrtnerſtelle zu Hammer, 
pro 233 Mehl. 8 gr. i P i 
10, Des Apotheker Joſeph Ferdinand Frank, um die Valentin Sup⸗ 
pekſche frene Glundſüuͤcke in den Altendorfer Gluͤnden, pro 850 Rip. t 
11. Deſſelben über die Franz Bolickſche Scheuer zu Altendorf, pro 
17 Rth. 3 gar $7 pf. l s TOR NES 
12- Des Urban Koczur, über das vaͤterl. Robothbauergut zu Babitz, 
pro 16 Rihi- : tar DE = 
13, Des Franz Lopolſch, über ein großen Scheffel ſreyen Acker in dem 
fer Gründen, pro 66 Rih, 16 he. 
N 5 5 13, Des 
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14. Des Jeſeph Bdziahek, über einen fteyen Garten auf der Neuſtadt, 


pro 177 Rih. 18 gr. 8 pf. 25 
" ue Des Loͤbel Hausmann, uͤber ein halbes Robothbauergut zu Alten⸗ 
dorf, pro 76 Rib. 4 gr 67 d. 2 
16. Der Marianna Vranick, uͤber ein freyes Ackerſtuͤck in ben Altendor⸗ 
‚fer Cwen, pro 29 Rib. 4 gr. l 
17. Des Franz Siara, über die vaͤterl. Robothgaͤrtnerſtelle zu Neugar⸗ 
207 pro 40 Suet. n^) 
18. Der Roſalia Dwieza von einer Mobothgaͤrtnerſtelle in Mengar 
ten, pro 8 Rifi. 
19. Des Johann Kluſſek, um eine Freyhaͤuslerſtelle zu Altendorf, 
pro 66 Rth. 16 gr. i 
20. Des Johann Czips, Über eine Frenhäuslerftelle daſelbſt, pro 
30 Reh. 11 gr. 57 pf. i á 
21. Des Fabian Gureczky, um eine Freyhaͤuslerſtelle daſelbſt, pro 
293 Ql. 8 gr. : 
22. Der Johann Moslerſchen Eheleute, um ben Bleylſchen Kretſcham 
zu Brunnek, pro 733 Reh. 8 gr. 
23. Des Dürgerl. Schneidermeiſter Melchior Kramaczyk, über einen 
ſreyen Garten zu Neugarthen, pro 1002 Repl. 
Das fuͤrſtl. Sayn Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft 
? Schleß Rattibor. ; ; 
Mittelwalde den 30. Juni 1816. Vom .rftem Januar c. bis 
beute find unter Jurisdiction des Diefigen Stadtgerich ts folgende Beſitzver⸗ 
änderungen zur Confirmation gekommen. 
1. Johann Machan, ein Haus von Caͤcilia ludwig, pro roo Rtb. 
23. Michael Rupprecht, ein Ackerſtuͤck von Vincenz Gottwald, pro 
91 Rth. 10 fat. 
3. Franz Maͤchsner, Haus von Johann Heyer, pro 57 Rep. 
4. Anton Hohlefeld, Haus von den Janubaſchen Erben, pro 
85 Mel, 20 for. 
5. Siegfried Nitſche, Haus von Ignatz Schoͤnig, pto 133 ttf. 10 rtf. 
6. Carl Ludwig, Haus von Heinrich Hobaus, pto 133 tf. ro for. 
6. Johann Hornig, Haus von Michael Weber, pro 67 Rth. 
J. Valentin Fet, Haus von Ignatz Hoffmann, pto 114 Reh. 
8. Franz Krauſe, Haus von Thomas Rother, pro 173 Nth. 10 for. 
9. Johann Kltener, Scheuer von Franz Lariſch, pro $7 rt, ` 
10, Joſeph Fiſcher, Ackerſtuͤck von demfelben, pro 15a Rih. fs (at... 
a. Jo⸗ 


* 
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a, Joſeph Aragabe, um ein Ackerflüsk-von Michael Rupprecht, pto» 
38 Ripi. b. Jofeph Tasler, Haus von Johann Ettner, pro 45 Rihlrz 
20 for: c. Jofeph Gottſchlich, Haus von George Gotiſchlich, pro 38 vgl. - 
d. Wolfgang Schön, Haus vou den Franz Hornigſchen Erben, pre 
26 Sip. 20 für. : 3 l 

Guprau ben 8. Jüt 1816. Verzeichniß derer in den Cyuftitias 

tiats⸗Doͤrfern des Juſtizamtmann Roſenkranz vom 1. Juni 1815: bis ulf. 
Juni 1816. ſtatigefundenen Kaͤuſe: : 
ira rie 1. Organiſt Gugiſch, um -tebg Freiſtelle No. 24., pro 
210 tif. 

Shäß. 2. Gottlieb John, um Fiebigs Fteiſtelle Nro; 10, pro” 


Tſcheſchen. 3. Johann Gottlob Fechner, um Mettners Schmicde, 
pro 180 Stt. ; 

Hengwitz. 4. Johann Gottlob Hamann, um die vaͤterl. Muͤhlennaß⸗ 
tung, pro 750 Rth. * i 

gaep'au. 5. Daniel Schulz, um Schwarzes Dreſchgarten No. 3.7 
2:9 80 Rthl. ; 

Dito. 6. Chriftian Ernſt, um die Jaͤhniſchſche Freiſtelle No. 22.7 ; 


pro 55 Rth. 

Pes 7. Johann Friedrich Ernſt, um Vaters Freyſtelle Nro. 25. 
70 Rihl. Eod 3 i 

Ale: und Niubeidau. 8. Schaafmeiſter Elsner, um Bleyls Freiſtelle, 
125 Rh. 


Dito. 9 Siegismund Kuntke erſtand Peters Dreſchgarten im Liei⸗ 
tationstermine für 50 Kehl. 
Heinzendorf. 10. Koch Günther, um das qum Dominio gehörige ` 
freye Angerhaus, pro 100 Rih. j DU 
Dito. 11. George Friedrich Micke, um das Bauergut feines Va⸗ 
ters, pro 250 Rıbl. : 
Dito 12. George Friedrich Sucker, um Neumanns Windmüblen⸗ 
Nahrung, pro 200 Repl.. ee 
" Kablan. 13. Johann Jofeph Gallaſch, um die Franzkeſche Muͤh⸗ 
lennahrung, pro 410 Riß. : ; 
Dito. 14. Kerger; um das Angerbaus der verehl. Franzke. 
A 15. Friedrich Peiſe, um Hoffmanns Bauergut, pro 
40 Mp 5 er MEE l 
Dito. 16; Subke, um Anders Freiſtelle, pto 70 cih. = 
2, Sg 
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e few. Choi Heinze, um Günthers Bauergut t 4, pro 
och. b Hochbeltſch. Feledrich Erdtner, um Johann Goulieb Eidiners 
Peeſchgarten, pro do reh. . Schabenau. George Friedrich Liedel, um 


Viters Dreſchgarten, pro 20 rihl d. Gublau Friedrich Köhler, um 

Clesets Dreſchgarten no. 15., pro 30 rth. e. Birkendorf. Friedrich lange, 
um Pavels Dreſchgarten, pto 27 tth. k. George Friedrich Heinze, um feis 
nes Bruders Dreſchgarken, pro 30 ttf: 

* Guhrau den sten Juli 1816. Verzeichniß derer im Koͤnigl. Amte 
Woblau vom 1. Juni 1815. bis ult. Juni 1816. ſtattgefundenen Kaͤufe: 
Klein⸗Aueger 1. Wittwe Anne Roſina Knauer, um Michels Anger⸗ 
baus, pro 57 ttpl. ; | 

Beſchine. 2. Heyn, um Juſts Freiſtelle No 32 , pto 700 tth. 
Vuſchen. 3 Johann Gottiteb Kleinert, um Pohls Dreſchgarten 
e AP TON, o o Ls xm he, 
- — 4. Dito. 4. Gottl' Lelpner, um Zehes Dreſchgarten no. 23., prosorth. 
Dombſeun. 5. Chriſtian Wittig erſtand im Lititationstermine Meudes 
Froſchgarten, pro 243 Rh. dpa | 
Paeetrauwitz. 6. Kräuter Zimpel, um ein Stuck Frei⸗Acker von Saa⸗ 
tigs Bauergut, pro 200 tibl. ; 5 ; 
2. Johann Carl Fiebig erſtand im Wege der lieitatlon Raͤdels Vauergut, 
pro 535 tibl. À 

p* Fender 8. Oderfaͤhrpaͤchter Vogt, um Klenners Muͤhlſchreiberhaus 

pro 200 ttbit. | | 
Dito. 9. Verehl. Jantke, um Eugelmanns Freihaus No. 29, pro 

180 Rıhl. 

: & Dito: 10. Frau Rittmeiſter Schimmelpfennig von ber Oye, um Mar- 

ts Freigarten no. 33. , pto 6 O rthl. 

Dito. 11. Reinerts Kauf, um Klemms Windmühle No. 39., pro 
ooo rthlr. 
2 = A 12.. Müller Friedrich Steinert, um Vogts Muͤhlſchreiberhaus 
pro 465 Rept i E ; 
Dio. 13. Gottlieb Bieſel erſtand das Miedelfche Bauergut als 

Meiſtbiethender für 300 Nhl. 

a. Beſchine. George Friedrich Thiel erſtand im Llcitationstermine als 
Meiftbiechender Teubers Angerhaus, pro 45 ethl. b. Buſchen. George 
Friedrich Weigelt, um Pople Dreſchgarten No. 19., pto 47 tpl. 

Beuthen an der Oder den 3, Juli 1816. Vom i [len Januar 
bis uit. Juni 1816. R 1 worden: 
- Zu erei. 

1. Gottfried Kleines Kauf, um dle Zachugfhe Haͤuslerſtell, pte 

330 Rihl. 3. Schwerdt⸗ 


quat 
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2. Schwerdtners Kauf, um die Mühlen, pro rooo tt. 
i g. Auf ven Klein⸗Tſchirner Guther. es 
3. Gottlob Lindners Kauf, um die vaͤterllche Bauernahrung, pre 
1500 Hth. l ` 
4 Martins Kauf, die vaͤterl. Kutſche, pro 100 Rth. . 
5. Shritian Hoffmanus Kauf, um die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
pto 100 Rh. > 5 
2 Schmidt Klopſches Kauf, um die Hoſenfelderſche Schmiede, pro 
o s ; > 
7. George Friedrich Hoffmanns Kauf, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 400. Rißl. 20 (3t. f : 
Ci. Auf dem Koͤlmchener Guͤthern. 

8. Plaͤtzels Kauf, um die väterliche Freygaͤrtnerſtelle, pro 200 shl 
9. Kliches Kauf die Hellwigſche Freiku ſche, pro 461 Mehl. 
10. Jobus Kauf die ſchwiegervaͤterliche Bauernahrung, pto 350 Sb 
` LI. Gegeré Kauf, um die vaͤterl Kutſche, pro 50 Rth. 

12. Toͤfflingers Kauf, um eine Scheune, pro 120 Dif. 

13. Burde” Kauf, um die vaͤterl. Bauernahrung, pro 100 Rth, 

it Zäregfyd Kauf, um die Woitſchackſche Bauernahrungen, pro 

100 Rth. N 
15. Zockes, Kauf, um die väterl. Kutſche, pro 30 Rih. 
= Eiſenbeil, Juſtit. 
Beuthen an der Oder den 1. Juli 1816. Bey dem Gerichte 
der Stadt Beuthen (inb vom 1. Januar bis ult. Juni 1816. nachſtehende 
Kaufe zur obligkeitlichen Confirmation vorgetragen worden: 
1. Der Kauf des Einwohner Samuel Hoffmann, uͤber ein Wohnhaus, 
pro 240 Rth. ; 
2. Der Anne Dorothea Mathiaͤ geb. Morgenſtern über ein Zohn⸗ 
baus, pro 480 Rth. Y! 
: à Des George Friedrich Hoffmann, über en Woßahaus, pro 
182 Repl. "et a ; 
4. Des Fleiſcher Johann Gottfried Kottain, uͤber ein Freyſtuͤck Acker, 
pro 453 Ribl =, | 

5. Des Servis, Rendanten Herrn Goldmann, uber einen Weinberg, 

pro 535 Rept. ' ES s 

. 6. Des Winzler Chriftian Gottlob Lange, «über ein Wohnhaus, 
pro 245 Rtbl. . l 

7. Der Johann Roſine verwit. Schindler jetzt vereßl. Bretſchneider 


über ein Wohnhaus, pro 285 Rth. 
0 | 8. Kauf 
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X des: Schiffer. Ernſt Lange uͤber ein M ne 
270 R 

Des Einwohner Friedrich Wilhelm Kuhlmann uber ein Wohn: 
baue, pto. 230 Rthl. 

10. Der Kauf des Schiffer Chriſtian Kittlitz, über ein Wohnhaus, 
pro 275 Repi. 

it. Der Kauf der Marla Roſina Apoldin, über ein Wohnhaus, pro 
300 Rthle. 

12. Der- Kauf eines Hauſes und Gatten der Arne Dorothea Ma⸗ 
thaͤi geb. Morgenſtern, pro 28 Ribl. 

13. Der Kauf des Mauer Chriſtfan Großmann, über ein Wohn⸗ 
baus, pro 80 Ripi. 

14. Der Kauf des Haͤndlers Carl Martin, über ein Wohnhaus, 
pro 215 Rth. 

Lande shut den 13. Juni 1816. Verzeichniß derer bey dem 
Hoͤnigl. Stadtgericht zu Landeshut in dem erſten halben Jahren vom 
1. Januar bis uit: Juni 19816: vorgekommenen und confirmirten Käufe: 

1. Kauf der Frau Rosner geb. 9: Kleist, um das Haus No. 21. in der 
Gia, pro 1150 Rthl. 
Des Brandtweinſchenken John, um das Haus No. 138 in der 
; Stadt. nebſt Brandtweinſchaukgerechtigkeit und Hoſpital und Pfaffen⸗Ackerſtuͤck, 
pio 1370 Role 
3 Kauf des Müllermeiſter Bauch, um das Haus Nro. 297. und 
Garten in der Vorſtadt nebit ſtaͤdtiſcher Wieſe No. 383. pro 4000 tth. 
4. Kauf des Faͤrbermeiſter Zenker, um das Haus No. 132. in der Stadt 
nebſt Pfaffen Acker ſtuͤck, pro 1000 OXtbl. 
f 5. Kauf deſſelben, um das Haus Nro: 134. in der Stadt, pro 
ipso Rel. ’ 
i > Kauf des Muͤller Scholz, um die Bauchſche Wind mühle, pro 
00 Rihl. 
7. Des Weber Siebenhaar, um das Haus und Garten No. 63, in 
der Vorſtadt, pro 120 Rih. 
8. Tradition des Hauſes und Gartens Nro. 63. in der Vorſtadt an die 
Meimannfchen Geſchwiſter, pro 100 Rthl. 
9. Kauf des Kaufmanns Teichmann, um das Ackerſtuck No 392. 
pto 90 Rip. 
10. Kauf deſſelben, um die Scheuer und Woßnung dabei no. 276. 
n ier Vorſtadt, pto 199 Mes 
11. Kauf 


— — , 
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11) Kauf des Schoriftsinfeger Heberle, um das Haus Nro. Tog- 
in der Stadt, pro 500 Rih. ; ; ER 

12. Kauf des Sammel Dorn, um das Bauergut No. 68. in Nieders 
Zieder, pro 4450 Repi. 

Sagan den 20. Juni 1816. Verzeichniß der auf dem erzogl. 
Domainen Saganſchen und Priebusſchen Creiſes in dem Zeitraume vom 
aken Januar bis uif. Juni 1816. angezeigten und ausgefertigten Kauf⸗ 
‘Contracte: 

1. Hermsdorf. 

1. Kaufcontract des Joſeph Birger, über die ſub No. 1 6. belegeue 
Haͤuslernahrung, pro 30 Rth. s ; 
IT. Loos. 

2. Kaufcontraet des Johann Carl Ziebelius, über die No. 65. bes 
legene Waſſermuͤßle, pro 225 Rihl. 
- Hl. Ticpiesödorf. 

3. Kaufcontract des Gottlieb Frendenberg, uͤber die ſub Nro. 38. 

belegene Haͤuslernahrung, pro 104 Repl. 
IV. Ober ⸗ Hartmannsdorf. ee 

4. Kaufcontract des Johann Friedrich Arlt, über die ſub No, 27. be⸗ 
legene Haͤuslernahrung, fur 50 Repl. : 
S8. Kaufcontraet des Gottlob Herzog, über bie fub Nro. 18. belegene 


Bauernahrung , pto 80 Repe 
; V. Moͤllendorf. 


6. Kaufcontract der Anne Roſine Hubatſch, über die ſub No. 13, be⸗ 
legene Haͤuslernahrung, pro 9o Rthlr. i 
VI. Reichenau. ; 
7. Kaufeontraet des Johann Gottfried Winz, über die ſub Nro. 2, he⸗ 
tegene Bauernahrung, pro 178 Rthl. 
Herzogl. Saganſches Rent⸗Cammer⸗Juſtizamt. 
Striegau den 6. Juli 1816. Bey dem hieſigen Königl. abt: 
gerichte find folgende Käufe confir miret worden: 
1. Ein Haus in der Stadt von Lamprecht an Weigelt, pro 700 Rih. 
2. Ein 34 bubig Bauergut in Heidan von Übers Erben an Carl 
Goͤllner, pro 9070 Rth. . 
3. Ein Haus in der Vorſtadt mit Brandtweinbrennen von den Groß⸗ 
pietſchſchen Erben an Ernſt Großpietſch, pro 1500 Rth. 
4.᷑. 114 Scheffel Acker von denſelben, an denſelben, pro 1225 Rth. 
5. 5 Schfl. Acker von denſelben, an denſelben, pro 500 Rıb. 
TESS 6. Ein 


S (2344) B 


6. Gin Haus in der Stadt von derſelben an Franz Großpietſch, pro 
1000 Rihl. : ded 
7. 62 Scheffel Acker von denſelben, an denſelben, pro 675 Riß. 
8. Eine Waſſermuͤhle mit 11 Schfl. Acker von Hübnerd Erben an Brie 
ger, pro 550 Rth. WER 5 
9. Ein Haus in der Stadt von Helfer an Thomas, pro 1150 tt(f.- 
10. Ein dito von Hildebrand, an Hilbert, pro 700 Db. 
; ir. Eine Robothſtelle in Heidau von Hannig, en Runge, pro 
4oo Ripli. « "AE : 
12. 6 Scheffel Acker von Schneider, an Briefe, pro 600 Rth- 
n der Stadt von der verehl. Peter an Häusler, 


wur "n 


15. Ein Haus i 
* 425 Rhi. : i i 
Küiltlitztreben den ıflen Juli 1816. Bey dem bieſtgen Gerichts⸗ 
amt find nachſtebende Kaufeontracte zur Confirmation eingereicht worden: 
1. Johann Gottfried Häntc, um Coriſtian Liebigs Freihaus in Alt⸗Oels, 
pro 350 Wihl : EE cct y 
2. George Engmanns, um feines Vaters Samuel Engmanns Haus 
in Neu Oels, pio 64 Riß. ; s uad 
3 5. Gottlieb Lehmanns Kauf, um die Vogteſche Bleiche in Urbanstreben, 
pro 500 Rthl. em 7 Be ; 
i 4. Goitfried Dauſels, um feines Vaters Stephans in Neu: Oels, pro 
200 Riblr. i x A 
s. Gottlob Haͤhnchens Kauf, um ‚feines Baters Ftiedrich Haͤhnchens 
Bauergut in Uibandtiebene, beo 200 Rth. l 20: 
6. Gottlieb Weiß, um Gottlob Sommers Haus in Linden, pro 
54. Rihic. t RT Br E. ! > z 7 
7. Gottlieb. Starkes Kanf, um ſeines Vaters Tobias Starckes Freigar⸗ 
ten in Linden, pio 630 Ribi PPP e 
FS. Johann Gottlieb Bungels Kauf, um ſeines Vaters Caſpar Bunzel 
Dienſthaus in Urbaustreben, dio 50 Rthl⸗ ; A 
9. Gotlieb Brun ſches, um Johann Gottlieb Geßners Freihaus in Ritt 
utztreben, pro 100 Rip. und m | rae 
; 10 Goutieb. Dehmels Kauf, um Goltlieb Wiedermanns Dienſthaus 
$i Kittlitztreben, pro 100 Rth. PU 
5 Neiſſe den 26. Juai 816. Doto iſt der Caspar Teichmannſche 
Kaufcontract um die fub Nro. 3. in Blumen bal belegene den Jofeph Teich⸗ 
mannſchen Erben zugehoͤrige Robotbgaͤrtnerſtelle um 30 Spi. conſiemirt 
worden MARTE CO T . 
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à Anhang zur Beyla ge 
Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
: vom 14, Auguſt 1816 
— — — — 


i Zu verkaufen. | 3 
„ Breslau den 14ten Juni 1816 Von Selten des unterzeichneten Sonia - 
Dber- Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch dekannt gemacht, daß auf den 
Antrag der Muͤnſterberg⸗Gläßtziſchen Landſchaft wegen landſchaftilcher Forderun⸗ 
gen die Sudhaſtation des in der Grafſchaft Glatz gelegenen Allodlalgutes Rengers⸗ 
dorf ober Graf Schlegeadergſche Gut nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und 
Nutzungen, welches zuletzt naturaliter von dem nunmehr verſtorbenen Senator 
Dennius, vor dieſem naturaltter von dem Johann Grafen v. Schlegenberg, und 
vor dieſem naturaliter und civiliter von der Franziska Graͤfin v. Schlegenberg ge⸗ 
borne Gräfin v. Fernemon: beſeſſen worden, und im Jahre 1844, nach der, dem 
bey dem hteſigen Koͤnigl. Ober: Landesgericht aushangenden Proklama deygefuͤg⸗ 
ten, zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe ſandſchaftlich auf 30,673 Rthlr. 
11 for. 8 d', abgeſchaͤtzt it, befanden worden. Demnach werden alle Beſitz» und 
Zahlungsfaͤhlge hierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum 
von 9 Monaten, vom zten Auguſt a. c. an gerechnet, in den hierzu angeſetzten 
Terminen, nämlich den sten November a.c; und ben-11ten Februar 1817, beſen⸗ 
ders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 12te May 1817. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Sánial. Ober Ländesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Tlelſch 
im Partheyenzimmer des biefigen Dber- Landesgerichts Hauſes in erſon odern 
durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl 
ver hieſigen Juftiſcommiſſarten (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft 
der Hofrath Braſſert, Juſiiz⸗Commiſſionsrath Enger und Juſliz⸗Commiſſionsrath 
Ludwig vorgeſchlagen werden; an deren einen fie fih wenden können) zu erſchei⸗ 
nen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sud haſtation daſelbſt zu 
vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zmgemärtigen, daß der Zuſchlag 
und die 2lojubicarton an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach 
Ablauf des⸗peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werden, und ſell nach gerichtlicher Exlegung des Kaufſchillings die 
Loͤſchung der faͤmmiltchen, ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehen⸗ 
den Forderungen, und zwar legtere ehne Production ber Inſtrumente, verfuͤgt wer⸗ 
den. Königl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
Frankenſtein den 22. Juni 1876. Das ju dem Nachlaß des zu Krel? 
tau Mlinſterbergſchen Creiſes verſtordenen Gärtner Jofeph Deiſtelberger gehoͤrige 
da eldſt (ab Nro. 12. auf flanbe&berrl Juvisdictlon. belegene Ackerſtück von 6 Vier⸗ 
tel Ausſaat; ortsgerichilich auf 135 Rtbir, detaxtrt, wird auf dem Wege der ftepz ` 
willigen Subhaſtatlon Erdtheilungs halber in Termino peremtorio licitationis den 


zien September c, veraͤußert. Wir fordern daher falle deſitz? und zahlungs ſaͤhige 
0 Kaufluſt ge 
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Naufluſtige auf, an gedachtem Tage Vormittags 9 Uhr in unſerer ſtandesherrllchen 
Juſtizkanzled bieſelbſt zu erſchelaen, ihre Geboche abzugeben und zu gewärtigeg, 
daß an den Heſtbiethenden der Zuſchlag des Ackerſtücks nach eingeholter obervor⸗ 
mundſchaftllcher Approbation der minorennen Oeiſtelbergſchen Kinder erfolgen 
werde. Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg⸗ 
Frankenſtein. Friiſch. 
a Hieſchberg den 2t. Juni 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 
Stadtgericht ſoll das ſub No. 938. hieſelbſt ‚gelegene , auf 130 Rthlr. 8 gar. ab⸗ 
geſchaͤtzte dem Tagearbeiter Heinrich ‚zugehörige Haus in Termino den 4. Septbr, 
d. J. als dem einzigen Viethungs⸗Termine, öffentlich verkauft werden. 

) 3mepbrob Breslauſchen Creiſes. Beym daſigen Domlnio find 2 jun 
ge Schwelzer Stlere ein und zweyjaͤhrig, 10 junge Nugfähe und 6 junge Sprung ⸗ 
ſtaͤhre ſpaniſcher Rage zu billigen Preißen abzulaſſen. Das Naͤhere beym Wirth- 


ſchafts Amte. bos : ; f 
Hs Zu vermiethen. f 

Breslau. Zu vermlethen und Mechaeli zu bezlehen iff in der Neuen⸗ 
Weligaſſe Nro. 113. eine febr bequeme Wohnung im erſten Stock. Sie beſteht 
aus heizbaren Stuben nebſt mehreren Kabinettern, elner fehe großen Küche und, 
elnem zu verſchließenden Saale nebſt Boden und Kellergelaß. Auf Verlangen 
kann auf drey Pferde Scallung und Wagenplatz abgetreten werden. i 

Slachen, ſo verlohren worden. 

% Breslau. Am Sonntage den 11. Auguſt Abends um 11 Uhr iſt vom 
Ohlauer Thore bis auf die Buͤttnergaſſe ein gehaͤckelter ſeidener Tabaksbeutel vers 
ohren gegangen. Da er dem Eigenthuͤmer von beſonderem Werth ift, fo wird 
demjenigen, der denſelben gefunden und An der Koͤnigsecke Ohlauer Straße bey 
Herrn Milde abglebt, = Dukaten zugeſichert. 

= . , AVERTISSEMENTS. _ 

) Breslau, Mit gutem Driefenpulver für Pferde nach der Vorſchrift des 
Herrn D. H. das Pfund 20 for. Mz., venetianlſcher Seife, beſter Gewuͤrz und 
Vanillen⸗Chocolade, islaͤndiſchem Moos, allen Gattungen Tonnen⸗ und geſchni⸗⸗ 
tenen Barinas Canaſter, achtem holländiſchen Portorico und Oronoco nebſt allen 
andern Specerey und Farbewaaren zu den moͤglichſt billigſten Preißen empfiehlt 
T NEC A ET dee Johann Gottlieb Hoffmann, f 
TERN en im grünen: Loͤwen auf der Ricolalgaſſe Nro. 169. 
) Breslau. Ganz vortreffliches allerfeinſtes Provencer Oel der Stein 
11 Rihlr. Cour., das Pfund 12 gor. Cour. ; feine franzoͤſiſche Capern, Sardellen, 
gepreßten Caviar, neue Datteln, Smirner und Dalmatiſche Felgen, Sago in Par; 
thien 8 (gr. Cour.; achten Rum und Arrak dle Flaſche zu 16 und 20 ggr. Cour. 

empfiehlt F. A. Hertel, am Theater. 
: % Bres⸗ 
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„ 0 Breslau. Ich empfrble mich miit neuem Rirſchfaft, der fid ein Jahr 

onferbitt, das, Zaart 36 (oti WBW. Decke, ans 

senis e: me Conditor auf der Oder gaſſe dem grünen Hirſch gegenuber. 
Breslau. Es geht den 17 ten diefed Monats ein ganz gedeckter Wagen 

nach Warmbrunn. Paſſagire melden fidh auf der Reuſchengaſſe im Seilerhofe 

Nro. 143. bey Aaron Frankfurther. a p. : 

0 Breslau. Neue hollaͤndiſche Heringe find angekommen, desgleichen 

eine bedeutende Parthie ächter Jamaica- und St. Croix Rum ſowohl trauſtto als 


verſteuett, zu ſehr billigen Preißen bey 
' F A. Hertel, am Theater. 


*) Wehrau bel Bunzlau den 25gen July eng 16. Das graͤfl. zu Solms⸗ 

(che Gerichtsamt in Wehrau Bunzlauer Crelſes macht Hiermit bekannt, daß die, 

unter defen Gerichtsbarkeit in Prinzdorf gelegene, don weiland Johann Friedrich 
Moͤbus beſeſſene Haͤuslernahrung und Schmiede, die mit den dazu gehörigen 8 Meje 
zen Aus ſaat haltenden Acker nebſt Garten 60 Rthlr. caxirt worden ift, da über den 
Moͤbusſchen Nachlaß der Concurs zu eroͤffnen geweſen, ſubhaſtirt werden fol, und 
daß dazu der 5. October d. J. zum einzigen peremtoriſchen Blethungstermine anbe⸗ 
raumt worden. Es ladet zugleich auch die etwa noch unbekannten Moͤbusſchen Gldue 
diger zu eben dieſem Termine zur Anmeldung und Beſcheinlgung Ihrer Forderungen 
an diefe. Erbmaſſe vor, unter der Verwarnung: daß ble, welche in diefem Termine 
nicht erſcheinen und ihre Forderungen nicht anmelden, damit weiter nicht gehört, 


vielmehr ausgeſchloſſen werden ſollen. 
Winzer, Juſt. 


) Leubus den 23. Juli 1816. Das zu Hermannsdorff Jauer⸗ 
ſchen Kreiſes gelegene, dem Johann Chriſtoph Wittwer gehoͤrige 
auf 171 Kthll. gewuͤrdigte Haus foll auf Antrag der verwittweten 
Lederhaͤndler Rubel im Wege der nothwendigen Subhaſtation in 
Termino den 14. October 18:6 an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden Jahlungsfaͤhige Raufluftige werden daher vorgeladen, in 

‘Termino Vormittags um 9 Uhr in dem herrſchaftlichen Schloße zu 
Schlauphoff zu ecfcbeinen, ihre Gebote abzugeben, und zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß dem Meiſt und Beſtbiethenden unter Einwilligung der 
Geditoren und des Beſitzers das Haus zugeſchlagen werden wird. 
Jugleich werden alle unbekannte Real⸗Praͤtendenten dieſes Hauſes, 
fo wie alle etwanige Perfonal Gläubiger des Haͤuslers Johann Cbr, 
ſtoph Wittwer zu dieſem Termine und zwar Erſtere ſub poena pré 
eluſt, Letztere aber mit der Warnigung vorgeladen, daß ſie bei ih. 
rem Ausbleiben ihrer Vorrechte werluſtig erklart, und nur an das⸗ 


* 
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jenige, was nach Befriedigung der fich gemeldeten Glaͤubiger übrig 
bleiben wird, werden verwiefen werden. Die Tare tann jeden 
Amtstag hier nachgefeben, und die Verkaufs Bedingungen werden 
im Termine vorgelegt werden. | : 
Bönigl. Preuß. Gericht der ebemal. Leubuſſer Stiftsguͤter. 


) Glogau den 27. Juli 1816. Von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten Ober Landesgerichts wird bekannt gemacht, daß in dem über 
die Rauftelder des im Suͤrſtenthum Glogau und deßen Polckwitzer 
Creiſe belegenen Gutes Arnsdorf eroͤffneten Liquidations » Prozeß 
ein unterm 7. Februar 1814. publicirtes Claſſiſications⸗Urtel ergan⸗ 
J ift, und daß wenn etwa Militair: Perſonen bei dieſer Sache ein 
Intereſſe haben ſollten, ſie ſich binnen 14. Tagen a die der Einruͤk⸗ 
Tung dieſes Avertiſſements bei beſagtem Gber⸗Landesgericht zu mele: 
den und ihre Rechte wahrzunehmen, widrigenfalls aber zu gewart? 
tigen haben, daß auch gegen ſie jenes Urtel unumſtoͤßlich rechts. 
Wréftig werden wird. i ; 

Dr oͤnigl Preuß Ober: Landesgericht von Nieder ; 

Hos Schleſien und der Laufin. _ 2.) 
) Hermsdorf unterm Bynaſt den 12. Auguſt 1816. Tad» 

dem uͤber das Dermeuet des inſolvenda fid) erklärten feirhero gewe⸗ 
ſenen Pachtmuͤllers Chriftian Ehrenfried Sifcher in Bauberhaͤuſern 
Concurs eröffnet. worden, fo werden von dem Reichsgeäfl. Schaff · 
gotſch Rynaſtiſchen Gerichtsamte alle diejenigen / welche an deſſen 
Vermoͤgen einigen Anſpruch su. haben vermeinen a Dato binnen 6 
Wochen, peremtorie aber auf den. 23 September c; Vormittags um 

2 Uhr in hieſiger Amts Canzlei ad liquidandum er juſtificandum 
PpPraͤtenſa ſub poena praͤcluſi et perpetui hierdurch vorgeladen. Zu⸗ 
gleich wird auch allen denjenigen welche von dem Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas an Gelde, Sachen, Effekten, oder Briefſchaſten hinter 
ſich haben, angedeutet nicht das Windefte irgend Jemanden zu vere 
abfolgen, vielmehr ſolches bey dem biefigen. Gerichtsamte des foͤr⸗ 
derſamſt en getreulich anzuzeigen und die Gelder oder Sachen jedoch 
mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche De: 
pofitum, und hoͤchſtens bis zum Termins liquidationis abzuliefern, 
widrigenfalls aber iſt zu gewaͤrtigen, daß die Innhaver derglei⸗ 
chen Sachen, ihres daran habenden. Rechts für. verluſtig erklärt 


werden werden. i 
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Donnerſtags den 15. Auguſt 1816, 
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Auf St. Könige Majeſtaͤt von Preußen 16; 6 
EI allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
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Pes 18513 Bekanntmachung 
wegen Verdingung der Fourage⸗ und Brodroggen⸗kieferung fút die im Depar⸗ 
=. pement der Koͤnigt. Regierung zu Reichenbach zu verpflegenden Truppen. 
Die zur Natural: Verpflegung der inr Departement der unterzeichneten: 
Koͤnigl. Regierung ſtatiomirten vaterlaͤndiſchen Truppen erforderliche Fourage und? 
Brodroggen, foll für den Zeitraum vom tefp: 6 und 13 Monaten, naͤmlich: 
2) vom y. November 1816. bis Ende April 8 177: 
b) vom T. November 1816. bis Ende November 1817 
dem Mindeſiſordernden verdungen werden ; t , 
Hierzu: ift der Öffentliche Biethungstermin auf den xo. Auguſt Vormittags“ 
um 9 uhr im hleſigen Rigierungshaufe vor: dem ernannten Commiſſarius, Regle⸗ 
rungsrath Lehnmann, anberaumt, wohin dem zufolge die diethungsluſtigen Unter⸗ 
nehmer hierdurch eingeladen werden- 6S Iove A 
Die Einlieferung geſchiehet In die drey Haupt: Magazine zu Schweidnitz, SII: 
ßerberg und Glatz, und in die Neben⸗Depots zu Reichenbach , Jauer, Hitſchberg,, 
Landeshut, Frankenſtein,, Muͤnſterberg, Nimptſch und Habelſchwerdt — 

Es werden ſowohl auf die Haupt⸗Entrepriſe für alle genannte Magazine und 
Depots, als fuͤr jeden elnzelnen Bedarfs- Punkt Anerbiethungen angenommen. 
Die Bezahlung erfolgt halb in Treſorſcheinen und halb in baarem Gelde. = 
Der Unternehmer ſtellt den Betrag des zehnten Theils der Lleferungs⸗Summe 
als Caution Die Genehmigung des Zuſchlags bleibe dem hohen Sinaugainifferiuap: 
worbehalten; bis dahin iſt der Unternebmer an fein Engagement gebunden; jedoch 
werden nach Ablauf des Lititatlonste- mins keine Nachgebotde welter angenommen. 
Die üdrigen Engagements Bedingungen koͤnnen jederzeit auf der Reglerungs 
Militate⸗Regiſtrotur inſpicirt werden. Sollten geme Creiſe geneigt ſeyn, die 
ieferungs Entrepriſt ganz oder fur einzelne Magazine zu uͤdernehmen, fo können: 
fie ihre diesfaͤlligen beſtimmten ſchriitlichen Erklaͤrungen dis zum 17, Auguft eins: 
zeichen Reichenbach den rken August 1816. : g. 

i and sa Koͤnigl. Regierung zu Reichenbach Erſie Abthellung⸗ üi 
mr € 


- 
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| Zu verkaufen. 
Breslau den zolen April 1816. Das Hinter dem Chelſtophorl⸗Klrch⸗ 
Hofe (ub Pro. 978. gelegene zum Nachlaß des verſtorbenen Kaufmann David Gott⸗ 
fried Walther gehörende Wohnhaus, welches nach der am Rathauſe hieſelbſt augs 
haͤngenden Taxe auf 2601 Rtblr. zu 5 pro Cent, und 1800 Rihlr zu 6 pro Cent a$z 
T omen, foll in Terminis den 14ten Auguft, den raten October und den 
16ten December öffentlich an den Meiſthlethenden verkauft werden. Die Zahlungs⸗ 
fähigen Kaufluftigen haben fich daher zur beſtimunten Zeit, beſonders aber in dem 
auf den 16ten December anſtehenden letztern und peremtoriſchen Termino Vormit⸗ 
tags um 11 Ubr bep dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht vor dem hierzu geordneten 
Commiſſario, Herrn Juſtizrath Muzel, elnzufinden und idr Gebothe darauf abzu⸗ 
legen; hiernächſt aber zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beftdietheüden gedach⸗ 
tes Haus durch das zu eröffnende Adjudleattonse kenntulß in der Folge zugeſchla⸗ 
gen, und nach gerichtlicher Erlegung des Kauffchillings die Löfhung der eingetra⸗ 
genen ſowohl auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. 
; Koͤnigl. Gericht der Stadt, : 
Schweidultz den sofen May 1816. Das hieſige Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht macht bekannt, daß zum Öffentlichen Verkauf der bem verſtorbe⸗ 
nen Burger und Diſtillateur Johann Goetfried Roſt zugehoͤrig geweſenen Grundz 
Råde, namlich: = ae: 
1) des fub Nro- 327. hleſelbſt att Ringe belegenen, und auf 3122 Rthlr. 
abgeſchaͤtzten Hauſes, ; : 
2) des vor ber Nieder + Barriere alhier ſub Nro. 482. belegenen Wirehshau⸗ 
feg, zum Roſenthal genannt, welches auf 2218 Rihlr. 16 fgt. 8 b'. abe 
geſchaͤtzt worden if, : : 
4) des ehemaligen Aceiſe ) Hauſes, vor der Nieder s Barriere, abgefchägt 
auf 260 Mehir., : : jS : 
4) des fub Nro. 490. bieſelbſt belegenen, auf 294 Mthlr. 6 gar, abe 
geſchaͤtzten Hoſpital⸗Gebaͤudes, : 
5) der Brandſtelle, nebſt Garten, von dem fab Nro. 479. und 480. am 
Eiſchergraben belegen geweſenen Haufe, taxirt auf 100 &tblr., 
6) der fub Neo. 59. hieſelbſt belegenen und auf 3894 Rthlr. 10 ſgr. 
abgeſchaͤtzten zwey Lehns Ackerſtuͤcke, 
7) des fub Nor. 54 belegnen und auf 738 SRilr. ro ſgr. tapirt 
eehns⸗Ackerſtuͤckes, ) 
8) ber fub Nro: 34. belegnen ſogenaunten Profos⸗Wieſe, abgeſchaͤtzt auf 
: 640. Rthlr., ; : 
9) des fub Nro. 142. belegnen, und auf 93 Nehir, ro fat. taxirten 
Wieſenſtuͤckes, : : 
und zwar in Hinſicht der ab 1. 2. und 6. benannten Befigungen, die diedfäfligen 
Termine, auf den roten Auguß, den 9ten October und den 9ten December bles. 
2^ i : ſes 
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&8 Jahres, in Hlnficht der Übrigen aber, auf den 1 1ten December dleſts Jafè 
res anberaumt worden ſind, zu welchen Saufiuftigt Vormittags um 10 Uhr auf 
hieſiges Rathhaus vorgeladen werden. 8 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


8 Reichenbach den ogffen Juni 1916. Das unterzeichnete Gerlchtsame: 
fubhaſtirt Schulden halber die von dem verſtorbenen George Friedrich Rittner zu 
Hadendorf beſeſſene auf 1478 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Freyſtelle mit 10 Schef⸗ 
feln Acker den roten September b. J., und fordert alle qualificirte Raufluftige Dietz 
durch auf, in gedachtem Termine Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu 
Habendor vor ihm zu erſcheinen um ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtuͤck abzu⸗ 
geben, wonaͤchſt daſſelde dem Meiſtbietbenden und Beſtzahlenden mit Bewilligung 
der Intereſſenten zugeſchlagen werden fol, Die Taxe kann üdrigens ſowohl hier 


bey dem Juſtitiarlus als auch in dem Habendorſer Gerichtstreifham inſpicirt 


werden. Das adlich v. Seidlitzſche Haben dorfer ggg 5 


Demnich bey Ramslan den 29. Juny 1816. In Termins peremtorio den 
r4. October 1816., welcher in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe hieſelbſt abgehalten 
werden foll, wird die hieſelbſt gelegene, mit zwey unterſchlächtigen Mahlgängen vers 
ſehene, auf 681 rthlr. in Courant gerichtlich abgeſchatzte, auf den Antrag der Reale 
Glaͤubiger gerichtlich ſubhaſtirte Waſſermühle für das Melſtgeboth abjubicirt werden, 
welches denenjenigen, welchen an dem Beſitz dieſer Mühle gelegen iſt, bekannt gez 
macht. | Der Juſtizrath Frietſche. 
Stolz den voten Juli 1816. Wird die zur Nachlaſſenſchaft der Rofalte: 
Peſchelin gehörige auf 150 Kehle, in Cour, detaxirte und in Reiſezagel fub No. r. 
delegene Hofegaͤrtnerſtelle Behufs der Theilung voluntarie ſubhaſtirt und zum Bie⸗ 
thungstermin der ate September d J. auf der gerichtsamtlichen Canzeleyſtube zu 
Stolz Vormittags um 10 Uhr angefegt, wofelbſt fid) Kauſtuſtige, Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhige melden, ihr Geboth darauf abgeben und nach vorgaͤngiger Genehmi⸗ 
gung des vormundſchaftlichen Gerichts den Zuſchlag gewartigen konnen. 

Graäflich v. Schlabrendorf Stolzer Gericht. Tſchirſch. 
Schweidnitz den zoſten May 1816. Das Hiefige Koͤnigl. Lande 
und Stadtgericht macht dekannt, daß zum öffentlichen Verkauf des allhler in der 
Sadt belegenen, und auf 2109 Rihlr. 7 ſgr. 95 d'. abgeſchaͤtzten Buͤttner Had⸗ 
lichſchen Hauſes, die Lieltations⸗Termine auf den raten Auguſt, den 12ten Ditos 
der, und peremtorie auf den 14. December dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr 
anberaumt worden find, zu welchen Kaufluſtige hierdurch vorgeladen werden. 
Kkaoͤnigl. Land und Stadtgericht. 
Hirſchberg den 14: Juni 1816. Bey dem hleſigen Land: und Stadtge⸗ 
richte foil das fub No. 545, hieſelbſt gelegene, auf 250 Rthlr. abgeſchatzte Haus 
des Tagearbeiters Auguft Giersberg in Termino den 31. Auguft dieſes Jahres 
Vormittags 9 Uhr als dem einzigen Viethungs⸗Termine, oͤffentlich verkauft werden, 
Reichenbach den 28flen Juni 1816. Nachdem der von dem verſtorbe⸗ 
nen Gael Wilhelm Groß zu Steinſeiffersdorf hinterlaſſene auf 1006 REL 18 for. 
detaxlrte Riedertretſcham wegen Unzulaͤnglichte ls des Nachlaſſes zu ui ai tgz: 
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Funden worden, fo werden alle befig 2 und zahlungsfählge Kaufluſtige hiermit auf 
gefordert, fi in Termino den taten September d. J. Vormittags um 10 Wor in 
der Gerichts tube zu Steinſelffersdorf vor baſgem Gerichtsamte einzufinden, und 
ihre Gedothe auf das ſubhaſtirte Grundſtuͤck abzugeben, wornächſt daſſelbe dem 
Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden mit Einwilligung der Gläubiger zugeſchlagen 
werden fol, Die Taxe kann ſowohl hier, als auch in dem Stelnſeiffersdorfer Hez 
richtskretſcham nachgeſeben werden. * - 
Ba egiari v. Noſtizſche Gerichtsamt der iur ed 
j à €i = ter, ; Ley uſch. : 
Hirſchberg den x4, Juni 1816. Bey dem hieſigen Königlichen Lands 
«nb Stadtgerichte fol das fub No. 992. hieſelbſt gelegene, auf 427 Rthl. 8 ggr- 
abgeſchatzte Hinkeſche Haus in Ternüno den 3r. Auguft dieſes Jahres, als dem 
einzigen Biethungs⸗Termine, öffentlich verkauft werden. i 
*) £anbéberg.ben zıflen Juli 1816. Zur Subhaſtation der hieſelbſt ſub 
Nro. 46. belegenen, aus einem Hauſe, Gärtchen, Scheuerplatz und 2 Quart Acker 
beſtehenden Nikolat Nawrochſchen Grundſtücke, welche auf 343 Rthlr. 12 gr. Cou⸗ 
rant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ijt ein peremtoriſcher Licſtationstermin auf den 
a7ten October 18:6. in der bi:figen Gerichtsſtube anberaumt. Kaufluſtige werden 
zu demſelden hiermit eingeladen, und kann die Taxe in der hieſigen Stadtgerichts⸗ 
Regiſtratur jederzeit eingeſehen werden. ; : 
reto e Koͤnigl. Stadtgericht. 


„) Michelsdorf bep Wüflewaltersdorf den 3ten Auguſt 1816. Da des 
Muller Gottlob Dreslers allbier gelegene Muͤhle mit Acker, Buſch und Brandwein⸗ 
urbar, welche auf 3400 Rthlr. Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, Schulden 
Halber oͤffentlich verkauſt werden foll, und der 3te Oktober e., der ste Decem⸗ 
der e. und peremtoriſch der 7te Februar 1817. zu Biethungsterminen anberaumt 
worden; fo werden zahlungsfahlge Kaufluſtige vorgeladen, fid) in gedachten Ters 
minen vor hleſigem Gerichtsamt zu ſiſtiren und den Zuſchlag der Mühle an den 
Meiſt⸗ und Beſibiethenden unfehldar zu gewaͤrtigen. 

: est Das Gerſchtsamt. 

„) Landsberg den aoften Juli 1816. Zur Subhaſtation der hleſelöſt ſub 
Nro. 27. belegenen, aus einem maſſiven Hauſe nebſt Stallung, Gaͤrtchen und 
X Quart Acker beſtehenden Simon Schwitallaſchen Grundſtuͤcke, weſche auf 
338 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, iſt ein peremtoriſcher kicitatlons⸗ 
termin auf deu 17ten October 1816. in der hieſigen Gerichtsſtude anberaumt. Kauf- 
luſtige werden zu dem ſelben hlermit eingeladen, und kann die Taxe in der hieſigen 
Stadtgerichts⸗Regiſtratur jederzeit eingeſehen werden. 

; Koͤnigl. Stadtgericht. 
. Sachen, ſo verlohren worden. 

) Breslau. Den laten dieſes hat fid) ein kleiner gam geſchorner welßer 
Spitz, mannlichen Geſchlechts, der auf den Namen Belle hört, nfs am Kopfe 
einen kahlen Fleck habend, verlaufen. Wer ſolchen in der Neuſtadt Otro. 1557, 

par terre abgiebt, echaͤlt eine angemeſſene Belohnung. 
*) Sibpllenort. Ein junger brauner Huͤhnerbhund, auf dem Rücken 
weiß geleckt, iR auf dem Wege bon Hunds feld bis Breslau un, gegangen. 

erjenige, 
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Derjenſge, welcher ihn aufgenommen hat, bellebe, Ihn an den Jäger auf bem hie 


figen Schloſſe gegen ein angemeſſenes Douceur abzugeben. 
Ub SAPE Citationes Creditorum. 
Breslau denoten April 1816. Auf die e folgte Wiederaufhebung tog 
wegen Suspenfioa der Militaͤrprozeſſe unterm zoſten Juli 1812. emanitten Edices 
weiden alle Diejenigen Militärpesſogen denen dieje Verordnung bisher zu ſtatten 
gekommen, und welche an das in Cridam verfallene Vermoͤgen des Kaufmann 
Cart Wilhelm Wenzel aus irgend inem Grunde rechtsguͤltige Anſprüche zu haben 
vermeinen, hlrdurch vorgeladen ich, vom asten Juli c. an gerechnet, binnen 
3 Monaten, laͤngſtens aber in Zermino peremtorlo den 36ten October c. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Rhode, als Hierzu ſpectaltter authori⸗ 
firt n r guldattons⸗Commiſſario, bey dem bieſigen Koͤntgl. Stadtgericht zu Ans 
meldung ihrer etwanigen Forberungen und deren gehörige Beſcheinigung entweder 
perſonlich oder durch zulaßige und mit vollſtaͤndiger Information verſehene Bes 
vollmächtigte, wozu ihnen in Ermangelung der Nekanntſchaft unter den biefigen 
Rechtsfreunden die Herten Suftucemmiffarten Paur und Klettke in Vorſchlag ges 
dracht werden, zu gesellen, mit der Verwarnung, daß dte fid) nicht gemeldeten 
Sjnteceffenten mit ihren etwanigen Anfprüchen an die Carl Wilhelm Wenzelſche Maſſe 
Praͤcludirt und ihnen dieſerhald ein immerwäprendes Stillſchweigen gegen die übris 
gen Gläubiger auferlegt werden wird. ES 
Koͤnigl. Gericht der Stadt. i 


*) Brleg den voten Full 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht find auf Anſuchen der v. Frankenbergſchen Vormundſchaft alle diejentge, b 
an den Nachlaß des zu Roſenberg verſtorbenen Conſumtionsſteuer⸗Aufſeher o, Frans 
kenberg, worüber ber erbfchaftliche Ligutdationsprozeß eröffnet worden, einige For⸗ 
derung und Anſoruch zu haben vermeinen, “Öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, 
daß fie binnen 9 Wochen ihre Forderungen muͤudlich oder ſchriftlich anzeigen, auch 
ihrer Anmeldung die Abschriften derer Urkunden, worauf fie fid) gründen, deyle⸗ 
gen, hiernachſt aber in dem angeſetzten Liquidattonstermin den 16ten October d . 
Vormittags 9 Ubr vor dem Abgeordneten des Collegii, dem Herrn Ober⸗Landes⸗ 
gerichts⸗Rath Scheller II., ſich in Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigt⸗ ſtel⸗ 
ſen, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtändlich angeben, die Dokumente, 
Briefſchaften und übrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit 
ihrer Anfprüche zu erweiſen gedenken, urfchrifilich e orae anzeigen, das Noͤ⸗ 
thige zum Protokoll verhandeln und alsdann die geſetzmaßige Anfegung in dem abs 
zufaſſenden Erſtigkeitsurtel; dagegen ben ihrem Ausbleiden und unterlaſſener Ans 
meldung ihrer Anſprüche gewaͤrtigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedis 
gung der fid) meldenden Gläubiger von der Maffe noch übrig bleiben möchte, vers 

wieſen werden folen. Uebrigens werden denjeulgen Glaͤudigern welche durch ge⸗ 
ſetzliche Urſachen an der verſoͤnlichen Erſcheinung gebindert werden und denen es 
bicfelbft an Bekanntſchaft fehlet, die Juſtizcommiſſarten Eberhard Stöckel und der 
Hof- und Criminalrath Verf angewieſen, wovon fie fid einen wahlen und bens 
ſelben mit Information und Vollmacht verſeben koͤnnen. Wornach ſich alſo ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger des vorgedachten ꝛc. 9. Frankenderg zu achten haben. 

Re Koͤnigl. VF 

€ 


* 
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Thielitz bey Goͤrlitz, in der Ober- Lauſſtz, Königl. Preuß. Antheils, 
den. agſten Juny 1816. Die unbekannten Gläubiger des inſolvent gewordenen 
Hiefigen Mahlmuͤllers, Meiſters Heinrich Ernſt Eckardts, werden hierdurch vor- 
geladen, den. ſieben⸗ und zwanzigſten September 1816, auf dem 
S Doe zu Kuhna, als die gewöhnliche Gerichtsſtelle für Thielitz, 

ormittags um 10 Uhr ſich einzufinden, ihre Forderungen anzumelden und zu be⸗ 
ſcheinigen, widrigenfalls fie von der Maſſe werden praͤcludirt werden. Zu Ans 
nahme von Vollmachten von Auswärtigen werden die Herren Advocaten. Heinitz, 
Bräuer und Scholze in Goͤrlitz vorgeſchlagen. j 
Das herrſchaftlich Meuſelſche Gerichtsamt. 


je: — — Hortzſchansty N Juſt. 
Citationes Edictales. 

Breslau den yten Juni 1816. Nach aufgehobenem Sus penſlonsebict 
werden nunmehr von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Dber Landesgerichts von Schle⸗ 
fien auch in dem über den Nachlaß ber verwitt. geweſenen Hauptmaͤnnin v. Bleeß 
auf den Antrag des Vormundes der Staabs⸗Capitain v. Bleeß ſchen Kinder unterm 
goſten März 1812, eröffneten erbſchaftlichen Liquldationsprozeſſe alte diejenigen Mi⸗ 
litaͤrperſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 


einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 


Landesgerichts⸗Referendario Vogt auf den riten October an c. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten nachträglichen Liqutdationstermine in dem hieſigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiztommiſ⸗ 
farien der Juſtizcommiſſarlus Fuhrmann und Juſtizcommiffarlus Nowag in Vor⸗ 
ſchlag gebracht werden, an deren einen fie fid) wen den koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 
*urmeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Michterſchelnenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Bors 
rechte für verluſtig erklaͤrt und mit Ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der fid) meldenden Gläubiger von der Maffe noch übrig bleiben moͤch⸗ 
te, werden verwieſen werden. . £2. 
` . $énigl. Preuß. DberzTanbrégeribt von Schleſten. 

Breslau ben 7ten. Man 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur des sten ſchleſiſchen Landwehr⸗Cavallerſe⸗Reglments, Herrn 
v. Oſorowsky, werden von Seiten des hiefigen. Koͤnigl. Dber- Landesgerichts 
von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche 
feit der Zeit der Formation diefe Regiments, d. i, vom Juli 1813. bis ul, 
Deceinber 1814., (aus der Landwehr⸗Cavallerte des Coßler, Rattiborer, Tofer, 
Kublinitzer, Neiſſer, Ereutzburger, Beuthner und Groß Glogauer Creiſes bez 
ſtehend) an defen Caſſe aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche 
zu haben vermelnt, vorgeladen worden. Bep: nunmehr erfolgter Aufhebung 
des ſeithero beftandenen Suſpenſſons⸗ diets vom 30. Juli: 1812, werden das 
ber olle diejenigen Glaͤndiger vom Militairſtande, denen ihre Rechte. an die 


Eafe des genannten Regiments, durch die am 18ten Sept, al Pr. ergangene 


räcluſion ausdrücklich verbehalten worden ſind, hierdurch ebenfalls vorgela⸗ 

den, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario Krauſe auf den 16. Sep⸗ 

zember 6. Vormittags um 10 Uhr anderaumten ö 5 dem 
z ; eigen 
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hieſigen Ober⸗Lanbesgerichtshauſe perföntich ober durch einen geſetzlich zulässt: 
gen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter 
den Hiefigen Juſtizcommiſſarien die Juſtizcommiſſarien Nowag und Klettke in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie fid) wenden konnen, zu erſchei⸗ 
men, ihre bermeinten Ansprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſchel⸗ 
nigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer. 
Anſpruͤche an die gedachte Caffe verluſtig erklaͤrt werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schlefien. 


*) Breslau den ı3ten Jun 18:16, Da von Seiten des Hiefigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſſen übe: den Nachlaß des im May 1809 verſtor⸗ 
denen Peter Wilhelm Freyberrn b. Seherr⸗Thoß zu Rudelſtadt auf den Ankra 
des Vormundes ſeiner hiuterlaſſenen Tochter der erbſchaftliche Eiguldatlonsprofefß 
eröffnet worden iſt; fo werden nach erfolgter Aufhebung des Mllitaͤr⸗Suspenſtons⸗ 
edicts vom zoſten Juli 1812. alle unbekannte Militärglänbiger, welche an gedach⸗ 
ten Vermoͤgens⸗Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu 

aben vermeinen, hierdurch vorgelaben, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichtsrath 
1 1 resen auf den v1ten November c a. Vormittags um 10 uhr anberaumten £s 
quidations termine in dem hiefigen Ober⸗Kandesgerlchts hauſe verföntich oder durch 
einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa er mangelnder 
Bekanntſchaft unter den hieſſgen Juſuztommiſſarlen der Juſiſſcommiſſarlus Peterſ⸗ 
fon und Juſtizcommiſſarius Wlocka In Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie fi wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und 
darch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewartl⸗ 
gen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Dber- Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den zten November 1815. Von Selten des unterzeichneten 
Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramts wird hierdurch bekannt gemacht, daß den 
zeſten Januar 1814. der Tiſchler Johannn Bryer zu Altſcheltulg ab inteſtato und 
ohne Lelbeserben zu hinterlaſſen verſtorben. Da fid) nun ſeither weder ein Erbe 
zu dieſem Nachlaß gemeldet, noch ſonſt bekannt geworden; ſo werden alle diejeni⸗ 
gen, welchen ein Erbrecht an den Johann Beperſchen Nachlaß zuſtehet, hierdurch 
aufgefordert, fid) ſpaͤteſtens in dem auf den 15ten Februar 1817. Vormittags um 
so Uhr vor dem Königl. Stadtgeriches⸗Referendar Seiffert angeſetzten praͤcluſo⸗ 
riſchen Termine entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich in dem Amte zu melden, ibr 
Erbrecht und den Grad ber Verwandſchaft mit dem Verſtordenen beſtimmt anzu⸗ 
zelgen und gehörig nadjutorifen, Sollte fih aber in diefem Termine Niemand 
melden, oder bis dahin keine Anzeige und die erforderliche Nachweiſung eingegan⸗ 
gen ſeyn, fo wird dieſer Nachlaß als ein herrenloſes Gut betrachtet werden, uud 
dem Koͤnigl. Fisco anheim fallen. $ : 
: E55 Stadt» und Hofpital- Fandgäterame. 
Reichenſteln den 22. Juni 1816. Nach aufgebobenem Suspenſtons⸗ 
edict und wegen verlohren gegangenem frühern Connotations⸗Protocolls werden 
Hierdurch alle bekannte und unbekannte Gläubiger des zu Anfang des Jahres 1806. 


von 


2 Coi). 


avt hiet entwichenen fé fynere irag S ofe, üder deſſen Vermögen unterm 12. Fe⸗ 
bruar ej; a Concurſus Creditorum eroͤffnet worden, ad Termnum Mautbatı p 
din ten September . J. Vorauttags io tot auf HiefigesRathhaus füb kong 
präcluſt et perpetui ſilentit edictaliter org lud enn. 
KKaeanigi. Preuß. Stad gericht. Stebelt. 
e Tarnowitz den aoſten Juli 1876, Nachdem von dem unterzeichneten: 
graͤflich Henkelſchen frey tandes heerlich Beuchner e dier de Kaufe 1 
in der kreyen Standesherrſchaft Beuthen in Oberſchleſien belegenen, dem Grafen 
Cunteus b. Bodrocsky gehörig geweſenen ſubhaſtirten Allodtaf⸗Rirterguͤter Chus 
dow, Klein⸗Paniow und Bielctowitz ant den Antrag der Käuferin Magdalena 
Br v. Bobromweta geb Graͤfin Skezynska der Liquidationspro;ch eröffner mors 
n; fo werden alle dieſenigen Militär Intereſſenten, weiche an gedachte Güter 
und reſp deren Kaufgeld irgend einen PE e de zu haben glauben, 
hierdurch öffentlich vorgetaden, in dem cuf den o2ffen November a. e des Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr auf dem Zimmer des erwähnten Gerichts anberaumten Präju- 
dlclaltermine entweder in Perſon oder durch zuläßige gehoͤrig legitimirte Bevoll⸗ 
rend anzumelden und e Die Aus bleibenden haben 
tet dc daß ſie mit ihren Anſpruͤchen und Forderungen an die oben genann⸗ 
Guͤter werden praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl 
gen die Käuferin derſelben, als and gen die Gläubiger, unter welche das Kauf⸗ 
eld vertheilt werden wird, auferlegt werden fot ll! 
SGrraf Henkel frey: ſtandes herrliches Beuthener Gericht. 
m: EYA 4 aa RADANIN” Bineck. 
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| Erte Beylage EUIS 
zu Nro. XXXII. des Brestanfhen Intelligenz Blattes 
vom x5. Auguſt 1816. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Greiffenſtein den 30. Juni 1816. Bey dem reichsgraͤft. 
Schaffgotſch Greiffenſteinſchen Gerictsamte find vom 1. San, 1816. 
bis ult, Juni e. agachſtehende Käufe zur Verlautbarung gekommen und 
Fundi trabirt worden. VP 
* . Ebreuftied Raſchkiſche Zinswieſe in Neudorf, pro 7o Rrip. 

2, Wilhemm Baumertſche Haus in Mabifchau, pro 96 Riß. 
3. Carl Stelzerſche Haus von da, pro 140 Rthlr. 
4. Get lieb Jafekſche Haus ibidem, pro 200 Obl. 
5. Anne Marie Wenigerſche Haus ibidem, pro 290 Rep, 
6. Gotifried Anderſche Haus von ta, pro 3 33 Rth. 
7. Siegmund Dreslerſchen Wieſenkauf in Kunzendorf. 
; In Blumendorf. PE 
8. Cbriſtian €ic&iifde Aderftück., pro roo Rth. 
9. Gprenfoeo tiesiyfig- Ackerſtuͤcke, pro roo Riß. 
10. Gottfried Stelzer che Bodenkaaf, pro 165 Rth 
11. Siegmund Dreslerſcher Bodenfanf, pro 200 Rth. 
12. Ehrenfried Schmidts Bode kauf, pro 200 Rth. 
13. Gottlieb Dreslercher Bodenkauf, pro 200 Sb. 
14. Gottfried Scholl iſche Hus, pro 2108 Kehl. 
15. Gotilied Ruͤcke tier Ziotesfauf, pro 220 Neff. in Querbach. 
16. Benjamin Seomidtſche Haus vos da, pro 120 Rp- 
17. George Jungiſche Haus in Ullersdorf, pro 500 Rep. 
18. Gotfrid Soͤhneiſcher Bodenkauf von da, pro 350 Rip, 
Ia Hernsdorf. 
19. Gottfried Kieſewalte f sec Bedeukauf, pro 60 Rth. 
20. Gottlieb Richterſche Haus, pro 160 Reh lr. 
31, Juſiane Geitwaldſcher Zodenkauf, pio 40 Diehl. 
N 22, Gott⸗ 


— 


ges 2958. — $ 


22. Gottfrid Glaͤſerſche Haus, pro 430 NGL 
ü In Flusberg. 
UE MT Gottfried Scholziſche Haus, pro 80 Rthl. 
24. Traugott Kreſchmerſche Brttmü le. 
25. Ehrenfried Pohlſche Haus, pro 160 Rib. 
26. Ehrenftied Rich erſche Haus in Egelsdorf., 
27. Gott ob Friedrichſcher Garten ibidem, pio 1000 Nth, 
28. Gottlieb Berndſches Bauergut in Nabiſchau, vro 10900 Reh. 
29. Johanne Beate Borruannſches Haus io Rabiſchau, pto 
1100 Mehl. 
30. Anton Raſchkiſche Haus in Glebreg, pro 880 Krh. 


Hermsdorf usterm Ayraft den 24ſten Juni 1816. Bey 


bieſtzen reichsgraͤflich Schaffgotſchſchen Gerichtsaͤmtern find von primo 
Jaguar bis ult. May 1815, nachſtehende Kaufcontracte gericht’, voll, 
zogen worden! 
In der Herrſch ſt Kynast. 

1. Des "M Bafete, um Johann Gottlob Borrmanns Auen⸗ 
baus No. 241. in Hermsdorf, pro 350 Rth, 
; 2. Des Gotlieb Beils, um Fran Seiferte Auenhaus No. 241, 
in Hermsdorf, pro 300 Rih. 


3. Des Gottfried Heders, um Chriflian Siegmund Heinkes 


Auenbaus No. 51, in Hermsdorf, pro 72 Mehl, 
i 4 Des Johann Gottlob Pflugners, um Carl Matterns Auen⸗ 
baus No. 114. in Hermsdorf, pro 214 N. b. 

5. Des Bernhard Tietzes, um Gottlieb Exaers Auenbaus Mo. 167. 
in Hermsdorf, pro r15 Ath. 

6. Des Anton Baͤrs, um Jobann Ehrenftied Roͤſels Auenhaus⸗ 
No. 120. in Hermsdorf, pro 108 Rth. 
f 7. Gottlieb Fiedlers, um Gpriftian Fiedlers Auenhaus No. 104. 
in Petersdorf, pro 390 Rth. 

8. Chriſtian Gottlieb Fiſchers, um Gottlob Fichers Auenhaus 
No. 31. in Petersdorf, pro 88 J Rth. 
s 9. Chriſtian Gettlieb Maywales, um Chriſtian Maywalds Auen 
baus Mo, 28. in i puniat pio 1255 Rf, 

20. Dis 


ien 


10, Des Yokanır Ehriſtoph S um Gottlieb Ktedſes Auen 
baus No. 38. in Petersdorf, pro 200 SWtbl. 

rr. Sarue Wanders, um Chriſt. Gottlieb Boßmerts Mingau 
No. 193. in Petersdorf, pro 166 Rtbl. 


12. Der Reſing Krauſin, um Ehrenfried Wennrichs Auenhaus 


No, 6. Schreiberhau, pro 110 Mh. 


13. Des Gor (ias Gottlieb Talckes, um Gottlieb Talckes Auen haus V 


No. 92, in Schreiberbau, pro 140 Rib. 


14. Des Ehrenſried Pläſchkes, um Gottlieb Pläſch kes Hampang 


No. 90. in Schreiberau, pro 346% Ripi- 

15. Der Henriette Marterns, nai Carl Anton Auenhaus 9t. 135+ 
in Schreiberhau, pro 450 Nipi. 

16, Des Gotthelf Gringmuths, um Gottlieb Gringmuths Auen 
baus No. 158. in Schreiberbau, pro 550 Rihl. 


T Der Sjobaone Roſine Kratzertin, um Gottlieb Kraßzeris Auem 


baus No. 114. in S. e po 250 Rthl. 


18. Des Gottlieb Weicherts, um Egriſtian Hoffmans Garten 


No. I9. Seyfershau, pro 300 Krb. 
19. Des Gottiod Meuzels, um Gottfried Menzels Auenhaus 
No. 23. ia Seyfersbau pro 140 Rihl. 


20. Des Gottlieb Frommholds, um Gottfried e Auen⸗ 


baus No. 29. ia Ludwigsderf, pro 200 Ripi. 

21. Des Gottlieb Weiche hauus, um Gottlieb Hankes Auen haus 
No. 41. in Crommenau, pro 90 Wihl. 

22, Des Got ſried Weſchen bande, um Gonti Weichenhanns 
Auenbaus No, 4 in Crommenau, pro go Rth. 

23. Des Got lob Epiers, um Gottlieb Weifgs unenbaus Sto, 56. 
in Gromm nau, pro go Rth. 

24. Des Gottiteb Gürtlers, um Gottlieb Krebſes Auen haus No. 26. 
in Gofchsorf, pro 78 Rir 

25. Dre Gottſſeb Weigels, um George Friedrich Enges Haus 
No. 125 in Waembrun , pro 170 Reh. 

26 Des An guſtin Seiferts, um das Joſ ph Dreslerſche Haus 
er 70, in ee, p 683 jt. 


s ` 27. Des 


47. Des Chriftian Gottfried Weinrichs, um Chriffian Gottlieb 
Weiarichs Auenbaus No. 56. in Warmbeunn, pro 360 Rpr, 
28. Des Gomb Ruͤckers, um Gottlieb Rückets Auenbaus 
No. 17 1, in Heriſchdorf, pto 100 rtf, 
29. Des Gottlob Ziegerts, um Gottlieb Schmidts Auenhaus 
No. 152. in Herichsdorf, pro 185 «if. 
i 30. Des Gottlieb Johns, um Heinrich Johns Auenbaus No. 106. 
in Hetiſchdorf, pro 160 rth. | 
31. Des Gottlieb Schmidts, um Gottlieb Fiedlers Aueo baus 
no, 145, ia Heriſchvorf, pro go Reh. 
32, Des Ehrenftied Ziegerts, um Gottlieb Ziegerts Auenhaus 
No. 59. in Heriſchdorf, pro roo rthl. er, 
33. Des Gorlieb Arnolds, um Benjamin Gebauers Auenbaus 
No. 187. in Heriſchdorf, pro go rigt. 5 
34. Des Benjamin Schoͤns, um Gottlob Schoͤus Auenhaus no, 57. 
in Agnetenderf, pro 213 rtb. 
38. Des Gottlieb Preußlers, um Chriftian Pägolds Auen baus 
No. 80. in Agnetendorf, pro 112 rtb. ; f 
36. Benjamin Kleins, um Gpriftian Gottlieb Zenkers Auen haus 
No. 4. in Saalderg, pro 150 tt. 
37. Gottfried Fuckners, um Ehrenfried Brendels Auenhaus in no, 5. 
in Saalberg, pro 140 cif, g SES 
38. Cbriſtian Ehrenfried Endes, um Chriſtian Wolfens Auenhaus 
No. 8. in Bruͤckenberg, pro 300 rehi. 
39. Gottlieb Endes, um Gottlieb Exners Auenbaus Nro. 56, in 
Bruͤckenberg, pro 1352 rf. i à 
40. Gottfried Meſcheders, um Gottlieb Meſcheders Auenhaus 
No. 52, in Voigtsdorf, pro 592 ttp. ! 
II. In der Herrſchaft Giersdor. f 
41. Des Johann Gottfried Liebiegs, um das vaͤterliche Goitlieb 
Liebigſche Haus No. 97. iu Giersdorf, pto 250 ttbl. 
42. Benedict Langes, um der Anna Maria Kåfin Haus und Schmie⸗ 
de No. 9. in Giersdorf, pro 370 ttf. 
43. Cyrtſtian Gottlieb Prellers, um den vaͤlerl. Gottlieb Prellerſchen 
Gatten No. 169, in Giersdorf, pro 700 ttf. ? 


44: Des 


t 
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a 
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44. Des Chriftian Gottfried Thiels, um das Gottli b Thielſche 
Haus No. 49 in Giersdorf, pro 1173 Refl : | 
45. Dis Gottlieb Hinkes, um das väterl. Gottfr. Hinkſche Haus 

No. 109. in Seydorf, pro 171 Ripi, 
46. Gottfried Buchelts, um das Siezmund Seidlichſche Haus 

No, 82. in Kayſerswaldau, pro 59 Rth. 
47. Gottlieb Múller, um das Friedrich Muͤllerſche Bauergut No. 18. 


in Kayſerswaldau, pro goo Rth, 


In dem Dorfe Voberrößredorf, ` 

48. Des Johann Eh enf tied Reinwalds, um Johann Chriſtopß 
Ditrihs Freybaus No. 197., pro 400 Rih, ; 

49. Des Johann Chritian Schneider, um Heinrich Eberths Frey⸗ 
garten No. 108., pro 360 Rth. ; 

a. Des Gottiib Fiedlers, um der Roſina Wehnern Bodenſtuͤck 
No. 221. in Petersdorf, pro 20 Rts. b, DE Gottlieb fiebigé, um 
Gotthelf Liebigs Boderflü Nro 186. in Sch eiderhau, pro 30 Ripe. 
C. Des Ehrenfried Ziegerts, um Gottlieb Ziegerts Auenhaus No. 59. in 


Heriſchdorf, pro 25 Rtpir, d. Der Maria Reſiga Rindflerſchens, um 


Gott ard Meſcheders Auenhaus Nro. 92. in Voigtsdorf, pro 12 Rthlr. 
e. Der Chriſt ane Reſine Schmiedio, um des Eprenfried Keetſchmers Haus 
No. 16. in Kayſerswaldau, pro 55 Rth. 

Glatz den 9. Juli 1816. Avertiſſement derer bey dem Koͤnigl. 
Domainen-Juſtizamt zu Glatz im rſte ha ben Jahre 1816. confirmits 
ten Käufe: 

1. Johanna Dinter, um eine Feldgaͤrtnerſtelle in Neſſelgrund, 
pro 638 Rep == 5 ar 

2. Franz Scholz, um ein Bauergut zu Spaͤtenwalde, pro 
124 Rib. 10 gr. , "UY D 

3. George Klabrſche Erben, um eine Haͤuslerſtelle in Neupeide, 
pro 77 Rthl. 18 gr. ; 

4. P peerfabrikent Königer in Reinerz, um ein Stück König, Forfa 
land allba der kleine Freibrand genannt, pro 160 Mihi. "s 

5. Sebaftian Gube, um eine Glasſchleiferſtelle in Friedrichsgrund, 
pro 286 Rth. 16 gr. : 

6 Franz Knappe, um eine Haͤuslerſtelle in Doͤrnickau, pro 
28 Rıpl. 13 gr. 7. Franz 
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| ; 7. Franz Prause, um eine Feldgaͤrtnerſtelle in W pro 
388 Repl. 21 gr. 
8. Anton Simon, um eine bito. ia Srängendorf, pto 527 Ott. 
9. Joſeph Bittner, um eine dito in Bibers dorf, pio 228 Diehl, 
13 gor. 
10. Ehriftian Brand, um sine Haͤuslerſtelle in Vegtsdorf, pro 
$7 Rehl. 3 gr. 
k 1 1. Ignatz Stiller, um ein Bauergut zu Neudorf, Pro 1 200 Rth, 
12. Carl Tautz, um die Mühle zu Carlsberg, pro 420 Rip. 
: 13. Jeſeph Hein, um eine Haus lerſte lle in Neundorf, pro 
46 Ribl. 16 gr. i 
14. Auguſt Moſchuer, um eine Jeldgättuerſelle in Bibersderf, 
pro 1285 Rte 
1535. Carl Langer, um eine dito daſelbſt, pro 666 Ribl. 16 gr. 
; 16, Wittwe Thereſia Ihmann, um eine Ar in Neuheide, el 
333 Ripi 8 Repe 
17. Foͤrſter = Witwe Nagel, um eine dito in Rolling, ü 
460 Riehl. 
18. Anton Erben, um eine Hauslerſtelle in | Dorwickau ‚po 
380 Riple 22 ggr. \ 
Naumburg am Queis den 9. Sft 1816. Bey dem freyberrl. 
v. Bibra chen Grichtsamte Giesmanusdorf fd vom 1. Januar es Mu» 
Juni 1816, folgende Käufe confirmirt worden: 
I. Verreihung des Gottlieb en Hauſes an die Wittwe 
pro 500 Rihl. : 
2. Des Gottlieb fiemalb, um des Gottfried kudwigſche Haus, 
pro 30 Rthlr. 
3. Des Gott Ander, um das viterlidy. Bauergut, pro 
600 RL 
e 4. Gottlieb Baums Kauf , um tas Wen sabe. Bauergut, pro 
1393 Rph | 
5. Des Gottlob Pigott, um den väterlichen Gatten, pro 
150 Xil. 
6. Des Tlaugott eue, um den vaͤterlichen Ga: ten, pro 
érc EC i A ! 1 
| Naum⸗ 


Rai am Diis den 9. Jul 1816. ibo tem teii 
König. Domainen⸗Juſtizamte find vom 1 pmi bis ult. Suni 8 e. fol⸗ 
geude Kaufe co-ficmict worden: 

J. Herzogswardau, 1. Kauf des Franz Mod er, um das Joſeph 
Marſchlerſche Haus, pro 290 Rip. 

2. Des Caſpar Kalkmaan, um das Ebriſtoph He ffmaunſche Haus, 
pro 200 Rthl. 

II. Paritz. 3. Des Jo ſeph Sr, um das Florian Wittlchſche 
Bauergut, pro 950 SXtbf. 

4. Des Jofeph Haſſe, um das vaͤterlich⸗ Haus, pro 40 Repl. 

5. Des Joſeph Tſchoen, um das Florian Heidrichſche Haus, 
pro 100 Rth. 

III. Birkenbruück. 6. Des Caſpar Munch, um den vaͤterlichen 
Garten, pro 230 Rth. 

2. Joſeph Weiner, um den väterlichen Garten, pro 400 Rth. 

IV. Deetruth Ufer 8. Des Dominicus Liebelt, um ein Stuͤck 
Acker von den Eenſtſchen Erben, pro 62 Nth. 

9. Dirſelbe, um eia Sur Acker vom Auguſt grole, a 
60 Rehl. N 

Naumburg am Queis den 9. Juli 1816. Bey dem graͤfl. 
Stoſchſchen Gerichtsamte der Herrſchaft Logau find vom "me Januar bis 
letzten e a. c. folgende Käufe confirmirt worden: " 

Dies Gottlob Kühn, um das e Saus zu Mauereck, 
pto 30 Ripi, ; 

2. Des Gottfried Schmidt um ein Stück Md vom Bauergute 
des Franz Fritſch daſelbſt, pro 100 Rth. Si ö 

3. Des Köhler; um das Horaſche Haus, pro 6o Rthl. 

4. Des Ehrentraut, um das Koͤhlerſche Haus, pro 40 Rg. 

Naumbarg am Queis den 9. Juli 1816. Bey dem qe 
, abfid) Pammerherrlich v. Mutiusſchen Gerichtsamte ber Herrſch aft Bertels⸗ 
dorf find vom 1ſten Januar bis ult. Juni c. a. gs Käufe confirmirt 
worden: 

oq Bertelsdorf. 1. Des Traugott Foͤrſter, um das Efeiian chen. 
nertſche Bauergut, pio 2000 Rth. 
II. Oberthie mendorf. 2. Des Seit Engmann, 4 um das p 
Bauergut, pro 1300 Rth, 
| | 3. Des 
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3. Des Gottlieb "aid „um das Auguſt Hübnerſche Haus, pro 
200 Rihlr. 

III. Mittelthimendorf. S Dis Gottlieb Hergeſell, um ein Stuͤck 
Acker, pro 200 Rth. Cour. 


Bunzlau den 1. Juli 1816. Bey denen nachſſehenden Ge, 


richtsaͤmtern find folgende Käufe vom 1. Januar 1816. bis zum letzten 
Juni 1816. coufirmirt worden: 
L Bey bem Gerichtsamte Ober- Scyönfen, 

| 1. Kauf des Schmiedemeiſter Scheune, um des Bayerſche Freis 
bauergut No. 24, pro 1200 Rih.: 

2. Kauf des Häusler Gierig, um den Garten der Wittwe Weiß 
Me. 39. pio 200 Rth. 
; E Kauf des Benjamin Gierig, um Gottlieb Sierigs Heuser 
ſcham No. 17., pro 400 Rth. 

, II, Bey bem Gerichtsamte in Lichtenwaldau. 

4. Kauf des Bauer Gottlieb Roͤhniſch, um des emu Gott⸗ 
fried Röhniſch Baue rgut No, 63., pro 1430 Rt l. 
5 Adjudicatton des 4 olziſchen Sroppuufes No. 8 an ben Irgang, 
pro 220 Sui. 

III. Bey dem Gerichtsamte Nie er Thomaswafdau. 

6. Kauf des Meumaen, um Aldes Garten, pro 100 Rth. 
7. Des Anton Fritſche, um das denen Zimmermann Bieſeltſchen 
Erben gehörige Haus, pro 552 RtH: Ceurant. 

Meiife den 25. Juni 1816. Das Gerichtsamt Friedewal, 
de macht biermit befannt, daß waͤhrend des Zeitraums vom 12. De- 
cember 1815. bis beute: 

I. Die Robothgaͤrtnerſtelle No. 77. zu Friedewald durch den am 
7. Decbr, 1805, beſtaͤtigten Erbreceß an den Gartner Aoton tens 
berger, pro 19 Rh. 6 for. 

2. Div Stobotbadtinerilelfe No. 84. zu Friedewalde durch den am 
8 Decbr. 1815. beſtatigten Erbrieeß an den Gartner Lorenz Heiden 
pro 24 Rthl. 16 fot, und 
: 3. Die Moborhadrtnerftelle Nro. 76. zu Friedewalde durch den 
am i200 Februar 1816. beſtaͤtigten Erbreeeß au den Gartner Anton 
Iſchachier, pro ^8 Riblr 17 for. 1$ v. gediehen ift 
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Nro, XXXIII. des Breslauſchen Sntelligenz Blattes 
vom 15. Waguf 1816; 


„Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 


*) Neiſſe den 30. Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht find 
vom ifiem Januar 18:6. bis letzten Juni ejusd, a. nachſtehende Beſithver⸗ 
änderungen vorgekommen: i 

1) Kauf der Paul und Helena Rosnerſchen Eheleute, um die Gärtners 
ſtele des Senator und Kaufmann Adolph Preuß No. 50. zu Mährengaſſe 
für 760 Rthl. A 

2. Zuſchreibung des ererbten Hauſes fub No. 97. zu Friedrichſtadt 
an die Frau Eleonota verwit. Commiſſions Rath Gericke geb. Aßmann, 
pro 1200 Rthl. 

3. Kauf der Anna Maria verwit. Schwobe geb Gießmann, um das 
Haus des Buͤchſenmacher Johann Muller No. 18, pro 1400 Rth, 

4. Der Fleiſcher Johann und Carolina Kunzeſchen Eheleute, um 
das Haus des Königl, Caſſirer Herrn Carl Julius Paur Nro. 62,, pro 
1070 Rthl. 

i Zuschreibung des ererbten Hauſes fub Otro. 294 hier an die 
Marianne verwit Fleiſchermeiſter Ritter geb. Diſſy, pro 800 Rthl. 4 

6. Zuſchreibung des ererbten Hauſes fub No. 232. hier an die Bars 
bara verwit. Poſamentier Martin geb Eckert und deren Kinder in Commu 
nione, pro 1000 Rthl. 

7. Des ererbten Hauſes ſub No. 347. hier an den Garnhaͤndler Joſeph 
Fiedler, pro 300 Rth. i 

8. Kauf der Schneider Caſpar und Nanette Chriſtſchen Eheleute 
um das Haus des Bice: Hofrichter Herrn Joh. Joſeph Schramm No. 119. 
pro 3000 Rthl. l 
9. Des Töpſermeiſter Johann Hinkel, um das Haus der Roſina venit" 
Altmann geb. Müller No (1., pro 2400 Rthl, 

(0. 40, Des Keuſmann Albert Schuck, um das Haus der Eliſabeth verwit. 
Fabian geb Klein No 8. Friedrichsſtad , pro 1360 Rth. 

11. Zufchreibung des ererbten Ackerſtüͤcks Nro. 67. zu Neuland an den 

Häusler Franz Grieger, pro 130 Rth. 
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12. Kauf des Schullehrer Ernſt Geisler, um das Haus des Gerra 
Hauptmann v. Jablonowsky No. 25. zu Friedrichsſtadt, pro 1:75 Rthl. 
13. Zuſchreibung des ererbten Hauſes No. 404 allhier an die Gleonora 
verwit. Fleiſchermeiſter Geisler geb. Gebel, pro ooo Rihl. 
14. Zuſchreibung des ererbten Hauſes No. 435 allhier an den mie 
norennen Johann Geisler, pro 1000 Mthl. VE 

135. Kauf des Toͤpfermeiſter Johann Schubert, um das Haus des To⸗ 
pfermeifter Mathes Moſer No. 6., für 2100 Rth. i 
106 Zuſchreibang der ererbten Häusſerſtelle Nro. 27. zu Neulaud und 
des Ackerſtücks No. 37. an die Franz Anton Kuſche, pro 218 RHI. 

17. Kauf des Webermeiſter Gottlieb Neumann, um das Haus des 
Weber Daniel Mille: No. 3755, pro 1 o Rth. 

18. Des Zuͤchnermeiſter Anton Möfer, um das Haus der Johanna verw. 
Gierſchdorf No 17., pro 1000 Rthl. ä ; 

10. Kauf des Kaufmann Albert Schuͤck, um die Salzbankgerechtigkeit 

des Joſeph Henkel No. 7., für 140 R ` er) 
20 Zuſchreibung des ererbten Hauſes No. 89. allhier an den Rothgaͤr⸗ 

bermeiſter Simon Hanel, pro goo Rth. i 

22. Kauf der Caroline v:rehl Kaufmann Lampe geb. Reiter, um 

das Haus der Caroline verehl. Coffetier Kloſe geb. Scholz [ub No. 29. 

zu Friedrichſtadt, pro 900 Rthl. y 1.4 
22. Zuſchreibung des ererbten Hauſes No. 205. alhier an die Jo ſepha 

verehl. Kammmacher Groß geb Vartſch, für 300 Rth 

223 Kauf des K P. General⸗Major der Artillerie Herrn Braun, um 
eine der Stadt⸗Commune zu Meiſſe zugehoͤrig geweſene Wieſe von 25 Morgen 
62 n fub No. 12 zu Kohlsdorf, pro 1000 Rth. b 
; 24. Des Franz Budal, um das Bauergut ber Catharina verehl. 
Wagner geb. Stenzel ſub No. 1 zu Struwig, pro 800 Rihl ; 

25. Des Tuchmacher Anton Wittingshof, um das [Haus des Buͤttner 
Franz Kunert ſub No. 192. hierſelbſt, pro 1000 Rth. | 

286. Des Bürger Franz Broſig, um die Salzbankgerechtigkeit des Ans 

dreas Niclaus No 6., pro 200 Rth 
27. Des Vaͤckermeiſter Franz Poppe, um das Haus des Roſarenkraͤmer 
Franz Hofmann No. 236, pro 850 Rth. 

238 zuſchreibung des im Wege der Öffentlichen Subhaſtation fuͤr das 
Meiſtgeboth von 2359 Rthlr. erſtandenen Hartmannſchen Haufes No. 442. 
hierſelbſt an den Fleiſcher Franz Neugebauer. ; 

29. Kauf des Seifenfieder Carl Brofig, um das Haus ſeiner Mutter 
Thecla vermit, Broſig No. 145., pro 2400 Reh, 
30. Des 
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go. Des Johann Lorenz, um das Ackerſtück feiner Mutter Catharina 
verwit. Lorenz No. 119. zu Mährengaffe, pro 700 Rth. i 

31. Des Michael Schmolke, um das Haus der Bruͤcknerſchen Eheleute 
No. 360., pro 1168 Reh. ü f 

322. Zuſchreibung des ererbten Hauſes No. 142, allhier an die Hedwig 

verwit. Seifenſieder Langer, pro 1200 Rth. 

33. Des ererbten Hauſes No. 99. allhier an den Glaſermeiſter Florian 
Hartwig, pro 400 Rth. i À 

34. Kauf des Schloſſermeiſter Anton Foͤrſter, um das Haus feiner 
Mutter Joſepha verwit. Foͤrſter No. so. allhier, pro 800 Rth. DES 

35. Zuſchreibung des ererbten Ackerſtücks fub Mero. go. zu Conradsdorf 
von einer halben Hufe an den Bauer Michael Adler zu Wiſchke, pro 
402 Rthl. . ; 
36. Kauf des Andreas Klimpe, um die Freigaͤrtnerſtelle feines Vaters 
Michael Klimpe No 41. zu Stephansdorf, pro 120 Rth. ; 

37. Des Florian Ettel, um die Freigaͤrtnerſtelle feiner Mutter Anna 
Maria verehl Ettel No. 41. zu Preiland, pro 150 Rthl. ; 

38. Des Johann Heckel, um die Schmiede des Johann George Michler 
No. 7. zu Rogau, pro 420 Rthl. 

39. Des Jofeph Starker, um die Robothgäͤrtnerſtelle des Paul Maſche 
No. 34. zu Preilau, pro 60 SRthl y i ; 

40. Des Schloſſermeiſter Anton Foͤrſter, um die Graͤupnergerechtigkeit 


feiner Mutter Joſepha permit. Foͤrſter No 2., pro 100 Nth. 


41. Sujdjrcibung der ererbten Robothzaͤrtnerſtelle Nro. 9. zu Rogau 
an die Barbara verwit Schmidt, für 38 Rih i 
42. Des Frauz Neugebauer, um die Robothgaͤrtnerſtelle der Barbara 
pawit. Schmidt No. 9. zu Rogau, pro 35 Rto. : 
43. Des Nepomucen Fiſcher, um die Robothgaͤrtnerſtelle des Sean 
Neugebauer No. 9. zu Rogau, pro 40 RhE 
44. Des Lohnkutſcher Adam Linke, um das Haus No. 360. des Michael 
Schmolke, pro 1100 Rth. ; 
½ Schweidnitz den 6 Juli 1816. Von Gerichtswegen werben fols: 
gende vom 1. Januar bis ut Juni 1816, gerichtlich verlautbarte und confir⸗ 
mirte Käufe zur Notiz des Publici gebracht: ; 
1. Jofeph Hoffb.uers, um das Franz Schneiderſche Auenhaus Fol. 92. 
zu Jariſchau, pro go.Rthl. z Da 3 
2. Joſeph Kinner, um das Joſeph Langerſche Bauergut Fol. 9. zu 
Kallendorf, pro 4:55 Rth. N ' l 
3. Joſeph Bänſches, um das väterliche Bauergut Fol. 10, zu Kallendorf, 
pro 3100 Rh | 4. Maria 
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4» Maria Eliſabeth S öhaalſcher, um die Goltfried Ghalige Frel⸗ 
gaͤrtnerſtelle No. 1 2. zu Kallendorf, pro 160 Ripi 
ö 5. Goitlieb Siegerts, um die Johann Friedrich Wittigſche Deeſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle No. 59. zu Stepbshbayn, pro sar Rh. 
6. Carl Kloſes, um die Anton Wiegner ſche Freiſtelle Nro. 23. zu 

Jariſchau, pro t 200 Rtol, 

7. Johann Gottlob Grollerts, um das Auenbaus der Joh. Heinrich 
Schdeiderſchen Erben No. 49, ju Goglau, p o 48 R ; 

8. Johann Anton Wicauds , um das Freibaus des Gottfried Puder 
Mo. 44. zu Zedlitz, pro 62 Kehle, 

9. Marta Eli abeth Mullerſcher, um die Anton Kloſeſche Freiſtelle 
No. 1. zu Maubrau, pro 750 Rh. 

IO. Gott ob Schmidts, um Johann Heinrich Bergers Freiſtelle 
No. 18. zu Wenig Mobnau, pro 150 Rh. 
11. Johann Gottfried Winklers, um Friedrich Winklers Bauergut 


; No. 11, zu Stephans hahn, pro 400 Ripi. 


12. Frau Schaubes, um Franz Mieſels Haͤuslerſtelle Nro. 67. ju 
Wuͤrben, pro 190 th. 
ö 13. Ignatz Kloſeſche Erben „ um das väterliche Bauergut Mo, 8, 
zu Eckersdorf pro 720 Rthl. 
14. Jobana yof pb Osujelé, um das voterl. Bauergut No. 25. zu 
Kallendorf, pro 2700 Rehir. 
15. Unton Wagners, um Anton Jofeph Menzels Auenbaus No. 1 1. 
zu K llendorf, pro 195 Rip. 
16. Gottfried Hunde, um, tie Johann Gbriftepó Zimerſche Dreſch⸗ 
gutnerſtelle No. 8. zu Nieder Struſe, pro roo Nih- 
17. Gottlieb Rückerts, um die vaͤterliche Sreigärtnerſtelle Nro, 19. 
zu Wenig Mebnau, pro 320 Rph.. 
138. Ignatz Juͤppners, um Anton Franzes Freiſtelle No, 2. Kallen⸗ 
dorf, pro 400 Rith, 
19. Franz Feitſches, 2 die Gad Kloſſeſche Dreſchgartnerſtelle 
No. 74. zu Jaͤriſchau, p 600 Reh. 
20. foren; une um Auguſtin Glaubitzes Auenhaus Nro. 79. 
zu Jaäriſchau, pro 75 Rtl 
21. Chriſtoßh Effnerts, um das Franz Säule unions No. 103. 
zu Nriſchau gro 60 Le 2, Frie⸗ 
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22. Frledrich Dentes, um Jofeph, Shesfeé Haͤusletſtelle No. 39, 
zu Rallenzoıf, pro 934 Nihl. 
23. Joſepbh Up, um Johann Chriſtoph Wieſenthals Guonisjau 
No. 5. Bergtbal, pro 28 9itófr. 14 gge. 


*) Hermsdorf unterm Kynaſt ben 9. Juli 1816. Bei hieſigen 
reichsgraͤflich Schaffgotſchiſchen Gecichtsaͤmtern find von primo Juni bis 
ult. Decemder 1815. nachſtehende Kaufcontracte gerichtlich vollzogen 


werden: 
L In der Herrſchaft Kynaſt, 
1. Des Emanuel Feiſt, um Gottlieb Anderts Wieſe in Hermsderf, 
pro 250 Ripi. 
2. Des Jofeph Freyes, um Emanuel Feins Auenhaus No, rozin 
Herme dorf, pro 576 Rb. 
3. Des Chriſtian Gottlieb Halntes, um Siegmund Patzkes Wieſe 
in Hermsdorf, pro 350 Rthl. 
4. Getifried Doleſchalls, um Chriſtian Gebauers Auenhaus Ro. 117. 
in diat: pro 222 Rifle - i 
' s. Des Gottlieb Feſchers, um vaͤterl. Gene Halmanns Guten 


No. 29. in Hermsdorf, pro 3943 Rph 


6. Des Gottfried Siebenbaars, um Gottfried Fiſchers Auenß aus 
No. 77. in Hermsdorf, pro 230 Rthl. 
7. Des Cpriſtian Ehrenfried Procops, um Gottlieb procent Auen⸗ 
baus On. 113. in Petersdorf, pro go Rtbl, 
8. Der Rofina Gostbier, um Benjamin Ruͤckers Auenbaus ui. 26, 
in Petersdorf, pro 600 Rth. 
9. Des Gottlieb Cbriſt, um Gottlieb Liebigs Auenhaus No. 46, in 
Schreiberhau, pro 150 Rtl, 
180. Des Chriſtian Gottlieb Zeidlers, um Gottlieb Betts Auenpaus 
No. 164. in Schteiberhaus, pro 176 Redl, 
11. Des Chriſtian Gottſried Kluges, um Chriſtian Kluges Auenhaus 
No. 22. in &dy eiberhau, prie 100 Rth. 
12. Des Benjamin Wehners, um Chriſtoph Scholes Auen han 
No. 2. in Schreiberhau, pro 80 Rth. 
13. Des Ehre fr. Schiets, 0 Anders nione, 122. 
patei, pro 650 Riß, : ih Des 
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14. Des Gottfried Wehner, um Gottlieb Wenigers 9fuenfaus 
No. 144. in Seyſershau, pro 100 Rth, EN 
15. Syobaon Eprenfried Mindfleiih, um das vaͤterl. weil. Gottlob 
Rindfleiſche Bauergut no. 2. in Seifers hau, pro 1900 Rth 
16. Gottſried Weicherts, um Gortfrid rommpolte Auen baus 
no. 14. in Ludwigsdorf, pro 300 Mtb. FI 
17, Carl Auſorge, um Chriſtian Anſorges Auenhaus Nro. 22. iq 
Ludwigs dorf, pro 180 Rth. Tie 
18. Gottfete Schäfer, um Gottlieb Schäfers Auenhaus No. 73. 
in Ludwigsdorf, pto 250 Rph 2 
19. Gotlieb MWiesners, um weil. Chriſtian Gottlieb Liebigs Erba 
ſcholtiſey No. 1. in Crommenau, pro 8445 Ripi, 
20. Johann Gottlob Hainkes, um den väterlichen Johann Gottlob 
Hainkiſchen Garten No, 6. in Wernersdorf, pro 900 Rth. 
21. Des Meſchtor Schreibers, um feines Vaters gleiches Namens 
Garten no, 15, in Gotſchdorf, pre 200 Rtl, . 
22. Gottfried Hakes, um der Anna Roſing Hainkin Auenbaus 
No. 9. in Gotſchdorf, pro 100 Rth. TE , 
23. Gottfried Kretſchmet, um Johann Ehriſteph Wittigs Auen⸗ 
haus No. 27. in Gotſchdorf, pto 470 Rth 
24. Johann Gottlieb Gottwald, um weil. Gottlieb Gotiwalds 
Bauergut no. 16. in Gorſchdorf, pro 800 Niph 
25. Gottlob Hinkes, um Gottlieb Ruͤckers Auenhaus Nro. 3 2. 
in Herichs orf, pro 85 Rep ; ; 
26. Jonathan Prenzels, um Johann Chriftepp Hinkes Anenhaus 
no. 101. in Heriſchdorf, po 100 Rt, ; 
27. Gettlob Heffmann, um Chriſtiag Rudolphs Auenbaus no, 29. 
in Heniſchdorf, pro 140 Nel. g i 
28 Gottlieb Schmidt, um Chriſtian Schmidt Auen haus No. 7. in 
Heriſchdorf, pio 140 ril, En 5 
29. Der Johanne Eleonere Feigin, um Gottlieb Feiges Auenhaus 
no. 180. in Heriſchdorf, pro 7o Rip. 
30. Johann Be jamin Gebauer, um feireg Vaters Johann 
Ehriſtoph Gebauers SBauergut Mo, 10, in Heriſchdorf, pro 2300 Rip, 
FPE 3 31. Des 
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3x. Gottlieb Röſels um Friedrich Roͤſels Mienfaut. Nro, 36, 
in Aguctendorf, pro 1065 Ji. 
33. Gottlieb Beier, Um Gottlieb Diltelbachs Auenbaus no. 62, 
in Soalberg, pro 5363 rtl. 
33. Gottlieb Dittelbach, um Gottlieb Beiers Auenhaus no. 85. 
in Saalberg, pro 1333 ttl. 
34. Gottlieb Leiſer, um der Johanne Gianore Liebigin 2(uenpaus 
no. 21. in Hayn, pro 250 rth. 
5s. Gottlieb Endes, um Gottfried Endes Auenhaus no, 13. 
in Brückenberg, pto 234 Rth, 
36. Franz Tatzelt um Gottfried Wennrichs Auenhaus No. 26. 
in Voigtsdorf, pto go ttl, 
II. In der Herrſchaft Giersdorf. 
37. Des Gettles Wolfs, um das Ehrenfried Heinrichſche qu) 
no. 130. in Giersdorf, pro 280 ttl. 
38. Jobana George Diſems, um Gottlieb Fiedlers Haus 
no. 119. in Giersdorf, pro 100 tt. 
48. Johann Gottfried Breiters, um das Gottfried Heinrichſche 
Haus ne. 19. in Giersderf, pro 531 Neh. 
: 40. Gbtifttan eof, um das Seen Scharſſche Haus no. 223. 
in Giersdorf, pro 69* Rtl. 
41. Johonn Gottlieb Matzkes, um das Gottlieb Hiakiſche Haus 
uo. Am in Seidorf, pro 69 ttp. 
. Syopana Ehrenfrird Rudolphs, um das Gottlob Rudolphs 
ſche Sant no. 50. in Seidorf, pro 400 ttl. 
43. Des Ehrenfried Worbs, um Gottfried Worbs Garten 
no. 23. in Seidorf, pro 2137 tth. 
4434. Des Johann Gottlob Worbs, um der Eleonora Wolfin 
Haus no. 102, in Seidorf, pro 50 ttf, 
45. Johasn Ehrenfried Puſchmann, um das Gottfrid Buſch⸗ 
mannſche Haus no. 189. in Seydorf, für 240 rth, 
46. Des Gbifhan Pigos , um Gottlob Paͤtzolds Garten 
Mo, 171. in Seysorf, pro 2133 eth. 
47. Des Jahann Gottlieb Kauffürat, > um Gottlieb Heyderd 
ye Haus no. 145. in Gorf, pto 150 tff. 
48, Gog⸗ 


l 
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48. Gottlob Exners, um das Siegmund Matzkeſche Haus 
No. 16r. in Seydorf, pro 200 rth. s 
49. Des Carl Gottlob Rothes, um das Gottlob Bergmannſche 
Haus no. 174. in Seydorf, pro 400 eth. ; 
III. In dem Dorfe Boberroͤhrsderf. | 
50. Des Johann Siegmund rauf, um Chriſtian Gottlieb 
Hielſchers Robothhaus no. 144., für 221 rthl. 26 ſgr. 
351. Des Johann Gottlieb Wagenknechts, um der Gottfried 
Wagenknechiſchen Erben Robothhaus no. 14., pro 70 th. ` 
a. Des Ehrenfried Ziegerts, um Gottlob Ziegerts Bodeaſtuͤck in 
Heriſchdorf, pro 40 rth, b. Des Wenzel Schleſtͤger, um das Eh⸗ 
renftied Tſchentſcherſche Haus No. 136. in Giersdorf, pro 30 reh. 
)Zobten den oten Juli 1816. In hieſiger Stadt ſind vom 
ıflen Januar bis Ende Juni d. J. folgende Käufe vorgefallen: 
— X. Vieſchreibung des Hauſes fub No. 106, an den Franz Vogt, 
“für 100 thi. 88 me = P 
2. Dito eines Gartens nebſt 4 Scheffel Acker an eben de ſelben, 
pee Ade nb... S c6 
3. Dito eines Gartens, an eben denſelben, pro 160 ttf. 
4. Fram Neumann, um das värerliche Haus nebh Garten, pro 
100 tihi. j 
5. Joſeph Schmidt, um das Jofeph Schoberſche Haus und Gars 
ten, pro 400 th. i ; 7 
6. Verſchreibung des väterlichen Hauſes an die Elifabeth verehl. 
Moſt seb. Vogt, pro 120 rtf. d 
7. Franz Soft, um das Haus ſeines Eheweibes, pro 120 ttf, 
8. Verſchreidung des Auguſtin Joppichen Hauſes an deſſen Wittwe 
pro 140 nhh 
9. Joſeph Hoͤbig, um das Gut ſab No. tg , pro 4000 rtht, 
~ ")Ottmadatu den 15. May 1816, Biym Koͤnigl. Stadtgericht 
hieſelbſt iff der Kauf des Rath und Ha delsmaun Anton Eſchrich hieſelbſt 


um ein ſogenanntes Bielitz Ackerſtͤck on zwei S heffel Ausſiat untern 


15. Mai I816., pto 151 ethl. Cour. confirmet. worden,. 


Anhanz 


EI | 
Anhang zur zweyten Beplage . 
—. Nro. XXXIIL des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
r UR vom 15. Auguſt 1816. dies 


— 


hy: Zu verkaufen: esie NE 
Löwen den 12. Juli 1816. Die zu Loſſen Briegſchen Acte c 
fee. ſub ro. 126. gelegene Angerhaͤußlerſielle, wozu ein kleines 
Gaͤrtchen gehoͤrt foll auf den’ Antrag der Erben des verſtorbenen 
Beſitzers ſuͤbhaſtirt werden. Hierzu haben wir einen einzigen Diet 
thungs⸗Termin auf den 20. September a a. Vormittags um 9 Uhr 
an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle zu Loſſen anberaumt , und laden 
Kaufluſtige unter der Verſtcherung ein, daß der Meiſt : und Beftbier 
tende den Zuſchlag zu gewärtigen har. lMebrigens kann die Core 
und die nähern Bedingungen in unſerer Regiſtratur nachgeſehen 


werden. em 9 

„ Das Juſticzamt der Herrſchaft toffer -> 

J Schmiedeberg den 17. Juli 1816. Das allhier ſub Nros. 

100. belegene Zimmergeſell Srieſeſche Haus, welches mit einem gros 

ßen Graſegarten verſehen, brauberechtigt ift, und auf 2892 Rthlr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, foll zur Befriedigung Nn 
in dem dieſerhalb auf den 16. October c. Vormittags um 11 Uhr 

auf dem Stadtgerichtlichen Commiffíone Zimmer anſtehenden pe: 

remtoriſchen Termine öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft, - 
werden. Kaufluſtige werden hierdurch vorgeladen. 

Noͤnigt. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

. AVERTISSEMENTS. 802 ke 

Breslau den ifen Auguſt 1816. Unſete auf dem hieſigen Buͤrger⸗ 

werder etablirte Tapeten⸗Fabtike, der wir die moͤgſichſte Vollkommenheit zu geben 

bemuͤht ſind, ifl jetzt fo weit im Stande geſetzt, daß wir nicht allein einen bedeuten⸗ 
den Vorrath von Tapeten aller Gattungen haben, ſondern auch alle Beſtellungem 

ſchleunigſt vealißiren koͤnnen. Indem wir uns die Ehre geben, dies einem hochge⸗ 

ehrten Publiko ganz ergebenſt anzuzeigen, bemerken wir zugleich, daß wir zu meh“ 

verer Bequemlichkeit der fernern Abnehmer elne Niederlage unſerer Waaren in une 

ferm Comtoix Nro. 736, guf der Carlsgaſſe im Kaufmann Rießſchen Hanfe anges 


legt haben Gebruͤder Heymann. 
ill 
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% reslau, Cine einzelne Perſon wüluſcht bey elner ſtlllen Familie einge: 
miethet zu werden, oder eine kleine Stube vorn heraus, wobep zugleich Bedienung 
if. Das Naͤhere im Gewölbe an der Koͤnigsecke. - a 

* Breslau. Aechter hollaͤndiſcher Vartoas⸗Rollen⸗Canaſter, extra feln 
von ſehr angenehmen Geruch das Pfund 31 Mehlr., 70, 60 und 40 fer, Cour. ; 
Rollen⸗Portorico das Pfund 24 ſgr. und 18 gor. Cour.; extra feiner Amſterdamer 
Maricaibo in Viertelpfund⸗Packeten a x Kehle. 4 gar. Cour.; Havannah : Canaftet 
in blechernen Buͤchſen in Viertelpfund 12 ggr. Cour. ; extra feln geſchnlttener Hame 
burger Varinas⸗Canoſter in blauem Papier, von Juſtus, in ganzen Pfund⸗Packeren, 
auch bios, daß Pfund 2 Rihlr Cour; Achter hollaͤndiſcher geſchnittener Tabak in 
Viertel⸗Pfund Packeten Otro. 4. a 6 fgr.Cour., Nro. 6. a 6 ggt. Cour. , Nro 7. 
à 7 gr. Cour., Nro. 8 13 gr. Cour., Nro. 9 a 12 ggr. Eour., Nro 10. a4 
16 gar. Cour., Nro. 1a. a 18g r. Cour. , In halben Pfunden das Packet Rro. r. 
a 12 gar. Cont. , Nro. 2. a. 14 gt. Cour., Nro. 3 a 18 gat. Cour. , Nro. 5.4 
30 (4t. Cour, Nro. 6. a 1 Rthlr. 10 gr. Cour.; berühmte Leipziger Tabake von 
Kreller in Viertelpfund⸗Packeten, extra feiner Varinns⸗Canaſter Rro. . a 7 ggr. 
- Gour., Nro. 2. a 6 fgr. Cour., Niro. 3. a 5 (gt. out. ; Geſellſchafts Canaſter 
‚a 6 (gt. Cour; Canaſter mit großem Siegel a 5 -fot Cour, ; feiner Pottorico a 
5 fgr. Cour -; feiner qpüfen Paten Varinas⸗Canaſter a 6 for: Cour, ; Petit⸗Canaſter 
a 6 fat; Cour.; Tabak. d Oſtende a 6 fot. Cour.; feine geſchnittene Canaſter ohne 
Vignette a 10, 9 und 8 fgt. Cour, feine hollaͤndiſche geſchnittene Canaſter, als 
Petit Eanafler das Pfund 26 fgr. €our, ; Varinas Nre. 1. das Pfund 1 Kthlr. 
Tour., Barinas Neo, 3. das Pfund 24 fot. Cour. , Varinas Nro. 4 das Pfund 
18 ggr. Cour; fein geſchnittener Virgin⸗Canaſter das Pfund aa, 20, 18 ſgr. 
und 14 ger Cour; extra felne veritable Havanuah⸗Eigaros ohne Rohr das Pfund 
8 Nthlr. Cour., das Stück 2 gar. Mz., wie auch noch andere diverſe Sorten mit 
und ohne Rohr zu verſchledenen Preißen; geschnittener Rollen ⸗Canaſter, desglel⸗ 
chen auch Nefier » „oder Melauge⸗Canaſter das Pfund 60, 48 und 40 far. Gour., 
und 60, 48 und 40 fat. Mz.; diverſe Sorten Tonnen Cauaſter das Pfund 36, 
30% 24, 20, 16, 12 und 8 for. Mz. NB. Bey eiuer Abnahme. von 6 Pfunden 
wird bey den Sorten a 3 und 30 ſgr. pro Pfund 3 (ar., bey den Sorten a 24, 20 
und 1 6 fgr. pro Pfund 2 for. und bey 1a und 8 fgr. pro Pfund 1 foe. nachgelaſ⸗ 
(en; Kraustabak, fein geſchnlttener gelber Schwedter, der Zentner 18 Rthlr: Cour., 
bey 6 Pfunden a 7 fat. einzeln das Pfund 8 fac. Mz.; fein geſchnittener gelber 
inländiſcher der Zentner 93 Rthlr. Cour., bep 6 Pfunden a ß far-, einzeln das 
6 (gr, Mz.; fein geſchnittener brauner inlaͤndiſcher ber Zentner 8 J fg. Cour., bey 
6 Pfunden 4 for., einzeln das Pfund 5 far. M.; Berliner Rollen Tabak der 
Zentner 11 Replr. Cour., das Pfund 6 fgr. Mz.; Ohlauer der — Rthlr. 
our. , 
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Cour, das fund s for- Mz.; Gwint oder ordinatrer Packet⸗Tabak in Viertel 


und Achtelpfunden, 48 Pocket oder 12 Pfund 1 Rth: Mz.; diverſe Packet⸗Tadalr 
von Wlgardt et Comp., Roͤs nere et Comp., Duberke in Stettin ꝛc. zu verſchiebenen 


Dreißen bey n Ero 

etegnitz den 13ten May 1816. Von dem unterzeichneten. Ober⸗Landes⸗ 
gericht ſind die im erſten Liegnitzſchen Crelſe gelegenen auf 34:750 Rthl. land ſchaft⸗ 
lich gewuͤrdigten Allodial⸗Rittergüter Rauſſe, Rahen und Krottenphul, imgleichen 
das in bemfelben Creiſe belegene auf 34080 Rihlr. landſchaftlich taxirte Allodial⸗ 
Rittergut Wiltſchkau nebſt dazu gehoͤrigen Thiel⸗Vorwerk auf den Antrag des Lleg⸗ 
nitz⸗Wohlauſchen landſchaftl. Collegti wegen der ruͤckſtaͤndigen Pfandbriefszinſen 
ſub bafta geſtellt, und der öte September 1816. , der gte December 1816., und der 
13te März 1817 zu Biethungstermiuen, von denen der zie und letzte peremtotiſch 


if, anberaumt worden. In dieſen Terminen haben ſich demnach zablungsfahige | 


Kaufluſtige vor dem zum Deputato befiellten Herrn Ober- kandesgerichts⸗ Rath 
Gloff auf dem Koͤnigl. Ober- Landesgericht zu Glogau Vormittags um 9 Uhr 
in Perſon oder durch gehörig fegitimirte Bevollmächtigte einzufinden und ihre Ges 
bothe abzugeben. Auf die nach dem letzten Termin anzubringenden Gebothe wird 
in der Regel nicht welter geachtet, und koͤnnen die landſchaftl. Taxen und die Be⸗ 
läge und Protocole, wokauf ſich ſolche gruͤnden, in der Prozeß⸗Regiſtratur des 

Oder⸗ Landesgerichts eingeſehen werden. - ; i 
Koͤnlgl. re Ober » Landesgericht von "Niederfchlefien und 

der Lauſitz. $ f 
Groß ⸗Strehlitz dena. July 1816. Das Czienskowitzer Gerichtsamt 
ſubhaſtiret auf den Antrag der Skowronegſchen Vormünder und der correaliter ver⸗ 
bundene Dismembrations⸗Intereſſenten, die in die Andreas Skowronegſchen Berz 
laſſenſchaft gehörige zu Grzendz in Coſeler Creiſes belegne Freygartner Stelle, wels 
che nach der gerichtlich aufgenommenen Tare die in der Gerichtsamtlichen Canzley 
nachgeſehen werden kann, auf 287 rthlr. 22 ſgr. abgeſchaͤtzt worden, nebſt dazu 

gehörigen dismembrirten Dominial von 5 aropen Morgen 30 QR. an Acker 1 

OR. Wieſe⸗Wachs und 37 QR. Wald wofür das Capftal von 551 Rthlr. 18 gl. 
4 b'. an die Creditoren verzinſet wird; und ladet alle Kaufluſtige und Beſitzfahige 


F. A. Krumpholg. 


ein, in den zu Abgebung der Gebote auberaumten Terminen den 12. Auguſt, den 


12. Septbr. den 14. Octbr. a. c. zu Czieuskowitz anberaumten Terminen, wovon 


Li 


der letzte peremtoriſch iſt, entweder perſoͤulich oder durch gerichtlich Bevollmächtigte 


u erſcheinen und ihr Geboth abzugeben, wonachſt fie zu gewärtigen haben, daß 
i Meiſt⸗ und Beſtbiethenden die Poſſeſſion adjudicirt, indem RIDE i 


dem l 5 
ehältenen Licitatlonstermin eingehenden Geboth nicht weiter reflectirt werden folls- 
Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger, welche an dieſe Freygaͤrtnerſtelle oder an 


die zu dieſer Stelle geſchlagenen dismembrirten Dominial⸗Realitaͤten einen Anſpruch. 


zu haben vermeinen vorgeladen, ſpateſtens in dem anſtehenden peremtoriſchen Terz 
min den 14. October a. c. zu erſcheinen, ihre Jeane anpuelgen und zu begruͤn⸗ 
den, widrigenfalls die Außenbleibenden mit ihren etwanigen Realanſprüchen auf 
diefe Poſſeſſton präcludirt und ihnen deshalb ein nee SENON :auferlegt 
en Das Czienskowſtzer Gerichts⸗Amt. 


Relner g 


(a m 
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er Neinerz den ıgten Juli 1816. Dem Publico wird hiertnit befannt ge- 
macht, daß das in der Gläger Vopſtadt hierſelbſt mit Nro. 123, bezeichnete Bür⸗ 
gerhaus mit Nebenhaus und Gaͤrtchen, welches auf 389 Rthlr. 18 ggr. 8 pf. Cou⸗ 
rant taxiret, auf den Antrag eines Glaͤubigers und mit Bewilligung des Beſitzers 
Franz Burghart in einem einzigen auf den zten October 1816. anberaumten Ter- 
min Öffentlich an den Meiſibtethenden verkauft werden fell, und werden daher alle 
diejenigen, welche Luſt zu kaufen und zahlungsfähig find, hiermit aufgefordert, 
in deſagtem Termin Vormittags 10 Uhr vor dem Koͤntgl. Gericht der Stadt in deſ⸗ 
fen Locale zu erſcheinen, ihre Gebothe ad Protocollum zu geben und den Zuſchlag 
gegen baare Bezahlung zu gewaͤrtigen. Die Bedingungen follen in Termind bekannt 

macht werden. Zugleich werden alle unbekannte Realpraͤtendenten hiermit zu ere 
Icheinen aufgefordert, um ihre Gerechtſame wahrzunehmen, gegentbeils fie. daun 
nur an das jenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der fi gemel» 
deten Gläubiger uͤbrig bleiben wird, A T T E 
Í "ond Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. ER 
*i Amt Oels ben gter Juni 1816. Nachdem über das Vermögen des 
Bauer Joh. Gottlieb Kuders zu Amt Oels der Concurs eröffnet und fein ſub No. 20. 
beſeſſenes Bauergut, wozu 1 Hufe Acker, 1 Wiefe, 1 Garten und etwas lebendi⸗ 
ges Holz an der Schweinzbach geboͤrt, das nach Adzug der Onerum gerichtlich ab⸗ 
geſchaͤtzt iſt, öffentlich ſub haſtirt werden fol, und Hierzu f Ru Pac! 

1 der 4te Juli, 
N —iſte Auguſt, und ; 
TELE tt agfle Auguſt 18162 i Ser 

zu icitationsterminen deſtimmt worden. Als werben Poſſeſſtonsfaͤhige, und die 


Tuſt und Vermögen haben, eingeladen, in gedachten Terminen früb um g Uhr oor 


dem Koͤnigl. Prinzl. Amtsgericht zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gez 
waͤrtigen, daß in dem letzten und peremtoriſchen Termine dem Meiſtbiethenden die 

Adjudication erfolgen wird. Uebrigens werden zugleich alle noch unbekannten Glaͤu⸗ 
biger bey Verluſt ihrer Forderungen aufgerufen, auf den 29ften Auguſt a. c. ſolche 

zu liquidiren und zu juſtiſtetren. eee > 

Sr. Koͤnigl. Hoheit des Prinzen Auguſt von Preußen Juſtizamt 

1 zu Oels. f ; Schnieber. 
Reinerz den sten Jull 1816, Dem Publiko wird hiermit bekannt ges 
macht, daß das auf der Glatzer Gaffe hierſelbſt mit Nro, 10a, bezeichnete Buͤrger⸗ 
haus nebſt dem dabey befindlichen Garten, welches auf 295 Rihl, abgeſchaͤtzt, mit 


` Bewilligung des Eigenthümers und auf Antrag eines Glaͤudigers öffentlich in dem 


einzigen auf den sten October c. a. anberaumten Termin verkauft werden ſoll. Es 
werden daher Rauffnfiige, auch Beſitz⸗ und Zahlungs fähige hiermit eingeladen, in 
brfagten Termin Vormittags 10 Uhr vor dem Königl. Get icht der Stadt in deſſen 
2ocale zu erſcheinen und ihre Gevothe ad Protocollum zu geben, auch den Zufch!ag 
gegen baare Bezahlung zu gewartigen. Die Bedingungen werden in Termino bes 
kannt gemacht werden. Uebrigens werden noch alle unbekannte etwanige Reaſprä⸗ 
tendenten hiermit ab Terminum vorgeladen, um ihre etwanige Gerechtſame wahr, 
zunehmen; widrigenfalls fie blos an die Perſon des Schuldners werden verwieſen 
werden. , Das Koͤnigl. Stadtgericht. ; 


eaten — 


^ 
d 
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FPreytags den 16. Auguſt 1816. 3 i 
Auf Sr. Koͤnigt. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. it 
co sU alergnábigfien Speeial: Befehl, : 

Breslauſches Intelligenz: Blatt zu No. XXXIIE. 
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Zn verkaufen. 4 
A. Brieg den raten May 1816. Da bep. dem hleſtgen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
sesgericht auf Anſuchen des Executors des Gustav Friedrich v. Ziemiezkyſchen Tez 
ſtaments und der Univerſaſeroin des Erblaſſers die im Fuͤrſtenthume Oppeln und 
deffen Toſter Exeiſe belegene Mittergäter Ober tubie, Nieder⸗Lubte und Jaſchko⸗ 
witz nebſt Zubehoͤr an den Meiſtzietbenden öffentlich Schulden halber derkauft 
werden ſollen, und bie Viethungster mine auf den roten September a e., den 
roten December a. c., und beſonders den reten März 1817. jedesmal Vormittags 
um 9 Uhr auf dem Diefigen Köntgl. Dber- Landesgericht vor dem ernannten Depu⸗ 
tirten, Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗Rath Zoͤlfmer, angefetzt worden; fo wird ſol⸗ 
ches, und daß gedachte Güter im Jahr 1808. nach den davon durch bie oberſchle⸗ 
ſiſche kandſchaft aufgenommenen Taxen, welche (a der dieſigen Oder⸗Landes gerichts⸗ 
Regiſtratur eingeſehen werden können, und zwar Oder⸗ und Nieder⸗Lubie, zu⸗ 
ſatmmen auf 75,568 Athl. 16 ggr, und Joſchkowitz auf 29,647 Nthl. 23 far. 4 Pe 
gewürdiget worden, den beſſtzaͤhigen Kauſtuſtigen bekannt gemacht, mit der Nach 
richt, daß im letztern ierbungstermine, weicher peremtoriſch ift, die Grundſtücke 
dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommen 
den Gebothe nicht weiter geachtet werden foie... e 
„Kona. Preuß Dber. Landesgericht von Oberſchleſſernn. 
Grüß au den zoſten April 186. Von dem Koͤnigl, Gericht der ehema⸗ 
igen Srüßayer Stiftsguͤter wird das fub Nro. z. zu Trautllebersdorf im Boltens 
hain⸗Landesbutſchen Cree, und zwar 13 Meile von Landeshut und 2 Melle von 
Friedland, gelegen! zum Vermögen des Vorwerksbeſitzer Joſeph Junzultſch ge⸗ 
hoͤ ige, in 32075 Morgen Ackerland, 34 Morgen Wieſen und Garten, 54 Mors 
gen Unland und Wegen, und 15 Morgen Teiche und Hofroum beſtehende, und 
auf 12,574 Atblr. 3 far, 4 d“, Cour. gerichtlich abarfibágre Vorwerk im Wege der 
Execution auf den Antrag ei iger Rea“ graubiger ſubhaſtirt. Es werden daher be⸗ 
fig- und zahlungstähige Kaufluſig⸗ hierdurch eingeladen, in dem 
PA auf den 16ten. Auguſt e. a, N a 
— — Iten November c. a., und peremtorie « 
: — — Isten Februar 7817. ER REO 
feffgefegten Lie tattonstern neu qu erfcheinen,, ihr Gebot abzugeben und ſonach 10 
gewaͤrtigen, daß dem Meiſf und Beſtdtethenden diefer Fundus mir Bewilltoung 
der Elaubiger zerichtlich zugefchlagen werden wird. Die Taxe von dieſem Gute 
kann in der hleſigen Gerichts ⸗Megiſtratu, jederzeit nochgeſehen werden. 
Königl, Gericht der ehemaligen Gruͤßauer Stiftsgäter 
i PELIS Greif 
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Greiffenberg am Queis den 17ten July 1816. Auf ben Antrag 
Anes Real⸗Glaͤubigers und mit Genehmigung des Eigenthümers (^l das hier auf 
der Gerber⸗Gaſſe vor dem Loͤwenberger Thore ſub No. 298. belegene, von Binds 
werk erbauete, auf roo Rthlr. Tour tarirte Pr des Strickermeiſers Bund⸗ 
ſchuh, in Termino unico den 19. September d. J. Vormittags. um xo Uhr auf 
hieſigem Rathhauſe ſubhaſtirt werden, wozu Kaufluſtige, Beſiz und Zahlungs⸗ 
faͤhige hierdurch eingeladen werden. Die Taxe ift in der Gerichts- Regiſtratur 
zu inſpiciren. i UE Das Stadtgericht. i 
Fuͤͤrſtenſtein den 8. May 1816. Die dem Johann Gottlob £etpelb 
gehörige Scholtiſey zu Steingrund Schweldnitzſchen Creiſes, welche nach der 
hier und in Steingrund einzuſehenden dorſgerichelichen Toxe auf 3200 Rthlr. 
abgeſchaͤtzt (t, fol auf den Antrag eines Realglaͤudigers im Wege der nothz 
wendigen Subhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle deſitz- un zah⸗ 
lungsfaͤhige Krufluſtige eingeladen, in den angeſetzten Biethungsterminen, naͤm⸗ 
lich den 15. Auguſt, den 15. October, befonberd aber in dem letzten und pes. 
remtoriſchen den 16. December dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr in der ſubha⸗ 
ſtirten Scholtiſey zu Steingrund zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protocol zu 
geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
erfolge. Auf die nach Ablauf des peremkortſchen Termins etwa eingehenden 
Gebothe "S 8 5 Me. Vena Grid i j ? 
N uchsgraͤflich e, Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften * 
ES menten unb Rohnſtock. he id Sie 
Schmiedeberg den 26ffen Zuft 1816 Nachdem auf ben Antrag der 
Johaun Gottfried Kloſeſchen Erben der öffentliche Verkauf des fub Nro. 107. zu 
Ketſchdorf belegenen und auf 3029 Rehlr. ro fot. gewürdigten Freybauerguts von 
dem unterzeichneten Gerichtsamte verfügt, und hierzu eln peremtorſſcher Termin 
auf den 6. September e. zu Ketſchdorf anberaumt worden; fo werden die Kaufluſti⸗ 
gen zur Abgabe ihrer Gebothe tur beſtimenten Seit Hiermit vorgeladen. ; 
; Das adellch v. Ponickau und Mackſche Ketſchdorfer Gerichtsamt. 


: Tſchirnau den sten Juni 1816. Die den Kellnerſchen Erben zugehd⸗ 
rige, hier fub Nro: 63. belegene, auf 426 Rtolr. 16 far. tax erte Scharfrichteren 
nebi Zubehör ſoll in Sermtino ben 15ten Jult, ten Ungut, und peremtorio den 
ozten September b. J. Vormittags um 9 Uhr Zbe lungs balter oͤffenelich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu fi daher Kaufluſtige und Beſſtzfaͤhlge 


einzufinden belieben, und der Meiſtbiethende den Zuſchlag, wenn nicht rechtliche 
Hinderniſſe eintreten, zu erwarten hat. Sr A 
: mint nf. Stadtgericht. 


Neiſſe den 3iſten October 1815. Das Koͤnigl. Preuß. Fuürſtenthums⸗ 
gericht zu Neſſſe macht Hierdurch. befannt: daß auf den Antrag eines Realglaubi⸗ 
gers das im Fuͤrſtenthum Neſſſe und vefen Netffer Ereiſe gelegene Rittergut Schmelz⸗ 
dorf nebſt Zubehoͤr, welches von der hieſigen 8 nach der in der Dlefigen 
Regiſtratur nachzuſehenden Taxe unterm rr, und 12. October 1802. auf 25314 S tfr, 
3 fgt. 4 d., den Getrag zu 5 von 100 berechnet, abgeſchaͤtzt ift, oͤffentlich im Wege 
der Sub haſtation verkauft werden ſoll. Alle beſitz und zablungs fähige Kaufluſti⸗ 
ge werden hierdurch aufgefordert, in den angeſetzten Biethungeterminen den 

: Izten 


pem 


z 
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tsten März 1816., ben 15. Juni 1816., beſonders aber in dem letzten peremtork 
ſchen Termine den 16. Sepiember 18:6, vor dem ernannten Deputirten, Herrn 
Juſtizrath v. Gulgenheimb, in dem Terminszimmer des Königl. Fuͤrſtenthumsge⸗ 
richts Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch bevollmächtigte und vollſtaͤndig 
unterrichtete Stellvertreter aus der Zahl der hieſigen Juſtiztommiſſarien und Se: 
richts⸗Aſſinenten zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gemártigen, daß 
der Zuſchlag an den Meiſt und Beſtblethenden erfolgen, auf die nach Ablauf des 
letzten peremtotiſchen Termins etwa noch eingehenden Gedothe aber keine Ruͤckſicht 


genommen werden wird. i 
f f Koͤnigl. Preuß. Fürſtenthumsgericht. v. Kehler. 

Mittelwalde beu 15. Juni 1816. Nachdem die Schuhmacher Ignatz 
Walterſchen Realitäten, ein Haas nebſt. Garten und 2 Ackerſtucken, welche zus 
ſammen auf 273 Fl. 3 ſgl. 4 d. Cour. gerichtlich gewuͤrdiget find, im Wege der 
Execution ſubhaſtirt werden ſollen, terminus unicus peremtorius auf den 9. Septb. 
e. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, fo werden Kaufluſtige und Beſitz⸗ 
fähige hierzu in hieſige Gerichtscanzellen eingeladen, wo die Gare jederzeit vorge⸗ 
legt werden kaun, und hat der Beſtbiethende den Zuſchkag zu erwarten. 

i ee) Dias Königl. Stadtgericht. 

„) Wartenberg den iſten Auaufi 1816. Von Selten des unterzeichneten 
Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, Daß in Gefolge des Caſpay Clekallaſchen 
Teſtaments die Subhaſtation des zur Bratiner Hypothekenſtelle No. rar. des vers 
ſtorbenen Caſpar Czekalla zwiſchen dem Garten dis Peter Groſſeck und dem herr⸗ 
ſchaftlichen gelegen fub Nro. 5, gehörig geweſenen Gartens, welcher durch den Ma⸗ 
giſtrat in Bralin auf 100 Rthlr. abgeichaͤtzt worden (ft, noͤthig befunden worden. 
Wit laden daher hierdurch alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige vor, in dem peremo.. 
toriſchen Licitationstermine den. € 

u... agten October a. e. Vormittags um 9 Uhr - 
auf beur berrfpefrlichen Hofe zu Bralin zu erſcheinen, die beſondern Bedingun⸗ 
gungen und SXobolitáte der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe 
zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication 
an den Meifi» und Beſtbtethenden erfolgen wird. 
Fuͤrſtlich Curlaͤndiſch freyes ſtandesherrliches Gericht, * 
Leſſing. 


„) Goldberg den bten- Auguft 1816, Von bem Armenruher Gerichtsamte 
wird im Wege der freywilligen Gübpaftation in Termino unico et peremtorio den 
ayten October d. J. Vormittagd um 9 Uhr das zum Machloffe des batigen Frey⸗ 
häuslers Johann Gottfried Bormann gehörige Freyhaus, was nach der daruͤder 
aufgenommenen Taxe auf 626 Ather 20 fgr, Courant gewuͤrdiget worden, auf den 
Aucrag der Erden und Vormundschaft an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft, 
wozu Kaufluſiige, Deſitz und Zahlungsfählge mit dem Eroͤffnen geladen werden, 
daß dieſes Frey haus dem Melſibterhenden mi: Einwilligung der Erden und Vormund⸗ 
ſchaft zugeſchlagen, und daß auf Gebothe, die nachher angebracht, nicht geachtet 
werden wird. N \ Das Armenruher Gerichtsamt. 

, Citationes Creoitorum. 
f irani& den 25ften April 1816, Es iff auf den Antrag des Ober⸗Ame⸗ 


eſitzers 


mann Kunzenvorf, als Vormun des der minorennen Kinder des isi Guts⸗ 
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beſitzers Benjamin Böhm auf Groß⸗Schweln, über den geſammten Nachlaß bes 
letztern per Decretum vom 19ten Deceniber 1814. der erbſchaftliche Ligaldatlons⸗ 
prezeß mit der Wirkung des $. 64. Tit. e qur 1. der augem. Gerichts⸗ Ordnung 
eröffnet, und find den unbekannten Glaͤubigern aus dem Mil taͤrſtande zu Folge 
bet Beſtimmungen des Suspenſtonsedicts vom zoſten uli 1812. ihre Rechte vors 
behalten worden. Nachdem aber durch die Allerhoͤchſte Catinetsordre vom 30. Marz 
a. €, das Suspenſionsedict wieder aufgehoben werden, fo ift ein neuer Termin zur 
Anmeldung und Rechtfertigung der den unbekannten Gläubigern aus dem Mili är⸗ 
ſtande an jenen Nachlaß zuſtehenden Forderungen auf ben 16ten September c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr angeſetzt worden. Alle unbekannten Gläubiger des Verſtordeuen 
aus bem Militärfiande werden daher aufgefordert, gedachten Tages zur beſtimmten 
Stunde vor dem zum Deputato ernannten Ober⸗Landesgerichtsrath v. Tſchierſchly 
entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend Informirte und geſetzlich Bevollmächtigte 
(wozu denen, welchen es an hieſiger Bekanntſchaft fehlt, die Juſtizcommiſſarlen 
Hof ⸗Fiscal Dehmel und Juſtizcommiſſarius Treutler in Vorſchlag gebracht werden) 
auf bem Ober⸗ Landesgericht in Giogau zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liqui⸗ 

Diren und zu juftificiven, jedoch auch für die Zukunft Mandatarten zu beſtellen; 

widrigenfalls ſie bey den vorkommenden Berathſchlagungen und abzufaſſenden Be⸗ 
ſchlüͤſſen nicht weiter werden zugezogen, ſendern vielmehr wird angenommen ters 

den, daß fie fic) dieſen Beſchluͤſſen und den Verfuͤgungen des hiefigen Ober » Lanz 
desgerichts lediglich unterwerfen. Im Fall des Ausbleldens in jenem Termin has 
ben die gedachten Gläubiger zu gewaͤrtigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte vers 
luſtig erklärt und mit ihren Forderungen nuc an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der Mafe noch orig bleiben mochte, werden 


verwleſen werden. . 28. 
Koͤnigl. ya Dber- Landesgericht von Niederſchleſten id 
- der au * : 4 5 
Liegnitz den 25íten Asril 1816. Es iſt Über den Nachlaß des zu Ogger⸗ 
ſchuͤtz verſtorbene“ Carl David v. Zobeltitz ouf den Antrag des v. Angeruſchen Bora 
mundes, Hauptmanns v. Pannewitz, unterm egſten v. J. der erbſchaſtliche flquibas 
tions Hrozeß eröffnet worden. Alle unbekantzten Militärglaͤubiger des Verſtorbenen 
werden daher vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer For de⸗ 
rungen anberaumten Termine ben 16ten September c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Tſchlerſchky, auf 
dem Ober⸗Landesgericht zu Glogau in Perſon oder durch biyreichend informirte 
und geſetzlich bevollmächtigte biefige Junzeommiſſarien zu erſcheinen, ihre Anſpruͤ⸗ 
che zu liquldiren unt zu juſtiſteiren; im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, 
daß fie aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach 5 ber ſich meldenden Gläubiger von der Maffe 
noch übrig bleiben möchte, werden berwieſen werden. g.) 
- Königl. Preuß. Obere Landesgericht von Nie derſchleſien und 
der Lauſitz. 4 
— . , Citationes Edictales. i 
Breslau ben yten My 1816. Auf ben Antrag des Koͤnigl. Obriſt⸗ 
Lieutenants und Commandeurs des 5 ten ſchieſiſchen Landwehr Infanreries Res 
aiments, Herrn Popda, werden von Seiten des hieſigen Königl. . 
T : gericht 


"^ 
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gerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Slaͤu⸗ 
biger, welche feit der Zeit der Formation der Landwehr bis vif. Decbr: 1814. 
an die Caffe des genannten Regiments, deſtehend aus den Landwehren des 
Namslauer, Oppelnſchen, Lüdenſchen, Haynau, Goldbergſchen, Jauerſchen und 
Frankenſteinſchen Creiſes aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche 
zu haven vermeinet, vorgtladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung 
des ſeither beſtandenen Suſpenſions Ediets vom 30 Juli 1872. werden alle 
diejenigen Gläudiger aus dem Militatrfiande, denen ihre Rechte an die Caffe 
des genannten Regiments durch die am 18. Septdr. 1815. ergangene Präclu⸗ 
ſoria ausdruͤcklich vorbehalten worden find, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in 
dem bor dem Ober⸗Laudesgerichts⸗Reſerendarto Krauſe auf den 16. Septbr. c. 
Vormittags um o Uhr aubcraomten Liquidattonstermine in dem hieſigen Ober⸗ 


Landes gerichtshauſe perfónlid) oder durch einen geſetzlich zulaͤßlgen Bevollmaͤch⸗ 


tigten, wozu ihuen bey eia ermangelnder Bekauntſchaft unter den hieſigen jue 
ſtizeommiſſarten der Juſtiscommiſſionsrath Ludwig und Juſtizcommiſſarias Stoͤ⸗ 
ckel in Vorſchlag gebracht werden, an derer einen fie fid) wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen, ihre vermemten Anfpräce anzugeben und durch Beweismittel zu 
beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haden zu gewärtigen, daß fie aller 


ihrer Anfprüce an bie d mera erklaͤrt werden. g.) 


Koͤutgl. Preuß. der⸗Landesgericht von Schlefien. 


Breslau ben x4. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗Lanbesgerichts wird auf Antrag des Officii fisci der Aldert Spiegel aus 
Reichthal, welcher vor mehreren Jahren ausgewandert it und fetbem bey den 
Canton⸗Reviſionen fic) nicht geſtellt hat, zur Ruͤchkehr binnen 12 Wochen in die 
Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da ju feiner Verantwortung Hiers 
über ein Termin auf den 16ten September c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Gad anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 
hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeloden Sollte Beklagter in dieſem Lers 
mine nicht erſchelnen, auch nicht wenigſtens ſchriftiich fic) meiden; fo wird gegen 
ihn als einen, um fid) dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfahren, 
und auf Confiscation feines gegenwärtigen, als auch kuͤnſtig ihm etwa zufallenden 
Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. - ; g-) 

Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 


Breslau ben 31. Juni 1816. Die nachſtehend verzeichneten Pfandbriefe werden biete 


mit nach S» 126 und 127 Tit. $1. Theil 1 der Gerichts -Ordnung aufaebotben,- und ſonach die 


etwanigen unbekannten Inhaber edictaliter aufgefordert, fic) bis zum Intereſſen Termin Weih⸗ 
machten dieſes Jahres, ſpaͤteſtens aber den 8. Februar 1817. Vormittags um " Uhr im Ca + 
ginma des Haapt Landſchafts⸗Hauſes hieſelbſt zu melden, und ihre Anſprüche anzubringen, öder 

ie gänzliche Aimortiſation ber Pfandbriefe zu gewärtigen, welchen letzteren Falles an deren Stelle 
neue Pfandbriefe ausgefertiget, ſolche den ertrahirenden Partheien ausgehändiget, die gufgebo⸗ 
thenen Pfandbriefe aber in den Hypotheguen⸗Buchern und landschaftlichen Regiſtern gelöſcht, und 
darauf, wenn ffe auch je wieder zum Vorſchein kommen follten, von der Landſchaft Zahlungen an 
Capital ſowohl als Zinſen, niemals geleiſtet werden würden. 


Schleſiſche General⸗Landſchafts⸗Direction. 
Staf v. Dpbrn. Stein. 


Erttaber⸗ 
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Arte eaten Bezeichnung | Diefe Pfandbriefe 
e. der : find nad) der 
Aufgeboths. Pfandbriefe. Anga de: 


s. Herioglich Saganſche 
Rentkammer 
2, Amtmann Martini zu 
Barett. Se ver 
Verehl. Büttner, i 
8 wittw. „ 
zu Lilientha 
4, Verwittwete Harrer, 
geb. Windel zu Zuͤlli⸗ 


, au 

5. Freyhaͤusler Schoel zu 

] Pilgramsdorf 

6 Kaufmanns Aelteſte 
Earl Benjamin Kloſe 
dt inai 

„Verehelichte Gamngelli 

E able ien 


Groß Tſchuder LW. Nr. 16, 100 thlr. i 
- ift außer Cours. Entwendet. 
8 MS. Nr. 113, 100 thlr., Durch Näſſe ſchab⸗ 
Thule OS. Nr. ag, 20 thit, ) haft geworden. 
Zabrze NG. Nr. 262, 6o thlr. | Entwendet. 


Ottmuth OS. Ne. x4, zoo thlr. P ; 
(Brieg GS. Pd , 7 A Pe Naͤſſe vernich⸗ 
(Nit Hirſchfedau GO. Ni. 6, so thlr., |^, ter Oder kntwendet. 
Maj. Pohi Neukirch O S. Nr. 57, Durch Naͤſſe ſchadhaft 

6 { I geworden, 


, 600 thir. ; 
Wirchland GS. Nr. 2, 30 thlr: Desgleichen. 


(Dea NG. Nr. 538, 30 thir. 


Se FARGAT SJ. Nr. 27.] Desgleichen z 
26 rn 4 


$ Könolich. Amtsrath 
- Gigas zu Obiſch 


Gohlsdorf LW. — 7, 400 thir. Desgleichen i 


Heiddu, GS. — 20, 606 — 
Nerſchuͤtz GS. — 17, 60 — 
Roinken GS. — 8, 920 — 
Schweinitz GS. — 61, 20 — 


Nieder Woitsdorf OM. Nr. 31, 40 thl. Abhandon 1 AE 


"Außer Cours. 


9. Der Eroentor der Pfar⸗ 
ter Gergothſchen Wers 
laſſenſchaſt zu Kunan 

30. Kirche zu Naſchau 


Up Muͤnzmeiſter Praͤte⸗ 
rius hieſelbſt > 


N 


men mern | TIR 
er: Weistri | 10, 1000 th. 
: A E â 5955 ler MM b. Abhanden gekommen. 
8. Hirſch Lazarus Tiſchler] /Wildſchuͤtz Nr. 3, $00 thle. 

zu Pohl. Wartenberg.“ Biſchdorf Wartenb. Kr, Nr, 17, 100 th. Verbrannt. 


Greblan den 11 Suny 1816. s 
i : Schleſiſche General⸗Landſchafts Direction. 
Graf e, Dohrn. ent Stein, 


Bre s⸗ 
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Breslau den 7ten May 1876. Auf den Antrag des Königl. Obriſt⸗ 
Lieutenant und Commandeur des zıten fchlefif. Landwehr ⸗Infanterſe⸗Regiments 
Herren v. Woſtrowsky waren von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗Landesgerichts 
von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche feit 
der Zelt feiner Formation an, bis ultimo December 1814, an die Caſſe des gedach⸗ 
ten Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu haben bere 
meinen, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither beſtan⸗ 
denen Zuépenficndebict$ vom zoſten Juli 1812, werden daher alle diejenigen Glaͤu⸗ 
biger aus dem Mllitͤrſtaude, denen ihre Rechte an dle gedachte Caffe durch die 
am igten September 1815. ergangene Praͤcluſoria ausdrücklich vorbehalten wor⸗ 
den find, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Oben⸗Lardesgerichts⸗ 
Referendario Krauſe auf den ı6ten September Vormittags um 10 Uhr anberaum⸗ 
ten Liquidationstermine in dem biefigen Ober⸗Landesgerlchtshauſe verſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten “ wom Ihnen bey etwa etmangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtizcomſniſſarien, die Juſtlzcommtſſarien 
Nowag und Klettke in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie fid) wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Bewelsmit⸗ 
tel zu beſchelntgen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie als 
ler ihrer Anfprüche an die gedachte Caffe verluſtig erklart werden. g.) 

Koͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Liegnitz den 24. May 1815. Von dem unterzeichneten Oder⸗Landes⸗ 
gericht werden nunmehr nach aufgehodenem Militair Suſpenſtens⸗Edict alle 
diejenigen Militair⸗Perſonen, welche an bie auf den chehin dem aukgeloͤßten 
iungfraͤulichen Kloſter⸗Geſtift ad St. Magdalenam de ponitentia zu Sprottau 
zugehörigen febegute Korinig Sprottauſchen Creiſes für den Johann v. Gar» 
nter in dem Hypothekenduche eingetragene Poft per 1200 Rthl. und das vermöge 
Conſenſes be 26. Octbr. 1681. für des ehemallgen Glogauſchen Burgermelſters 
Pant Friedrich Nerleins Witte und Erben Intadulirte Capital per 178 Rtl., 
woruͤder die Inſtrumente verlohren gegangen, um deren Loͤſchung aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche gebeten worden, irgend einen Anſpruch zu Haben bermeinen, or» 
geladen, in dem zur Anmeldung und Juſtifictrung threr Ayſpruͤche auf den 
17. Septbr. d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin vor dem ers 
nannten Deputirten, Ober⸗kandesgerichts⸗Referen darto Regely, auf dem Schloſſe 
zu Glogau entweder in Perſon oder durch zuläßtge mit gefeglicher Vollmacht 
und hin reichender Information verſebene Mandatarien aus der Zahl der hiefis 
en Juſtizcommiſſarlen, von denen ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft die 
uſtſzcommiſſarten Becher und Landmann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, 
lbre Anſpruͤche an gedachte Poſten und Inſtrumente anzumelden und gehörig 
zu beſchelnigen und hlernaͤchſt rechtliches Exkenntniß, im Aus bleibungsfalls aber 
zu gewaͤrtigen, daß fic in dem zu eröffnenden Präcluſtous⸗Urtel mir allen und 
Jeden Anſpruͤchen ſowohl an das Gut Kortnig als an den gegenwaͤrtigen Be⸗ 
figer deſſelben werden präcludtrt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweligen wird 
auferlegt und mit Anmortiſation ber wehrerwahnten Inſtrumente, fo wie mit 
Loͤſchung der gedachten Poſten im Hypothekenduche wird vorgegangen werden. g.) 
"s Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchleſten 
; und der Lauſitz. 3 
Llegnitz ben asfien April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Militarglaͤubiger des verſtorbenen Buͤrger⸗ 
meiſters Copping, uber deſſen Nachloß am zifen April v. J. der eee tle 
ANDAA 
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auidationsprozeß eröffnet worden if, vorgeladen, in dem zur Angabe und Berife 
«ation ihrer Forderungen anberaumten Termine den 16ten September Vormittags 
um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober» Landesgerichts⸗ Math 
D. Tſchierſchly, entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und geſetzlich 
bevollmächtigte bieſige Juſttzcommiſſarten, wozu ihnen die Suftcommifforten Yes 
cher und Landmann vorgeſchlagen werden, auf dem Koͤnigl. Oder Landesgericht 
zu Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu juſtificlren; im Fall 


des Ausbleibens aber zu gemärtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte für verius, 


fiig erklart und mit ihren ſpaͤter anzubringenden Forderungen nur an dasjenige 
werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der d nod etwa übrig bleiben möchte. .) 
Snigil. Preuß. Ober Landesgericht oon Niederfchlefien und der Laufig, 
Liegnltz den ogftenDipril 1816. Von dem unterzeichneten Oder⸗Lanbes⸗ 
gericht werden alle aus dem Milttärſtande vorhandenen unbekannten Gläudtaer des 
verſtorbenen Ober⸗Landesgerichts⸗ Director Fuͤlleborn, füber deſſen Nachlaß ber 
erbſchaftliche Liquidationsprozeß am 15ten Auguſt 1814. eröffnet worden iſt, nach 
erfolgter Aufhebung des Militaͤr⸗Suspenſſonsedtets hiermit vorgeladen, in Ter⸗ 
mino den sten Septemder c. Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Deputato ers 
nannten Herrn Oder ⸗Landesgerichts⸗Rath v. Tſchuſchki auf bein Oder Landesge⸗ 
richt in Glogau entweder perfönsich oder durch binreitend infermirte und gefotzlich 
bevellmaͤchtigte hieſige Juſttſcommiſſarien, wozu die Juftiscommiſſarien Becher und 


- 


fonbmonn vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen an den zc. Fils - 


lebernſchen Nachlaß anzumelden und zu rechtfertigen, fo wie hiernächſt ihre Anſe⸗ 
Huna in dem Erſtigteits⸗Urtel; Im Fall des Ausdleibens aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie ihrer etwanigen Vor rechte verluſtig erflärt und mit ihren ſpaͤter anzu ringenden 
Forderungen nur an das jenige, was nach Befriediaung der fich me denden Gläns 
diger von der Mafe noch übrig bleiben moͤchte, werden ve wteſen werden. g.) 
Koͤntal. Preuß Ober⸗Kandesgericht von Nie derſchleſſen und der Laufitz. 


*) Ottmachau den 23ſten Jult 1816. Von bem unteczeichneten Gerichte 


wird hiermit beurkundet, und beſonders wo es von nsthen if, zu Wiſſen gefuͤgt, 
daß auf den Antrag mehrerer intabulirten Gläubtger der Ciquldstionsprozeß über 


das Kanfgetd von dem ſuabhaſtirten in der hieſigen Ober, Vorſtadt (ub Sire. 20, bez 


legenen Krenare des Andreas Klaar date eröffnet worden fey. Es werden dem⸗ 
nach alle diejenigen, welche an gedachtes Gut und reſp. deffen Kaufgeld irgend ei⸗ 
nen rechtlichen Anſpruch oder Forderung zu haben glanden, hierdurch Mientiid) 
vorgeladen in dem auf Din iyin October b. Y. Vormtttags um 9 Uhr vor dem 
zur Verhandlung dieſer Sache ernannten Deputato, Amtshauptmannſchafts⸗ Math 
Teuber, angeſetzten Liqutdattonstermine entweder in Perſon oder durch binreis 
chend leguimirte und inſtruiſte Bevohmächtigte auf dem bleſigen Auntsbauſe zu 
er ſcheinen, idre Anſpruͤch⸗ an oben gedachtes Gut und reip. defen fanfoefher angue 


meiden und deren Richtigkett gehörig nachzuwetſen; bey ihrem Aus bleiben abep < 


haben dieſelben zu gewaͤrttzen, bag fle uit (bres Auſpruchen und Forderungen an 


das mehr gedachte Gut und refp, Defen Kaufgelder werde ausgeſchloſſen und iha 
nen damit via ewiges Stil ſchwetgen, fowohl gegen den Känfer deſſo' den ats anch 
gegen die Glaͤubiger, unter weiche aas Kaufgeld bettbellt werden wird, werde aufs 
erlegt werden. ornach ſich alfo ſaͤmmtliche etwanſge Gläubiger des oftgedachten 
Sus zu achten bober, 

Königl. ehemals fuͤrſtbiſchoͤfliche Amts hauptmannſchaft. 


ge ET mero ^ 
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Beylage 
zu Nro. XXXIII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 16. Auguſt 1816. 


Bekanntmachung. 


* In Verfolg der Bekanntmachung vom 22ſten April b. J. wegen 
Einlöͤſung der ruſſiſchen Bons, gereicht den ge derſelben zur Nach⸗ 
richt, daß die erſte Verlooſung am 15ten d. M. durch die Koͤnigl. Ges 
neral⸗Lotterie⸗Direction Statt gefunden hat. 

Die Gewinnliſten find beſonders abgedrukt und hier beigefügt. 

Jener Bekanntmachung vom 22. April c gemaͤß wird die Zahlunz 
des Capitals und fälligen Zinſen⸗ Betrags bey der Staatsſchulden Til⸗ 
gungs⸗Caſſe im Seehandlungsgebaͤude, und zwar was die jetzt durch die 
erſte Verlooſung gezogenen ruſſiſchen Bons betrifft, im Laufe des Monats 
Auguſt d. J dergeſtalt geleiſtet werden, daß vom sten bis 10. Auguſt 
die Nummern der Looſe 1 bis 258 incl. 

Vom 12. bis 17. Auguſt 
Die Nummern der Looſe 259 bis 516 incl. 
Vom 19. bis 24. Auguft HR 
Die Nummern der Looſe 517 bis 773 incl. 
und vom 26. bis 31 Auguft: 
Die Num. der Looſe 774 bis 1030 incl. zur Einlöſung kommen. 

Hiebey wird noch feſtgeſetzt: 1. jeder Bon muß über das empfangene 
darin verſchriebene Capital nebſt Zinsen quittirt werden, und zwar blos 
durch die Worte: Den Inhalt nebſt Zinſen empfangen. Wenn ſich aber 
mehrere Bons in einer Hand befinden, ſo ſind davon Nachweiſungen an⸗ 
zufertigen. Formulare dazu wird bie Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗Caſſe uns 
entgeldlich ausgeben. 2. Jeder Bon muß mit dem Vermoͤgens⸗ Steuerſtempel 
bedruckt ſeyn, ohne welchen keine Zahlung darauf erfolgen kann. 3. Aus⸗ 
waͤrtigen kann nicht geſtattet werden, ihre Scheine unmittelbar an die Staats⸗ 
ſchulden⸗Tilgungs⸗Caſſe einzuſenden, und die Ueberſendung des Betrages zu 

verlangen. Dieſe Inhaber muͤſſen ſich entweder zur Hebung hier einfinden, 
oder jemanden, unter Zuſchickung der Bons bevollmaͤchtigen, oder aber ſich 
an die ihnen zunaͤchſt gelegene STEN Haupt⸗Caſſe wenden; denn es wird 
die 
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die Einrichtung getroffen werden, daß die gezogenen, mithin zur Ginlbfung 
gelangenden Bons, den Regierungs Haupt⸗Caſſen bis zum letzten Sept. c. 
in vorſtehender Art quittirt übergeben werden konnen, welche darüber einen 
interimiſtiſchen Gegenſchein ertheilen, fie in beſtimmten Terminen zur Staats: 
Schulden: Tilgungs⸗Caſſe einſenden, und von ihr den Capitals, und Zinfens 
Betrag zur Zahlung an die Intereſſenten einziehen werden. 
Die Staatsfhulden = Zilgungs : Caffe zahlt Übrigens nur in den 

Vormittagsſtunden. ; . 

Berlin den 19. Juli 1816. g.) 

; Miniſterium der Finanzen. Vierte General- Verwaltung: 


Ver z ei ch n i 5 


der bei der aften Verlooſung ber, Ruſſiſchen Bons am ızten d. M. gego; 


genen Nummern in 1030 Looſen. 


—— h 
Nummern | Nummern | Nummern 
der der der 

Lobſe] Ruſſiſchen Bong. [Looſe]  vuffíden Bons. Looſe] ruſſiſchen Bons. 
1 101 bis 1500 25 7151 — 7200 | 49| 12601 — 12650 
2 301 — 350 26| 7201 — 7250| 59| 12901 — 12959 
3 451 — 50 274 7401. — 7450] 51| 13051 — 13100 
4 701.— 7501 2 78 — 79:0 | 52/32 — 13250 
i. gor 9501 291 7951 — 8000 1 53! 13251 — 13300 
c| 1305— 1350]. 30] 8201 — 8250 34 13651 — 013700 
7 1452 1500] 310 $8301 — 8350 55| 13751 — 913800 
8 1301 — 155% 2| 8751 — 8800 | 50 15951 — 1600 
e 17004 77501 331 8801 — 8859 57| 16051 — 16:00 
10! 2251 — 2300 34! 9301 — 9370 f 58} 16251 — 16300 
11 2351 — 2400| 35|. 9551 -— 96co 59| 16401 — 16450 
12 2501 — 2550] 36] 9951 — | 10000] 60] 16501 — 16550 
134 2951 — 3000] 37| 10101 — 10150 61| 16751 — 16800 

„14 3351 3600| 38| 10601 — 10650 | 62 17051 — 17100 
151 3701 — 3750] 39 10851 — 10000 f 63 17451 — 17500 
16) 451 — 4200 40 11051 — 11100 | 64| 17701 — 17750. 
17 4651 — 4700 41 11251 — 11300 65 17901 — 17950 
188 5151 — 520€ 2| 11401 — 11450 | 66] 18201 — 18250 
19| 5551 — 35600 43| 1150 — : 11550 | 67| 18551 — 18800 
201 5751 — 5800] 44| 11701 — 11750 68, 18651 — 18700 
210 Goor == bosoj. 45/1185. — 1190 | 69 18701 — 18750 
22| 6201 — 6250| 46|. 12001 — 12050 7 19601 — 19660 
23| 6651 —  . 67co| 47| 12151 — 12200 | 71| 20601 — 20650 
24) 7001 — 79058]: 48] 12501 — 12530 72| 21151 — 21200 


: 
, 
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i Saame | € 7 Nu 9 
Loofel ruft ruſſi cen Bons. [Looſe] rufi chen Bons. Looft tüſſichen Vons. 
— — — — 
73 771 21351 — 21400 | 115| 35451 — 35599 | 157| 49451 — 49500 
74 21651 — 21700 116 35651 — 35703 | 158| 50151 — 5.206 
75| 21951 — 22000 | 117| 36051 — 36100 | 153| 50451 — 50500 
76| 22751 — 22800 118| 36151 — 36200 | 169| 5050t — 50550 
77| 22901 — 22950 f 119| 36301 — 36350 | 161] 50651 — 50700 
78 22951 — 23000 | 120| 37201 — 37250 | 162| 50901 — -50950 
79| 23451 — 23500 | 121| 37401 — 37450 | 163| 513151 — nr 
goj 23751 — 23800 | 122] 38151 — 38200 164| 51301 — 51350 
$1| 25801 — 25550 | 123| 39151 — 392°0 | 165| 51351 — S 
82 25651 — 25700 f 124| 39801 — 39850 166! 51451 — 51500 
83| 25951 — 26000 | 125| 40201 — 40250 | 167| 51501 — 51550 
84| 26156 — 26200 | 126| 40301 — 40350 168| 51551 — 51600 
85| 26251 — 26300 | 127| 407531 — 4800 f 169| 51701 — 51750 
86| 26501 — 26550 | 128| 41001 — 41050 | 170| 51851 — 51900 
87 26751 — 26800 * 129, 41301 — 41350 | 171| 52101 — 52150 
88] 27251 — 27300 130| 41451 — 41500 1721 53201 — 53250 
89| 27351 — 37400 | 131| 41651 — 41700 | 173| 5339! — 53350 
90| 27451 — 27500 | 132| 41751 — 41890 | 174|. 53451 — 53500 
91| 27801 — 27850 | 133| 41801 — 41850 | 175| 53551 — 53600 
92| 28001 — 28050 | 134] 41851 -— 41900 | 176| 5370! — 53750 
93 28101 — 28150 | 135| 419:1 — 41950 | !77| 54491 — 54450 
94| 28601 — 28650 | 136| 4'951 — 42000 | 178| 54701 — 54750 
95| 28851 — :28909 | 137| 42401 — 742450: | 179| 55051 — 55100 
96| 29251 —  293co | 138| 42451 — 42500 | 189| 5520! — 55250 
97 29551 — 29700 | 139| 43501 — 43559 | 181| 55301 — 55:50 
98| 29951 — 30000 | 140| 43701 -— 43759 | 182 $5651 — 55700 
99| 30551 — 30600 | 141| 43751 — 43800 | 183) 56651 — 56700 
300| 31101 —. 31150 | 142| 4485! — 44900 | 184, 5805! — 58100 
101| 31501 — 31550 | 143! 45151 — 45200 | 185| 5840! — 58450 
102] 31701 — 31750 | ?44| 45351 — 45400 | 186| 53451 — 58500 
103| 31891 — 31850 | 145| 45801 — 45859 | 187| 5865t — 58700 
104] 32001 — 32050 [46 45851 —  459co | 188| 5935! — 59409 
105| 32151 — 32200 | 147| 45051 —  46:co | 189| 59591 — 59550 
106| 32351 — 32490 } !45 46491 — 46450 | 190! 60051 — 60100 
107| 32651 — 32700 | 149 46601 — 46650 | '91| 60251 — 60300 
108| 33351 — 33400 | 150| 47251 — 47300 | 192| 60351 — 60400 
109| 33601 — 33650 | 151| 48151 — 48200 | 195| 60601 — 60650 
iio| 33801 — 33850 | !52| 48751 —  485co | 194| 60651 — 60700 
111! 33851 — 33900 | 153; 49001 — 49-50 | 195| 60801 — 60450 
i12| 33951 — 34600 | !54| 49051 — 49:00 | 196 6090! — 60950 
113| 34401 — 34450 | 155|. 49101 — 49150 | 197| 61051 — 61100 
114| 35151 =- 35200 | 156| 49401 — 49450 | 198| 61251 — 61300 


E e 


F ²·¹·ꝛA . 
dunt 
Sceíc] [nf fien: Bons, 
TIGO | 61601 — 61650 
200 61701 — 61750 
201| 62101 — 62150 
202| 62151 — 62200 
2031 62801 — 6285 
204| 603101 — . 63150 
205] 63301 — 63350 
' 206 63401 — 65450 
207 57451 — 6350 
208 64151 — 64200 
209 64:07 — 64350 
210) 65301 — 65350 
211| 65gor — 65950 
212| 66151 — 66200 
213| 60257 —  663co : 
214| 66551 — 66400 ` 
215| 66901 — 65950 
216] 67501 —` 67550 
217| 68051 — : 68100 
218] 68651 — 68700 
219 68951 — 69000 
226) 69151 == 69200 
221| 69201 — 69250 
222; 69251 — 69300 
223| 69501 — 69550 
224], 69651 — 697.0 
225| 70251 — 77300 
226| 70451 — 79500 
227 7090! — 70950 
228| 71651 — 71700 
229| 71851 — 7:900 
230| 72201 — 72250 
23!| 7230! — 72350 
232| 72651 — 72700 
233| 72801 — 72850 
234| 73801 — 73850 
235| 7390! — 73950 
236] 74151 — 74290 
237, 7440! — 74450 ° 
= 74051 — . 74700 
2394 75251. —' 7$3co 
2401 75451 — 75309 


— 


E T 


280 
281 
282 


| 
i 
| 


| 


9 
ruff Td Bons. Looſe 
75651 — 75709 283 
76401 — 75450 | 284 
76551 — 76600 | 285 
77151 — 77200 | 286 
27251 — 77300 | 287 
77301 — 77350 | 288 
77001 — 77650 | 289 
1775! — 77800 | 290 
78301 — 78350 | 291 
78451 — 78500 ! 29i 
78751 — 78800 293 
79104 — 79180 | 294 
79351 — 79400 | 295 
79801 — 79850 | 296 
79951 — 80000 | 297 
80601 — 80650 298 
8065 — 8c7co } 299 
8075 t —. 80800 300 
81501 — 81550 301 
81551 — 81602 302 
82051 — 82100 303 
82701 — 82750 304 
82865 — 829c0 | 305 
83151 — 83200 | 305 
83201 — 83255 377 
83351 — 83400 | 308 
83451 — 83500 309 
83951 — 84000 | 310 
84601 — 84650 31¹ 
84951 — 85000 | 312 
85501 — 85350 | 315 
85501 — $5550 3!4 
85551 —  856co | 315 
85051 — 86000 316 
85651 — 86700 | 317 
86951 — 870.0 318 
87951. — 88000 319 
88001 — 88050 | 320 
88701 — 88750 321 
88901 — 88950 | 322 
89151 —  892co 323 
89301 — $9359 324 


Tae 
ruff Piin ben Bongs 


89551 
89751 
90001 
90:51 
9-451 
90651 
91151 
913551 
91601 
9:951 
92401 
92451 


e 
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Wee 


— 89606 
89800 
90050 
90300 
90500 
90700 
91209 
9:400 
91659 
92509 
92450 
92500 
92950 
93109 
93150 
93550 
94350 
94700 
94750 
94800 
94850 
95109 
95400 
, 95790 
95750 
95850 
96450 
96950 
97100 
97200 
97450 
97800 
97350 
98400 
99090. 
99109 
99450 
99750 
1000009 
100450 
100650 
100750 


* 
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rn c x 8 
Nummern Nummern É Nummern 
der PER der b der 

Looſe] ruſſiſchen Bons. [Lodſe] ruſſiſchen Bons. Looſe uſſiſchen Bons. 
— ——— peut 
3250100151 — 101800 4357112751 — 712950 409 124101 — 12450 
326| 101701 10i759.| 368|112951 — 113000 |410 |124301 — 124350 
327 01801 — 101850 1 359]113351 — 113400 |411 124400 — 124530 
32810901 — 101950] 37113401 — 113450 ]4:2 124551 — 124600 
329] 102001. — 102250 | 3711113501 — 113550 14:3 124651 — 124700 
330102101 — 102150 E 114551 — 11460 [414 |124821 — 124850 
321|102201 — 102259 | 3731114901. — 114950 f415 25151 — 125200 
332|102701 — 102759 , 374|!1500I — 115050 [46 25301 — 125350 
3331102951 — 15855 3751 15351 — 115400 ]417 125801 — 125850 
3341103151 — 103200 | 37611!545t1 — 115500 1418 |126001 — 120050 
335 103501 — 103359 377115701 — 115750 |419 126051 — 126100 
33603751 — 10380 | 378] 116451 — 116500 420 [126351 — 126400 
371103901 — 103950 3 96531 — 116600 [421 [6651 = 126700 

38104551 — 104100 4 380] 16651 — 116700 422 275 — 1272 
3391104201 — BER 3811116858 — 116900 1423 27351 — 127400 
34>|104257 — 10:5 332]117001 — 117050 |424 |127851 — 127900 
34004451 — 104450 383117251 — 117300 |425 2791 — 127950 
42|;:04851 — 104900 “j 384,117451 — 117500 426 [127981 — 128000 
3431104951 — 105090. | 38s| 15051. — 118 00 4427 [128201 — 128250 
3410575 — 1058co 38618351 — 118400 4428 28351. — 128400 
34506301 — 106350 | 387/118551 — 118500 |429 18701 — 128750 
346| 106551.— 1c6560 J 38818751 — 118803. [430 (12910 — 129150 
347|10605t — 10% 389, 179201 — 119250 |431 050% — 129550 
34818681 — 106859^| 392|11945: — 119509 |432 |129791 — 129750 
349] 1068517 — 106900 391/0119551 — 119600 1433 |129751 — 129800 
350006991 — 106950 | 3921119751 — 119800 1434 129851 — 129900 
351|107:0! — 107250 | 393/119901 — 119950 1435 |129901 — 129950 
352 07551 — 107600 ]|-394 120901 — 120050 436 30 20 — 130250 
353 109151 — 109209 | 395|120351 — 120500 437 130851 — 130900 
354 109251 — 109300 | 3961120491 — 120450 [438 30901 — 130950 

355110950r — 109550 | 397|120851 — 120900 1439 131251 — 1313 
356 109651 — 109700 398 21301 — 121350 |440.|33'401 — 13:450 
357 110281 — 11030e | 399|/21551 — 121600 [441 (131451. — 131500 
"3581110301 — 110350 ] 409|12205t1 — 122100 1442 131701 — 131750 
359110751 — 110800 | 401122108 = 12250 4443 131851 — 131990. 
'360|111301 — 111350 | 402|122151 — 122200 |444 |131!901 — 13950 
3610111451 — 111500 J 403/122301 — 122250 |445 131951 — 132000 
362112001 — 112050 | 404|!22701 — 122750 |446 |:321901 — 132150 
3563| 112101 — 112150 | 495|12330! — 123350. [447 aol — 132450 
364|112201 — 112250 406123651 — 323700 |448 32451 — 132500 
265|112251 — 112390 407 83701 — 123750 1449 32651 — 132700 
360 5 112600 ! 408 124051 — 1241 o 1450 [132801 — 132850 


* (2990) d 


Nummern Nummern 


Nummern 
der 
ruſſiſchen Bons. 


155501 — 155550 
165551 — 155600 


Looſe 
45¹ 


der der 
ruſſiſchen Bons. Looſe] ruſſiſchen Bons. Looſe 
— — — 
132851 — 132900 


486|144351 — 144400|521 
452| 133051 — 133100|487 | 141451 — 144500|522 
453 Se asp 144501 — 144550523] 155601 — 155650 
4541133601 — 1336501489] 144751.— 144800|524/156451 — 156500 
4551133851 —133900]490| 145171 — 145200 525157051 — 157100 
45634951 — 1350051491 145391 — 1453501526. 57401 — 157450 
457|13545! — 13559: |492|145501 — 145550|527|157501 — 157550 
4581135001 — 156050|193|146001 — 146050|528|157801 — 157850 
459,136151 — 1362001494|146251 — 146300|529|158101 — 148150 
450136851 — 1369o0|495|146351 — 146400|530|158601 — 158640 
4611136951 —1370001496|146551 — 146606|531|158651 — 158700 
462137101 — 1371501497/147501 — 1475501532|159401 — 159450 
463| 137901 — 137950|498|147451 — 147600|533 15975 1— 159800 
464138001 — 138050|499|148151 — 148200834 160101 — 160150 


46551138651 — 138700|500|1482c 1 — 148250535 160401— 160450 
466) (39051 — 139100|501/148301 — 1483501536 160901 — 160950 
4671439151 139200|502) 148501 — 148550|537,160951 — 161000 
468139201 — 1392501503|149752 — 149800|538| 161001 — 161050 
4691133601 — 1396501504] 150051 — 150100|539| 161401 — 161450 
470) 140001 - 140050|505'150551 — 1510001540| 16155 1 — 161600 
47! |140101 — 1401501506 151001 — 151050|541]|161951 — 162000 
472|140251 — 1403001507|15 1051 — 151100|542/162301 -— 162350 


473| 140801 — 1408501508 
4741141251 — 141300|509 
475|141601 — 141650|510 


151501 — 151550|543|1626s51 — 162700 
152151 — 1522001544|162751 — 162800 
152551 — 1526c0|545|163251. — 163300 
476|141751 — 141800|511|152651 — 152700|546|173501 — 163550 
477|141991 — 141950|512/152801 —152859|547| 63551 — 163600 
478|142251 — 142300|513,152851 —152900|548|163901 — 163950 
479| 142401 — 142450|514[153001 — 153050|549| 164001 — 164050 
480|142551 — 142600|515|153351 — 153400|550|164551 — 164600 
481143401 — 1434501516| 153601 — 153650|551|164601 — 164650 
482133601 — 1456501517,153801 — 1538501552/164751 — 164800 
483143751 — 143800|518|154001 — 154050553 165451 — 165500 
484143801 — 143850529 154051 — 1541001554 165651 — 165700 
485|144001 — 1440501520 154751 — 154800 5551265901 — 165950 


Nx 
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Nummern 


— nn ann mn mm M —ðe 
a 


ruſſi ichen Bons. 


ee 
Looſe Süuffifcben Bons T Bons, > IRoofel ruffiſchen Bons. [to 
61166201 — 1 — 162 250 1597 1178751 — 
3 166551 — 160600 598179251 
553/167001 — 187-50 [599 75851 
559167951 — 167103 |600 | 8025: 
560167151 — 167200 60 180301 
5611168151 — 108200 [602 81351 
462 168401 TA 168450 603 181801 
563 179081 — 169100 60482101 
564170451 — 170599 [655 183201 
565170901 — 170950 [606 1183251 
$60|171391 — 171359 [607 |183301 
567 171551 — 171600 [608 1173691 
568172451 — 172500 1659 |15395! 
569172501 — 172550 fro |184201 
570172551 — 172605 (611 ‚184801 
"RE 172901 M 172959 612 184851 
5721174008 — 174059 |613 1184951 
573|1743*1 — 174359 614185251 
574174551 17460 [615 185951 
575174801 — 174850 616185151 
576174951 — 175 617 5 
175151 175200 61887“ 
578 175251 — 175252 [619 |186651 
5791175501 ^^ 175350 620186701 
580|175551 — 175600 (021 186851 
58117571 — 175239 [62188051 
5820175801 — 175859 1623 188551 
$83|170101 — 176150 |624 188601 
5841176151 — 176200 |625 | 188901 
585 8 — 176250 1626 189551 
586/1765851 — 17660 1627 | 189401 
587. 176801 — 176850 628 189951 
588/177101 — 177159 |629 5767 
389 77301 — 177350 e dere, 
5901177652 — 177700 631 Not 
a RUD 38 190 51 
$92|717801 — 177850 4 1903551 
553777951 — 178000 |634 4651 
494178051 =- 178100 635 2 
[78191 — 120150 i615 190951 
5961178651 — np 637 191201 


EERBERLFEFTIIITEL TEST EA PERRET REF EI 


50 1597 1178751 — 178800 163 


179500 
179990 
180300 
180350 
181400 
181859 
182150 
183250 
183300 
183350 
183650 
184000 


184250. 


184850 
184900 
185000 
185300 
186 c 00 
186200 
186350 
187500 
185700 
186759 
1869co 
188100 
188600 
188650 
188950 
189102 
189450 
190000 
190100 
190150 
190200 
190350 
190450 
190600 
190659 
191009 
191250 


Nummern 
niis 
ruffifehe sen Bons. 
638 | 91501. — 191550 
639 J191551.— 191660 `: 
640 |19160: — 191650 
641 191801 — 19:850. 
642 192451 — 19:5co ; 
643 [192501 — 192559.. 
54419320 — 193250 
645 193651 — 193700 
646 1193851 — 193900 . 
647 194051 — 194100 : 
648 194101 — 194150 
649 Rie — 194300 
65094301 — 194350 - 
651 195151 — 195 00 
652 (95851 — 195920 
653 195901 — 195950 
654 [196301 — 195350: 
455. 196481 — 196500 
$56 |197651 — 197700 
057 |198:51 — 198300 
658 5 — 198600’ 
659 |198701 — 198750* 
662 [168750 — 49880 
661 |199201 — 199359. 
662 199451 — 199509. 
663190651 — 199700" 
664 |199851 — 1999co: 
665 208051 — 200100: 
666 1200301 — 200350 
667 |2c0701 — 200750 ` 
668 201001 — 201050 
669 201301 — 201350 
670 |201351 — 201400 
671 [201051 — 201700 
672 201951 — 202000 
673 202051 — 202100, 
674 |202401 = 202450 
675 202751 — 202800 
E 202801 — 202850 
677 203201 — 203250 
678 1223251 — 203390. 


| » C 2992: ) ® j 


762224851 


Nummern Stummern Nummern 
; der der ; Det 
woef Ruſſiſchen Bons. (fosfe|^ ruſſiſchen Bous. [Looſe] ruſſiſchen Bons. 
——— — Ha Q 
9203401 — 203450 721021360 273650] 763225401 — 225450 
203451 — 203500} 722213952 — 214000. | 7641225951 — 225000 
682036001 — 203655] 7231214451 — 214500 |. 7651226101- -— 456150 
682 203801 — 2038 50 724|214601 — 214650 786226351 — 226400 
6831203951 — 2045008 7251214651 — 214700 |. 7671226701 — 226750 
/684|201401,—- 224450] 726|215151 — 215200 | 768|227001:— 227050 
685 2040 — 204050] 727|215201 — 215250 | 769|127i5t- — 227900 
^685|304701 — 20475-|] 728|215701. — 215750] 7701227491 — 227450 
637 204801 — 294850|.729|215951 — 216000 | 7711227651 — 227760 
6381205091 — 2050501. 730216401 — 216450 | 77:1227808 — 227859 
689 205401 — 205450| 731|216801 — 216850 [7730228651 — 228700 
6901205551 — 205600 732216951 — 217000. | 7741229008 — 229050 
691205651 — 205700 733|217101 —: 2:7150 |.775|22995! — 229100 
693|206651 — 2067 731|217301 — 217350 | 7761229201 — 229250 
693276751 — 2068001 7351217501 — 7217550 | 7771229651 :—.2:9700 
6941206901 — 206950] 736277551 — 2:17:00 | 778|230001 = 230050 
695|207 01 — 207050| 7371217651 — 217700 | 779|230451 — 23050 
696|207501 —. 207550|.738|117751 — 217800 |.7809|239551 — 230609 
697 208001 — 208050 739|2'8201 — 218250 | 7811230651 — 23070 
698 208201 — 20825c| 749218351 — 218400 782230801 — 230850 
699 208851 — 208990 74218901 — 218950 783130951 — 231000 
7001208901. — 208950] 742219151 — 219200 |: 7341231251 — 231300 
701|20g301 = 2093500 7453/290351 — 219400 785231651 — 231700 
702/229401 20945 7441219601 — 219650 [78623801 — 231850 
703209051. — 209700| 745/2190801 — 219850 | 7871231951. — 2352000 
7042090751 — 209800 740219901 — 219950 7880232151 — 232200 
705209801 -—.209850|.747|220051 —.23201Cc0 78923270 — 252750 
706209951 — 2100c0| 748|220251 — 220300 | 790|23:80! — 232850 
70721010 —- 210150] 7491220851 — 220 | 7941233154 — 233200 
7082100 — 210250| 750;,221:51.— 221200 792233251 — 233300 
7091210791 = 210759} 751|22120I »— 221259 793233351 — 233400 
7100211101 — 211150| 752|222001 — 222050. | 794/233601 — 233550 
7110211251 — 211300 755|222251 -- 222300 795233051 — 2353799 
7i2|211451 — 2115.0] 7541222301 — 222350 | 796|233851 — 233900 
713|211651 — 211700 755|222801 — 222850 |.797|234001 — 234050 
714212451 — 212500 7561223551 — 223600 | 798|234051. — 234100 
7*5|212551 — 212609 457|225801 — 22:859 | 899|334351 — 234400 
7161212601 — 21265c| 7581224051 — 224100 |. 809234601 .— 234650 
717j212801 — 2128500 759/224101 — 224150 | 80:|235201 — 235250 
7180212051 — 213000 760|224201 .— 224259 | 802|235451 — 235509 
Pig 2135055 — 213100] 761|224451 — 224500 | 803|236351 — 23 40 
720,213101 — 213150 — 224999 | 8041236701 == 336750 


250151 


pe 
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Anhang zur Beylage 
Nro. XXXII des Brestaufchen' Inteligenz⸗Blattes 


; vom: 16- Auguſt 1816. 


\ 


O emam " - 
| Nummern 1 Nummern? } Nummern 
F PUE s Ur . 

Looſe] ruſſiſchen Bons. [Looſe] ruſſiſchen Bons. Looſe] ruſſiſchen Bons. 
805237201 — 237250 841250551: — 250600 877202401 — 202450 
806237351 — 237400 83250001 — 250050 | 878 262551 — 262600 
80712375515 — 237600 Í 843250851 — 250900 4 8791262751: — 262800 ' 
808 238501 — 238550 1. 844251551 — 251600 f 880263001 — 263050- 
8091238551: — 233600. 1; 845 (25185! — 2519 8810263101 — 2653150 
8101239 ½01t — 239250 845252551 — 2320 |: 8821263601° — 263650 : 
811239852: — 239900 847 252851 — - 252900 |" 855|264101: — 264150 
812240101 — 240150 8480252901 — 252950 884264751 — 264800 
813240151 — 240200 849/8325 — 253100 8850265201 — 265250 
gı4l240301 — 240350 850025310 f — 2531500 886265351. — 265 
915240501 — 2495504 8510254251 — 254390 | 887205601. — 265650 
8162406 — 240650 8521254501 — 254555 |. 888 26630. — 266350 
817/240851. — 240990 | 853|254901..— 254950 88960551 — 266600 

. 818|24405i - 241100 854255501 — 255650 890266701 — 266750 
819 242101 — 242150 855[25600t- — 256050 ‘8911266752: — 266809 
829. 242251 — 242300 “856 256101 — 255150 | 892/2 arie 266859 

5 821 475857 — 242400 857256901 — 256950 $; 893 267051 —:267100 
8221242851 — 24290c|:858|257001 —- 257059 f” 894[267251 — 267300 
8232429611 — 242950 859257101 — 2571500 895 267301 — 267350 
9241243101 7772431504 850257151 257200 896267501 — 267550 
sal 243151 — 24320 86125751 —- 257300 |: 897/267651 — 2677 
82617244101. — 244150 862257801 — 257850 | 898 267751 — 267800 
827 243051 — 245100 |: 8030258331 — 258400 8991268051: — 26810 
82862453011 — 245350 803 258651 — 258700. 900268101 — 258150 
829454 — 243450 8651258751: — 258800 | 901/2690561 — 269100 
8300245501 77 245550 85525940 — 259450 | 902/269 — 269450 
8311246701 — 240750] : 8671259651 — 255700 902269851 — 25990 
632 247151 2472001 868259851 — 259900 [90409951 — 270000 ` 
8331247601 — 247650 369/260251: — 2605co']-905,270101. — 279150" 
834/2450 — 248550 870 260301 — 260350 996|270401*— 270450 
83524935. — 249400 | : ©71 {260701 — 260750 | 997270558. — 270600 
836249451 2495 874| 261051" — 261100 | ‚908270708 : — 270750 
8371249851 — 249900 875261 1 — 261250 | 9091270851 — 270920 

‚838125001 — 250056 8741261857 — 261900 ! 9101270901. — 270950 
8392501 — 2501500 875 6210 — 262150 | 911/271001 — 271050 
840 — 2502.0| 8761262151 — 262200 | 912/271404- — 271459 


r 


* 
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3 Berlin den ı5ten Juli 1816. 85 
ee Preußiſche General⸗Lotterie Direction, 


Scherzer ` 


Heynich. 


— — —üä—j—ä— 


Nummern Nummern f | Nummern 
dis der DC. DE à der 

Looſe] Ruſſiſchen Bous. de ruſſiſchen Bons. :oofe] ruſſiſchen Bons. 
913271801 — 2775500952 500 19521283151. — 283 0  991|294891 — 294359 
914|271551 — 271600| 953|283251 — 283300| 992294851 — 294900 
915271601 — £71650| 954|28345! — 283500| .993| 95101 — .295!50 
916271651 rm 271700| 955 283601 — 283650] 9941295251 — 295359 
5171271851 — 271g00l 9568431 — 284350] 9951961017 — 296150 
/918|2719601 — .271950| 9572843151 — 28440 996 296491 — 296450 
919271951 — 272000| 958284701 — 284750| 9971295701 — 296750 
92072251 — 272300| 959284951 — 285000 998297451 — 297500 
5310272401 — 272450 90028501 — 285050| . 999/2975 51 — 297600 
922 272651 — 272700 9018051 — 285100] 10901297901 77 297650 
923 273001 — 2730500 962,285501 — 285550; 1001 Mte. — 297700 
9241273551 — 273600| 9631286301 — 286350] 1002297701 — 297759 
925 274751 — 274800| 964286751 — 285800] 1003298001 — 298050 
9261275251 — 275300 965286851 — 286900 100427810 — 298150 
927275451 — 275500 966287301 — 287350 1005298151 — 298200 
928 275551 — 2756001 967 2876 — 287650 1006 298501 — 298550 
9291275651 — 275799 968|288031 — 2881c0| 1007|299001 .— 299059 
$930|275701 — 275750|.969/288451 — 288500] 10081299451 — 299509 
931|276371 — 276350| 9789251 — 289300 1009|299851 — 299900 
$32|276351 — 276400 971|289551 — 289600 1010|39070I — 300750 
933|27650r — 276550| 972289701 — 289750] 10110301451 — 301500 
9341276751 — 276800 973|289951 — 290000] 1012 301751 — 301800 
29551276851 = 276500: 974/901 — 290150 1013[302801 — 302859 
956277051 — 277100 975|121151 — 291200 1014 302951 — 303009 
937 278901 — 278950 976297 — 291750 101533 Z 303100 
9381279301 — 279350 977291951 — 292000| 1016303101 — 303159 
9391279507 — 279550 978|292201 — 292250 1017/37370! — 803759 
945279851 — 279900| 879|292551 — 292600 10181304501 — 30455? 
941 280151 — 280209| 98029 281 — 292850| 1019 pu" — 304650 
-942/280351 — 280400| 9811292951: — 293000, 1020 304651 — 304709 
943 280501 — 280550| 982293151 — 293200| 1902! 304751 — 304800 
944280601 — 280650 983293351 — 293400 7022 304801 — 304859 
945 280951 — 281000 984293451 — 293509| 1023130557 — 305209 
946281351 — 161400 985j293008 — 293650| 1024|3e5201 — 305259 
:947|282651 — 282100| 986|293901 — 293959| 1025[306301 — 306359 
948282101 — 282150| 987|294101 — 294150| 1026|306401 — 306459 | 
949 282601 — 282650| 9881294307 — 294350| 10271307501 — 397559 
950282901 — 282950} 9891294451 — 294500 1028|308251 — 308300 
951 383101 — 253150 990 294703 — 294750| 1029 308851 77 308969 
10301308951 — 309009 


3 (2559 
i A 
Zu verkaufen. 5 
; Amenbrod Breslauſchen Creiſes. Beym daflgen Dominio find 2 jun? 

ge Schwelzer Stiere ein⸗ und zweyjahrig, ro junge Nugfühe und 6 junge Sprunge 
fahre ſpaniſcher Rage zu billigen Preißen abzulaſſen. Das Naͤhere beym Wirth⸗ 
ſchafts Amte. er ur 

9) Schlrellwitz Neumarktſchen Erelſes. Die hleſelöſt an dem Striegauer 
Waſſer gelegen, mit zwey Gängen verſehene, von Grund aus neu erbaute Muͤhle, 
und wozu ber Woſſeiba auch erf neu und aufs beſte gemacht worden iſt, fo 
nebſt dazu gehörigen Aeckern, Obſigaͤrtchen und Wieſewachs an den Drei» und 
Heſlbiethenden aus freyer Hand verkauft werden. Es iſt hierzu ein einziger Termin 
den 6. Seotember a. c. Vormittags um TO Uhr auf dem herrſthaftlichen Sch offe zu 
zu Schmellwitz beſtimmt, wozu Kaufluſtige eingeladen werden, und koͤnnen früher 
nähere Auskunſt bey dem Wirthſchafts⸗Amt daſeſbſt, und in Breslau im geldnem 
Apfel auf der Junkerngaſſe im Comtolr erhalten. s 

; „) Schwerdnitz den riten July 1816. Von dem hieffgen Koͤnigl Lande 
und Stadtgericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß das hlerſelbſt ſub No. 288. 
belegene, auf 2785 Rihlr. taxirte Nagelſchmidt Schlemmerſche Haus an den Meiſt⸗ 
biethenden oͤffentlich verkauft werden foll, und daß eln einziger Blethungstermin 
auf den 18. October c. Vormittags um 11 Uhr anberaumt worden iſt, an welchem 
fib beſitzfaͤbige Kaufluſtige melden und ihre Gebothe abgeben konnen. 

*) Frankenſiein den aten August 19 16. Auf den Antrag der Inteſtat⸗ 
Erben des zn Baͤrdorf verſtorbenen Bauer Michael Rother, foll das zu ſelnem Noch⸗ 
laß gehörige, fub No. 26. daſelbſt gelegene tobothſome Bauergut von einem Hufe 
Ackerland, auf 1329 Rihlr. ro (gr. gerichtlich detarirt, in dem angeſetzten einzi⸗ 
gen Lititatlonstetmine den 2 5. September c. Erbtheilungshalber veraͤußert werden. 
Indem wir dleſes hierdurch öffentlich bekannt machen, fordern wir olle beſitz und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, an gedachtem Tage Vormittags um 9 Uhr in un⸗ 
ferer ſtandes herrlichen Juſtiz Canzley hierſelbſt zu erſcheinen, fb über ihre erwaͤhn⸗ 
ten Qualitäten auszuwelſen, ihre Gebothe auf dos gedachte Bauergut abzugeben, 
und alsdann zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Beſt- und Meiſtbtethenden 
unter Genehmigung der Ritterſchen Erben erfolgen werde. Bis dahin iſt die dies⸗ 
fällige Tape in unferer Canzley, fo wie in dem Getlchtskrelſcham zu DBaͤrdorf zu 
jnſpiciren. Das Gerichtsamt der Standes herrſchaft Muͤnſterberg 

: Fronkenſteln. Fritſch. 

„) Guhran den 28ſten July 1816. Da in dem am 2 1ſten Februar v. J. 
angeflandenen Termine zum Öffentlichen Verkauf des George Friedrich Knauerhaſe⸗ 
ſchen Dreſchgortens in Borſchen fid) kein Käufer gemeldet, und die nachträglich ere 
folgten. Gebothe der Realhläubiger nicht annehmlich geweſen find, fv ij or deren: 

e ^ ptrag. 


t 
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Antrag ein neuer Lleltatlonstermin auf den 27. September b. J. im Rinto. Amte 
⸗Wohlau angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
; Königs. Preuß. Domalnen⸗Juſtizamt Wohlau. 
*) Leobſchütz den ifen Auguſt 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Stadige⸗ 


richt zu Leobſchuͤtz macht hierdurch oͤffentlich bekannt, daß auf den Antrag der Real: 


gläubiger des Depoſital⸗Rendanten Tbriſtlan August Vertraugott Rheniſch, zum 
„öffentlichen Verkauf der demſelben zugehoͤrlgen Grundſtͤcke, em neuer Termin auf 
den 14. October d. J. fruͤh um 9 Ubr vor dem Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Laut⸗ 
ner auf dem hieſigen Rathhauſe angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige und Zahlungs⸗ 
fähige zu erſchelnen hierdurch vorgeladen werden. 

Š j Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Roͤsler. 

Pteerſon, fo ihre Dienſte antraͤgt. 
„) Bergel bey Ohlau. Ein Bedienter, der acd) die Gaͤrtnerey bverſteht, 
ſucht Dienſte, und ift beym Schullehrer Herrn Gorcke hieſelbſt zu erfragen. 
a Citationes Edictales. 

„) Breslau den xr, Junt 1816. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Oder ⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficil fici der Cantoniſt Fran; Jockſch⸗ 
mann aus Pohlniſch⸗Peterwitz, welcher fid) vor mehrern Jahren heimlich entfernt 
und ſeitdem bey den Canton -Sveoifionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 
12 Wochen in die⸗Köͤnigl. Preuß. Lande hierdurch „aufgefordert; und da zu feiner 
Verantwortung hierüber ein Termin auf den 15ten November c. a. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Ober ⸗Landesgerichts⸗Referendario Schmidt anberaumt worden, 
zu ſeldigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklag⸗ 
ter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; 
ſo wird gegen ihn als einen, um :fid) dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetre⸗ 
tenen verfahren, und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen, als auch fünfrlg 

ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beflen des Fisch erkannt werden. ) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

*) Ottmach au den 2 3ſten July 1816. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richte wird die bereits feit langer Zelt verschollene Thecla Nimptſch, elne Tochter 
der ebenfalls tång verſtorbenen Hufſchmied Anton Nimptſchſchen Eheleute hlerſelbſt, 
fo wie deren etwanige unbekannte Leibe: Erten und Erbnebmer auf den Antrag tha 
rer beiden Geſchwiſter Ellſabeih Nimptſch verehel. Strader und Barbara Nlmptſch 
ve ebel Nicolaus hlermit öffentlich vorgeladen, ſich innerhalb 9 Monaten, laͤng⸗ 
ſleus aber in dem auf den 14. Map 18 17. angeſetzten peremtoriſchen Termine, Vors 
mittags um 9 Uhr ver dem ernannten Commiſſorio, Amtshauptmannſchafts⸗Rath 
Teuber auf dem hieſigen Amtshauſe entweder perſoͤulich oder ſchriftlich zu melden, 
und weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls dieſelbe nach Ablauf hieſes 
Termins für todt erklaͤrt, und das ihr zugehorige Vermögen ihren bekannten naͤch⸗ 
fen Verwandten zugeſprochen werden wird, die Thecla Nimpiſch Mui. unbes 

annten 


~ 
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„kannten Erben ober, wenn ſie ſich in der Folge noch melden ſollten, lediglich an 
dasjenige, was alsdann bey den Empfängern noch vorhanden ſeyn duͤrfte, wer⸗ 
den angewieſen werden. Es à; x 
A Koͤnigl. ehemale fürfsihäft. Amtshauptmannſchaft. 
„) Glatz den sten July 2816. Auf den Antrag der hieſigen ad aeta ſe⸗ 
gitlmirten Erben wird der Jeſeph Kleppe und ſeine Mutter Catharina ged. Brunns 
hoͤlzel, welche (id bereits ſeit 29 Jahren in unbekannter Abweſenheit befinden, fe 
wie ihre etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer dergeſtalt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, daß dieſelben ober (hre etwanigen unbekannten Erben binnen neun 
Monaten, vom 25. d. M. an gerechnet, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 16 May 
fünftigen Jahres anberaumten präcluſtoiſchen Termine ſich an gewohnlicher Ges 
richtsſtelle auf dem hieſigen Ra'hhauſe entweder in Perſon oder ſchriftlich melden 
und das Weitere gewaͤrtigen. Bey ihrem Ausbleiben wird angenommen werden, 
daß ſie nicht mehr am Leben find, und werden daher dieſelben per Sententiam für N 
todt erklaͤrt und ihr Vermoͤgen wird den hieſigen fid) legitimitten Erben zur frelen 
Dispoſttlon uͤberlaſſen, auch diejenigen, welche ſich narh:ergangener Praͤcluſton als 
gleich nahe, oder nahere Erben ausweiſen moͤchten, werden fuͤr ſchuldig erachtet 
werden, von den hleſigen Erben weder Rechnungslegung noch ſonſt einen Erſatz der 
gezogenen Nutzung zu fordern, ſondern ſich lediglich mit demjenigen zu begnuͤgen, 
was etwa von dem Vermögen noch vorhanden ſeyn duͤtfte. ; 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
i AVERTISSEMENTS. . , . 
„Breslau. Eine Mle eingezogene Familie erbiethet ſich einige von der 
fiubierenden Jugend, auch Maͤdchens, gegen moͤglichſt billige Bedingungen in Penſton 
zu nehmen. Das Naͤhere hleruͤber erfährt man auf dem Sande bey Madame Fir: 


fer, dem Friedrichs Thore gegenuber, eine Stiege hoch. 


*) Breslau. Den geehrten Subſcridenten meiner Geſchichte des Krlegs 
in Schleſien 1813. mache ich auf mehrere Anfragen ergebenſt bekannt, daß der 
Druck in dieſer Woche erſt hat anfangen konnen, und daß das Werk Ende Oetober 
oder Anfang November ausgegeben werden wird. Bis zur Beendigung des Drucks 
bin ich bereit, noch Sudſeriptlon anzunehmen; dann aber ttitt unfehlbar der Las 
denpreiß eln. Der Prediger Noͤſſelt. 
) Breslau. Eine Perſon den mittlerem Alter, reinen Sitten und gu - 
ter Familie wuͤnſcht eine Stelle als Erzieherin bei Kindern zu erhalten. Das Naͤ⸗ 
here fagt der Agent Buͤttner, kleine Ohlauergaſſe im grauen Strauß. 

) Breslau. Eine Herrſchaft in Niederſchleſien von 6 Vorwerken, ferner 
elne mit 2 Vormerken, find Veranderung wegen preißmaͤßig zu verkaufen; fo im 
Gegentheil wunſcht man ein Gut von circa 30, 40 bis 5 „3 , 
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im Neumarkiſchen, biegnitzſchen oder Trebnitzſchen Creife prelßmaͤßig zu kaufen. 
Auch kann ein Knabe, welcher die Oekonomie gegen billige Caution erlernen will, 
baldiges Unterkommen finden. Auskunft giebt der Wachszieher Jurck, Schmiede⸗ 
bruͤcke in Warſchau. ; A 

) Breslau. Spaniol, fluͤchtiger Achter Sevilla das Loth 4 gat. Cour.; 

"rafilien das Pfund 3 Kehle. Cour; fein gemahlner Brafili das Pfund 25 für. 
Cour., in kleinen blechernen Buͤchſen a 7 für. Mz.; Ro billard, Achter Parifer, 
das Pfund 2 Rthlr. 20 for. Cour.; Hollaͤnd 'r, extra fein, das Pfund 20 fgr. und 
x Quir. Cour.; Marocco, Offenbacher von Gebrüder Bernhard, das Pfund 28 
und 24 for: Cour. ; Duͤnquerquer Carotten, fein rappirt, das Pfund 35 und 
271 (gr. Cout., veritabler in Flaſchen a 24 fgr. Cour.; fein rappirter St. Omer 
das Pfund 30 und 26 (gr, Cour. ; St. Omer das Pfund 40, 35, 30 und 20 fat, 
Mz.; Viol⸗Rappee das Pfund 16 (gr. Cour. Abanier in Bley das Pfund 24 fot. 
Mz; Reichenſteiner das Pfund 20 fer. Mz.; Rattiborer das Pfund 20 unb 
16 (gr. Mz.; ungariſch Gebeizter das Pfund r5 for. Mi; ‚Hannoveraner das 

Pfund 10 fat. Mz., und Neuroder das Pfund 6 far. Mz. zu haben bey 2% 
ix: 3 F. A Krumphoſtz. 
Breslau. Ich empfehle mich mit neuem Kirſchſaft, der ſich ein Jahr 
nonſervirt, das Quart 36 for. Mz. ; Banco, 
N Conditor auf der Odergaſſe dem grünen Hirſch gegenüber, 
Breslau. Mit gutem Drieſenpulver für Pferde nach ber Vorſchrift des 

Herrn D. H. das Pfund 20 far. Mz., venetianiſcher Seife, beſter Gewuͤrz und 
Banden ⸗Chocolade, isländiſchem Moos, allen Gattungen Tonnen⸗ und geſchnit⸗ 
tenen Varinas Canaſter, aͤchtem hollaͤndiſchen Portorico. und Oronoco nebſt allen 
andern Speterey und Farbewaaren zu den moͤglichſt billigſten Preißen empfiehlt 
ich Su Johann Gottlieb Hoffmann, 

: im grünen Loͤwen auf der Nicolalgaſſe Nro. 169. 
Glaß den 16ten July 1816. Da bie zum Nachlaß des verſtorbenen 
vuͤrgerlichen Garten beſitzers Joſeph Olbrich gehörige, in der Quer⸗Gaſſen⸗Vor⸗ 
ſtadt hierſelbſt belegene, und auf 135 Rthlr. 6 gat. 6 pf. gerichtlich gewuͤrdigte 
Scheuer auf den Antrag der Erben im Wege der freiwilligen Subhaſtation vers 
Xauft werden fot, und pem ein einziger Biethungs⸗Termin auf ben 27. Septem⸗ 
ber d. J. früh um 9 Uhr vor uns an gewohnlicher Gerichtsſtelle auf dem hieſigen 
Rathhauſe anſtehet, fo wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer 
Gebothe, als auch den unbekannten Realglaͤubigern zur Wahrnehmung ihrer Ge⸗ 
vechtſame hierdurch bekannt gemacht. ; l l 3S 

; Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


i Leobſchütz ben rote Juli 1816. Nachdem der Papiermachergeſelle 
Johann Aſcher aus Bleiſchwitz geſonnen ift, daſelbſt an dem Oppafluſſe eine Pas 
plermüuͤhle zu errichten, fo werden hiermit alle und jede, welche durch p pany 

E tigte 
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ſichtigte Mühlen⸗Etabliſſement eine Gefährdung ihrer Rechte befürchten, in Folge 
des Edicts vom 28ſten October 1810. aufgefordert, den Widerſpruch binnen einer 
präcluſtviſchen Friſt von 8 Wochen, vom Tage dieſer Bekanntmachung an, hier⸗ 
arts beyzubringen. f € ; 
Kaoͤnigl. Preuß. landräthliches Officium Leobſchuͤtzer Creiſes. 

Glatz den 2oflen May 1816. Da das auf dem Ringe ſub Nro. 12. bie 
ſelbſt belegene, zur Kaufmann Simonſchen Concursmaſſe gehoͤrige und auf 
1479 Rthlr. 10 fgr. Cour. gewuͤrdigte Haus im Wege ber nothwendigen Subha⸗ 
ſtatlon verkauft werden foll, und hiezu Termini licitationi8 auf den 28ſten Funts 
20 ſten Juli, und peremtorie auf den zoften Auguſt d. J. früh um 10 Uhr vor uns 
an gewohnlicher Gerichtsftelle auf dem hieſigen Rathhauſe anfteben , fo wird ſolches 
ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten 
Realglaͤubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. 

; Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Neubauß den 29ſten Juni 1816. Die abgebrannte David Meißnerſche 
Klelngaͤrtnerſtelle zu Baͤrengrund, welche dorfgerichtlich auf 292 Rthlr. Courant 
abgeſchaͤtzt worden iſt, foll wegen Schulden des Beſitzers verkauft, und nebſt der 
darauf fallenden Feuerſocletaͤts⸗Huͤlſe an den Meiſtbiethenden uͤberlaſſen wer den. 
Zahlungsfähige Saufluflige werden zu dem im Gerichtskretſcham zu Ditters bach 
. auf den aten September d. J. anſtehenden einzigen Biethungstermin hlerdurch 
vorgeladen, wo der Zuſchlag an ben Meiſtblethenden unter Genehmigung der ein⸗ 
getragenen Gläubiger geſchehen ſoll. Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt hier und im 
Gerichtskretſcham zu Dittersdach nachzuſehen. Zugleich werden alle etwanigen un⸗ 

dekannten Meißnerſchen Gläubiger zur Angabe und Rechtfertigung ihrer Forderun⸗ 
gen in demſelben Termin mit der Warnung vorgeladen, daß ſie im Fall ihres Aus⸗ 
dleibens ihrer Anſpruͤche an die Maffe verluftig erklart werden folen, x 
Supe ^s Dyherrn Ezettrigfches Gerichtsamt der Herrſchaft 
AQ : euhauß. > F 
~ ky Glatz ben 2sften Juni 1816. Da der fub Nro. 635. auf dem Holiplam 
hieſelbſt belegene und auf 2114 Rthlr. 3 gor. Courant gewuͤrdigte Schieß kretſcham 
und Zubehör im Wege der freywilligen Subhaſtation verkauft werden ſoll, und 
hiezu Termini licitationis auf den sten October, oten December und peremtorie 
auf den 14ten Februar 1817. früh um 10 Uhr vor uns an gewöhnlicher Gerichtsſtelle 
auf dem biefigen Rathbaufe anſtehen, fo wird foldes ſowohl den Kaufluſtigen zur 
Abgebung ihrer Gebothe, als auch ben unbekannten Realglaubigern zur Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. ; 
í 78 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ^ 
„) Schrien Glogauíden Ereiſes den 31ften Juli 1816. Auf den Antrag 
der Gläubiger des hieſigen Bauers Gottfried Reich ſoll deſſelben hieſelbſt belegene 
Bauernahrung, welche auf 1200 Rthlr. Courant abgefchägt worden, in Termine 
den gten November 1816. oͤffentlich an den Meiſtbiethenden gegen baare Bezahlung 
in Courant berkauft werden. Beſitz und zahlungsfaͤhtge Kaufluſtige haben ſich 
deshalb an gedachtem Tage fruͤh um 10 Uhr auf dem hieigen herrſchaftl. Schloſſe 
zur Abgabe ihres Beboths vor dem unterſchriedenen Gerichtsamte zu melden, und 
es hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende von ihnen den Zuſchlag der ſubhaſtirten Bauer⸗ 
nahrung nach erfolgter Einwilligung der Reichſchen €rebitoren zu menm. 575 
; : - gio... 
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gleich werden alle dis jetzt noch unbekannten Gläubiger des Gottfried Seld) aufges 
fordert ‚ ihre etwanigen Forderungen fgáteftené in gedachten Termine dem Gerichts⸗ 
amte anzuzeigen und ſoſche gehoͤrig zu beſcheinigen; widrigenfalls fie damit praͤclu⸗ 
dirt und wegen ihrer Befriedigung blos an die etwa übrig verbleibenden Kaufgel⸗ 
der werden angewieſen werden, n 
i x Das Gerichts amt Shrin _ 

. "y Grüßanu den aſten Auguſt 1816, Von dem Königl. Gericht der ehema⸗ 
ngen Grüßauer Stiftsguͤter wird bie ſub Nto: 5; zu Stesmannsdorf Bolkenhain⸗ 
Landesbutſchen Creiſes gelegene zum Vermögen des Gottfried Grabíd) gehörige und 
auf 97 tbe. 15 far; dorfgerichtlich geſchaͤtzte Fteyhaͤuslerſtelle, weil der Beſitzer 
bonis cebirt hat, ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauf⸗ 
laftige hierdurch eingeladen, in dem ; REN 

auf den gten September c. a: fruͤh um 9 Uhr 
peremtoriſch feſtgeſetzten Lieitattonstermine zu erſcheinen, the Geboth abzugeben 
und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Mett und Beſtdiethenden dieſer Fündus mit 
Bewilligung der Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und adindteirt werden wird. 
Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger diefer Mafe fub poͤna praͤtluſſ et per⸗ 
petni fifentii vorgeladen, in dem gedachten Termine perſöͤnlich oder durch zuläßtge 
Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu / erweiſen. 

Königi. Gericht der ehemaligen Grüßäuer Stiftsguter. 

» Nelſſe den 25ſten July 1816. Das Hppothekenbuch der unter ber 
Gerichtsbarkeit der Pfarrtbey Deutſch⸗Kamitz und Heydau z und der unter die Ges 
richtsbarkelt der freyen Erbſcholtiſey Deutſch⸗Kamitz Reiſſer Ereifes ‚gehörigen Hof 
ſeſſionen, ſoll auf den Grund der in der⸗Regiſtratur vorhandenen, und von den 
Beſttzern einzuziehenden Nachrichten regullrt werden. Jeder, der hierbey ein Ins 
tire zu haben gloubt ; und ſeiner Forderung die mit der Eintragung verbundenen 
Vorzugs rechte verſchoffen will, wird: daherranfgefordert, ſich damit binnen 6 Mos 
naten, ſpaͤtrſtens aber in dm i E $ 

; 2 auf den rhen Fibrnar 18177 
fruͤh um g Uhr blerzu anberaumten peremtor ſchen Termine, bei dem unterzeichne⸗ 
ten Gerichts amte in der Canzley des Juflitiarii Mio. 386: auf der Wederſtraße piers 
felon zu melden, ‚feine Real⸗An ſpruͤche naher anzuge ben und zu erwarten; daß fol 
che nach dem Alter unde ſonſtigen Vorzuge ibres Rralrechts eingetragen werden. Die 
jenigen aber,, die ſich nicht melden konnen ihre Realrechte gegen einen dritten im 
Hypothekenduche eingetragenen Beſither nicht mehr auc üben; und muͤſſen in jedem 
Falls mit ihren Forderungen denen alsdann dereits eingetragenen Poſten nachſtehen. 
Oenen, die eine bloße Grundgerechtigkeit Servitut hoben, bleiben ihre Rechte nach 
$:/16. 17; und 58. Tit. 22. Theil 1; des allg: Landrechts zwar vorbehalten, es 
ficht ihnen aber gleichſalls frep; ihr gehoͤrig anerkanntes oder et wieſents Recht elpe 
nagen zu laſſen⸗ f N 


Oas Patrimontalgerichtsamt Deulſchkamitz. 


& Gor) & 
Seionnabends den 27; Auguſt 1816 
Auf Sr. Königl. Maieffät von Preußen i je. 
f i allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. A 
Breslauſches Intelligenz Blatt: zu No; XXXIIE. - 


Citationes Creditorum:. Des Edge meh 
Breslau ben 19tem April 1816. Vor das hiefige Königl. Stabtgerichs 
unb den von demſelben authoriſſrten Liquidators: Commiffario , Herrn Juſlizrath⸗ 
eydoldh, werden hiermit alle und jede, welche an das in 8599 Rthlr. 10 fero 
63 d'. beſtehende Vermoͤgen des infoldendo gewordnen Kaufmann Moriz Danziger 
irgend einen rechtsgültigen Anſpruch zu haben vermeimen, hierdurch vorg lad en. 
vem aten Auguſt c; an gerechnet, dinnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf 
den gten November c. Vormittags um 10 Uhr angehenden Terminoitqatdatio id^ 
prremtorio ihre Forderung an den Cridarium entweder in Perſon oder durch einen 
zuläßigen und mit hinreichender Informatton verſehenen Mandatarium anzumel⸗ 
den, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Docu⸗ 
mente; Briefſchaften unb. übrigen: Beweismittel, womit fie die Wahrheit und 


| , Richtigkeit” ihrer Anſpruͤche zu erweiſen gedenken, in Driginalib»8 vorzulegen, 


das Noͤthige zum Protocol anzuzeigen und alsdenn die geſetzmaß ige Anſetzung in 
dem Claſſiſicationsurtel zu gewärntgen; wogegen ne deß ihn Stséhteihen und 
unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß fie mit allen (Ds: 
ren Forderungen an die Schuldenmaſſe des c. Moriz Danztger práclubirt und ib» 
nen deshalb wider die ubrigen Glaͤnbiger ein immerwährendes Stillſchweigen aufs : 
erlegt werden wird Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch gelga. 
liche Urſachen on dem perſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden, und denen es an 
Sikanmſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtizcommiſfarii Herren 
Enge und Plendſack angewieſen) bon denen ſis ſich einen zu waͤhlen und mit Voll⸗ 


macht und Information zu verſehen haben. 


5 Breslau den §ten April 1810. Nach erfolgter Wiedergufhebung des wea: 
gen Suspenſton der Milktärprozeſſe im Jahr- 806. emantrten Verordnung werden nun⸗ 
mehro alle diejenigen Militär⸗Perſonen, welchen dieſes Edict bisher Zur fatten ge⸗ 
kommen, und die an das zu Folge gerichtlichen Juventärit in Beſchlag genommene, in 
denen auf 200 Rthl. 16 (av. Cour abgeſchatzten Effecten, und auf 1936 Ri. 28 fgt« - 
2,0. angegebenen guten Activis beſtehende und dagegen mit 5011 Rthlr⸗ 24 fgr. vere 
ſchuldete Vermögen des Kaufmann Sohanır Samuel Höflich aus irgend einem Grund 
kechtsguͤltige Anſpruͤche zu haben vermeinen „hierdurch oͤffentlich vorgeladen, fib, vom 
17teu Juli c. a. an gerechnet, binnen 3 Monaten, und zwar ar lor Ahala taoi ripo 
den arjten October c. Vormittags um ı 2 Uhr vor dem Heren Juſtſzrath Borow f$, - 
als hierzu fpecialiter authoriſirten Liquldations⸗Commiſſarſo, bey dem hieſigen Koͤnigl. 


weder 


Tladtgericht einzufinden und ihre ewanlgen Forderungen an die Hoͤflichſche Maſſe enta- 
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weber petſonlich oder durch zuläßige und mit vollſtaͤndiger Juformatſon berſehene Be⸗ 
vollmächtigte, wozu ihnen in Ermangelung ber Bekauntſchaft unter den hieſigen Rechts⸗ 
freunden de Herten Juſtizcommiſſarlen Kletke und Ehrhardt in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
deu, zu Uquldiren und gehörig zu beſcheinigen, wogegen die fid) nicht gemeldeten Ju⸗ 
kereſſenten zu gewaͤrtigen haben, daß ſie mit ihren etwanigen Anſprüchen an die Hoͤf⸗ 
t (ie; Mafe präcludirt und ihnen dieſerhalb ein immerwährendes Stillſchwelgen gea 
P die übrigen Gläubiger auferlegt werden wird. "he tont «—2 
STE Uem o Königl. Gericht der Stadt. RE: 
EN Uses egat beirgter April 1816. Nachdem das unterm goſten Yuli 1872. 
Wélantcté Edler wegen Suspenfion der Militarprozeſſe in Folge der Alerhöchiten Cas 
dhe vom 20ſten März a. c. wiederum aufgehoben worden, fo werden alle Dies 
jenigen Milirärperſonen „welchen dieſe Verordnung zeithero zu ſtatten gekommen, und 
weun'ſie an da in Cridam verfallene Vermögen des inſolvendo gewordenen und in ber 


Folge verſtor enen Kaufmann Iriedrich Wilhelm Schlippalſus irgend einige rechtsgüls 


tige Anſprüche zu hagen vermeinen , hierdurch Öffentlich vorgeladen, fid), vom 17. Sus 
the. an gerechnet, binnen 3 Monaten und läugſtens in dem auf den 21ſten October c. 
önfteheinen Termino peremtorio et prächufioo Vormittags um 11 Uhr. vor dem hierzu 
geordneten Commiſſacto, Herrn Juſtizrath Borowsky⸗ bey unferm Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richt zu melden, ihre, etwanigen Forderungen anzuzeigen, ſolche durch die urſchriftlich 


mit zübringenden Documente gehörig zu beſcheinigen, und. hiernachft das Weitere zu eve 


warken; wogegen die Auſſenbleibenden zu gewärtigen haben, ba. fte mit allen ihren A 


nigen Anfprüchen an die Friedrich Wilhelm Schlippaliue ſche Coneurs ffe pra⸗ 
S e Anger Die Drei f gemeldeten e ee rennes 
i exit (tbelgen aufe egt werden wird. le rigens werden denjenigen „welchen es an 
Bekanntichaft we dee Gisfigen Disshusfseuubser fehlt, die Herren Suftigeommiffarien. 
aur und Ehrhard in Vorſchlag gebracht, von denen. fie fid) einen zu wählen und benz; 
ſelben mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. SUETON e 

El tarii Vene ui ale c INA EEE Get ODE is s 
Drestan: denoten April 1816. Von dem hleſigen Königl. Gericht werden 


in Müͤckſicht der geſchehenen Wiederaufhebung des wegen Suspeuſton der Militäaͤrpros, 


zeſſe den Zoſten Juli 1812. emanirten Edicts alle diejenigen Militärperſpuen, dent 


diefe Berorduung bishero zu ſtatten gekommen, und welche an e ole 
Inbentarit auf 114397 Kehle. 6 ſgr. 9 d'. Cour. angegebene und m 


ige geklchtl. 
2650 WE ; 


13: gr, 6 d ,snerfhnldete Vermögen des Kaufmann, „ e c aus gend. 


einem Grunde hechtsguͤltige Anſprüche zu haben vermelnen, hier 


Vörgeladen, ſich, 


vom 10, Juli c. an gerechnet, binnen 3 Monaten und zwar in Termund perentorio 


den soten October c. Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Beer, als 


bier. (peciatiter. authoriſirten Liquidatious- Commiſſarſo, bey dem hieſigen Könſgl. 


Stadtgericht zu Anmeldung ihrer etwanlgen Anforderungen eütweder perſönlich oder 


durch zuläßige und mit vollſtaͤndiger Information verſehene Bevollmaͤchtigte, wozu ih⸗ 


nen in Ermangelung der Bekauutſchaft unten den hieſigen Rechtsfreunden die Herren 


Juſtihcommiſſarſen Paur und Enge in Vorſchlag gebracht werden, zu geſtellen, mit 
der, Verwarnung, daß die fich nicht emeldeten Intereſſenten mit ihren ekwaulgen Au⸗ 
Shriftian Iſaak Gadſche Maſſe práclubivt und ihnen dleſethalb ein dnte" 


ſpruͤchen an die 


nerwährendes Still ſchweigen gegen die ubrigen Gläubiger ohnfehlbar auferlegt wers 


den vites ssi RNonigl. Gericht der Stadt. 
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Bereblau den gten April 1816. Von dem hleſigen Königl. Stadrgeriche 
werden nach nunmebro ſtatt gefundener Wiederaufhebung der ergangnen Süͤspen⸗ 
Rön der Milltarprozeſſe alle die in dleſer Verordnung erwähnten ins Feld geruͤckten 

“Militärs oder tiefen gleich zu ad tende Perſonen, welche an das „ btfage des ge⸗ 
richtlichen Inventarli in 2568 Rthlr. 2 gr. 3 d', beſtandene und dagegen mit 
31359 Rebe. 17 (984,6, d. verſchuldete Vermögen des Kaufmann Cornelius An⸗ 
guit Etaaffen. aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſpruch zu haben vermeinten, 
bdierdarch vorgeladen , vom 17ten Juli c. an gerechnet, dinnen 3 Monaten, fpätte 
ſtens aber in dem auf den aiten October e. Vormittags um 11 Uhr anſtehenden Tits 
mino liqatvationis peremtorio vor dem hierzu geordneten, Commiſſar lo, Herir 
e dem hleſigen Königl. Stadtgericht zu erſcheinen, ihte 
Anſp che anzuzeigen, ſoſche durch die in Originalldus mitzubringende Documents 
gehör ig zu beſchelnigen; bep ihrem Auſſenbleiden aber zu gewärtigen, daß fe mlt 
allen ihren stwanigen An ſpruͤchen an die Cornelius Auguſt Claaſſenſche Maff: pra⸗ 
cladliet und ihnen gegen die bereits fid) gemeldeten Glaͤubiger ein immerwährendes 
Stiuſch weigen auferlegt werden wird. Denjenigen, denen es an Bekanntſchaft un⸗ 
ter den dieſigen Rechtsfreunden feblt, werden die Herren Juſtiztommiſſarien Eber⸗ 
hardt und Paur vorgeſchlagen, von denen ſie ſich einen zu wählen und mit Dolls 
macht und Infor matton zu verſehen haben n 
9 Breslau den igten April 1816. Denen unbekannten Glaͤublgern inch. 
der Militärperfonen des den 26ftén Febtuar 1813. hieſeldſt verftorbznen Kauſmann 
und Galanterie. Händlers Johann Erni Weniger, welche an deffen in einem Daas 
ten Depofitalz Beflände per 315 Nihlr. 4 99r. 9% pf. Cour., einer Obligation des 
Amortiſations⸗Fonds per 110 Rthlr. nebft Zinſen a 44 pro Cent ſeit Oſtern 1814. 


einer dergleichen Obligation über- berfeffene Zinſen bis Oſtern 1814. über 70 RHL p- 
und in dem im Inbentarlo fpreificirten illiquiben und zweifeldaften Aktivis deſte⸗ 
henden Nachlaß, worüber per Decretum vom 1 sten September 1813 formelter 
A bie eroͤffnet worden, irgend einen rechtlichen Anſoruch zu haben vermeinen. 
wird hier dürch öffentlich befannt gemacht, wie wir Terminum zur Liquldatton ihs 
rer etwankgen Forderungen binnen 3 Monaten und zwar ſpäteſtens auf den 9 Ros 
vember e. Vormittags um ro Uhr vor dem hierzu ernannten Deputatd, Herrn 
Juſtizrath Borowsky, peremtorie anberaumt baben, Es werden daher 'diefelten 

hiermit oͤffentlich vorgeladen, fid in dieſem Termino an unſerer gew hnlichen Ges: 

richts ſtelle entweder in Perſon ober durch zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen in 
Ermangelung einiger Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsfreunden die Herten 

' Juſtiscommiſſarti Pfend fact und Müller jun. vorgeſchlagen werden, ohnfehldar ein⸗ 

zufinden und darin ihre Forderungen aebórig zu fiquibiren und zu jaftifteiren; bey 

ihrem Auſſenbleiden aber, ober unterlaſſener Geſtellung eines Bevollmächtigten zu 
gewärtlgen, daß fie mit allen ibren Forderungen au die Johann Ernſt Weniger⸗ 
ſche Maffe praͤcludirt und ihnen damit gegen die übrigen Glaub iger ein ewiges Stille“ 


ſchweigen auferiegt werden wird. , x ; Ais 
PLEBS Roͤmgt. Gericht der Stadt-.  , 
' Bunzlau den 23ſten April 1816. Es ift über das von den verſtordenen 
- ^ $yandb«fiber. Hillgerſchen Ebeleuten zu Burglehn nachgelaſſene Vermoͤgen, wo⸗ 
| 3 dem Bunzlauer Stadt Dorfe Burglehn fab No. 28. gelegene ganz mafa 

e Haus gehoͤret, auf Antrag des. Curatoris Maſſaͤ der Liquidatſonsprozeß Hei 


1 


* 


t 
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sket worden. Alle und Jede, welche an denſelben aus irgend einem Grunde, er 

babe Mainen wie er wolle, einige Forderung und Anſpruch zu baben vermeinen, 

werden A aufgefordert und offent ich vorgeladen, binnen 9 Wochen uv 
in dem peremtoriſch angeſetzten Termine den 28ften September 1816. Bora’) 


‚längflen 
mittags um 10 Uhr vor dem Deputirten des Koͤnigl. Stadtgerichts, Herrn Affeffor 
Pro⸗Conſul Wolff, in Perſon oder durch zulaßige Bepollmächuate, wozu denen es 


ii. Bekanntichaft fehlt, die Herren Juſtlicommiſſions⸗ Rath Mattiller und Sofiia 


kouimiſſartus Pro- Confut Jüngling in Hagnau und Juſtizcommiſſarlus Bolz zu 
Gel enderg vorgeſchlagen werden, auf Regen ef e ale e de e Ju 
‚trag und die Art ihrer an-Semannfcó Grundſtück ober ſonſt hadenden Forderung 


ſtaͤndlich anzugeben, die Documente, Briefſchaften und übrige Beweismittel „wos. 


Amit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Arſpruͤche zu erweiſen gedenken, urſchrift⸗ 


lich borzulegen und anzuzeigen, das Nöthige zu Protokoll zu verhandeln und als⸗ 


denn die gefegmäßige Anfegung in dem Erſtigkeits⸗Erkenntniß zu gewärtigen, un⸗ 
‚ter der Warnung, daß fle bey ihrem Ausbleiden und unterlaſſener Meldung ihrer 


Anſprüche aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forder 


‚rungen an dasjenige, was nach Befriedigung der fid) meldenden und bekannten 


Elaͤubiger von der Maffe uͤbrig bleiben möchte, werden verwiefen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


Reichenbach den s. Funi 1816, Nachdem in 1 ene eee E 
eneficit.cefftonid -i 


gen Kaufmann Johann Carl Ehrifttan Richter nachgeſuchten 


benorum Über das Vermögen deſſelden der Concurs eröffnet, ein Liqubations⸗ 
termin eben auf den 18. Sept. a. c. anderaumt worden; ſo werden ale dieſe⸗ 


nigen, welche an den jemeinſchuldner irgend ‚einigen Anſpruch zu haben pers 
meinen, hierdurch aufgefordert, ſich an gedachtem Tage Vormittags um g Uhr 
im Stadtgerichtshaufe hleſeldſt einzufinden und ihre Sorderun. en zu. Handien 
und zu juftificiren. Im Falle des Ausbleidens haben die Prätendenten zu ges 


wärtigen, daß auf dſeſelden weiter nicht mehr geachtet, ſondern fie mit Daele 


acts 


den von der Concurs maſſe abgewieſen werden folle, , 


Das Königl. Peats Stadtgericht. 
1 NES ; "Citationes Edictales. 6536 na aus ap D GR 
) Breslau den ırten Juni 1816. Da von Seiten des hleſigen ónlgf, 


Ober: Landesgerichts von Schleſten Über den für jetzt in 11388 SUI. 4 ggr. 31 pf. 
und aus keinem Immobile beſtehenden Nachlaß des verſtorbenen Carl v. Woprfc 


auf Antrag ſeines Vaters Johann v. Woyrſch auf Wilsnig, als des Bens ſicl⸗ 


al chen der erbſchaftliche Piquibationdpreg:8 eröffnet worden in; fo werden nun⸗ 
mehro nach erfolgter Aufhebung des Suspenſſonsedtets vom zoſten Juli 1812. 


alle diejenigen Milttärperſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben verinemen, ‚hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober Landesgerichts? Rath Fuhrmann auf den toten November 


dieſes Jahres Vermittag um 1 Uhr anberaumten liquidations Termin in 
dem hieſigen Ober = Landesgerichts Haufe perſoͤnlich oder durch einen geſetz⸗ 


i lich zulaͤßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannt⸗ 


ſchaft unter den hieſigen Juſſizcommiſſarten der Juſtizcommiſſartus ‚Müller II , 


Eriminalrath Künzel und Juſtizeommiſſarius Morgendeſſer in Vorſchlag gebracht 


werden, an deren einen ſie e ee vermeintliche 


— Cu 


Anſpräche anzugeben und durch Beweſswittel zu beſcheinigen. Die Nichtetſcheis 


nenden 


* 
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genden aber herben p geiraͤrtigen, daß Re aller ihrer etwanigen Vorrechte (few ` 
luftig erklart und mit ihren Forderungen nur an daslenige, was nach Befriedigung 
der fi meldenden G:áubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mörhte, warden E 
à n werden dix ap e 3 e 

mee werde Kangl. Preuß, Ober⸗Landesgenicht von Schielen. 

Breslau den ten May 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Mass 

und Commandeür des laten ſchleſiſchen Landwehr - Infanterie Regiments mak - -1 

ren von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober ⸗ Landesgerichts von Schleſien alle 


Yi 


und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche feit der Zeit von 
defen Orgauiſation bis "utt. December 1814. au die Caffe des genannten ſonſt 
x6ten ſchleſiſchen Eandwehr⸗Imnfanterie⸗Regiments, aus den Creis⸗Landwehr⸗ 
Compagnten des Loft, Gleiwitzer, Publinig, Beuthner unb Groß⸗Strehlitzer 
Creiſes und dem Reſerve⸗ Bataillon des aufgelöſeten ehemaligen naten Regl © 
ments beſtehend, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche zu ha⸗ 
ben verneint, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeit⸗ 
her beſtaudenen Suſpenſions⸗Ediets vom 30. Juli 1812. werden alle diejenigen 
Glaͤubiger aus dem Militairfiande, denen ihre Rechte an dle gedachte Caſſe 
durch die am zten Auguſt 1815. ergangene Präcluſorta ausdruͤcklich vordehal⸗ 
ten worden find, bier durch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober Landes⸗ 
gerichts⸗Reſerendarto Krauſe auf den 16ten September c. Vormittags um 
io Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗ Landesgerichts 
bauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wu 
ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den hieſigen Juſtizcommiſſa« 
rien der Regierungsrath Heinen und Hof ⸗Fscal Gelineck in Vorſchlag gebracht 
werden, on deren einen fe fid) wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anſprüͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterfhetle: = = 
nenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anforüche an die gedachte 
Gafe verluſtig erklart werden. i 1 RR S ertiote tage ua. rod. tof 
Koͤnigl, Preuß, Ober⸗Landesger icht von Schleſien. 
Breslau den 3ten May 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnlgl. 
Ober⸗Landesgrichis von Schleſien in dem bey demſelben eröffneten Liquidatlons!« 
Verfahren über; die Fünftigen Kaufgelder des fub haſta geſtellten Gutes Groß⸗Nab⸗ 
tig und Vorwerks Schüslitz in Gemäßheit der nunmehr erfolgten Aufhebung des 
Milltaͤr⸗Suspinſionsedicts vom zoſſen Juli 1812, zufolge der Koͤnigl. Cabinet(a ` 
ordre vom z0ſten März a. c. ein anderweitiger Liquidatlonstermin auf den o. Sen 
tember a. €. anberaumt worden tft; (o werden alle etwanigen, in dem bezogenen 
Ediet vom Zoſten Juli 1812. bezeichneten Militaͤrperſonen, weiche an gedachte Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem techtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem befagten, Termine vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Meferendario Gärtner Vormittags um 10 Uhr in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Hauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmachttaten, 2 AGE 
nen bey -etma erimangeinder Bekanntſchaſt unter den hieſigen Juſſizcommiſſarien 
die Juſtizcbmmiſſarien Morgenbeſſer und Fuhrmann in Vorſchlag gebracht werden. 
an Deren einen fie fid wenden koͤnnen, zu erscheinen, tore vermeinten Anſpruͤche 
anzugeben. und durch Beweismittel zu beſcheinigen, Die Nichterſchelnenden aber 
aben zu gewärtigen, daß Rt mit allen ihren Anſpruͤchen an: E Uo oce ia 
T-tw 15 * À, " ; * au 9 t 
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Kaufgefberina e prächudirt, und ihnen deshalb ſowohl gegen den Käufer des 
Gutes Groß« Näbdlitz ꝛc. als gegen die Credltores ein ewiges Stlllſchwelgen wird 


8 gt werden . . a REN 
un Kir Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Eh! fen 8 ii 
Breslau ben raten Juni 1816. Von Ceüeu]be& unterzuchneten Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſſen e diejenigen, welche 
a) an den Hypothekenſchein, welcher am riten Januar 1788. verfuͤgt und am 
AJjiſten Januar 1788. in vim recognitionid über. die erfolgte Eintragung eines 
Au Zinn Genaffes von einem, auf Klein: Jeſeritz und Pudigau Nimptſchſchen 
202 Greifcó ſub Nro. 10. eingetragenen Capital von 4000 Rthle. , der dem herzog⸗ 
„lich Sachſen Gothaiſchen Coburg Meinungenſchen Staads⸗Capitain Carl Gries 
brich v. Hepner und feiner Baaſe Marta Juliane Stauden ad d'es vita conſti⸗ 
fttnirt worden, mit oem annectirten Abkommen vom aaſten May 1784: et core 
% firmato den zten Januar 1784. ausg fertigt worden 
Y) an den für die Charlotte verehelich te v. Plotho geborne o: Prittwitz, dle Beate 
Renate Angelica verehel. Peters ged. v. Stegroth, den Lieutenant Coriſtoph 
Rudolph ev. Siegroth und fuͤr denſelben zugleich als Erbe ſeines verſtordenen 
Bruders Carl Friedrich Wi helm v. Siegroth, für die Erneſtine Charlotte 
vperehel. Dallwitz geb. v. Siegroth, die Eleonore Chriſt kane Helene verehel. 
. Wunſch geb. v. Siegroth, die Sophie Juliane verehel. v. Oppeln geb. 
8% w. Siegroth, die Auguſtine Henriette Friedertke verehel Fuchßus geb. v. Sieg⸗ * 
roth, die Caroline Maxlmiltane verehel. v. Sommerfeld geb. v. Siegroth und 
Die Johanne Barbara Louiſe verehel. v. 9Xalti$ geb. v. Slegroth unterm 
. ,aGten December 1788. ausgefertigten Erbrezeß vom ı ıfen December 1788., den 
„Nachlaß des verſſorbenen Carl Ludwig v Siegroth auf Klein⸗Jeſeritz betreffend, 
als Cigentbümer, Eeffionarien, Pfand- oder ſonſtigen Brlefs⸗Inbader Unfprüche 
zu haben vrrmeinen, hierdurch aufgefordert, diefe ihre Unfprügbe in dem zu dieſem 
Behuf angeſetzten peremtoriſchen Termin den 19ten October c. a, Vormittags um 
z0 br vor dem Sónigl: Ober⸗KLandesgerichts⸗Referendarto Gottwald zu Protocol” 
7 geben und zu jafifitiren.. Die Nichterſchelnenden werden mit ihren etwanigen 


Aden praͤrludirt werden. sos nein E S 
js $ koͤnigl. Preng, Oder⸗ fünbrégeribt von Schleſſen. 
Bres bau den Sten Juli 1816. Eg find in dem Jeltſcher Hypothekenbuch 
auf der Freyſſelle und Fleiſcherey daſelbſt jub No. 2. eingetragen fub Rudrica 2: 
) für die Antonia Schmolinsky, Stieftochter des Carl Aechr 77 Thlr. ſchleſ⸗ 
And b) für den ehemaligen Verkäufer Groffer . 200 ini a 
ouis TO RON ee 
) find Rubr. 3; zu Deckung und Sicherſtellung der Pacht⸗Inventarfenſtücke 

i und Penſions⸗Gelder in Bergel 290 Thlr. ſchleſ. unterm zofte März 1787, 
Aaals eine Caution eingetragen worden. e eee ee 

Alle diejenigen, deſonders die Hppotheken⸗ und Pfand Inhaber, der ſelben 
Erben, Erbnehmer und Ceſſionarien, welche darauf Anſpruch zu machen vermei 
nen, nachdem diefe Poſten vorlängſt getilgt ſeyn flen, werden aufgefordert, ihre 
Anſpeuͤche binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens in Fermino den 15ten Ottober c. Bors 
mittags um 11 Uhr in der Hauskanzley des Unterzeichneten, wohnhaft auf der 
Mahlergaſſe Rio, 589. , geltend zu machen, bey ihrem Ausbleiben aber gemártig 

1 i ^ ER P. { - E f zu 
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zu ſeyn, daß ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, dle eingetragenen Poſten 
geloͤſcht, auch wenn tiber Vermuthen darüber Inſtrumente vorhanden ſeyn ſollten, 
dteſe zernlchtet und amortiſirt werden wurden. Der Verkaͤufer des jetzigen Be⸗ 
figer , Namens Gottfried Puͤſchel, hat dem letztern die Gewähr eines ſchulden⸗ 
freuen Fundi verſprochen, und daher lordert derſelbe alle ihm unbekannte Real⸗ 
glaͤubiger In obig beſagten Setmin zur Rechtfertigung ihrer Forderungen unter ob l 
ger Androhung der Präcluſton hiermit auf. l SEHR 
Das graͤflich Saurma Laskowitz und a 7 
(pte Br RENTE TREND rami, 
os “Regnig den a ßſten Aprif 1816. Es iſt Über das Vermögen des Hof⸗ 
raths und ehemaligen General⸗Paͤchters des Koͤnigl. Domainenamtes kuͤden, Carl 
Friedrich Voß, welches hauptſächlich aus dem in der Neumark belegenen Gut Grus 
now und einigem Mobiliare, jedoch mit einer bedeutenden Sjafufficteng conſtitulrt 
wird, bereits per Decretum vom 16ten Juni 1812. der Concurs eröffnet worden. 
Alle unbekannken Gläubiger aus dem Milltaͤrſtande, denen wegen der damaligen 
Suspenfion aus den Verordnungen vom zoften Juli 1812. und tent Map 1815. 
bre Rechte vorbehalten worden, und die etwa an vorgedachte Concursmaſſe einen 
Auſpruch zu haben vermelnen, werden nach nunmehr zurückgenommener Suspens 
fion vorgeladen, in Termino den 16tei September c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Tſchierſchky , ente 
weder perſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und gefeglich bevollmaͤchtigte bles 
fiae Juſtizcommiſſarien, wozu ihnen der Hofſiscal Dehmel und Juſtizcommiſſarlus 
Becher vorgeſchlagen werden, auf dem Ober- Landesgericht in Glogau ju. erfdiets 
nen und ihre Forderungen anzumelden und zu rechtfertigen; im Fall des, Ausblei⸗ 
bens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüͤchen an die vorhandene Concurs⸗ 
maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
uͤbrigen ſich gemeldeten Ereditoren wird auferlegt werden. og) T 
zi König Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nlederſchleſien und der Lauſſß⸗ 
SGränberg in Schleſten den 23ſten Map 1816. Von dem Könige Preuf⸗ 
Stadtgericht werden auf den Antrag des hleſigen Tuchkaufmannes Gottlieb Jms”: 
manuel Thoncke hierdurch yin ee e ee melde an gedachten Tuch⸗ 
kaufmann Gottlieb Immanuel Thölcke aus Wechſeln, Documenten oder Argend 
einem Rechtsgrunde, er habe Namen wie er wolle, der bis zum ıflen Januar 1806. 
entſtanden, oder von ihm zügeſichert worden, Forderungen haben, in dem auf den 
sten Januar 1817. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Regierungsrat: o. Wieſe 
auf bem hieſigen Rathhauſe angeſetzten Liquldatlons⸗ und Vertſicattons termine zu 
erſcheinen und ibre Forderungen gehoͤrig zu liguldlren und fofort zu beſcheinlgen. 
Die Ausblelbenden Haben zu erwarten, daß fie für immer mit ihren Anſprächen 
werden abgewieſen ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt und die etwa befigene 
den, Documente für ungültig erklart werden folen.” iii 
DALAI Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Getaufte, Copulirte und Pirftorben 0Rt-9. bis 15. Auguſt 1816. 
et AL ee etaufte. ; ke Nei dct 
Zu St. Elifabeth: ^ Des B. Kouf und Handelsmannes Herrn Friedrich Gottlos 
Wachnkt S. Friedrich Adalbert Theodor. Des Cahirets bep der hieſigen Zus 
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. aterfiederep Herrn Carl Samuel Fiſcher T Conſtanze Emilie Pauline. Des B. 
und Schneiders Johann Frledrich Chrlſtjan Kayſer T. Juliane Mathilde Bers 
tha. Des B. und Kupferſchmidts Chriſttan Friedrich Zimmermann S. Jo⸗ 
bann Carl Ftiedrich. Des B. und Gaſttvlrths, wie auch Stadtverordneten, 


Herrn Benjamin. Gottlob Zimmermann S Gottlob Adolph keopold. Hes B. 


und Holzhaͤndlers Johann Auguſt Staniß T. Noſalle Ungufle: Pauline 
2 St. Bernhardin. Des Handlungs⸗Buchbalters Herr n Johann Gottfrled Hof⸗ 
mann €; Louiſe Roſalie. Des Erbherrn auf Gabin Herrn Heinrich Graf 
. t; Golz Te Charlotte Henriette Wilhelmine. Des B. Kauf und Handels⸗ 
mannes Herrn Carl Georg Julius Dreyer S. Peters- 
Copulitte. 
Zu St. Eliſabeth. Der B. und Tuchinacher Johann Daniel Wolff mit Frau Car 
,.  toline Eliſabetb geb. Schlegel verwit. Dörfer... Der B: und Nagelſchmidt 
EN Karl: Auguſt Grubert mit: Sj afr; Jehanne: Chriſttane Raͤdler. Der B. und 
Schneider Carl Wilhe bn Stogolowsky mlt Safe: Roſine Charlotte giy: Det 
€. unb: Brandtweinbrenner Johann Georg, Bluͤmchen mit Stew. Suſanng 
Eleonora geb. Doͤhring verwit Vögel. 


Su: St. Matia Magdalena; Der Koͤnigl⸗ wolepante Atlan herr cen Siu 


Auguſt Marſchner mit Igſen Henriette Wilhelmine Scholtz 
Zu St Bernhardin⸗ Der B. und Tiſchler Gottfried colli mi, Jofr. Caroline. 
Charlotte Hagel. Der B. und Büttner Cbriſttan Gotttieb Schmauch mit Soft. 
Juliane Beate-Conrod. Der B. und Aftillateur Herr Johann Gottfried. Den 
tit: mit. Igfr Johanne Henriette Brand. 
Geſtorbene: 


ga e. Eliſabeth⸗ Der B. unb Kreiſchmer David Thiel, alt 35 s. 6 M. des 
und Apothekers. Herrn Georg Heinrich Wocke T. Ditilie Auguste, alt 1 J. 6 W. 

39 St. Matia Magdalena Des B. und Schuhmachees Helneſch Zern . Bries, 

bdrlke Caroline,, alten J, 4 M 2 T 

Za St. Barbara. Des B. und Weißgerbers Mohaun Georg Ackermann; ©; fo: 

bann, alt 12 T. Des B. und Schuhmachers Johann Georg Himmler Fiz 

— Souife Bertha, alt 16 T. Des B. und Schneiders Franz Zlegel Ti Johann 
FBriedrike alt 4. J. P ey B. und Schneiders; Jopann: Wilpeln: Bitter: S 
Robert, alt 2 J. 4 


Zn St. Chriſtophori. — D: und Tiſchlers Jakob Friedrich Schmidt S. Julius | 
Friedrich Auguſt ) alt 1 J., 10 M. 3 8 Der Bi und frambáübler Johann 


Michael Zahnzinger, alt 55 J 11. Des weil. B. und Buͤtſtenmachers 


Johann Chriſtkan Meeſe hinterl. Wirtwe Maria Magdalena geb? Munſter, alt | 


E 64 J. On B. und Soldarbelter Herr Jobonn Cari Boßert/ alt 41 g 
— — —— 
Brplage: 


zu Nro. XXXIII. des Breslauſchen Sntelligeng- Blattes 
JJ ͥ ᷣ %% „ " 


ame Ver 
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E Zu verkaufen. 
Breslau denoten Folt 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamtes zu 
St. Vlucelz wird das zum Nachlaß des verſtorbenen Bauers Lorenz Nowarre ger 
Börtas fuo Nros 63. zu Würben Ohlauer Ereifes Betegene Bauergut aus 23 robot⸗ 
famen Huben Acker nebſt den vorhandenen Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden bez 
stehen, weiches orts gerichtlich auf ein Quantam von 2656 Rihlr. 27 far. gewuͤr⸗ 
Diget worden, auf den Antrag der Wurwe und Vormu dſchaft Bebufs der Auss 
einanderſetzung hiermit freywellig ſubhaſtirt und öffentlich feit gebothen. Es wer⸗ 
den demnach beige und zahlungsfaͤh ge biermit eingeladen, in dem dieſerhald auf 
den ersten October c. peremtoriſch anberaumten Bie hungsteruſine Vormittags 
10 Uhr in hiefiger Amtskanzley zu erſcheinen, die Bedingungen der Subhaftatien 
anb Jabtungs⸗Modalttäten zu vernehmen, darauf tor Geboth zu (hun und dem⸗ 
näͤchſt zu gewärtigen, daß dem Meiſtdiethenden und Beſizuplenden beſagtes Bauer» 


z api anter &urillignog der Ertrabenten zugeſchlagen, ouf etwa fpäter eingehende 


ebothe aber nicht weiter reſtectirt werden wird Die darüber aufzenommene 
Tor: kann ſowohl bey den Gerichten in Wuͤrben als auch in hieſiger Eanzley zu jes 


der Zeit eingeſehen werden. / 33 
dad REICH  Möntgl. Preuß. Juſttzamt zu St. Vincenz. is 
i SFE cH SIEHE . 2 SOM CH á : [es una eid 


dM ORE Ha | DR 
117 ct tum n Nevemder 1815. Da bey dem biefigen Koͤnigl. Ober 
kandesgerichte auf Anſuchen des Kaufmann Roppan das im Fuͤrſtenthum Oppeln 
und deffen Ludlinigzer Creiſe delegeae Rittergut Ezieſchowa nebft dem dazu gehörigen 
Feygute Bartoſche an den Meiſbiethenden oͤffentlich Schuiden halber verkauft 
meiden (oll, und die Biethüngstermine auf den 20. März 18:6., den 24 Junt 
1816. und beſonders den 23 September 1816., jedesmal Vormittags um 9 Uhr, 


auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgericht vor dem ernannten Deputirten, dem 


Herrn Ober⸗Lendesgerichts⸗Rath v. Blankenſee, angeſetzt worden; ſo wied ſolches, 


und daß gedachtes Rittergut und reſp. Freygut nach der davon gerichtlich aufge 


* 


nommenen Taxe, welche in der hiefigen Ober Landesgerichts⸗Regiſtratur eingeſe⸗ 
her werden kann, das erſtere auf 74,235 Rthir..13 got. 11 pf. , und das letztere 
auf 2300 Rthlr. 12 gar. 4; vf. gewuͤrdiget worden, den beſitzfaͤhtgen Kaufluſtigen 
bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Btethungs termine, welcher 
Per emtoriſch ift, das Grundfuͤck dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und 
auf die nachher etwa einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden folle, 
KFaoͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Oberſchleſien. 

Tarnowie den 14. Juni 1816. Dem Publico wird hierdurch bekannt ges 


* 


Macht, daß auf den Antrag der Gabriel und Johanne Wyplszikſchen Erben das hierz 


orts 


Y. 


tember c. Vormittags um 10 Uhr. 


* 
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nrto ſub No. 94. des Hypothequenbuchs belegene aus Schrodtholz erbaute, und niit 
dem dabey befindlichen Gärtchen auf 320 Rthlr. Cour. gewürdigte Bürgerhaus in dem 


am 10. Septbr. d. J. anſtehenden einzigen peremtoriſchen Biethungstermine theitungs 


halber an den Meiſtbiethenden veräußert werden ſoll. Kaafluſtige, Beſitz⸗ und Jah⸗ 


lungsfaͤhige werden daher aufgefordert und eingeladen, ihre Gedithe abzugeben, und 
boird der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag nur unter der Genehmigung des vor 


ndſchaftlichen Gerichts zu gewärtigen haben. 55 
"E m $ os Königl. Gericht der Stade. Ullrich. Sut, 
Silogau ben 23flen May 1816. Das auf 700 Nthl. abgefchaͤtzte Brunn⸗ 


e 


à jer Bauergut Nro: 8 zu Beuthnik foll an den Meiſtblethenden verkauft werden. 


„Die Dietbüngstermine ſind anberaumt auf den aten Julf, aten August, aten Sep⸗ 
Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. d 

Leubus den agzſten März 1816. Das zur Verlaſſeuſchaft des berſtorhe⸗ 

nen Johann Joſeph Walter gehörige auf 2548 Rthlr. 23 gr. 6 D. Cour, tafitte 


Frepdauergut zu boßwitz Wohlauſchen Exeiſes foll auf Antrag der Erden in Termins j 


den 6ten Juni, 

den sten Auguſt, s vet 
48 und peremtorie » 
pei den 7ten October 1816. 1 
an den Meiſtbiethenden öffentlich verkauft werden. Es werden daher Kauffuſtige 


= 


zu Abgebung ihrer Gebotbe, beſonders im peremtoriſchen Termine an fleſige Ges 


richtsſtelle vorgeladen, und fol dem Meiſt⸗ und 2eftoictbenben nach Törderfang 


; fier Einwilligung der Erben und Vormundſcholt bas Gut zugeſchlagen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Gericht ber ehemal Leubuſſer Stifts züter. 
i 2 5 1 Dtto. v. Roſenberg. 
Hieſchberg den 2r. Juni 1816. Bei dei hieſigen Königl. Land- und 


de Sedtgerteh te ſoll die ſub No. 526 hieſelbſt gelegene auf 120 Rtylr. ab geſchaͤtzte 


ber d peremtorie den 15tct October a. c. Kauf- und Bentzfähige werden 


i 


ii 
a: 


Scheune zur 


. &epibt. c. als dem einzigen Biethungs⸗ rori Iffentlich verkauft werden. 
"y Sotfenterg beu roten Juli 181 r as Königl. Gericht der Stadt 


ſubhaſtirt auf den Antrag des Beſitzers Hider Schiller als auch eines intabulirten 


zur Tobakurſcher Schnelderſchen Verlaſſenſchz cee e Scheune in Termino den 
id 


je Qut sere das Bie(clost fub No. 39. belegene Haus, weiches auf 314 Rtyl. 12 gr. 


giwiürdiser worden, in den Biathungsterminen den ten Auguſt, „ 

| Dd» 

pero otet^vteb vorgeladen, in den feſtgeſetzten Terminen ihre Gebote a zugeben 
und der Metſt⸗ und Veſtdiethende hat den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. ar 
Beer i Koͤnigl. Gericht der Stadt. 

: Glogow den zoken Juni 1816. Die Ackermann⸗Neumannſche Gäͤrt⸗ 

nernabrung Nro 40. in Niebau, geſchaͤtzt auf 450 Rthl., fol den ten Seßtem⸗ 
ber d. J. Vormittags um 10 Ubr an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
Ma cat Ro: Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Gradtgerich'. i 

8 Hirſchberg den 21. Juni 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und 

Stadtgerichte fol die fub No. 421. hieſelbſt gelegene, auf 230 Rihlr. abgeſchaͤtzte 

Verlaſſenſchaft des Lohnkutſcher Schneider gepönig In Terining den 

oten Septbr. d. J. öffentlich verkauft werden. | 

Sch m ie⸗ 
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Schmiedeberg den aten Junt 1816. Da das alhier fub Nro. 298. 
pHhelegene Hufſchmidt Dreslerſche brauberechtigte und mit einem Garten neben dem 
$ Hanfe, fo wie mit einer Schmiedewerkſtatt verſehene Grundſtuͤck in dem dieſerhalh 
auf den zen September c. anſehenden Termin an de Meiſtbletbenden verkauft 

werden ſoll, ſo wird ſolches den Kauflufligen hiemit bekannt gemacht. 7 
Gn ER ALT TAO Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadigericht. 


E Edicdlale& v, c. 2 et 
Neumarkt ben zofien Juni 1816. Es haftet auf der Fleiſchbank des 
hleſigen Flelſchermeiſter Gottlob Bentomann fur das hieſige Minoritten⸗Condent 
mode Fiscum ein Capitali von 66 Rihlr. 16 gare, fo unterm ꝛ7ten Januar 1764. 
im Jppetoefenbucbe intabvürt worden, und für eden daſſelde auf dem Hauſe des 
ehemaligen Seiſenſiedermeiſter Beſſer Nro, tor. ein unterm sten May 1749. infa» 
buhͤrtes Capital von rog3itbfr. Courant. Die diesfaͤlligen ausgefertigten Schuld⸗ 
| „and Hypptbeken⸗Inſtrumente find verloh en gegangen, unb es werben auf den 
| „Antrag SSiéci regii alle diejenigen, welche an gedachte eingetragene Poſten eno dle 
„darüber ausgeſteuten Inſirumente als Eigenthuͤmer Ceſſionarien, Pfand⸗ oder 
ſonſtigen Briets⸗Inbader Anfprüche zu machen baben, hiermit vorgeladen, (Ich 
in dem vor dem Stadtgecichts Aſſeſſor Fiſchen 2 ; jut 
xe den sten D«tobez-G. €. 4 za 
Vormittags um 10 Uhr in feiner Behaufung angefe&ten Termin damit zu melden 
und ihre Anſprüche nachzuweiſen; widelgenfalls fie mit denfelben werden praͤtlu⸗ 
diet und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 6 
FCC Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Dells dens Juli 1816. Nachſtehende Jnſtrumente firo nicht außzufinden: 
Y 1) über die, auf dte Kanthſche Srebftelle fub Nro. 8. zu Obroth unterm 30. Ja⸗ 
5o ges, nuar 1782. für den Doer: Schäfer Buchwald zu Strehlitz eingetragene 
„380 Ntblr. cum cauſg, worauf 5o Rthl. geloſcht die übrigen 3o Rihlr. aber 


D der Guumler Kirchkaſſe cedirt worden; ; ; 
i 2) über die auf die Faudeſche Freyſt lle ſub Nro. 3 zu Schwierſe unterm 6. May 
; 1801. für das dafige Domimom eingetragenen go Rthir. ohne Zinſen; 
3) über die auf die Heinzeſche Frkynelle fnb Nro, 15. zu Bohrau unterm 23. Juli 
! :787 für ben nunmehr verſtorbenen Johann Zuͤchner vormaligen Bauer zu 
DG Schmärfe eingetrogene roo Rihit, cum caufa. a 7 
E Zur Anmeldung etwaniger Anfptüche an diefe 3 Hypotheken und deren Veri⸗ 
ficirung if. eto, Termin auf den erſten Octoder c anberaumt worden. Es werden 
dend deb aue diejenigen, welche an diefe nach beygebrachten Quittungen ſchon langſt 
| bezahlte Poſten und tt über die Syntabulation ertbetiten Recognitionen als Eigen» 
| thümer, Ceſſonarien, Pandos- oder andere Brief Inhaber irgend einen rechrlie 
chen Anfpruch zu haben vermeinen, wie nich weniger deren eiwanige Erben und 
alle diejenigen, welche font in deren Rechte getreten ſeyn mögen; hie durch auf⸗ 
gefordert, an dem beſtimmten Tage Vormitlags um 10 Ur entweder in Perſon oder 
durch einen mit gehoͤriger Vollmacht und Snüruction verfebenen Man datarium, 
wozu ihnen auf den Fall der Unbefanntichaft der biefige herzogl Referendar Herr 
Enge vorgeſchlagen wird, biefelbi in der Behauſung des unterzeichneten Juſtitiarti 
zu erſcheinen und ihre Realan ſprͤche anzugeben, und worauf Re fic) pri : a 


S. 


Ba 
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“zueigen, Bey ihrem Auſſenbleiben aber haben fie zu erwarten, daß ſie mit allen 
ihren erwanigen in dleſer Ruͤckſicht an die benannten 3 Poſſeſſionen habenden Reat: 
anſpruͤchen werden ausgeſchloſſen, ihnen damit ein ewiges Stilſchwetgen werde auf: 
erlegt und die eingetragenen Nexus im Hypothekenbuche werden geloͤſcht werden, 
. "à Schmiedel, Sudiatiusi ^" 
Schweldnitz ben agſten März 1816. Der aus Hausdor! Schweidnitz⸗ 
ſchen Creiſes gebürtig: feit 1806. verſchollene ehemalige Soldat im Prinz Heinrich⸗ 
ſchen Regiment Gottlob Gaͤrtner wird hierdurch, ſo wie deſſen etwanige unbekannte 
Erben, aufgefordert, in dem zu feiner Vernehmung angeſetzten Termine den 4. Ja⸗ 
nuar 1817. Vormittags von 8 bis 12 Uhr in nuftrer Amtsſtube hieſelbſt peiſönlich 
oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten über feinen bisherigen Aufenthalt fid 
auszuweiſen; widrigenfalls berfelbe für todt erklärt und über fein nachgelaſſenes 
Vermoͤgen zu Gunſten des Fisct oder feiner Geſchwiſter was Rechtens verfügt wers 
den ſoll. Das Gerichtsamt der Hereſchaft Koͤnigsdeig. 
-o (Goldberg den 21. May den 1816. In dem über den Nachlaß des 
hler geſtorbenen Tuchmachers Samuel Bachmann eröffneten erbſchaftlichen liquidas 
tions⸗Prozeſſe, in elchem bereits am 22. Februar 1814. eine Edietal- Citation 
aller unbekannten Glaubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung 
der Suſpenſion der Militair⸗Prozeſſe alle unbekannten Gläubiger deſſelben aus der 
Cilaſſe der Militair⸗Perſonen hiemit vorgeladen, in dem zur Liquidation und Veri⸗ 
ation ihrer Forderungen auf den 9. Septbr. c. angeſetzten Termine Vormittags 
um 8 Uhr auf hieſigem Sónígl, laud- und Stadtgericht, vor dem deputirten Herrn 
Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater entweder in Perſon, oder durch einen ge⸗ 
hoͤrig legittmirten und inſtruirten Mandatarium, wozu ihnen der Herr Jußtiz⸗Com⸗ 
miſſarlus Borman hiemft vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ih e Forderung zu 
tiqujdiren un zu beweisen, demnachſt aber zu gewärtigen, daß fie mit ihrer Sore 
delung de die gebührenden reen werden loeirt werden. Wer nicht erſcheint, hat 
u erwarten, daß er aller feiner etwautgen Vorrechte fur verluſtig erklart, und mit 
~ oer Forderung au dasjenige, was nach Befriedigung der Credſtoren, die fid) ber 
"Were gemeldet haben, noch übrigebleiben möchte, wird verwleſen werden. 
na e 0 e Dial Prenpze Lande und Stadtgericht. 
* Nimpiſch den aten May 1846. Der bey Ausbruch des im Jahr 18-5, 
„mit Fra kreich en ſtanzenen Krieges mir gusmarſchirte Mousquctier Johan Carl. 
Steindach, welcher als ſolcher unter dem nanmehrdo aulg löten Inſanterie-Regi⸗ 
ment o. Müſting in der Compagnie des Mafor v. Langguth geſtanden, and feiner 
im Jahr 1798. gebeuratheten Ehefrau Johann Roſſae Steinbach geb. Lerche fecit 
ſein m Ausmarſch von feinem reden und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat, 
wird auf den Antrag feiner gedachten Ehefrau hierdurch ad Terminum den 17. Au⸗ 
guſt d. J. Nachmittags 2 Uhr hieſeldſt in bem rathhaͤuslichen &-ffeas; mmer unter 
der Verwarntgung vorgeladen, daß er bey feinem Auſſenbleiven für todt erklärt 
werden wird. e aed. Koͤnigl. Preuß. Stadegericht sa 
Joldberg ben 28. May 1816. In bem über das Vermögen des hfeſi⸗ 
zen Tuchſcheeres und Sandkretſchmers Joh. Gottlieb Roͤhr eröffneten Eoncurs Bros 
zeſſe, in welchem bereits am 7. Febr. 1815. eine Edictals Citation allet undefanne 
ten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung ver Suſpen⸗ 
fürn der Militair⸗Prozeſſe alle unbekaunten Gläubiger deſſelben aus = Cilde 
N itai ce 
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Militoir⸗Perſonen hiemit vorgeladen, in dem zur Liquibatlon und Verſſieation fhe 
rer Forderungen auf den 9. Septbr. c, angeſetzten Termine Vormittags um 9 Uhr 
auf hieſigem Köoͤuigl. Land⸗ und Stadtgericht vor dem depurlrtien Herrn Land⸗ 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Vater entweder iu Perſon, oder durch einen gehörig 
' Legitimirter und ínftruivten Mandatarium, wozu ihnen der Herr Juſtizj-Commiſſck⸗ 
ius Borrmaun hiermit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu lia 
quidireu, und zu beweiſen, demnachſt aber zu gewärfigen, daß fie. mit ihrer Forde⸗ 
rung an der gebührenden Stelle werden locirt, werden. Wer nicht erſcheint, wird 
mit feinen: Forderungen an Die Maſſe präcludirt, und es wird ihn damit gegen die 
‚übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt werden. BER 
EEE Königl. Preuß. Laud⸗ und Stadtgericht. 
Leobſchütz den 1zten Juni 1816. Von bem Gerichtsamte des zum Hode 
und Erzftift Dümiüg gahörigen Diſtriets Katſcher werden alle iejenigen, welche an 
das verlohren gegangene Hypotheken⸗Inſtrument vom raten Dec mber 1804. über 
die Eintragung vom 2500 Rthlr. väterlichen Erbtheil für die Aloiſta Euphemia und 
' ! mitte Schober auf der fub Nro. 1. in Kniſpel belegenen Erbſcholtiſey und der fuf 
“Neo, 84. des Hypothekenbuches fituirten Hufe Acker als Ceffionarten oder Pfunds 
Inhaber Unfprüche zu haben vermeinen, fih fräteftens bis zum aten Octoder c. a. 
zu melden; widrigenfalls das Inſtrument amortiſirt werden wüde 
ER Das Juſiizamt des zum Hoch» unb Erzftift. Dimfg gehörigen 
RER , Diſtricts Katſcher. r T x €autuet. 
Saoldberg den 28. Mai 1816. Ja dem über das Vermoͤgen des hieft 
gen Tuchmachermeiſters George Friedr. Junge eröffneten Concurs⸗Prozeſſe, in wel⸗ 
«em bereits am 29. Auguſt 1815. eine Edictal⸗ Citation aller unbekannten Glaͤu⸗ 
„ biger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebung der Suſpenſton der Miz 
litair⸗Prezeſſe alle unbekannten Glaubiger deſſelben aus der Claſſe der Mlilitair⸗ 
Perſonen hiermit vorgeladen, indem zur Liquidation und Verification ihrer Forde⸗ 
rungen auf den 9. Septbr. c. angeſetzten Termine Vormittags um 9 Uhr auf ples 
s ſigem Königl. Lands und Stadtgericht vor dem deputirten Herrn Laud⸗ und Stadt⸗ 
| gerichts⸗ Aſſeſſor Evler ent weder in Perſon, oder durch einen gehörig legitimirten 
j| und inſtruirten Maudatarius, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Borrmann 
hie mit vorgeſchlagen wird zu erſcheineu, ihre Forderung zu liquidireu, und zu 
beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewärtigen, daß fte mit ährer Forderung an dere ges 
büͤhrenden Stelle werden focirt werden. Wer nicht erſcheint, wird mir feinen For⸗ 
derungen an die Maffe praecludirt, und es wird ihn damit gegen die übrigen 
Glaͤubiger ein ewiges Sich n aufgelegt werden. 
; i epia Könige. Preuß. Land: und Stadtgericht. MU 
wx dae AVERTISSEMENTS. % 
$^ „) Breslau. Predigt zur Feyer. des Koͤnigl. Geburtstages (a der Haupt⸗ 
und Pfarrkirche zu St. Eliſabeth am 8. Trinitatis s Sonntage 1816. gehalten von 
Joh. Tumsth. Hermes, Doct: der Theol., Koͤgigl. Guperint. 1c it in allen Buch⸗ 
laden und bey den Kirchbedienten zu St. Elifabeth für 2 gar Cour. zu haben. 
l Breslau. Ein aͤußerſt billtzer Garten, ganz nahe am Oblauer Thore, 
ii zu verkaufen. Auch werden auf ein febr ſchoͤnes Haus, welches 8000 Subir. 
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am Werth, 4000 zur erſten Hypothek gegen 6 pto Cent Zinfen, fo wie 15 bis 


‚2800 Rthlr. zu erften Hypothek bald geſucht. Das aim m Agent Mäder, uie 


Dilauer Straße Nro. 935. 

) Breslau. Mit obrigfeltlicher Bewiligung empfiehlt fi Boten cherer 
allen reſp. Herrſchaften, Gaſtwirthen, Coffetler's ꝛc. in und außer Breslau, bie 
Deſergung gute mit den befien Zeugniſſen verſehener Dienſibothen maͤnntchen und 
weiblichen Geſchlechts fernerbin fo wie vor zu betreiben! Hertſchaften, weiche 
dergleichen Subjette wuͤnſchen, belteben, ſich grtttoft, fo wie ee 
(Auswärtige in portofcepen Briefen) an much zu wenden. 

Hoͤnſchke, Meſergaſß Nero. 1 918. ' 

*) Breslau. Ein junger Mann, der noch unbeſetzte Stunden hat, ers 
diethet fid) im Vio inſpielen, Im Singen, dieſes mit Begleitung des Fluͤg'is oder 
der Guitarre, Unterricht zu erthelle n. Das Naͤhere ift zu erfragen beym e 
Agent Müller auf ber Windgaſſe. | 
i ) Breslau den ızten Auguſt 1816. Da ich bie ftit vielen Jahren unter 
der Firma Carl Ernſt Spangenberg und zuletzt C. E. Spangenberg feet. Wlittwe 
ruͤhmlich beſtandene Seiden⸗, Kammelhaar⸗ und Bandhaudiung von meiner vire 


ehrten Schwiegermutter, der Frau J S. H. verwitt. Spangenberg, am T. des 


vorigen Monats für meine alleinige Rechnung übernommen babe, und unter der 
Firma E. E. Spangendergs Erbin und Schlarbaum for tſetzen werde; beehre, id 
mich, alle werthe Gefchäfts Freunde dieſer Handlung davon in Kenntulß zu ſetzen, 
mit der ergebenen Bitte, das der alten Firma gefchenfte Vertreuen auf die neue 
pütigf zu übertragen. Dir mir während meiner Geſchaftsfuͤhrung gefammelte Krüts 
niß in dieſem Fache werde ich fo: gfáltig verwenden, mich deſſen wur dig zu machen, 
und mich eifrigſt bemuͤhen, durch reelle und moͤglichſt billige Ver lenung vollkom⸗ 


vid Zufriedenheit zu erlangen. Zu dem Zweck bm ich, gelonnen, einen großen 


eil des alten Wagrenlagers um ſehr herab g fe bir rah los zuſchlagen, und ba: 
‚gegen, immer cin ſchoͤnes wohl éffortitteó Lager zu halten, wont ich mich jetzt, da 
ich bereits nene Zufuhr aus Itall en erholen habe, zu ſchaͤtzbaten 9loftrágen s 


empfehle. j s Heinrich Schlarbaum, 


am Saliring. im golduen Unter No 55 9. 

Sr Breslau den sten Augen 18165 Im Wege einer freywilligen Cubs 
Haſtation foten die beiden Wömbardements Brandfielln des im Felde gedin benen 
geweſenen Inſtrumentenmachers Carl Klink fub No. 276 und 278 in ter hieſi⸗ 
gen Frepheits Vorſtadt vor dem Schweldnitzer Thore, von den Erbbeſchauern res 
ſpective auf 45 Rtblr. 10 for. und 73 Rihlr. 28 for- 9 d'. Cour, abgeſchaͤtzt, auf 
den Antrag der Erben mit. obervormundſchaftlicher Genehmigung auf den 2 Sep⸗ 


einmal 


sender Nonis um 11 uhr an den eee theils einzeln auf 
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einmal, theils zuſammen veräußert werden. Es werden daher qualißcirte Kauf 
lästige hierdurch aufgefordert, fid) zur geſetzten Zeit in der Canzley des unterzelch⸗ 
neten Gerichts im Creuzhof innerhalb des Schweldniter Thores einzufinden und 
ihr Geboth bis zur Genehmigung der Intereſſenten zu thun, und iff das Naͤhere in 
dief c Conzeley täglich von zwey bis drey Uhr Nachmittage zu erfahren. Sollte 
ſchan Vormittags ein Geboth annehmlich befunden werden; fo wird die Subhaſta⸗ 
ton Nachmittags nicht weiter fortgeſetzt. Zugleich werden alle Real⸗Praͤtendenten 
unter Warnigung des ewigen Stillſchweigens zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame 
in dieſem Termine aufgefordert. > ^ 

650 Grraͤfl. v. Kolowratſches Fidel⸗Commiß⸗Gerlchtsamt Corporis Chrifti. 
Breslau den 20. Juni 1816. Von dem Königl. Gericht zu St. Claren 
in Breslau iſt der 9. Septbr. e. Vormittags um 9 Uhr pro termino unico et 
eremtorio auf den fub Nro. gr. zur Tſcheppine gelegenen Fundum et reſpect. 
Fidacker ſub No. 49., welcher auf 700 Rihi und 356 Rthlr. 26 fat. 8 d'. Cour. 
abgeſchätzt, und der Eva Roſiua verwitt. Lappin geb. Beyern zugehoͤrt, prafigirt 
worden, wozu Kaufluſtige zu Abgebung ihres Gebots vorgeladen werden. Wobey 
auch die unbekannten aus dem Hypothequenbuche nicht conſtirenden Realpraͤtenden⸗ 
ten mit vorgeladen werden, ihre Anſprüche fpateftens bis zum letzten Lieitations⸗ 
Termine dem Gericht anzuzeigen, oder zu gewärtigen, daß fie nach erfolgter Ad⸗ 
zudication damit gegen den neuen Beſitzer und inſoweit fie den Fundum et reſpect. 
Acker betreffen, nicht weiter werden gehört werden. Und wird überdies noch in 
Aufehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach H. 35. Tit, 52. Part. II. 
der Gerichtsordnaug ihre Anwendung finden: daß im Fall des Auſſenbleibens dem 
Plus ecitanten nicht nur der Zuſchlag ertheilc, ſondern auch nach gerichtlicher Er⸗ 
legung des Kauſſchillings die Loſchung ſaͤmmtlicher elngetragenen, als auch der 
leer fader Forderungen, unde zwar letztere ohne Production der Inſtramen⸗ 

te Werbe befugt weise n. Homuch. 
; Nr Goldberg den 2gſten Juni 1816. In dem uͤber den Na aß des zu 
Piagramsderff geſtorbeden Preihaͤuslers Johann George Teichler eröffneten erb⸗ 
ſchaftuchen Liquldations⸗Prozeſſe, werden nunmehr nach erfolgter Aufhebunnz der 
Su penſion der Miſitair⸗Prozeſſe, alle unbekannten Glaͤubiger deſſben aus der 
Claſſe der Militair Perſonen hiermit vorgeladen, in dem zur Liquidation und 
Verification ihrer Forderungen auf den 28. September d. J, angeſetzten Ter⸗ 
mine Nachmittags um 3 Uhr vor dem Pillgramsdorffer Gerichtsamte in Gold⸗ 
berg entweder in Perfor oder durch einen gehörig legitimirten und inſtruirten 
Ma detacium, wozu Ihnen der 1725 Juſtizcommiſſarius Borrmann hiermit vots 
‚gefhlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderung zu liquidiren und zu beweiſen, 
denmächſt aber zu gewaͤrtigen, daß fle mit ibrer Forderung an die gebührende 
Stelle werden ocirt werden. Wer nicht erſcheint, hat zu erwarten, daß er afs 
ler feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erkiärt, und mit feiner Forderung 
an dasjenige, was nach Befriedigung der Creditoren, die ſich bereits gemeldet 
haben, noch übrig bleiben moͤchte, wird verwieſen werden. Pee VE, 
bet ; Das Geridtoamt hieſelbſt. 


Leoh⸗ 
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Leodf hig den z6ften May 1816. Das zu Lehn Langenau Leobſchüͤtzer 
Creiſes ſub Nro. 12. gelegene halbhubigte robothſame Bauersut des Johann Heus⸗ 
ler, welches gerichtlich auf 1278 Rthlr. 16 gat. Courant abgewürdigt worden, foll 
im Wege der nothwendkgen Subhaftation verkauft werden. Hiezu find Termine 
auf den gten Juli, raten Auguft, peremtorie aber auf den 17ten September des 
aufenden Jahres deſtimmt. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kauſtuſtige werden 
hiemit eitiselaben, an dleſem Tage, befonders aber in dem letzten peremtoriſchen 
Termine, Vormittags 9 Uhr in bem Schloſſe zu Katſcher perſoͤnlich oder durch hin⸗ 
länglich legitimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzußeben und zu 
gewärtigen, daß dem Meilt. und Beſtdiethenden das Grundstück zugeſchlagen, ohne 
daß auf Gebothe, welche nach Verlauf des letzten Lieitattonstermins einkommen, 
Ruͤckſicht genommen werden wird. Die Taxe kann zu jeder Zeit bep dem Königl. 
Stadtgerichte in der gerlchtsamtlichen Regiſtratur hieſelbſt und bey den Ortsgerich⸗ 
ten zu Lehn faugenau eingeſehen werden. Es werden fonächft auch alle diejenigen, 
welche an das fellgebothene Grundſtuͤck Auſprüche zu haben glauben, hiermit vor⸗ 
geladen und aufgefordert, fid) damit ſpaͤteſtens in dem letzten Blethungstermine 
zu meiden und die Beſcheinigungsmittel anzuzeigen; widrigenfalls aber zu gewär⸗ 
tigen, daß fie der etwantgen Realrechte für immer für verluſtig werden erklaͤrt merz 

den. Das Leopold reichsgraͤflich v. Gaſchinſche Grrichtsamt des behnes 

Katſcher. Ka Heintze. 

Grottkau ben roten Juni 1816. Das Ober⸗Roſener Gerichtsamt 
ſubbaſtirt auf Antrag der Gottlieb Muͤckeſchen Erden und Vormundſchaft die nach 
dem Freygaͤrtner Gottlieb Muͤcke hinterbliedene, ſub tero. 15. zu Ober⸗Roſen bes 
tegene, auf 712 Rthlr. 16 far. Courant tapirte Freyſtelle neti Zubehör, und laz, 
det beſitz⸗ und zahlnngs faͤhlge Kauſtuſtige zur A“ gabe ihrer Gebothe unter der Ver⸗ 
ſicherung des Zuſchtages an den Melſtbiethenden zu dem auf den 16ten. September 
€. a. angelegten einzigen und peremtoriſchen Licitationstermine um tolbr Vormit⸗ 
tags auf des herrſchaltliche Schloß zu Oder⸗Roſen Streber Ereifes ein. Auch 
werden zugletch die etwanſgen undekonnten lpraͤtendenten aufgefordert, ihre 
Anſpruͤche deſondes Im ficitationsterméne anzulſtelden, widelgenfalls fie damit prå: 
. £lubirr und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Endlich wird 
den Kanfluſtigen bekannt gemacht, daß zu die ſer Freyſtelle 2 Theile dismembrirte 


Dominial⸗Aecker gehoren. ; 
: Das DberzMofener, Gerlchtsamt. 


) Stettin ben roten Auguſt 1816. Daß ich die biefige Handlung Geors 
ge Chrifi. Velthuſen mit allen Aetivis und Paſſivis übernommen habe, und ſolche 
unter der alten Firma für meine allelmmge Rechnung forf gen werde, zeige id) hier 
durch ergebenſt on. A Es Joh. Ferd. Velthuſen. 

*) Stettin den loten Auguſt 1816 Mit V egnanobme auf vorſlehen⸗ 
de Anzeige fordere ich alle diejenigen auf, welche nech Ruͤckſtaͤnde an die Handlung 
6 €. Velthuſen zu berichtigen haben, dleſe innerhaft acht Wochen an mich einzu⸗ 
zahlen, fonft ich mich genoͤthiget ſehen werde, die Hülfe der Gerichte gegen Sie in 
Anſpruch zu nehmen. 5 Job. Ferd. Velthuſen. 
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